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Von letzten Ileuheiten seien besonders empfohlen die Films: 

Die i9eissen Sdiuhe 



95 m lang. 



Celegrammwort: Sdiutie. 



mark 93.00. 



6li BM VM umliiiAiflrter Konik: 



Lehmanns Sonntagsruhe 



195 m lang. 



Celegrammwort: Lelmiaiiii. 



marts 195.00. 



DtaltK Bild zeigt uns die beiden eines uon feinem Chef eingeladMm 
• • BngeiteHten, wobei unerldglidi unfere üadiliift gereizt wird. • • 
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if ..ECLIPSE'' Ii 

S Kinematographen- und Films - Fabrik S 

" URBAN TRAniNG R^- ° 

■ ■ 

■ Pri«ifidi«tnisse 43 BERLIN SW. ßS Ecke KochstraMe. ■ 

^ Telegramm-Adresse: Cousinhood-Berlin. — Fernsprecher: Amt 1, 2164. ^ 


Herrlich schön ! 

Edefa 

Läng :: J :r 




Neuheiten ! Sehr ersreiffend I 

ütige Vergeltung! 

No. 3200. Tefcgrswm-Wott: Vergeltung. 


UriEonrischl UikonlMli! UikoniKli ! 

Himmel — eine Ratte. 

No. 3206. 

Ufagt: 00 Tiliii— Wnrt; iteMe. 
Sehr droiHK! Sehr drolligl Sehr draUgl 

Prompte Lieferung. 

No. 3190. 

LiQfe: 74 m. TdcftaauB-Wort: Uämng. 

Casablanca! °iJS''Si2ä:iL" 

No. 3206. 

Uage: 71 WL Telcgr.-WBil: OmMmmb. 


* ^» UA^^^^^M^aMMe4 1 

nociunweMMmi nooBnaaMBi. 

Taufe und Stapellauf 
eines Kriegsschiffes. 

No. 2086/37. 
Liage: 138 a. Telegramm-Won : SMpellauf. 

Wraderbare Natur-Anfulusc. Herilichc Photographie. 

Eine Hirachji^ 

M itr HcRogln von Mi» 

No. 3180. 

Lflnge: 182 m. Telegratnni Wort: Hirschjagd. 
Lustig! No. 3186. Fidel! 

Fidele Künstler. 

Lflnge: 96 m. Telegr.-Wort : Fidelkünstlcr. 


Schfaiferl No. S197. ScUigcrl 

Oh, dieser bimburger. 

Linge: 190 Tciegi—'IWwt: Limburg. 


Du sollst und — — musst lachen! 

flUer Anfang itt Iduver. 

No. 3205. 

Liage: 107 T«kgr.>1Woil: Aaämg. 


Lehrreich! Hochinteressant! Lehrreich! 

Hflftubecks Tierpork in üuM. 

* No. 2129. 
I^taV* ^100 fli. Tclsgr.<'WBit t Hegmhedb 


Komisch. Komisch. 

Der Sonntagsjäger. 

No. 3199. 

1 IJi«e: 196 m. Tiligr— ■ IPart: Mger. 



für die gesamte Projektionskunst 

Erscheint ieden MiHiwodi. 

Bmigspr«is: i Wii n<gM i »rw is 8 

durch <ne Pest bezoflwi •ierteliiliriidi Mk. 1^ : fär di« mi t f i pa H— HoaparMlIs-Ziil* M ff*. 

bei Frank3-Zuserdung Inland ... ., 1.50 Strilw OtiMthe die Zeile 10 » 

Ausland „ 1,75 I Bei Wiederholungen Rabatt. 

Schluss der Redaktion und Anzeigen-Annahme: Montag Abend. 

Zusdirilttn lind an d«n ..Vtrlag das Kinemaloeraph", POssaldcH, Wahrtiahn 2>a. tu ricMa-i. 
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. Nachdrnck des lidialts, auch auszugsweise, verboten. 

de Projektionskunst und Uire 

„Wir leben im Zciiaiicr der uabcifrc iztoii Mö«- 
lidrkeiten, der Acra der CrfindunKen. Längst sind a\ ir 

daran jccw liliiit. mit Jciii fast l '!i^claiililiciiL>!i /ai rcchiicii 
und niclits niciir liir iinnmKiii-'ii ''i> liaitcn. \\ ir sind sclion 
derart an d:c ricsciiliaitcii Kortschnttc auf alk ii ichictcn 
gewöhnt, dass wir die vollenJetstcii Kriiiid'ii ^eii der 
neuesten Zeit schon fCir etwas ganz Unentbehrliches 
halten, ja wir können uns "das heutige Leben ohne jene 
Rrossartigen Rrrunjfenschaften unserer hastenden, mit 
Windeseile vorw ärtssirubLi' .'lii Zeil niclit me'ir den- 
ken," so sa^^t Clemens I »elkLskamp in seinem Artike.: 
Deutselllands ()|)ti>L.nc und pliotograpliische Industrie." 
Und mit Recht! Vor Ib Jahren konnte man auf der elek- 
trotechnischen Ausstelhing zu Frankfurt a. M. die von 
Anscliiitz vorKcfülirten lebcnJen Plioto^irapliicn anselicn 
und wurden von der i.aienwelt niclit \\en:n annjstauiit. 
I >amalsbetraeliteie man diese j^anze h-riiiidiinn als eine 
Spielerei, und heute ? I >er Kinematojirapli hat den 
SicKeszug durch alle ri Krdteile getnaclit. er ist unent- 
behrÜLh geworden. Und w elclicii Kiiifhiss hat er auf 
Kunst und Wissenschaft aiis^reiibt! Anscliiitz zeigte 
schon vor ca. .laliren. welche Hedentuiig die Mt)- 
nieiitpliotographie für die muderne Wisscnschait in sich 
harg. Mit Hille der Momentphotographie lernten wir. 
dass die Linien urid Formen ganz andere sind, als man 
sie gewöhnlich darsteifte. Diese Vorläuferin des hcu- 
tigen KiMematograplieii war aber mir in der I-a^;e. ein- 
zelne Momente im Bilde festzuhalten. Der Kineinato- 
vrraph zeigt uns aber die ganze Bewegung als solche, 
jäde beliebige Stellung und gibt die Miunente in ihrer 
Aafeinamterfolge. also gewissermassen ..lebend" wieder. 

Wie \\ iirde dieser riesenhafte Fortschritt ermöglicht; 
Welche FaktorcNi haben zu dieser e|)ociieniac!iendei! Er- 
findung die Wege geebnet ? 

Nur durch die Erfindung des Ulases entsUnd jene 
Crfimiung. der wir es verdanken, dass das menschliche 

*) Sieiic auch Nu. J des „K i u e ni a l u g r a p ii". 



I Auge einen weiten Finblick in das Weltall vornehmen 

konnte. Mit der hlrfindinig ».es t'ernrolirs um da^ lalir 
i.^'Jii wurden der \\ issLiisciiaft Milfsmitiel verschallt. 
V. eiche zu den j;rc:sseii ast 'cnomischen l'ntdeekiiiiiieii 

tiilirteii. Peni Fernrohr folgte Jas .^Aikroskop. Lud was 
diesem Instrument die heutige Wissenschaft verdankt. 

besa:.ie'i die Namen berühmter Männer. Jie mit Hille 
diesi r Ki findung der Wissensehaft \\ iederum neue V\ egc 
bahnten. Rudolf \ ircliow begründete cIk'ii mit Hilfe 
des Mikroskop Jie sf)geiiannte Hakteriologie. I »as Fern- 
rohr in Verbindung mit dem Prisma gaben uns die Fähig- 
keit, in ferne Weiten des Weltalls zu dringen, die mit 
dem Auge nicht mehr erreichbar sind. 

Die (ilasliiise führte aber noch zu einer anderen 
Frfin Jung, wenigstens die ( irundbedingiing zu geben, 
zum Projektionsapparat und später zum pliotographi- 
sel en Apparat. Im Jahre K=>sy eriand man die Camera 
ohscura und mit dieser wurde der Qrund gelegt zu dem 
Projektionsapparat, ohne den wir uns heu'e keinen Vor- 
trag, keinen Schulunterricht n.elir denken können. 

Während jedoch bei ler Camera obscura einzelne 
Linsen in V erbindung mit einem Spiegel umgokehrte — 
J. Ii. mit einer Vertau.schung von rechts nach links — 
Bilder auf der Mattscheibe erzeugten, wurde dieser 
Uebelstand bei dem photoKraphischen Einzelobjektiven 
dadurch vermieden, dass man zwei Linsen verschieJener 
Art verki'.tctc und mit einer BIci'dc aus.stattete. So ent- 
stand die französische Landscliaftslinse. Die französische 
Optik blieb indessen ohne Fühlung mit der Wissenschaft 
nnd mnsste daher bald stehen bleiben. 

im .lah-e !^(«(> konstruierte \. Steinheil in Miiiichcn 
seinen ersten Vpkinaten iinJ trat in einen c-bitterten 
Konkurrenzkampf zu den Lngländern. welche nach den 
Franzosen die Führung auf dem (iebiete der Optik inne 
hatten. Von diesem Zeitpunkt fingen die deutschen Op- 
tiker an. Hand in HanJ mit der Wissenschaft zu arbeiten 
lind es gelang ihnen, die t iihrung auf diesem (iebieie zu 
erlangen, die sie bis heute behauptet haben. I »eiitseiiiand 
befindet sich auf dem (iebiete der Optik an der Spitze im 
Wettbew erb der Völker. 

Da ich später auf die Cntw icklung des Kineniato- 
graphen ausführlicher zurückkomme, so möchte ich noch 
das Pariser Projekt ions-Panorama. w elches s Xt, .grosse 
Sensation herN'orrief, einer kurzen fiesprecliiinn unter- 
ziehen. Die (iriindidee desselben ist. .las bekannte 

Kuiidgemalde cincü Panoramas uicbt vuu der Haöd des 
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Malers, sondern vom Liclitstralil scllist !iatiirRcir<. ii .iiii 
die Wände der Schauliallc /.ciclmcn :ii lasstn. So^rc- 
nannte Panorama-Photographicn von crliolitcii Punkten 
aus. werden aus mehreren Sektionen zusammengesetzt, 
schon seit lalireii in vorzüKlielier Ausführung geliefert, 
mieiidlieli scliw ieriner ist es ilaiiejjen, o;iie solche, natOr- 
licli diirelisiclitine l'lii)ti)«ra(iliic ( I »iaiiositiv). aie man 
aus den Sektionen der Aiiriiahme iiiisv. er 7iisanmien- 
setzen kann, naturtjetreii als Rundvcei lälde am die ^;e- 
schlossene Wandung der Halle zu projizieren, da eine 
beliebig grosse Zahl von Linsen immer nur ebensoviel 
Aiisseliiiitte aus dem |)iapositiv. aber niemals ein zu- 
sammeiiiiä. Inendes endloses liiid erbeten würden. Hei 
dem Pariser Projektioiispanorama ist diese Seiiu ieriv;- 
kcit gelost dureil ein Linsensystem, w eielies mit grosser 
Schnelli«^keit vor dem durchsichtigen u id von liinten be- 
leuchteten I )iapositiv bewegt wird und alle Teile dessel- 
ben nacheinattdcr und immer aufs neue auf die ihnen 
entspreelietideii I eile der Projektionsfläelie w i'-ft. I>as 
geschieht so sciiiiell. dass man das \ ersehw iiideii iniü 
Wiederauitauchen der Projektionsh;! Jcr iiberliaupt iiieht 
bemerkt, sondern das ganze Lichtgemälde da'iernd und 
unbeweglich vor sich stehen sieht, indem, bevor der 
einmal von der Netzhaut aufgeimmmene Eindruck ver- 
seliw imden ist, die betreffende Stelle längst w ieder unter 
die Beleuchtung einer Linse gerfit und sich aufs neue 
einprägt. 

|)ie gesamte Einric'itUiig ist in kiirzesteii Worten 
folgende: Das durchsichtige i* ilmpositiv des Kundbildes 
ist zu einem etwa einen Fuss weiten und eine Spanne 
liolien Zylinder gebogen und wird von innen unter eine 
m()glielist starke Heleuel'iung gebracht, was durch ein 
senkrecht von oben eiin'allei.des u.id durcli S|)iegel seit- 
lich abgelenktes gewaltig helles Liehtbiindel geschieht. 
CNeser Lichtstrahl findet, nachdem er das Uild durch- 
drungen, sofort den Weg durch ein scharfes Linsen- 
system, welches yie beleuchtete SteHe des Films in mehr 
tausendfacher Vergnisseni'ig an die Wand der Halle 
wirft. Lichtstrahl und Linse aber sind in un.iblässig rotie- 
render Bewegung begriffen um das ruhende hilmiiildiiis. 
sie kreisen viermal in der Sekunde und w erien ein uiiaui- 
höriich wechselndes und kreisendes Bild auf das Wand- 
fdd der Halle, ja es ist nicht ein, es sind zwölf Strahlen 
und Linsen zugleich, so dass jede Stelle des Films wohl 
fünfzigmal in der Sekunde auf die gleiche Stelle der 
Wand geworfen wird, da ist kein meiischliciies Auge 
mehr imstande. Entstehen und \ ersehw i iden zu beob- 
achten, man sieht eben nur ein leuchtendes, plastisch 
deutliches ßild. das die ganze Runde gleich einer wirk- 
lichen I.andsv-'iaft bedeckt. Ks steht zu erwarten, dass 
mit Hilfe kic einatojiraphisclier Apiiarate liese Art Pro- 
jektion ni.cl' eine grosse Zukunft haben wird. - 

Seitdem nun die ' echiiik in der Lage ist. den An- 
fondcrungcn der Photographie, sowohl in der Präzisions- 
mechanik als auch in der Leistungsfäbi^eit optischer 
Linsen mehr und mehr zu Kenfigen, kam unter dem 
Schutze der w issenschaftlich und technisch geschulten 
Lichtbildnerei das Wunderkind der kinematographischen 
Industrie zur Reite. Das Prinzip der Augenbiicksbilder, 
das zuerst in der Spielecke des physikalischen Laborato- 
riums — aus der so manche Erfindung ihren Weg zur 
Praxis nahm — und zwar in dem ailbäkannten „Lebens- 
rade" im Jahre 1832 verw irklicht wur'de. stand an der 
Wiege dies?r neuen Industrie. 

Die Figuren der springenden Hunde miiJ Kunstreiter, 
die in den Spalten des sich drehenden Apparates Leben 
und I3ewegung anzunehmen schienen, bildeten eine eben- 
so drollige wie lehrreiche und sichere Grundlage zur 
iadB«trieHcn CntwicIdBag der fünanatograpliie. Die 



Ligentiimliclikeit des .Auges, eine Reihe sehr rasch auf- 
einanderfolgender liilder in eins zu verschmelzen, so dass 
beispielswei.se die sich drehenden Radspeiclieii zu einer 
riäche werden und die kreisbew eginig einer bremienJen 
Zigarre einen leuchtenden King vortäuscht, führte in der 
Photographie zu einer Reihe interessanter Neuerungen, 
die der Kinematographie die Wege ■wiesen. Nachdem 
In7(. der ..iiliotographische Revolver" die Herstellung 
der ersten lkw egtingsbild^r auf de.' i)liotographisctieii 
Platte ermöglichte, stiegen die .Anforderung an den pho- 
tographischen Apparat so w eit, bis er eine beträchtliche 
Anzahl von Aufnahmen sclmell hintereinander gestattete; 
man führte dann biegsame Emulsionsschichten ein, die in 
der Camera auf- und abgerollt werden konnten und 
stützte sich schliesslich aiii geistreiche Ko nstruktion von 
Lumiere und Mdison. die unter dem Nanien Mutoskop 
die Vorläufer für die mit Pr*>jektionsbilderii arbeitende 
KincmatOKraphie waren. Im Jahre 1>S9<) entstand in 
Ik'rlin zuerst ein „Kinematographisches Theater", das 
man als einen Markstein in der Kulturgeschichte bezeich- 
nen darf. Ja die neue In ltistrie iiierinit ihre pr; ktiscl e 
Reife bewies und nirnnelir zweifellos einer weitausgrei- 
fenden Anwendung entgegeiiseiien durfte. In der Tat 
regt sie ihre Flügel heilte niciit nur m vulkstunilichen 
Schaustelhmgen. sondern dient auch in hervorragender 
Weise der Wissenschaft als wichtiges Mittel zur Beob- 
achtung und Fixienmg w andelbarer Erscheinungen. Vor 
:.'i, n' l^i'Mii'e Jie irt .'i/ini- c!'e \\ isser. -Schaft iiire \' trteile 
aus dieser vervollkor.utnieten Art der Momentphoto- 
grapliie ziehen, wie zahlreiche Abfeildungen von epheme- 
ren Kranklicitsäusserungen, Nerven- und Muskelzuckuii- 
gcn. symptomischen Oangarten n. a. m. beweisen. Ein 
l'nrtschritt der In Jiistrie kinema'i gr;ipli'sjher I'hoto- 
gra|)hie zeigt sich ferner in ihrer Verbindung mit dem 
(iramaphon: aber das hocii^ie Ziel, der (ileiehheit in 
Farbe. Ton und Bild, bleibt dem Ehrgeiz von (ielehrten 
und Technikern noch offen. 

Emil Qobbers. 



foTbenphofographfe. 

Im w issenschaitliciien TlTeater de r berliner U r a n i a 
wurde am 17. September ein \<>rtrag über ..(ie- 
schichte und Ent W ickelung der Photogra- 
phie in natürlichenFarben"* gehalten. 

Herr |)r. Neiiiians rekapitulierte zunächst kurz die 
(lesciiiciitc der t arhenphotographie. hie ersten Ikiiiii- 
hungen um die (iewiniuing dieser Bilder sind schon hun- 
dert .lahre alt. und bereits in Goethes ..Farbenlehre" 
findet sich ein Hinw eis uarauf. 

Den grössten Teil des Vortrages nehmen jedoch, 
wie das B. T. berichtet, die Erläuterungen ein. die 
Herr Mr. honath über die augenblicklich w ichtigsten und 
aussieiitsreichsteii \ erfaiiren, das Lumieresche und das 
Mietliesclie. gab. 

Die Arbeiten der (iebrüder Lumiere in Lyon sind 
die, welche bisher die besten Resultate ffir die Praxis 
geliefert liaben. Ihr Verfahren beruht auf Mgender 
( iriiii ilage : 

Schon Helmholt/ hat die Theorie aufgestellt, dass 
unser .Auge trotz der vielen tausend in der Natur vor- 
kcmimenden Töne nur für drei Farben empfänglich ist: 
für rot, gelb und violett. Durch entsprechende Mischung 
dieser drei Orandtöne stellen sidi ui unserem Wahr- 
iidimwm?w«atnHn alle Nwancea der Kftiyw dw. Daraus 




erheilt, dass es möglich sein tnuss. eine alle Naturfarben 
enthaltende Photographie zu ge>»innen, wenn man vo i 
einem Körper drei Aufnahmen besjtrt, von denen je eine 

nur die »ioielteii. die andere mir die roten und die dritte 
nur die Reiben Tone entliäli. und ?nan diese drei liilder n 
vollkommcr.er Deckung übereinander ie«t. Talsäclilieli 
sind die ersten Naturiarbeiiphotonraphicn auf diese 
Weise gewonnen worden. Man nahm einen Korper nach- 
einander durch ein gelbes, ein rotes und ein violettes 
Olas auf und brachte die Aufnahmen zur Deckung. Hier- 
bei war es jedoeli notw eiiijij:, dass Jas (Miieki während 
der drei Auinahnien unhew e^licli verharrte und aueii 
die Heleuciitunv; em.. voihv; konstante blieb. Sonst wur- 
den die Nuancen soiort falsch. 

Für die Praxis war dieses Verfahren nur schwer an- 
wendbar, und man bemiihte sich, die Aufnahme der drei 
Farbentöne durch eine RcHchtung zu gewinnen. Hierbei 
halben luin die (iehriiJer LuniA-re ^:an/ vortreffiielie. 
schon lieute seiir hohen Anspriiciien tjenÜK«.nde Resultate 
erzielt. 

Sie überdecken die photographische Schicht einci 
Platte mit einer durchsichtigen Schicht mikroskopisch 
kleiner Stärketnehlkörnchen. die abwechselnd roi. gelb 
und violett gefärbt sind. \ iele hundert dieser Körnchen 
liegen in regelloser AnorJinni^ auf einem <.>uadratzenti- 
meter. Fallen mm Lichtstrahlen auf diese Platte, so 
können die roten nur an der Stelle die Platte beein- 
flussen, wo ein rotes Kömchen liegt, und '-ntsprcchenJ 
die andersgefärbten. Wo also ein heller roter Strahl 
ein rotes Körnchen trifft, wird die Platte (im Positiv» 
stark aufjieliellt. von einem schwächeren roten Licht- 
strahl weniger Mitensiw Hei den andersfarbisien Stralt- 
len vollzieht sich der üleiehe \'or;iann. un l v en.i man 
nach der Entwickelunn die Platte viejien das I ic'it hält, 
so schimmert die Farbe jedes Kornchens gerade so stark 
durch die photographischc Schicht dnrcli. v. ic diese 
durch die Kraft des aufireffenden. der Farl e i.'es K(>rn- 
chcns entsprechenden Strahles aufgehellt wurde. Das 
heisst. man erhält ein ßild. be' dem die Farmennuancen 
in Licht und Schatten genau so erscheinen, wie sie beim 
Original vorhanden waren. Freilich besteht dieses Blid 
ans lauter einzelnen versehie 'enfarhiuen imd v erschie- 
den stark leuciitenden Pinikten. at'er unser AuKe ist nicht 
mehr imstande, die einzelnen Punkte als solelie /.u unter- 
scheiden, es sieht ein zusammenhä'inendes farbiges Bild, 
bei dem jeder Ton auf dem riclitigen Fleck steht. 

Die praktische Ausbildung dieses in der Tlieorie hier 
kurz geschilderten Verfahrens hat natfirlich ausseror- 
dentliche Mühe nekr)stet. Aber es ist in JvT I at durch 
das Lumieresche X'erfahren heute möglich, ein natür- 
liches BilJ von urossiT Treue durch eine, nur wenine 
Sekunden dauernde Aufnahme zu erzielen. Fin Kopieren 
dieser Bilder ist allerdings noch nicht möglich, jede 
Platte rmiss vorläuiin e'n l'niknm bleiben. 

l>ie Lumiöre-Bilder. die man auf de»- Proiektions- 
IciiiwanJ in der Urania .sah. zeigten ^r^ossartiue Pe- 
sultate. Landschaften wie Porträts erschienen in dem 
vollen, leuchtenden Hlanze ihrer natürlichen Farben. Fs 
gibt keine Nuance, die m diesen Bildern fehlt. Has far- 
bige I,aub, das (iras. die Bäume, sie alle erscheinen in 
ihren tausendfältigen, natürlichen Abt<)nuir.ren. Dadurch 
erhalten die Bilder zuKleicli ein vollkomm 'n plastiseiies 
Aussehen, denn das (iriin eines Baumes im Hinterv;runde 
ist schon wieder ein anderes als die Färbung des Laubes 
weitei- vom. Bei den Porträtaufnahmen hat man das 
'icfülii. einem ..lebe iden Bilde" Kcgctiüberziistehen. Fs 
sieht aus. als seien die Personen, die Ja mit rosigen 
Wa^^ nnd gUnzeBdem ttaar heravsschanen, hsrpnoti- 
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siert und müssten je Jen Augenblidc erwachen. Das 
Leben ist hier in seinem farbigen Abglanz fcst:.;clialten. 

L'nd doch zeigte es sich sofort, dass 1 uniicre- 
sclien System noch mancher Fehler anhaftet, ais man die 
l arbenauf nahmen nach dem Verfahren von Professor 
Mietlie sah. Ihr praktiscner Wert ist geri-'.g, denn sie 
hrauelien wieder drei BelichtunKcn. aber das Ergebnis 
ist ciii Iriumph. Die Bilder scliopfen das Letzte an 
Farbcntoneii aus. ül er die von ihnen w ie.iernenebenen 
Fluren sieht man die (iötter des Herbstes oder des Früh- 
lings lebendig schreiten. Man erlebt den abgebildeten 
Sonnenuntergang mit und glaubt, sich in den umwal- 
Jeten (lewässerii spiegeln zu können. Fiiie Schale mit 
I rüchteii. über die alle Tarbeii ausgegossen sind, scheint 
dem Beschauer entgenenzudafteii. D e r ( : ! a n z d i c - 
s e r A u f ii a Ii m e ii kann nicht mehr ü b c r t r o : - 
f e II w erde ii. 

Es ist die Natur. 



I (S3^ aas der Piqjüs. ^ 6S) | 

BresfaMi. Im gros.sen Sai.le ues Breslauer Concert- 
huuses gab am Sonntag den ii. Sept. The .American 
Mio Tabieau (f>ir. O. Schulz) bei gut besetztem 

Haus seine F.r()ffnuni;svorstelUiii>:. Das reiehiialtiije Pro- 
i^ramm f.inJ beim Publikum gro.sseii .Anklang und wird 
das L'mjrnelmKii. w elclies nur bis 2. Okt. hier gastiert, 
von al.cn Seiten geh>bt. 

Daazic, 17. Sept. Ley s Circus-Kinematograph er- 
■ ffnete mit dem gestrigen Tage einen Cyklus kinemato- 
Krapliisoher Vorstellungen. Fev's Circus-Kinemat«)graph 
ist ais K'iesenunternelimen zu bezeichnen, das wie die 
i^r o^seii reisenden Circusse. die von Zeit zu Zeit unsere 
Si.idt besuchen, in derselben Bauart unter zw elIna^I,•.^enl 
Cliapiteau von ungeheuren Dimensionen seinen Stand- 
platz vor dem Olivaertor gerommen hat und ca. iono 
Personen fasst. Das Innere ist aufs Komfortabelste ein- 
gerichtet. Die Plätze sind bequem anneordnet. zw isclien 
den einzelnen Stuhlreilien sind breite <iän>ie freigelassen. 
>;initiielie Sit;^plätze liegen parallel zur Front des Liii- 
uaiijis. die Bildfläclie dem E.ngang gegenüber. s«iJass 
aile iicsucher, die sich gestern recht zahlreich eingestellt 
hatten, freies Gesichtsfeld haben. Das überreiche, ab- 
wechsclnde Prcgramm die Vorstellung währt fast 
ohne l nterbrechimg über J'^- Stunden - weist eine 
Reihe recht Kuter lebender Bilder auf. die spanneiuie 
Szenen aus Variete- und C:rcusvorstellungen wieder- 
geben. Lobende Frwähnitiig verdient, dass sämtlidie 
Bilder den Beschauern äusserst scharf erscheinen: 
ebenso ist das lästige, störende fHimmem fast gänzlich 
nehoheii. \'i>ii den vielen Films erwähire'ii wir nur 
..Line lollkiiline Reiterei der französischen Offiziere". 
..Die Scelenw anderung"' und als direkt sensationell ..Die 
berühmten Niagarawasserfälle*'. Das letzterwähnte Bild 
w irkt auf den Beschauer mit seinen ungeheuren Wasser- 
massen. die si'.ciiibar meilenweit vor \iigen liegen, mit 
seinen k'ieseiikaskaden und Stromsclinellen. seinem als 
Nebel und Dänuife aufsteigenden (lischt iieraJezu iiher- 
uaiti^jend u:;d '.jewährt eine prächtige, 'in lieJächtnis 
liaiteiide Anschauung von der gewaltigen. iMibez'R ing- 
baren Natur. Da täglich Programmwechsel eintritt, 
dürfte sich das Unternehmen für die Zeit seines hiesigen 
Aiit\ Inhalts eines reiren Zuspruchs erfreuen. -seii.- 

Oortmund. Daiiier wurde Rheinische Strasse 1.3 ein 
Phono-Kinematoscope-Theater eröffnet. 
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Der Kinematograph — Düsgeldort. 



~ KinemaCoKruphuiibildur für das AusiRnd. i >t.-r bri- 

iis^lic Kiiiisiii in Odessa licr;cliti.l. J.i'-s i;' '^iilt.'!! kiiic- 
inatugrupli;.scliL-ii liildciii am üortivfci i'lut/c ein (ic 
schäft zu machen ist. Auch in Harcclo.ia ist die Nacli 
frage eine wachsende, und iriit Hilfe chies tüchtigen Ver- 
treters lassen sich sicher lohnende (1 .-^chäftc zustande 
hriiiücn. W er keine \ ei hiiiduii«eii d< i thin hat, tnfisste 
zunächst in bei Icn hallen annoncierei . 

Deutsche FÜns in Anerfta. Hie 'httertiat. Kinetnato 

graphen- und Licht-t!ffekt-(iescllscliafi. Herlin. ersucht 
uns. foluendes zu veroffeiitlieheii : In dem Artikel be- 
t tel: ..l'er KincniatDvjrapli ,ii Aniei ika " in Nd. vom 
l>. September. unterscMheben mhi Heirii I 'r. liaer. fin- 
det sicii die lienierkung. Jass in Amerika jtar keine deut- 
schen h'ilms zu finden sind. Diese Mitteilung beruht auf 
Irrtum. Wir mfissen zur Klarstellung der Verhältnisse 
erw iderii. Jass i^erade Ame"ika ein ;^rosscs Absatzv;i.biet 
für öeiitselie h'iims ist. Sie heferri wir \(tii ieder für den 
amerikaiiisclieii Markt ^'eei^neten h'ilinii.iilieit 4(1 bis HMi 
f:\emplare. Nord-Amerika ist zur Zei; mit seinen ca. 
4<NM) gut rentierenden Kinematographen'heatern eins der 
grössten Absatzgebiete für Kinematographcn-Piinis und 
existiert unter anderen in New -York ein grosser Kilm- 
aK'ent. welcher es sieli zur Aufnähe Fiestel'; liat. alle 
deutschen. eriKliseiieii und französischen hihiis. Jic nicht 
diircii eivii'iic Kilialen der betreffenden h'abrikanten ver- 
trieben w erden, in grossen: Massstabe zu iuipurtieren. 

Anmerkung der Redaktion Der Irrtum des 
Sclireibcrs des betr. Artikels ist allerdings leicht erklär- 
licii. da der Urspriiii^j eines jeden Films schwer fest- 
zustellen ist. und scll-si .=^11 iiis l'Hi h"ihn-M\einpkire eines 
einzigen Sujets in der Masse Jei nach Amerika expor- 
tierten Kineniatotiraplien-Iiilder nicht besonders auf- 
fallen. Die Feststellung etiles Films wird aber ferner 
noch dadurch erschw ert. dass englische Films und auch 
Aufnalimen der Internat. K:i cinatn^raplien-descllscljaft. 
Berlin, zum Teil speziell fii; Amerika, d. Ii. anstatt mit 
deutschen Kostümen, mit .MiicrikaiusciK r K • >stfiinierung, 
wie z. Ii. L'niformen ei^.. her^esiellt werden. 



TediüMie Prägen. Q^"-^ i 



L. L. I. Halbcrstadt. Hes t/cn Sic kein Anipere- 
meter? I>ami iHsnruui S'c ^i^n ^ciileuni^st ein solches 
(von Jii Mt Ampere anzeigend), schalten Sie es in den 
Bogenlampcnstromkreis nach beifolgender Schaltungs- 
skizze ein und lesen Sie den Stromverbrauch an der 

Widerstand 

S cherung 



AAA/ 



Stklwfuiig 



Ol 



Skakt des AniDcremeters ab. \ ernleiclien Sie diesen mit 
der Strumstärke, für den Sie den Widerstand bestell- 
t e n oder offeriert erhielten und reklamieren Sie. falls 
die Stromstärke Kieich oder kieitier als der vom Liefe- 
ranten für den Widerstand als z u 1 ä s s i 5j angegebene 
Strom ist. I >cii V\ iders'and in W asser zu stellen war 
das Verkehrteste, w as Sie machen konnten. Wahrschein- 
lich w erden jetzt die Spiralen Oxyde angesetzt haben 
(eine Art Qrünspan) und mit der Zeit zerfressen \\ erden. 
Ausserdem wird sich der Lieferant auf nicht riciitige lie- 
baadlnng berufen und die Znriciuudinie. auch wenn er' 



selbst inkorrekt geliefert hat. verweigern. Der Preis 

von l.sii Mark ist allerdings fftr den bezeichneten Wider- 
stand auffallend niedrig. 

Mass d:c .^n .\mperc-Siclierung nicht sciimiizt. ist 
kein Massstab für ilircii geringen Stromverbrauch. Ein- 
mal sind die Sicherungen so eingerichtet, dass sie erst 
bei der doppelten Metriebsstromstärkc schmelzen (bei 
.Kl .Ampere Betriebsstrom also est bei 60 Ampere!), 
sudanii funktionieren dieseAen natflrlich nie mit abso- 
luter (ienauigkeit. 

M. Sch. G. Wo kann ch Sicherung mit Aus- 
schalter für Bogenlamricn beziehen? Ich habe mir 
bis jetzt in Sälen innner v< m betr. Werk eine solche ge- 
lielien. aber jedesmal ist di'- Sicher u :i v; .mders, eiiuna! 
mit S t <i p s e ' , dann mit ver.scliiedenen Ii I e i b ä n d e r n. 
\\ eiche ist nun der Vorschrift entsprechend ? 

Antwort. Stellen Sie zunächst durch Zeigerab- 
lesung an ihrem Ampferemeter den normalen Stromver- 
liraiteli li;rer Pr'>jektionslampe fest, der in J-ii (irenzen 
\i)n Jri bis ^5 Ampere liefen diirilc. Wenden Sie sich 
sodann unter Angabe dieses normalen Strnm\ erhiauclios 
an die Schaltarparaie-Speziai-h'abrik von Kr. Paul 
Meyer, lierlin. L.\narstr.. und verlannen Sie ..einen 
transportablen duppelpoligen Ausschalter mit aufmon- 
tierter Sicherung mit Schutzkasten*', sowie 
einivce l^eservcsicheruiinen. Hieser S!cheri!nj;ssclialter 
wird auch den strennsten Vorschriite:i der einzehicn, in 
ihren liestinmuni^en oft voneinander abweichenden EMc- 
trizitätsw crke genügen. 



ZidrZodt. 



welche die 



Anf 

am 

und 



Industrie- und Gewerbe-Ausstellung in Colmar i. E. 

Fine Industrie- und ncwerbe-Aiisstellunn soll hier im 
Jahre M^lo stattfinden. Im ( iew eriieverein (erster Vor- 
sitzender Kaminfe^'ernieister W impften) ist bereits eine 
AusstellunKskommissoin gewählt worden, 
nötigen Vorarbeiten zu erledigen hat. 

Eine neue AnwendnnK der Kl 
Jeni Kongress deutscher Nervenärzte zu Dresden 
l.T. und auf dem Konnress deutscher Naturforscher 
Aerzte am IS. d. M. w urden \ ()n I >r. Karl iijeicher aus 
Wien höchst interessante Kinematovjramme vorgeführt. 
Der genannte Forscher hatte die oriKinellc Idee, lücken- 
lose Serien von (lehimschnitten auf Filmbändern wieder- 
zugeben, und man hat bei rasdiem Ablaufe dieser neuar- 
tijren lebenJen Bilder den Findruck. als ob die verschie- 
denen äusserst kompliziert anvjeo'-J.neiLn Leitunv(sbaluien 
und Sy steme des (iehiriis akti\ \iir deni Anne des Be- 
schauers vorüberziehen. Man gcw innt dadiirch viel bes- 
sere räumliche Vorstellungen von den Bahnen und 
Zentren im Clehirii als nach den bisherigen .Methoden. 
.Neben diesem ausscro.-dentlich belehrenden Werte w ird 
aber die Idee Dr. K'eiciiers \ ielleiclit auch ^iiie Kanz neue 
Forsclnmvrsmethode eroffnen. .Auf dem erwähnten Kon- 
uress faitdeii die Vorführunv(en jedenfalls k-bhaften liei- 
tall. Der Ausführung des technischen Teiles hat sich laut 
Bohemia die firma Lechner-MOIler (Wien), namentlich 
ihr Direktor Weidner. in vorziivjlicher Weise entleditrt- 

Auch P ro f. L r n e m a n n - D r e s d e n sprach auf 
dem Konjiress deutsciier Naturforscher über die Anwen- 
diin;: der Kiiu iiKito>iraphie für w issenschaftliche 
Zu ecke. 

MUiroskopie im Kineiatogniplieu. Der Kinemato- 
graph. der immer mehr aufhört, ein Spielzeug zu sein, 
und laniTsam in das Laboratorium des (ielelirtcn ein- 
dringt, hat sich ein ganz neues Aufnahmegebiet erobert. 
Er fuhrt Jet^ audi das Ltiben der kMBStM Wesen, die 



Der 
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für das menschliche Auge nur n«»cli durch das Mikroskop 
sichtbar sind, vor Augen. Ks ist (rclungen, durch das 
.Mikri»ski>i> hindurch kuicmatourapliische Anfnahmen zn 

iiKi»:licii iii'd Jicsi.- ;iiif Jcr I kiiiini^iratidiislciiiw ;nid iit 
soiclicr \ crv'niNsc' iiiiK vor \n>;(.n /ii iiiiircii. das^ dn. 
Bew eKUiiKcn der Klcink lK w cscn vortrefflich /u er- 
kennen sind. Die V oriiiliruiiKcii sind nicht ohne wissen- 
schaftliches Interesse, da sie eine längere Beobachtung 
von Bakterien inul iiluiiichcn kleinsten Tiergattungen 
tjestattcn. ohne das> a.i^ \'aüu. w ie beim lanRcn Schauen 
dnrcli d.is Mikroskop, si.irk criniidei. Man sieht auf den 
l'ilnis der ..Kciipse-( itscilseli.if das i.ehcn in eniein 
W as?.ertii.pfcii. die Kase und l-einenniilbeii und he- 
obachtet in einer vcrbliifter.dcn I >eutlichkcit den iiliit- 
strom in einem (inldfischschwanz. All diese Bilder er- 
öffnen denen, die nicli! mit den! Mikroskr)p zu arbeiten 
gewöhnt 5>nid. \ ■ Ulick iii i nie neue Welt voll seltsamer 



Wnnder. 



Prograrase 



(BirfMtoe hosMIos.) 

ElociHiBi. Viktortatheatcr. ( Viktoriastr. 9. ) 
Abenteuerin. 1. Ini Spionaneanii. J. N.icli der <iren/c. 
3. Ajikunft am Tatort, 4. Iki der Spione. .=>. Dii \ eriiih- 
ning. 6. Er /c.chnei den Pass. 7. I >as kende/\ oi ^. I »er 
Diebstahl der Plane, 9. Sie üchrauclien ein anderes 
Mittel. II». Verrat: Das Gespenst : Oer Zaubersack: Ein 
BCi'i •• S in-'i;!: Haiiptmaini f larihaldi. 

Breslau. '!" Ii e American Iii«» Tiihlian. 
(ßreslatier Coiicerthaus.) Kini. ^to^^\: lju.lcckn 1 ;nc 
des Vaters; her stumme Freund; l.elirbubenstreiche; 
nie 3 Mondphasen: Karneval in Nizza: l>ic Auster: Die 
iustiue W iisciii rin: Hie KriililiiiKsfee. \ er/w eifelt: Wie 
man in Paris schläft; i >ie uniieiis'ittcnde Kindermedizin: 
has Opfer senies Her lies: Des KohlenträKers Bad: 10 
Pfg. Milch; Her Zahltag. 

Hertea. Edisontheater. (Kaiserstr.) Ein frei 
vorgeführtes Fahrr;ul . Indiana - des fernen Westen Ame- 
rikas: Jung Fridohn; I >ie /aiiberilöte: Im Seebade: 
Sclihtten-Wettfahren: Eroberungen der Modistin; Die 
Matratze. 



Krefelö. i ii e a 1 1. r i c h c n d e r P h <» t o g r a - 
p h i e n. (Hochstr. ril.t her yjute Richter; Unsere Kaii- 
faren. Musikerkonkurrenz: I.iebcsdrania aus dem rus- 

> scli-iapaiiischen Krie;.:: f ni ^.pilieres Kiteblatt; Die 
/aiibi rin; Das K'eniien am Stel/eii; \'rika:iisc!ics Sitten- 
! ild: La Matcliiche. Iia\ rischer l iiii/. Kasi rn. Mhofszenc, 
humoristisclicr Tan/ isiiijtcnde. iini.sizicreiide und spre- 
chende Darstellungen). 

Liegnitz. K i n e m a t o n r ;i p ii Met i > |> o 1. (Bres- 
lauerstr. 47.) Der verlorene K ra>;enkiiopf ; I >ic Kunst, die 
Krauen zu ziehen: Die nerv« »sc Köchin; Die Schule des 
Lebens: Spritztour der Schwiegermutter nach Berlin: 
Der Imitator und Verwandlungskünsrier: Die fllft- 
mischeriii: Zn ei berliner Strassenmuster: In Wind und 
kehren; Die i'ocliter des Corsen. 



VenMckuoK der Pmtpakete nch PersiM über 
Russland. Die Berliner Handelskammer macht darauf 

aiifmcrksiim. d;!ss Postpaket, na.ii Persie. i :m Durch- 
^;aMue diirc.i lv'n>sla:id in iiol/kisi^n oder hässer oder in 
fehles l.eder \erpackt s^iü u iisscn. In 1 euiwand odti 
andere Stoffe verpackte Postpakete werde« russisclier- 
seits nicht !>eförden und sind daher von der Annahme 
au sgeschl« >ssen . 



BrieOtaslea. 



] 



C. K. Sic brauchen nur einen Wandergew erbe- 
scliein. W enn Sie die kinematngraphischen Vorführungen 
in PrivatsSlen veranstalten, kann Ihnen die Polizei die 
Erlaubnis zur NOrführuiiij der Bilder nicht \ crsaRcn. 
\ or;nisj;e^etzt. ilass Sie sich v^enaii an Ihren W ander- 
v i. riie^ciicin halten, in den die iiilder, die Sie vor- 
fiiliicii wollen, aufgenommen werden. 

Wenn Sie jedoch Ihr fle^ erbe auf öffentlichen 
\\ eKcn. Strassen. Plätzen oder an anderen offenilicJien 
Ortei ansiibcii wollen, bedarf es in jeder Stadl der . or- 
ani!änui'.:i M Kriaiibiiis der Ortspolizeibehörde (§ Wa der 
' ?eu erbeordnung). 



UßTEHUI (HMD. 



Vorzn^Uche Photographie. Allerneueste Aufnahne Hochintc 

Mil iHaiMii ZV f nel^^ 

Dwcb fctcfvictlB Rttte {E^lugt dcf w l bt mt hcote 
ta BSdnlv Vttks M^ipcnoninmi, alte sofort oi 
Onandter. Str Howwd, engUtdier Oiintlw, 

Hm 
LAn^c Itt OL 




Vtrinni* AflitBclM fVnoacn 
U. ■.: FAnt NcHdow. naritcher 
taMfllidwi Ocsandtct. 
etc. 



Film-Vm-Mh u. 

Umtausch 

nu' die ncut^l^.■n nnJ prima erhalten. 
Oe^ff Htmmn Difsden I Ornnestr 26. 



Messter- oder i 

Gaumont-Kino 

neiu-rcs Modell, eu kauten gesDCht. 
< >ittTit?n .inttT ..Kino", ■nncben 2. 



.N'iänsi-.r zu Kauten L^esucht. Sofort. 
t * ' . n Carl Berendi»nck, GeUen- 



ft nnntograpli If 

in vrrkehmvlrttcr Oeipend. per 1 Ok •? 



Theater lebender Photographien 

beste Lage Berlins, lu.\uri"S emfjerictitct, irit F.ririschungsr.iuni, l 'riiorincranlat;e. gute Existenz, 
verkauflich. Preis Mk. 6500 bei .v\k. -töOO .Xnzaiilnng oder fix hei Mk. 5300 Barzahlung. 

Neulieiten in Films, wenig benutzt, gut erhalten werden, in Zaliiuiis; genommen. ^— 

Auskunft erteilt ^ 



Institet wSHINO" in 
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NEWrikMS 



es Tournament. 

Dit Sonr' ■ - : I- sind I'. i 

Witcm >lii w. h:iR»!vr» in i.bik;i-in 
Toamanirlll. W i r habt-^^n» u-iprlJhr 
•00 Fu» «rinvi, ..i'.ili'.itl-HiMrr 
■Irbcrn k. nm r X'ir I !' i '■ ■ n 



Wilde Tiere. 

Mit bc4(inilefLr ' '1 n ' - ü^-rrn 

dar Hj,;tnb« . ^ n.,(:i .;j :.liiir^' 

jiiU L"nomtii«-n. Der ua'' » r::ni ist 
Vi. II ' • .•.:.;'ii-hcr v^ualitdt in..: w.rj 
IM \*rl C;i lA ;f l'il^l .11] ;;t:i,'vt.r!i 
I l'i i.jn. I 'iimpail»i-li tt. Inn 
• -1 ..^ ■ - (•ii>chljni;r 'lau...- 
I'.r t-l<^; hantcu .Morjlenl a^:. 

hra^ iin OeKhtrr und In der 
LAwriibAklr. 493 
Lingc: 410 huu (I« MMar). 
Code- Wort. .Wild*. 
PrM: m. ■ lir l Hi II. 5 SelilMi«! 
(■dt dem SMcbcti Rabatt). 
II. Polarbiren. Penntiere. Ocbir.'t- 
siagca, Kraniche und St&rcii«. 
Stfl öa u i und Seehunde nach 
Fiicbea laiKbcad, Piaipiliu. An- 
tilopen. LöwM ii.Ti||er beim Spiel. 
LtOKv: .<na Ftua tili Meurj. 
Code-Wwt: .Aidaai«- 

. PM Mtf«!! S, M MIMlai 
(ntt äm SbHdMa Ribatti. 

,.. s;,. ^ .r^t't 7iin n li.r.,. ;n- 

Lion Brand Films. 



CRICKS Ä 5MARP 

CIWenATOGRAPHERS 
niTCHAn. LONDON. 5.W 



SSI 



NILIUilMU 

Films 



sind weltberühmt wegen ihrer 
Festigkeit. Qualität unc Ver- 
schiedenheit des Gegenstan- 
des, leiste und alle Einzel- 
heiten postfrei aiii Verlangen. 

Ii W-Mp-lBMi. 



(EngbMl) 

Telegramme: • 

«Albcrtypc** London. 



Im 



des IV. Quartab 
Vellage 



m unserem 



Stellen - Gesucbi 

die /cllc 10 Pfg. 




Gilseliättsüyirer. 

^!n seit Erfindung der lebenden 
Ptiolo^raphien, d. i. seit 11 Jahren 
mit der Braadie dnidwas vertuntef 
Factimanii. tkudem. getHldet, tat 

>^'k!afnc Wesen und sonstigen ge- 
..illl. Aufgaoen versiert, äusserst 
icpiäseniabcl, suclit sofort Stelle als 
tjescti.iltsiütii^r eines erstklassigen 
Kmo-Theaiers, oder alsRepiasentani 
eines grosseren ■einem.) Ok^t. h'alirik»- 
l>ezw. Handels- Unirrnehmrns. la. 
Reiefenxen. Oed Off. u. A ■ m 
an die Exped. d „Kmematogiapli**. 
nit.;<. !.<■ rf WVhrhati« 38a. 



jjjf ieiitgaiAeoJesilzer.i m intiinsiiinr 



Uaoderreilner, Operateure o. Saalbesilzer. 

Aus der Fülle des mehrere Hundert Seiten 
zählenden Inhalts heben wir besonders hervor: 

Alphabetisclics Ort»-V«rz«icliiiii^ 




StroiiH|«cilc Fette mit SduuilHidea, 

elektrotechnische Gescbifie etc. etc^ 
sowie viele fflr den Kinematographew- 
nOtzliche Auskünfte 



ferner eine Anzahl 

belehrender Aufsätze und 



vicie pnürtische Winke. 

Preis Hink Z.ZO, 

für Abonnenten des Kinematograph 
^= ermässigter Preis Mk. 1.00 ^= 

Der dem JPnkÜkmf* dnoMgadt 

Inseraten-Anhang 

soll zur Aufoalune 
dienen. 



Der Erscheinungstag wird besonders bekannt gegeben. 
ftl^' Man verlange Prospekte! 



mn in HMHnnn, NnM. 




' r KincmalojjiaphiTi-MMiKhe, mit 
U"i \ t-rlialin. di'rclMiis verlr . tacM 

Cngagem. n einem nur trslklass. 

Unlein Oetl Oll m'l Getialtsjng. 

iini. B F 566 .in die hxpcd d Bl. 

€lektrotediniker 

hl millle" n i'ii , vcnieii , gelernt. 
Feinmecnanikei, mii 6 Semester 
Fachscliulbild^.. ItSjätir. Werkstatt-, 
Montage- und Hureaupraxis. vertr. 
mit samt. Stiomaitcn. Jieich-, Ureh- 
u. Wechselstrom, bisher in grös*. 
Tlieater in Std'Mag. aacbt anderweit, 
bei g'öss. Untanehmnngen oder 
Variiti^s dauernden Posten Zgn.- 
Abscl'.rilten gern« zur Vciia^ung. 

GefL Ang. mit Angabe d. ^Ulum 
unter R O 558 an die EipeiWInn 
des . KiniTTiatocr.iph " 

2 Reihig - Operateur 

grosse .Mouline im ["acti, sehr solide, 
nüchtern u zu\erl., mit dem riektr. 
und den versctL Systemen vertraut, 
sucht, gestutzt auf gute Zeueniaae, 
andeies EngaeemenL W. Wt&Ktm, 
■aiietarg, Bandsir 911, 1. m 

Vorführer 

i-J Jahre, gelernt. Elektro-Mcchan.. 
mit fast alten Appar. vertr., Zengn. 
at>er gute KOhrung u. selbst. Afbeil 
vorh.. sacht SWiiai *P" 
G. Beciier. Batm Or. ItaMburger- 
strassf L'4 II M6 



Qiditige Xassiererii 

snchl in stSnd. Kinematographen- 
Theater Stellung Oefl. Offeitca 
unter K 559 an die ExpeditioM 4et 



Steilen-flngelwte. 



ErHNBL IpBiMi 

perfekter Elektriker, mitallenZweieefl 
der Kinematographie vollkommen 
vertraut, findet per sofort dauerm!e 
und gut bezahlte Stellung In leinsteni 

K'nematographen-Theater in Brössei- 
Prima Referenzen verlangt 
Offerten za adressieren an CtacB** 



Der Klaematograpli — DiMcIdorf. 



No. 40. 



Gustav Bayerthal 

Worms a. Rh. 



a c 



SpeziilBCHfl Hr TMC. MMlit. 

für Schaubuden -Pekorationen. 



LMaant der bcdortaiditca SchantcUtr des Ht- nd AutUnidct. bcmdctt Mr 
bwliHr. Die K uMdcto rtii w , ■■■i.hiihliitf, UmMtp ftt b t. ViitamU, SenaU 

wcTmsmm vuBHflBoig zim AuiuwcBCB wimjifggigii inner viwudc inr 



Für die Soison 1907 hervonosenile NeuheiteL 

Langjährige ErMunagen bargen ffti vorteilhafte und sorgilltige Anafflhrungen. Zahlieiclie ciirtnyoOe Anerkennungs- 
sclireibe« Aber gaut vonflgifclie wid pmaaite Licfenuigen. Koa ~ 



auf 

Neu! 



Besuch mit voHsHmHger 
Neu! 



■nd 



Ne- 



Übernahme vollständiger Innendekorationen 

nebst Bänken und Sesseln. 

Rascheste Lieferung Billigste Prei'^o p OMnlität. 




„Imperator" mit .lulo 



Ed. Llesegang 

Düsseldorf a. Rh. 

Spezialfabrik für Klnemato^raphen. • 




€.iLlilKrimiiilai 

■ ■ 

SpoMMI elektrlali 

GlOblompen fOr Rekini 



Anf WuMah BatwOrfe cHektvolicr 
BelendilMlg^Arnuicenenu 



KiamatogFapheallcbt 



in federn Dorfe 



THplexbrenner 

jmämr Sma- tä. atmktriackmm Lmitmmg. 
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Der Grosse „AAR" Kinematograpli 

soeben vollendet ^;;.,i:£iSl"L;SSa£i;'^S:riS^ J^m 

WMertttndra, Montagebictt. Skioptflcon 890 Mark. 

Neu! Nru! Neu! 

Projektionslampe A. 100 Mk. (ohne Schneckentrieb mit b Verstell iinueii i. 
„AAR" Miniatur-Kinematograph Type B. für Schulen, Vereine, Familien etc. 
———— Mm volaagc BnKMm tba Type &, mi m BnMdMraa ia Dmck. — — _ 




i,ii.iy.,BßrliDl.31,siiiieseist[.4 

Telegramm-Adresse: Sauerstoff Fernsprecher: Amt 111,2284 

liefern aas ihren Werken in Berlin. Barmen ud Mflnchen 



( SAUERSTOFF 



ProieMü. üHilojiriiijyak 2iiiiti ilt. 





Kamms ^cetykn -Erzeuger 

bester u. sicherster Apparat der Q^enwart 
mit Brenner and Refflektor 

Na 1 für r/t Stunden 32 Mark 
Na 2 für 3-4 Stunden 42 Mark 

Spez'.Tlii.lt 

MIiHUitGiriipiieD- und Konera-Fplirik. 



Tüchtiger, geprüfter Vorführer 

für ein feines Kinemaio);raphentlifater sofort gesuclit. Derselbe 
muss mit Messters Synchroneinrichtung vertraut sein und selbst- 
standig und floU arbeiten kftnneii. Herren, am liebsten Elcktro- 
tednMkw, «oUca Offerte oMt Zetigattabtchfitte« mid Ocbaltsan- 
sprffldieii noter A M Ml an 4ie Exp. d. Ztg. eiwetcliea mi 



Miittt. RineiMMwn 

evenll. mit Filina tQr reisendes 
Geschäft Ausfahrl. Offert init Ang. 
d. Preises u. des ModeUs u. A Z SS« 
an die Exp. des KtaeoMtograpb. 



Gflnstice Oelescnheiti 
Kinematograph 

Ust neu, funktion. sehr gut. flimmer- 
iiei, mit Lichtbilderappaiai, guter 
KaikUchteinrichtung, Projektions- 
wand n 3 m, Kekl.-Schiid, um- 
ständehalber zum billigen Preise von 
600 Mk. m verkaulen. Off. unt. 
A R 548 an d hxped d. Kinem.i'ov;r 



Billige Films 



Mehrere Serien ca. 1000 1 
Zustande, n «aiftHln. Jede Serie 

abwechslungsreiches 
Prel« .!.-,() Mk. J. 
atactui. Nympbenbiiig. trec 

Tamclie m. Rest-Qrundstacli 
in belebt. IndnstriestaA ThOr.. gut 
rentabel, bei 6000Mk. AnraMimg 

gegen eine f rompl 

Xino*€inrichtong 

f. Reise IIIS ';iin l'r < on ^iKXJ Mk. 
Ol* a tl. hxpe.l. unter C A 369. 

Spreebende und singende 
Films 

b M(ii>. m r f;jt!cn, iciir rhalicn. 
«b/:ik!rhcn in:: iiiil B« 



SjrnclironUmusaji parat. 

Rob. Jager. Kinfir-atog'»;.!! 
Aschcrslcben 



fUas koloriert 

effektvoU nd billigst 

Frau Schaar, 

Köln, .Mavh.irlistr. 16. 



Suche III 

Wo.lie 



■CM I ifsctinftcn 



Flüu ZI tmäKL 

Nur die ri?uesten Su;ets. indem ich 
jede Woc.ie rnehrt-rr l(Jii in [ iliiis 
k.iufe. ^ug. Muschke, Dresden, 

Al.ii;n'-t' %io 



Teilnehmer gesiioht. 



VSchentlidi 1000 Jllfeier ftlms 

für 20 Mark ohne Kaution. » ^ 

Offerten an A. P. DAring, Hamburg 22. 



Berlin -Schöneberg 

Bauptttra^ 5/6 • CeL-Ro. Hmr VI. 15253 



ma-ViMb jmd tteter Verkmf 

nur wenig benu^fer Films. 



Her Reaiialim eaf iMger • Sen.ationsfMas der 

niutoscope. und 6dlfon*6e[elir(haft 
Eia Periudi wird Jedem den Erfolg iidiein. mi 




Der Klaeniatogniph — Dflsseidort. 
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CZ3CZ] 



3 CS 




tGiOsste Ktnematographen« und Filmfabrlkatton der Weill 
== IdflUdie Produktion: 60 Kilometer PUms. == 




PATHE FDERES 



Ulen 1 1 

Tel^iramm-Adr. : 



15; 



Budapest lU. 



Ferenczfek-tm4 



Wim. Tdepboo: Wim Ho. 3120. 



Als allerletzte Neuheiten empfehlen wir: 

Der verlorene Sohn 215 m 

In Weslafrika 145 m 

Auguste ist wütend 60 m 

Die Töpferei in Japan 106 m 

Die verzauberten GlAaer 100 m 

Armes Schweinchen 60 m 

Die itleine Japanerin 205 m 

Der geschickte Schneider 65 m 

Die Banditen 180 m 

Eine Ateniearerin 375 m 



Oer kurasichtice Jl^er . . . 
KavailerieschuTe in Sami«r . 
Die Rache des Schmiedes 
Hirtin und Kartendeuterin 

Das Erlebnis der Küchenfee 
Der Traum des kleinen Hans 

Indische Idylle 

Holzindustrie in Canada . . 

Die zwei OeflOgel 

Straussenzncht in Nizza . . 

O t t e re ie r (koloriert) 

Die Zigarrenkiste (koloriert) . 
Fritz der Wilddieb .... 
Die Fee der schwarzen Felsen 
Johann als Kindermidchen . 
Die Jagd mch dmm Sm — ca- 

schirm 

Der gezwungene Cake-Walic 
Die Rache des Mnlattm . . 



95 m 
140 m 

150 m 

150 m 
110 m 

140 m 

125 m 

165 m 
85 m 

100 m 
73 m 
90 m 

125 m 
85 m 

105 m 

90 m 
90 m 
110 m 



IAuf nach der Schweiz . . . 
Chrysantemen (koloriert) . . . 
Moderne Maler (kol.) .... 
Einbrecher als Brandstifter . 

Ansichten von Spanien . 
Lehrzeit des Luftschiffers . . 
Circuit von Dieppe 1907 . . 
Geschichten über Hanswurst 

(kolorier) 

Das rote Gespenst (koloriert) . 
Die Macht der Uebe (kol.). . 
Der phantastische Schirm (kol.) 
Teufelsphantasien (koloriert) 
Japans Frauen (koloriert). . . 
Entwicklungder Trachten (kol.) 
Der Imitator (koloriert) . . . 
Seelenwanderung (koloriert) 
Die verzauberte KQche (koL) 
Oer Ooidkifer (kokxkrt) . . 



225 n 
70 m 

135 m 
245 m 
140 m 
165 m 
2M m 

410 m 
190 m 



90 m 

60 m 
125 m 
120 m 
110 m 
75 m 
65 m 
50 m 



Plaüen-Phonographe <(PHTH£>» mit komprimierter huU, 
= Ulan uerlange Spezialkolalog gratis und fronJio. = 



Na 40. 




dressen-Iuste 



MehrxsllM werden mll 


■ ark n 


Ir 


lanln** Jakr 


karMkmt. 











Bezugsquellen. 




Rons, Mülhittten i El« 
Bai-Aparate md -LaaM"- 

*t. M..lhju*.-n .. El». 

r iMersicbere 

B. Mün^tun 

BUdwerter. 

Bd. U»'.-.:anc D^^MMi.rf. 

BütaaeD-Aoui 

Paul GolterT. Npu- 
Wllly MaKedorn. Bcrifr'C S!» 
•trstse 40. 

Alb. Laurig. Theatcfiaalcr, Berlin N. to, 

Drontbeiniersirauc I*. 
M. OMterman. Liadca, Ha*.. Detuerttr. 2. 



Chwit» Rom*. MBIhanca i. Eb. 
■Mklliser fir DUpMMM. 

' Amll. .'.ititm »1 (KlMjt). 

Diapositive 

5 I.aternbildtr 
Elektrische Bogenlampen. 



Gekrucilte Füm» ■.Kueaatograpken 

Adolt DcotKli, UipUft OMtcslr. S. 



s Sprechmaschinen. 
Film - Colorier- AattaltM. 

I Uli .! : Cn'n .1 Rh Mjv|,,ldisU Hl 

FUns-Fakrlkea. 

Ptlbt Frhet. Bwlin SW.. Friedrichitt. *»t. 
A. NoegfS^rath. Amsterdam. 
AtaHer Salurn. Wien III, FaaaBsatte 4*i 
LMMaclie Rollfilma-Ocs. m. b. H., Fraokl. a~M. 
tatanuUaoala KiaaBMocniplicn- u Lkhl- 

EBtfct - Omllarliitl m. b. H., BccUd 

S.W. «a, Matkgntnatr. 91. 
^Erlipie". Klnematoeraphen- und Fllmi- 

Fabrik. Berlin SwW.. 6S. Friedrichilr 43. 
Me«»ter$ Projection. Cs. m b H Brrlin 

SU 4>, hrifdr;. 1 s'rji.- ! 

1., ■<■ ' ■ : ■ 

FUms-Handlungeii ood Verieih- 

Bnli nfaB-VtrtdlMMlaK, Was B. Ui«v- 
fawe «•. 

J IMaacdOMclit fUadMB tft. 

J. Tnmuati. tUmhmtg tt, Hanibnnti. laa 

J. Hiailiiriii, MMmwi«« L Eh. 

OHar * Co.. Batlin S. M. Otaataaalr. tt. 

OhI BcrcBdoack, Zenirale, OebcakIrdKa. 
Film -Tausch. 

A. F. I> r 11^-. 1I..:t!| ,1-.: 2; 

FUm-Reinigaiigt-AiitlAlteii. 

A. F. Döriag, HamburK 22. 



A. ^SSSi.'HSSSSr Ii.***'' 
K alkUeMkramer. 

baurrsicff Fabnk Berlin, Q. n.. b. H., 
Berlin N s», Mark ' • 

ItaMtographeD. spn 

nnd singende. 

Mcaatcra Projecuon, U. m. b. I .. Berlin 
S. W. 4«, Frledrichatrasae 16. 

..Aar**- Kiacaulopapbeawe^SeMKto«, 
B«lia C M, Roacathalcfalr. Ke. M. 
PaM MfOi, Barila 8W.. Frieditehatr. 4»a. 

A fct— - _ ^ - A * J - 

MmafioMl« Ktematosraplicü- ootf Uclit- 
Effekt -Oes. m. b. Bcrttn. Mark- 
Enfenttr. 91. 

Bd. LhMMaa, I 



UterakOtar (MayMHtve). 

A. F. DSrlnt , Hamburi 22. 

Ouitav K6hlt:r. Cbeinnilr. WIetenstr. 40. 

Ed. I-i. »r^j: Iiüllrli; irl. 

Llcttbilder-Apparate. 
Intefnat<»n<l ■ Kirein«:uäapb«n und Ucht- 

EIfcki G.'t m. b. It. Bk.da S. W. <•. 

•Markgral ■ istr »l. 
Ed. Lincean : DHaaaMori. 
Willy llaKrdcin. Bcrital C M. 

•traaae 4t . 

LktMder- 

Ed UrieganK Dfiiseldac.^ 

HskelbiUer-Apvanle. 

Oebr. Mittelst aa^ Magdeburx 

Willy Hagtdo-a, Btrtn C »4. RoacaUulw- 



llpac". Klaemalosrapbeo 
Fal>ril^ BctHb S.W. «a, FiiadfkMr.«!. 



J. T r e mawl . Hanl 



ibwv Sl» HaBbvifaiili .IM 

B«f)ia C M. Roaenthaler 



I * Worlf. Beriia, KarkcrafcaaU. 19. 
OMer A Co., Berlin S. z«, Oranieoatr. a-. 
Maaatcia ProiecUon, O. m. b. H.. Berlin 

SW. 48, Friedricliatnaae 1«. 
Nltsche, LdpiiE, Tacbaoentr. M/ia 
ScUokky-SlrfiKIcto, Fraskfnrt a. Main. 
Meinrieb Etnemann. A.-O.. Drcadee IM. 
IMm Oauinon: IVrlm. Imdrichstr. 46. 



aatographen ■ ObiefcttT« 

s. unter Objeittive. 

KohlenstUle-FabrikeB. 

Siemcaa- Schuckert- Werke, C. m. b. H., 
SW., Aakaniacher PUU I. 

Laterna 




Ed. I.iefeganv', ^fl^^t•I^Iürl 
Ratllcnowrr >pti'«cili' Industrie • An^l»lt 
vorm. tmil Hu»cli, A.-Q., KKIiciioh. 



J. Falk. NiirnhtTg. 

Pa^ent-Buri 

Fri. Olsc.er B, rlm * ). S4. R 

Pici-ar : I 'S (.'rlilr 



r.4:. 

! j..»s:r ?i7. 



Hotels, RestauroBli 
üoflis. 



Job. Helnrkl». Wirt, Oelieaktrcbea, 

Pocliuinr.-ilr. 16. 
U. JnnRbannk. HoM Preuiaiaclicr ll<.i. 

AHenborc. S.-A. 
Carl Kruae. Sch.<tKnhol, Wuladorl b. Oit si, . 

münde. 

Motel PaluiQray, Poxaooy. Ungarn. 
Ain<. o. iMrkert. HoM, Zwkkaa L Sa. 
Os(.,r Ködt'f. HoM Bunipllniwf IIA. 

(icirlilr 



Ingenieure. 



Hrtiil I rninholz i)..rimiintl. Bt-tirhadxslT. 8~ 
\ K.kU , Zivil-lniii niiur, hfi'.iK ri Polenz* 



Kino-Photographen. 



A. F Dorine, Hatnhurg 22 
Allltd Hcinze Ingenieur. I)iviMlt-ti A.. 
T<':>er*lr. 44, III. 



Ft. I. aailaii mr. m«ac»|ie. Karlaruhc i BadinK 

RudoMatr. t». 
Frau Ernestine LIfka. Bloacop, Adr. Kinvinjl. 
Ch. Liiftonir. Kinematu«< op, st. Adr. Artist. 
P. Vacha. Binskop, Adr. Kinematoeraph. 
H Mai, Ek'ktriiches Theairr, tt isl inl'nKarit, 

.Vilr Kiiii-matogr^pli. 
Si .MirliaUki.Riidorl. Kaiser Friedrirhilr. M. 
I.anii:ir .Ma\er. pr Adr Cin^matocrapli 

l'athc lr,-r<-., l;!..T.,d.,. Nizaa. 
Muhr's Kino Itic4li-i. I 'iM>hurf;. Sccklslr.ttt. 
Wilh. .Morjan. Btu'hum, Alleestr. 
Norsk KineinatoKratAktiescIlkab. Krislianla, 

Norvketfen. 

Frani Orth. Pho'.oer. Atelier und Kine- 
matoeraph. AschalIrnburK. 

(■-irt l*jliii'ya^- P<,/.,,ii\, LinKain. 

Jorgen P. terren. Flensburg. Walhalla. 
Rathauutr. .». 

R&pke, Kiel Oneikenaustr. ta. 

R. Randerath Köln a. Rh.. Hobcau. Sa. 

H. Rcutxel OHcnbacii a. M« I 

Jolunnci Robwcdrr, Bert-, Thalbaba- 
Klao, Adr. KliiemaUwraph. 

Henaana Radolpli's Biofraph - Thaaler, 
Berhn C, AInanderstr. 14c. 

Theater Saxuaia, Laipxi«. NoedaU. I. 

Maa Scbaal. Wien, K. K. Prater Oi. 

Tb. Scbcrfl. Adr. 



Photograicme lör Skiopttken 
s. Skio liiknn • l'l itioKr^tnme 
Pbotographische Apparate oad 
Bedarf sarttkel. 

Grast S War I. Beilm .MaikKralcnsir. l». 

Fricdtnh Nrn. laus KlinKenbeig I S. 

\iii ii h m. 'S unlX l.lc'hlriisteincrstr.12..U 

(jus'.u h iihr , (»»eh. I. Pholt»(;'.ipllii-. 

\iii;>lMiri:. la.-l, .str. S 

ProlekttOB. 

Sauerstoll-Fabrik Berlin. G. m. b. H.. Ber- 
lin N 3S. ti;mli Ailikcl lar PiojckUon 

Proiektton-Appmla. 

Ed. . lese ai K. Pi sseldcrf. Vclmei »werther- 
slravse rt. 

Frani Runde rtl. Berlin, Gr. Hamb.-Str. IS 14 

Oebr .Miurlitrsaa. Matd aburg . 

Willy HaKetfor-i. BcfBn C. »4. Koaantbaler- 

slrasse .0. 
Moses N'rithold. Frankfurt a Main. 
Schlr>.iky-Slröhlfin, I rankfurt a Mjin. 

ProiekttaBSbdftaluVdiL 

Gebr. Mittels* rass. Macdeborg. 
Massters Projertion. O. m. n. H., Berlin 
S W. 48. Friediithstr. I«. 

Pnlekttons-LeiBen mi ■MMirtite. 

A. Scijul/rrann. .Miinihen. 

ProjekUooswiBto. 

E-l i-it-sr^anK, Düsseldorl. 

PraiditiMBSctaUder. 

M.Oeckert, Frankfurt a. M.. DiestcrwcK«t. 3S. 
A. F. DSrinc Haabur: 22. 

WafchMe-g chete w wler 

s. Sctiemwe 'tT für PikLime. 

SanerstoU-Apparate. Kalklicbt, 
Breuer etc. 

DrlKTverk. Heine u. Bemh Dr»|;rr. Lfibetk 
Deulsrhr Onhvd tc-Gesellschalt m b. M . 

K U - b y 'usteldorf. Kirch>tr. SO 
Verc ii-t:lf ^ai.orstoftwerke. ü. m. b. H„ 

Beilin B. si. --chleKtKlr 4. 
Oabt. MittcMra«',. .Vj^'drburg 

Scheinwerfer. 

Willy Hagedom Bcflin C 4. Rost-nthalei 
Strasse 40 

Frz Rundorll.BFflin N iM.Or.Hamb.-Slr.lS/l4. 

Scbeiawerfer fir MIhm. 

Ed. UeacgaBg, I Otsrldoil. 

WIRy llnidniii. Heilin t: .S4, Rosenlhaier- 

Skioptikon. 

Ed i !«->• ^jiu:. ! '.iM' : : irt 

Skioptikon-Pfaotogramme. 

Ed. I.ieSf-»:an.:, [ ' .:sM-ii'i'r I 

Sprecbinascilinen. 
lnlefnai.ru " ii,.!in..vi-r. 

Widerstände aller Art 



Kino-Chtoter. 



Adler-Kinematograpli,llartiaSclNMlV.06is- 

nitz. S.-A. 

Allgemeine KinematoKraphen Th-ater Gr^. 

pi. b. H.. Zentrale Fraikfur*. a. M 
Jobjnn Bar»e. Ai!r. Ktnemaio^aplL 
F.-Iix Bayer. StullK-irt. MoaSftMr. *^ B. Ul 

:ti..ratna K-.t-ri-n NtrNoii. Kfi^nduiyni. 

O4.i».rtT0|;.i(lt i (. 
Aug. Büttner. Bochum. Arnold^tr. 8 
Fricrdr. Bütti;rn, Köln a Rh., Hobc^tr. IS. 
L HrcMThmann. Oorlmunil. Brückslr. 34. 
\ (lainf^Mia, UHu IX, Pi.iv, ri;.iv«.v i7 
Altrtrdo Cattanro, Adr. Kiaemato(;rapb. 
Cinema Afn«>ncain. Hruxrtlet. S>. iMarc de 

Brouckcrc. 

ALid.ir Detit»ch. Hiid;)jK>t Ml. Nyar utia v 
J, I M( !i--tk!ir> ht, .München •.NyntptivnbufK. 
hr. I>rrscher. Köla A. Mk, filmMir. Sa 
Jul. Eckerichs TbMl« SMbMBiMi; Ltipzig, 

i^uerdrauc 
Kinil Eckerl. Atlr K im 'Tiar -k'' 'P'' 
(jeorg Eckert, .\.fr K m. fi:.i;. Kr.i| Ii 
Empirc-Theatrr, (jörlii/. Inh B. Oiittne\cT 

ly 0^1<ar küder 
Erstes Bre^f.ulf r >pt:r EK-ktr. Kir cm.it.- 

liiüler ..h.iU .Müiiima*', Breslau. 

Schu«r;sir. ■'. 
Rud. Ethüler, Orenburg. Russland. 
M. J. Fey, Circuo-Kiticmato^raph. Adresse 

Kinema'otrraph. 
rar!" Fibi. h. I rn -t. \ ..t R-ipi. t I 
P ischrr's Kineni.'toKraphcn- 1 ht airr. Esch- 

wfilrt, Nru-'tr 4f» 
U. Oiäb»ch. \<tts dr> K iiu in Hei t/cr- 

Vercina, Benin und l mK'tK''"d, Berlin. 

LMdAerijrrstr 57. 
R. CtaMcrwaiin, MnKartnrr-Kincntjtugrapb. 

St. Oallen. auss Sonntnwck; ^■ 
M.i:i< V- , Kinrmalograf , üyulafehcrvar, 

KarKhur^. L'nßam 
1.^ it Ilajtk. .\uslc(BAbin ) Havlickova 
(ieoiK H.MT:aiiii. Die^dtn, (.jrfinotr II. 
J. Han»b« rK^''< ^^ülhauurn i- EU. 
Rud. Hankopf )r.. Adr. Klnematof^aph. 
EridoHn Has>chcr. Ci-niral-Tne-ati-r leb. Pho(<*> 

Krapliien, IMaucn i. Vf>i;ll. 
Arthur I la-f, Tht-ati-r Nattrmal. DriMUn- \ . 

\V.ir-viih.iii>>lr 

M.nisii : l*.i->j^e-H inematogr , I)*n/ 
L. Herwig, Salon-Kinematograpli, Oluck&* 

bm a. Ostsee. VilU TCcfcta. 
HcMAHM,. Elektro* Bio, A4r. .»IQae- 

Fredjlflk£bnmd'. ZOrich V.. 54 Klossbachstr 
Paul llolfmaan. Corso-Thcalcr, ZOrich. 
Mn HArbtr, Wdt • BMfapb. Dtucidort. 



Xaver Schlag. Ostefkofcn L 
fTclilsiriiiiw fr Stalil, K^KUimmotnptL 
eiiM ScMUc, Wsre., WeH-Blalrtm-Biocraph. 

Adr. Kincinalo|p«pb. 
Hefnncb Schuix, Adr. Kteemetogcapk. 
Oakar- Seidel Ceirtral-Ttaaatcr leb. Photo- 
graphien, Euba IM b. NIaderwieM. 
OtisUv >ellert Orand EIcktru • Btoakop. 

Adr. Kinemalogiaph. 
W *^riiNhiirt',V.j-.nh« ini Stcki ith» mu t-t.»-*»!. 
F. >pr»iKh, Sant, .Mel/rrKCL*- 
\. Sie len. E'iuikop. Herne. Rncushal en. 
fwwmz SÜBSby, E.'ektrische» Theater Mähr. 

Ostrar IB. Aaionipla / 2id 
Fr. Stock. £dlson-Thc4iU-r tRivsvnkinvinat t, 

Landihut i. Bayern. 
Uranu» Ssinhaz. Külo/vir (Uneam). 
Tbc Amcricaa Bio Tablca«. Slind. Adr. 

^vaean. Sorauer^tr 4. 
., The Bm\ ire \ lu ■, Ktneitiitograuhen L nirf - 
nrhrn.*n in Lombere, Bes. Mortl/ .Maj- 
blum ((^nct-ssion f ■ r ganx Gaii2ie->). 
Ed. \oitl:cii, Ailr. Kineniatograpli- 
Weit Kinematogrs^ <i«s. m. b H.. Zeil' 

Iralc Prciburg I. B , KriitiBU. St. 
Well Theater, KmiamlU O. &. f^f^&tkh- 
straaM to. 

WesH. Klncniat'>t:rai>hen*Comp <gnie, Inh. 

Wiedau. >U.n»it r i, Ludgcristr. t^. 
A. Werner. Biopt un Ihrater. Bremen, Hul- 

fiitrrstraaac 
Th U Indorf. EdiMa-WeM-Tbe^. Wd^ae» 

sre. ätdaastr. TS. 
(>*to Wohltarth, Zeitz. teb.-«pr.-sing Riesm- 

ph.r.»gr. V. tu-404m,eig. Lichtmaschiar 
M. Zieg er. Ulm a- L>., Hcimstr ?&. 
A. riiMieiHM«, NsMabm, Or. Piacb- 



Haas Edd. Onu. SWaaurfc. LaaMala 7. 

T..«jb-5-.c5rs!^^ 



I.ad. HBbtck. KW, lliilHaaainli. T4. 

W. HuUie A Co.. Berlin. Alczanderalr. 30(40. 
Carl Jnbaaa, Direktor des Alhaabna-TlMa- 

lets. Adr. KiiMnatagnph. 
Otto KIMsch, Mclaaca, Oartcaslr. *1. 
Kaiser-Theater, KAnIgshIltte O. Kaiaar- 

slrasie 4«. 

Jakoh Klieger. Kurtlca, Aradtr KoaMat, 

Cari tSSSii^ DOaacMori. Bllkar-AMct ec 
H Käntt. Adr. Ktawnalograpb. 
Zdcako Koerbcr.Oraad Ameii can 
OifiasL a. Utcst* UalerMlMBca 
atini. Adrctac Pra(. KcL Wc la b eig« , 
Hawücckstr. 1019. 
K. KacMaln. Cardinal-Ttaeatcr, 
P. Tbaddina KaUmann. aneiiialatralu Oi- 



(^crateure. 



Hecker, Elekiro - Mechaniker, Beibi< 
Gr. l ambuigerstr. 24, IL 
Ulto Hül.rcr, Operateur, naaUatt a. M.. 

Hein ictis".r. 7 
otio Hl .Ii.-' Oper. Berlin O. 3i, Kr 

pt-l iiikifv> ir S S. 4 Tr. I. 
K. < iH -un. Oper . DSsseldorl, Piooici- 

Sil. >%<: .. III 

Hcriiiiiin liiHukr. I Irkir u. Oaaiatoui, 

i,tT:iii N.. Rrtiiuk -ndorleralr. ML 
W:i>i KMii. Opel. Mamburg, lieilaunn 

»ILiist 13 p 

Willv t.iper. Opciat. Adi. Kineinatograpli. 
WUly Friedrich, Oper., nrinmi. SIcIhns- 

WM isa in. 
Jos. Oral. Oparataar, iaaabtack, Ualver- 

sititaatratac sa, pt. 
.\iiK. ürota*. Machaa. n. OpcTn OBaMlduri, 
Thalau, ft 

Robert Hlbaai, VorfOhrer, Pforzheim, >«- 

ticaatnnae 4S, III. 
Carl Haocfc. Opciatcnr, Heidelberg, Apollo- 

OnaaU ttomactaeid. Opar., Ota a. R»-. 

TMaboUinaae ist. 
Rieh. Hurtig, "felektroterhaiker, faMK(bar(, 

Bahnhofslr. 25. 
Max Kaden. Operateur, Berihi S. M 

OrifettrasaoTT. 
Peter Koch. SoodcrtMiTK a. Abca, 1 > c 

stras.c 4 6. 
J. Kofdt, Operateur, Naaaitaalcr ■ ><-• 

Grim.fL .1. 

Jul KrüKcr, Or<-r.. MMbcim (Rubr), i ««^ 

weberstr. 9. 
F. Lewangowaki, Operateur, Berlin N 
ClirisUacaatr. 4 p. 

, Ofiaaddorl, AdlerslrJ* 



No. 40. 



Waltrr Nauny, Oper., Bremen, Scfcwri/cr* 
hille. 

AKn.l N<i>e«. Mcchaii. u. Oper., Cüln- 

.Vippt't. 1 III iiluliiili Ii, II. 
W N>iMti.inn. Op«r., MacdabufR. Baad- 

•triste 9. II. 
Otto Noll jr.. Mech. und Operal.. I-elpziK. 
PostsItaMe K, bei Helmank. 

V. Ol^n. Operjtejr, Kopcnhj^'en \". Atlr 

F Eriili-in. lite>lK.><lc '.'4 
Johann Orlowak y. l.emLrfK. Tereuslr. 1^. 
O. Ktnt. Dperat . Stutiia.'t. Mmartstr. 90. 
Jmm Schinnieer, Operateur, rei^t m t !t;;jrn. 

Adri-ue: K tncinatOKraph 
Otto ^ch)rrtneiftt> r, Operateur, KunigtlHrrg 

In Pi< n<^>.. Alte OmmSV^L 
Adolf Schmjtzer, 0|NI 

gaiM I I.. L 
OMo Sckacidct Techn. u. Oper., Ciniral- 

Tkcatcr lebend, ^'hl)tl)^ Heidelh-ri;. 
A. O. Willy Schul/. I. I >peralcur THe 

American Pic TabK'au. St. Acr. Sagan 
AnloQ Steiner. (Operateur. Peci Ki.il]ilas 

fl'nKam', Feh^rvarjrjiasse Itt. 
O. Timmernann-Getaler. Iti^rnieur, Harn 

burs -0. Epptnd Marktplatz 17. 
Erich VüUker, Mechanik«' u. Operateur, 

st Adr : Bertia S. a tt, WllMillKl. 4. 
I!i i;o W ■ 1'. Operateur. Trootllela, Nor- 



Photoqraphen. 



Kurl Ooedccite, Reprodnkt.- n. Laadachalt- 
pbologtapli, Lcipiig, Ttofeacntr. 15. 



Saalbesitzer. 



Basel (Schweiz), llhOOO, 

Ndl. Olwlar BtaMb Olock, B. A., 
OL St.. MO P 

Berlin. 2 inoOOO, 

< ra"2 I i'-l-SIv Her -II \ . Cü-iii.if.I: S 

Bielefeld, 71 >* 

K ji^rr, Ccntr.il.HaUe, 1300 P,, Carter 

:!i»-| 1 . 7d -ti3. 

BochuTi 1 IH Ifjd, 

■■- r .r, U^ic' «lull. n. E A Gl. 



Homberc-Hoclibei4c Niedenh., 
27IMI0. 

Drri Kaller Saal. FriU Daniels Jr.. E. A. 
D. si . ISO" P.. Td. 70 Homberg. 

Neubrandenburg i. Mecklbg., 
11 stio, 

Carl Krause. <Whütrenliaiu, ÜO P.. Tel. IM. 
Neuwied a. Rh., LS 180. 

Ilulel Slelting, E A., OL St., «60 P. 

Offenbach a. M., tiOoo), 

Heinrich Reutzel, Reichahalkatbcater, 
l.>00 P. Billige S aa lmI ««». 

Straubing. 2U700 
Lodwig Ncumaycf, B • laaanl, E. A. 

Ol. SL. »SO P. 

Zwickau i. BAhmen, 

.Hotel Reichthof. Jo«. Winkler. IM« bis 
laao p. 

Akklriaaiaa : E. A. • Elektrische Anlage- 
OL St. — Oleiciutrom. W. St. » Wecnsel' 
•trom. O. SLKDrehftrom. P. ™ Prrsonen 



Persdiiedene. 



Allred Bart^cl., ries httl!,!., ZwIdMa L S., 

Innert' Si hnnlHrnir^lr -tl 
Richard Rt'htvmli. K.ipit.in 'l.r IKilsjnaaa. 

Bfilin S W i>l. Blücht-rplalz i 
Dr O. B.,nwi,t. Chemiker. Berlin S. S9. 

Ilji.nh,!.:. '^.«2. 

E. Butit A.',:, liirckior, Kaftomlic i. Baden, 

.\ln.■•ht•n^:^- 37. 

F. Ciirlini. Uirt'kli'r. «armen, N amw r tg 7. 
Hch. DümmK r, li. hii I eiler, Ludvtgs- 

h lfcn .1 Ph . M:;M.>i:lii;";ir>1r ?.T-' 
I)r \'. .ilu r K-ir-l. Tl. H. r'.n s ' t-i' • • 

L'.itj; de LofLnz), A^lr. Kint-tTi.jt<',;ijpli- 
Otuii; .Vleycr, Panoraroabetitnr, Ufetden. 

ko$cn»tr .S8 
Hl im schulie, techa Leiter, CoMcnz. 

^l..^vlstr. 7 pt. 
Ttixiilct. Betriebsleiter, Biel (Sckwdt), 

iNeiicngaMt i' 




D. R. Pa. 



D. R. G. M. 



KINEMATOPHON » 

bester, zaveriissi.^ster, in Handhabun|^ 

:: einfachster Apparat ZI 

für lebende, stnj^ende, sprechende und musizierende Photographien 

Glüer &. Co.p Berlin S., 0raiU«wtr. 37 





Seltene Gelegenheit! 

SiiesKüi-lkilir 

ca. l"/s Jatir im Belncb, in grosser 
Industriestadt des Westens, im 
Haupt- u V'crkehrszcntrum 
und am Kieu2ungspunkt mehrerer 
StianenbaimUnien l elegen, kcaak- 
MMMbar imter eflastigcn Beding, 
a MfkmlMb Ott. nnicr JbMV 
M die Exped. des «Kinenistogijpli* 

t*rbete'^ 



Kapitalist 

'jt ein neu zu errichtendes Klne- 
tnatograph - Thealer in grösserer 
In-Justriestadt B.iverns gesucht. An- 
geb. u, B 647 an die Exped. des 
Kinematogn^i. i4T 



Seefahrt des „Arctics" 
Wie Xayttli Xcssd in JMpri otledEte! 



i 
I 
k 
k 

k 



Szene I: Die KaJAIt de« „Aiclicr' 

II: Eilberae oad Sccschlangan. 

III: Der „Arctic" eingefroren. 

IV: Ein offenes Eisfeld. Die Fntdadai^ dw IHl I— gier 
V. Das Sprengen des Eitwallcs. 

VI : Schlots dt* ,;&«••■ Oetetcr* aad dw Tod dw Maats. 
MI: Zeigt die licaini Proportiotiaa das JBdSM OaMas". 
Vlll: Das Pbantom dtf Kompasaet. 
IX: Die magaeL AnzMnuigHnnsiiMdtenMaadiabcn 
X: Am Pnaae des Pola. 
XI: Keaaal mm QifU das Pols. 
Code-Wort: ..Arctic^. — Ltace ISS Meter. — Mli. 801.— 
— In verschiedenen LXngen lieferbar. — 

Robt. W. Paul, nT.rÄ,""' 

New Southgate, London N. 



k 
k 
k 
k 
k 



^ New Southgate, London N. ^ 



Grösstes Zentral- 



Inhaber- '«« 

J. Hansberger. HQlbausen L L 

Telephon 5ti6, C ilmarsirasse 10 

verleiht Films 

auch kolorierte i. Wochenprogramm 
gegen Sicherstellung zu den günstig- 
sten Bedingungen in jedem Quantum. 
Stets d e leisten Wenlieiten mf Lager. 

15000 m Films 

sehr Kut erhalten, dsninter die 

let7;en Neuii;keiten wegen wöchent- 
.iclirn P- ,;ra[nm »echsels zu ver- 
kaufen, .luch ßegen Sichersiellung 
bilii,; zu verleihen. bst 
Paul Porschke, Kinematograph, 
BcHia, Ufbaastrssse 78. 



No. 



i 



Ein Schlager zur Berbst»Saison ! 

FILM-NEUHEIT: No. 2617 

1 UMg kMMi mi Das mpeU Kabel. 

Eine AnsstelluoK einer Piovtasial - Stadl. — Nebe« gepotstea StMtcni. Blncriaaea nad Bluctleto 
vom Lande. Mit Kopfschtttteln und Stauen betracliten sie ale die wanderbaren Apparate, von denen sie nocli 
nie etwas gehört, geschweige denr gesehen haben. Altes mnss angeiasst nnd genau untersucht werden ; es Ist 
wirklich wunderbar, was einem d.i alles passiert. Üa steht wieder so ein Wanderding „Zur schönen Aus- 
sicht" steht daran, also flugs den Kopf hineingesteckt .... aber o weh, da fliett auch schon der PiQgel 
kanb und bearbeitet unser Mauer. cm unb^irmhe zik; , alles Zappeln und Schreien hilft nichts. 

Dort steht ein Frisier Apparat, automatisch, kostet nur 10 Pfg. .Bil iyer kann man es nicht haben*, 
denkt der schmucke Dra^om-r und sitckt di-n Kopl hinein; — — aber o weh, als leibhaftigen Struwelpeter 
zieht nun ihn wieder heraus. Ein Fernsprech-Appnrat ladet zum Gespräch mit der Freundin ein; aber kaum 
bet>t sie den Hörer, da schiesst ein Wasserstrahl ihr entgegen uad macM alle, die aicb atannend hersndr^pgca, 

padetauss. „Da ist ein N<.rvenatlrker <*och ein ganx amter Ding", denkt da Icn geltw idea Blnnkln, — 

aber kaum eriasst er die Griffe, da dKrchi^hrt ihn der elektrische Sddag. dass er sich anf der Bfde tviadct nnd 
■H Annen und Beinen um sich schiak.'. >i .les seine treuen Freunde vor Lachen schier bersten «oHca. 

Eine elektrische Diebesfalle — — ein Geldschrank von einem starken Kabel umgeben, .was ist 
denn das für ein Ding" sagt Jochen i'no tasst nach dem Kabel -- — — da sii;i er auch schon lest. Michd, 
Wilhelm, Johann, alle kommen ihm 7u Milte und wollen ihn losreissen, — aber vergebens; eine unwide.steh.iche 
Gewalt »cht sie nadi dim Kabel hin, sie kugeln Ober- nnd nebeneinander auf der Erde herum, raffen sich dam-, aul, 
die SUnder geben nacli, aber dasKab«:! hall fest und nnn gehl es wie von Furien gehetzt eine Treppe hinauf, eine 
andere UwuMer die Laadainne cailang ki cadiw w ad m adcai Zage. Hcma nad Daaicn, Franca aad Kiader, Mikk> 

mMchea, Sdiomsleiafeger, Bi kftilgM . Bkckcrjuagen wer anrindie Nabe kommt, nass, wie von magischer 

Gewalt angezogen, mitlaufen ; Strassen heranf und herunter, aber Qartenriune, durch Wassergilben, einen steilen 
Bergabhang hinauf, nur weiter, immer weiter, damit sie das en.setzliche Kat>el endlich tos werden. Eine eiserne 
Pumpe steht mitten auf cer Strasse, — — .ein Rettungsanker* denkt Johann uml klammert sich daran fest 
— — aber o Schrecken, er kAixn nicht wiede. los und in rasender Geschwindigkeit wickelt sicn die ganze 
lange Mtnschenkette um ihn lierum, einen unentwirrbaren KnSuel bildend. Da enduch naht Kettung m Gestalt 
der Peaerwehr, die kurz entschlossen kalte Wasserstrahlen auf die aufgeregte Menschenmenge richtet, 
trifft dea ersten der kalte Strahl, da ist der Zauber gelöst und hastend und schreiend sifirzt alles davon. 



mnMm 



IMIIitix 

Code-Wort KABBL. 



BiBiCHffcMt« MrirgiU Bypiehaiv] 

184 Mexr. — Ms IM 



Ein Dorf -Idyll! 



Lustige AkrobatenspAsse. Ein Bild fOr Jung u. AU. 
Nickt OUT KMer aaak ErwaobstM mflssen lachen. 
Flr jMlw 



Mai »18. 



Umgt 71 Meter. 



Codc-Voft: DORP. 



Pfrts Mjfk Tt.^ netto. 



Man wt—fe Litte No. tB. 



Noilicitt 



Uebop 250 00 Met er Film m 

geaefert — larngt «Ö^M«»!*— '*PW? «^*Mark. ^^!^%in*milM^e' U^^No!''nL 

_ Filmwickler mit Filmzähler Ncuhciti 

für Fflmprog ramme Ms ZU SSO Meter. D. R. O. M. No. 816036. Preis 3U Mark. — Man verlange Liste No. 80 

cathalte'd Odwaadisanwcisaag. 

Internationale Kinematographen- u. 
Licht - Effekt - Gesellschaft m. b. H. 

Marligrafenstrasse 91 BERLIN SW. 68 Markgrafenslrasse 91 

Telepbon: IV, No. 1463 — Reidisbaak-Oiro-KonlD — Tdegr.-Adresse : PHYSOGRAPH BERLIN. 



No. 40. 




Es cfschicncn Ms jetzt: 



No. 2187 Die Einschiffung der französischen Truppen 

70 Meter (gewöhnlicher Preis) 

Na 2192 Die Schlacht von Casablanca von 18. August 1907 

195 Meter (Spezialpreis Frcs. 292,50 netto, ohne Raba't) 



Nur nf f— te Bcateüwnfc 



Tctegniptitoch— Wort» ,filanaif 



(0fiittK intfrfwmttf flitfimluBPii siul unteruefls. 

Wir sind immop dio oratM! 



Die Fasanzudit 

No. 4353. 156 Mtr. Telegramm-Wort: .Paisa* 



m 

? 



Kettenfabrikation 

No. 1511. 97 Mir. Tckgramn-Wort: .Kdte- 



No. 2190 Das Drama H . . in Baden-Baden 138 Meter 

No. 1507 Sonnabend Nachmittag in London 58 Meter 

No. 1499 Die Rache de« Soldaten 120 Meter 

No. 7 Die Viklorteflilc mH dm» oattriichca Rgewiboccn MO 

N«. 8 Ete «MfcMiMbM Myfl ITS 

No. 4354 Ein saubcKS KIccMatt 130 Meter 

No. 8120 Die cinMMMn Tapper im Wilden Wetten .... 170 



Raleigh Sl Robert^ Paris 

The Continental Warwick Trading Co. Ltd. 16 nie Sainte C^cile (Ecke nw de TrtvlM). 

Telephon 268-70. Telegramme: Biograph-Paris. 

Weltberabmte Filmfabriken in Paria, London, Turin und Pbiladelphia. 



KinemflTOGRBPHen 250 Apparate monafifdie Produküon. 
FlbmS tO Kilometer fdglidie Produküon. 

Pathe Freres 

BeRfLin s.w. 68, Fri€dii(fcsfriiSM Mo. "SS 

dra gi mn ii dt Phon oi npliM , OntiiMtogriplits * Wppinii 40 



»---»- 
fins 

iHla Wcllftrma. Beste und billigste Bezugsquelle. Konl>urren:lcse 
Pctiaagul Sl«, bcwr Sl« kaiiltB. Katalog giotls und ironbo. 




Füm-WffiBiiMiitfimm mm ^B9mm-\MBm. mm s.«^ iiflUMBiL asBs. 



ßolzindustrie In Kanada 165 m 

Copf«Fabi1kafion in 3apan 105 m 

WKt-HMka US m 

PoMMM VM 6«lna ISO ■ 

S&mm 179 ■ 



Sirten in CambQdJa 30 rr 

Sfraussenzudit In Ilizza 100 m 

Bnsiditen pon Spanien cMl PMflHiMi 140 m 

SdDMiX SSS n 

elf toe m 




Lehrzeit des Luflschiffers 



(humoristtsdi) 165 m 



Die Radie des Sdimieds 150 ■ 

Hirtin und Wahrsagerin 150 m 

^ndlsdie Idylle 135 m 

Rduber während der französ. Kevolullon l&o m 

PHidir und Liebe 150 m 

Rlvalitdt zwildien Sdiweftem ISO m 



Die Bbenteurerln .... 
Erlebnisse einer Sdngeite • . 
Einbrecher als Branditiftcr . 
Die Erziehungsanfiait . . . 
Die Radie des IHulanen . ■ 
SenopePG von Brabanf (indrdien) 



»V5 m 
»50 m 
245 m 
230 m 
110 m 
200 m 



Erlebnisse einer KMnlM 

Zwd eeHOoel ü 



m 
m 

140 m 



Der Tranm des klefaRa fimi 

Ein kurzsichtiger Sflger 45 

Der hndige Sdiu^mano 95 



m 
m 

70 m 



Stiefei'Bngelegentic 

Hrmes Schwein 60 

beschickter Sdineldcmdriv 65 



Buguste Ist witMid 



m 
m 
60 m 



Frig der Wilddieb 

Die Fee des sdiiMvzei Fftaw . 

D«* bnf <nf SMam .... 

Unsere Fanfarenkapelle konkurrferf 
Johann als Kindermädchen . . 
Der gezwungene Calte-Walk . . 
Ein Dieb und ein grö^eter Dieb 
Der zerstreute 3ongleir . . . 
Der BmineBUrelk 



125 m 
85 m 
ISS m 

195 m 

105 m 
"»O m 
120 m 
165 m 
190 m 




Zaubergläser .... 
Die Ostereier .... 
Die Oflaieglili li . . 
ehrqsaflMMü ... 

moderne Illofer . . . 

Das rote Selpenlt . ■ 
Entwicklung der Craditen 



100 m (Kolorit 
75 m (Kolorit 
90 u (Keiortt 
70 ■ OMoitt 
135 m OColortt 
190 m (Kolorit 
120 m (Kolorit 



extra ITIk. 
extra IRk. 
extra ülk. 
eitta mk. 
extra Olk. 
extra ITIk. 
exhra ITIk. 



54 - 
♦5,- 
50.. 
41,- 

30.- 
114.- 
60.- 



9cr Xinematograph 

Organ fk Me ftsuAt projektiMSknsL 



Nr. t1. 



D 1 1 s s e Ui f ) r* ' O k t <i h c r . 



1907 



Pathe Freres 



BeRbin s.w. 68, Fiiedridistrasse 49 a. 'SZ"^' 

die Q^nerale de Phonographes, Cinematographes A Appateüs dtt Prtcision 

aus Paris uertretend. 

u billigste Bezugsquelle. KonhurTen:lo<;e Fobriltatc. Veilongen Sie, bevor Sie kau 
Aktien-fiesellschaf! mit einem Kapital von 4.400 000 Francs. 



rUBhUedeUuiitteUuitt oimI fiipirfliiir'Uerkstitt, sm^ zinneBtL 95196. 



ßolzlndustrie in Konada 163 m 

Copf-Fobrikotion in 3apan 105 m 

WesMiM US m 

POMMM POB CMm 110 ■ 

3n Sevilla 175 m 



Sitten in Cambodja 80 m 

Strausscnzudit in nizza 100 m 

Hnsidttcn pon Spanien auf PwflMln . 140 m 

RtiM nodi äm Sdimte IIS ■ 

FIsdifang unter 61f 100 m 



L o h ra « » des Luftschäfffar« (""-^i"»«*) 

Die RodM SdnaMs 150 ■ Die Otaltamli tau 

Hirtin und Wahrsoavin ISO m EriebidSM dav TBaiiilB SSO ai 

3ndisdie Idylle ISS m €inbredier als Brandmffer ..... MS m 

Rduber wätiread 4a fronzOs. RcPofution 180 m Die Erzlehungsanftalt 230 m 

Püldit und bMe ISO m Die Radie des Hlulalten llO m 

.... ISO Bi g wea wa mb Bt^mt (HMmi) . . . 



Erlebnisse einer KOdienfee 110 m 

Zwei Getlögel 85 m 

Oer Traum des kleinen Bons .... 140 m 

Ein l<urzsiditiger ^dger 95 m 

Der Aadige SdiutaBOBa OS n 

SlMef-OngelefledNll 70 ■ 

Hrmes Sdiweln 60 m 

6esdiidtter Sdmeideinie i slw 65 m 

Bugusle Ist w4tn4 to m 



Frl^ der Wilddieb 135 m 

Die Fee des sdiwarzea Mhh .... 85 m 

Der Lauf auf Stelzen 135 m 

Unsere Fanfarenkapelie koalaniBt . . 195 m 

Soluuui als Klndenndddicn ..... lOS b 

Der gtwe— gtae Cake-Walk 00 ai 

Ob DI* bb< «Ib pflfecMr OM ... 110 ai 

DeT 2eislicafc 9ongtair 169 ■ 

Der Hmmcnifrelk . . 190 ai 




Zaubergläser 100 m (Kolortt «fra Olk. 54 -) 

Die Ostereier 75 m (Kolorit exfra Fllk. 45,-) 

Die Cigarrenklste 90 m (Kolorit extra ITlk. 50, — ) 

Chrysanthemen 70 m (Kolorit extra fllk. 41,-) 

moderne ITlaler 135 m (Kolorit extra IRk. 30,-) 

Das rote 6e[pen[t 190 m (Kolorit extra ITlk. 114,-) 

entwkUBBa der Cradden 120 m (Kolorit extra Hlk. 60.-) 



No. 41. 



ECLIPSE'' 



DOJ [O 
ff 

KiMMMrtographan- immI Films - Fabrik 

URBAN TRADING CS; 

^ BERLIN SW. 68 Säs. 



N«hImMm1 NcMbcHMl Neuheiten t 

Aul Iii KriiiiR- SiiliaiMliitei! in CasaUiüi! 



wir Imim xam diMM Bfldcf mit andocn «nffdmtenen Anfnahraen ein and schkkes es allen 
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Dos Redit aaf Schtahetf. 

I l.c llc•|lti^^^. II si>v;l IMI.IIlCII K in: il 1k .l I slll.l W.illl- 

liiiiii^ iiiclit so \ ollkcinincMc liistiiiiu . i., ^ ,1». i;i'iiist 
iihcr Loh ,iiiJ l aJcl von ( iLliiiJcicii. \ kiKnl r/.n.'licrii iiiiJ 
Bcliorücii. ja auch nur Jcr ciKciicn ernster /ii nchintfiidcn 
Kollci^cn crIialK-M \\iir«'n. und sich ilinwanJtn Bcjjenübcr 
mir SD in den St<il/ Jer vtekrfinkteii. (ih^ileicii vm/.i'm- 
lielieii I .ebcru 11 1 /ii liiilaii 1'. aiic'i i». i . /otiicllio ist 
(.V eine ali^Lineiiie i:rsclieiniir.n. Jass i »piMisiiioii ieJei 

\rt. alsi) auch die jjcjicii KincmatoKraplientlicater. lui 
dem Tiefstand unserer Tagespresse in einer misslönenden 
das PerwMilichc statt des Saelilichcn hervorkehrenden 
We.s'j aiii/iiiiLli. n pikut. M;im iiiMi<>"'<-'''t nni ieJ'.ii 
l'ieis. iiiiJ /war. wenn niaii /ii deiikiaiil isi. nin ,!;e Wiss- 
stiiiide ins Seliuar/e /.:i trelleii. «.iaii'i nitiiint inaii sei.ic 
Protestgrfinde einerlei woher. Solcher Art scheint auch 
zum Teil die in der Herliner Presse aufgetauchte Idee /n 
sein, als oh die äussern t iiist;;iiJe unserer liildervorfiih- 
iiiiHieii sitllielie Alieiiuiii. ;!iii Kinder heiiiiiistinteii. Seihst 
Wenn Jas Jer l all wäre, wäre Jas iiatiirlieli kein t'in- 
\vaiid tfc^cii diese Tiieater; man küiintc dem l cheisland 
/.. ß. durch die Vnrsciirift getrennter Plüt/e für Kinder 
und Erwachsene oder bestinmit organisierter Aufsicht 
abhelfen. Im iibrivren t:it hier der vrnto Wille des Ik'- 
^it/ers alles, l ii^iitliclie heriillrlm^;ell der aiinedeiileteii 
Art passieren auch an t;anz andern, viel vornciMiicren 
Orten, als die armen „kicntöppe" es sind. 

Aber es k tnimi allemal daraui an. aiieli den richtig 
/u verstehen, der sich falsch ausdrückt. ( ieselirieheii 
wird l^eporter-linsiini iiitd Bingesand-Stilhliiteii. e - 
»I eint w ird das bcw eist das Auftreten auch ernst /u 
nehmender Kreise - ganz was andres. Dies ..Ganz as 
andre" wird, ums kurz vorweg zu nehmen, in unsern 
TaKcn Kcwöhilich tastend als „Unsittlichkeit" — der 
Kiiiistaiisdriick laut«.: neuerdings „Schmutz in Wort und 
Hild • be/eiclinct. 

Tastend, sagte Ich man sucht das schwer /.u um- 
schreibende l'ebel mit einem vieldeutigen Begriff zu 
fassen. Ziemlich vervcc'iens. und ebenso vergebens ist 

'i'lier ein Kampf jieKeii die Sache unter diese ni Titci. 
MSciiniutz", d. Ii. aui die tirrcguiig nicht nur tfcsciilccht- 



iich geiührliclier. sondern ai>c i sonst roher, ungesunder. 
i<nschöner (iedanken. (iefiihlc und Leidenschaften ge- 
richtete Sc'iaustelhingen gibt es genug, wohin man 

^c! am in lier Oefeiitliclikeit. Wenn dein Kineniatojira- 
plieii-T I, .!'ei . wie so Herr nid iiiii k'eciit betont wird, 
eiiu lici I. \ und jii;;en J . r/ielierisclie Aiiivjabe iiiiu'- 

woiiüi. s i ist es selir hedeiikiich. diese \ (>riüiir<ingeii aui 
linnid ikr so>;eMannteii < iew erbe-..h' r e i h e i t" bedin- 
^ungsUis in der Hand von Leuten /u lassen, denen manch- 
mal dii- h'älii^keit. zn erziel en. i;änzlich abgeiit, die 
mancliiiial iiocli vk-r l'r/ielui i... bedii'"iti:.; wären. Aiivie- 
siclit^ dieser lirselit .iiiinueii sollten doch iiberhaiipt 
vlenk.iide Mi iisclieii n: d^r ( iew olinlieit misiclier werden, 
d e sogenannte ( iew crbe-t~'rcihcit als i'alladium und un- 
antastbares Menschenrecht im Munde zu führen, üin 
unantastbares Mensclienrecli: ist. dass der. der was ;;e- 
lernt hat. ikissi;.,' und ^:ew isseiiliaft ist. vor aik n I >iiiv;eii 
iii.il sichere iii: ! iill>e/aliite Arbeit iiiidel. mein aber - 
w ie es /.. Ii. Jer \ or/iixlichste \ ortiiiirer (deutsch : ..Ope- 
latej"-") erleben kann, a'lc zwei Monate wandern 
mnss. weil für äit Mark (es ki; in auch weniger sein) frei- 
gesprochene „Lehrlinge" ihn unterbieten. Wenn im 
iiesi.iidereii \ erlaiigt würde, dass jeweils w emv;steiis eine 
\ e r a II t w o r t I i e h e i'erson in jedem i lieater eine, 
dem soneiiaimteii ..Kimstschein" ähnliche, einen gewis- 
sen liilduiigsgrad und eine gev isse Charaktersicherheit 
anzeigende. Kriauhnis-Hescheinignng bcsässe. so wäre 
das m. 1:. im l:i:eressL der. durcli jicsclimaeklose Mil.k-r- 
sp.ele vjer.ide/ii niisshandelten jieisiigcn t iesiiiidliea \ on 
\olk und .lugend nur /mräjs'iich. Und den Theatern 
w ar s kein Sclia Je; iiir Aiistiieii w ürde gehoben, die w irt- 
.^cl!uftlichcn Verhältnisse sicherer, das Publikum breiter 
iinJ der Intelligente, h'leissige und Reifste käme an die 
il'.iii gebiilirenJe leitende Stelle. 

Mir Ist aber bereits d;.s Wort eiitsciiliipit. mit dem 
icii die gemeinten Uebelstünde besser als durch ..Unsitt- 
lichkcit". ..Schmutz in Won und Bild" usw. auch prak- 
tisch glaube treffen zu kcMinen. \\ ir wollen darmn diese 
Xiisdrücke. wo sie trelien. keineswegs aliscliw äclieii 
ovier verleugnen. Im (ie^ePieii. ich will gewissen un- 
verantwortlichen Kino-rksit/.crn andeuten, was ich als 
gebildeter, die geistige (iesundheit - und WieJergesun- 
dung — von Volk und Jugend mit heissem Merzen w ün- 
schcnder Mann alles als „Schmutz" und zum Teil ..l'n- 
sittliclikeit" am Kiin.mato),Mapheii-'riieater empfm k. hs 
w ird iluicii damit besser gedient sein, als mit Uesciioni- 



Klinten! \ >a sind zuerst die IMakiUc iniJ l^cklaiiicDüdci 
Uli 'lür. I ciisicr und Krönt ücii vjan/.cii l .in bclavicri von 
Kindern und halhw üchsiifen wie ein Hoiiintiopicii v.m 
f licucii. Sic wissen alle recht vliit. dass d.ese Reklame 
iioeli steikiert. was Jas Pninrainin iih' 'liaiii>i \erbr:clit: 
I 'ikantcricii. l\rasM.-. \\ kIciLv-Ik i Si iiiiiiiciitaliiiit «»der 
bruiiüiKer Hiiit.rt. eppeii-I amasn. ausm v>.1i:iuk'- le \ er- 
brechen und aiisserijcw «ihnliclie \ u.m ' ninn^M. . aas 
üusserste an VcrreiikniiKeii leistender Zeiciniei-Miiiin'r 
(Karikatur), vor dem ich nocli nie eine i Mcnsclieii i..uc 
richtig iaelicM Imren. l iid was alle ih.se iiimatiiri.clieii 
hinir'.' ui. Li ict; niaelil. ist der l i.isuin.i. ass le in 
i ( ,ii ^ I .! 1 ' ... also :iiisser!ieli i Laii- 1- ^li. Im-i alUT .ii- 
iiern L nw ai.rl.eit. vcruefiilui W(.ra».ii leii n.ii 1» e i n 
Mucker, und icn werJe es nicht «raJe i jsoiiJer.s taipieii- 
iensuert. aber auch durcliuus n!c':t sc .üülicli weniK- 
stens iür Urwaciisenc finden. v\enn etwa eia hiibsci'es. 
nesnnd ni.d kraitii; i;«. w ael sciiis MäJelicii \ > .' ti. ^ >v..ii-j 
MeiJer i..'le;;,. ' Uis !•■; \at..i es kann luu' ials,.,ij. 
iüsteüic. iii e • -tiie \ i ii sie!iiiii:it h ki «i rj^icreM und /u 
natiiriichcni. unoeian^enen Ijnpiindei /uriickiiiiire.i. 
Wenn aber das Ma.Iclien. Jas s.ch anskieiJei wie es 
i;ieicii mir ancii die Halbw üciis!t(en und Kinder sciuiii 
an der unten ansKeliaii^ien I'hotoKr;- i)!iie sehen .11 
\\ irkliclikeit ein nia^iires. Iiassi;,.lies. iia^'iiieki^c .s MäJ- 
clien aus einem I reuiienl: m-c ist. «.n'i. .irnisci.^e. i' 
ihrem Klend miiten unter a,; uui i >:'ern. Kaiuui- 
ifettwändcii. Ow-ldruckeii. i -reipienainiaDetea. iiei bemit- 
leidenswerte Persnn, die im iihrii'eii ahjr jci-les gesunde 
Seli< iilieits- iiiclit nur. si : .\ rn aueli < escii.eLiits.mpün- 
'Jeii abstosst. was soll das Jaiii'r h;iiin Mein von dei 
ganzen, sicli womi vrl.cli ain' die ..I rc.liei! der Kuiisf iiii.l 
..sittliclie Vorurieilsiosivjkeif usw. h.Miien.'eii I eismasj 
nichts uciter Wirig als e'n kaltes Spekui eren niii 
Scimint/ auf Ko.sten menschliclien Klends. U er solclie 
Si'.elieii vorführt und ansstelit. ;;leiel!v;iiltig. was für See- 
len LS iriiii. fiillt Kinder. .Ii „'nid und N nik nrt fre i.lj 
losen \ iirsii. lIihiiiLii. die alle ^eluMien. ireravle aiieli da^ 
'1cscll;^. c'ii ^ii. I' - II \ crk l:i reii Jeii und adel11J1.11 IMiisiiuKi 
verwirren und zerstören iiiiisseii. Mr openeit mit kaii 
berechnetem Sinnekitzel. ^ 

Hin Oeschättsmunn. der nicht reell ist. ein 
Kaufmann, der nicht in erster Linie gute nreis- 
werte. das I.icht des iaijes niclii scheuende 
Ware liil.rt. hrji'.;! es iiiv zu was Aher aueii 
•Jie ijrossten Kinntliealer koiMiteii \ i' 1 IkssiTc < ie- 
schafte maclien. wenn sie der < iese!llnae^ ■ p :i v;'«'^"--'' 
Aufmerksamkeit zuwendeten. \\ enn von der Ausbildunu 
des Ve)rfrihrcrs jetzt so viel gesprochen wird - wfir - 
nicht gut. wiiiii aneli die des Mesit/ers oder (ieseliafis- 
fflhrcrs. nai.ientlieii aueli seine Hesel inaekshildiniu nn.! 
seine Ct:arakterre Je. mal ernstlich unter die Lupe v;e- 
n( mnien w iirden ^ Liner k;'nn nicht alles, aber w e iedes 
riieater seii'en 1 •raniati!rj;en. jeder v:ute liüclierver'av; 
seinen literarischen Sachverständigen hat. so sollte jedes 
bessere ßilderspieihaus sich mit einem oder mehreren 
<lebildeten in X'erbindiiii;; setzen, die 1 ehrer. (ieist- 
liche. Schriitsteller, iiiiiv;e Künstler iisw . m.w iss fiir 
geringes Monorar. m \ lelen l allen auch blnss liir Liii- 
trittsvienuss. s^ern bereit wären, ihren Rat, Verständnis 
und (ie.schmack hei der jeweiligen Programmwahl zu 
betätigen. Solche Heirate würden den 1'lieatern unge- 
heuer nutzen. Sie würden manches linternehmen 
mit wenivreti Mitteln in ert/iickende Kinisistäiten ver- 
wandeln, wo incht. wenigstens iti geachtete l iiterliai- 
tungs- und Mildlingsplätze, denen sie die Kundschaft ein- 
flussreicher Kreise zuführen würden. Und. was doch 
nicht zu unterschätzen ist, sie wfirdfen vielleicln bewir- 



ken. dasN sieh nielil '.ian/ andere ( iew itter liegen diese 
l'heater /iisaiiiiiieiilialleii. als vjeleuentliches Xeiiun-^s- 
nnirren n"i ahnen lassi. 

Mit i'->;eiid w eictien Sittliclikeitspara<'raplicii kommt 
man gegen die geiiieniten Lebclstände nicht aus. Bew e- 
unniceii. die auf diesem \\L'.ie \ itri,'ehen und sie sind 
selbst von seil' aelileiisw ei len, il4»elijjeliildeleii und ernst 
/II nehmenJi. I lim, wie r'erdinand .\\enarais. dein 
tleraiisgelKr des ..Kiwistw arf. den verstorbenen Otto 
von Leixner und anderen wiederholt ernstlich erwogen 
w ordeii w erden immei schon daran scheitern, dass 
sielt wirklicli ma.ssgebendi. . incnschlicli voriiclitn empfin- 
d'.iide. nnifasseiid und sic.e.' Hil ilJele 1 'e r^< >iiiieiikeil -II 
i'ii. /II de! /'\ .■iJeti!!;;en vichterroUe in der Lrage. wo 
Kiiiis: und \ >r iteil>l< s.>ikeit aufhört, und in (leschäfts- 
seliAeinere; iiiierneiit. he!;:eben werden. 

Anders w enn die I lenkt.nklarlieit. die ja leider auch 
ii) siitliel! und künstlerisch führenden Kreisen niaiiclimal 
besielii. und mit der gar als mit einer Art licbensw nrdiger 
Sciiwäciie kok.'Jtie''; w l ii.iiiai i.i:u ni scliärltien I i 
fassen des l'robleiiis Piat/ niaelit. im Au>;eni)lick. v. o 
wir ein K.ciit ;uif ..Sinneii-t iereclitheif (Sinneiiriclitig- 
kcits-Aesthetik). ein Recht arf Schiinheit formell an- 
erkennen, w») wir. wie es z. Ii. auf dem <iebicte des 
heiina'^e; ;'i/e ' ne;;';ii Ilässüclie lv'ekl;;nii n s.hoii kc- 
•-cliielM. e.ii K'ee'ii ..es X'olkes tnul der .liiv;..iul anerken- 
i'e'i lind Ii in'iiil.eren. d;iss sie \i r IuissIuIk ii. J,l 
Sinne beleidigenden und d.e ( iesui' .ÜK it seliädii^endeii 
Linürflcken geschützt zu werden. d.i wird der Kampf 
auch gegen ..Schmutz in Wort und Hüd" und alles, was 
damit zusammenhängt, marschieren, und er w ird nicht 
laiU'.- ..KMisehieren". Kiann wird er mit der heute uner- 
träglich w or Jeneii. unter dein Ha iner iier ..Freiheit 
\' 'i Kiüi^t. \\ isseiiselialt Mii.i »leweibe" sich breit 
niaclieiideii Misswirtschuft aiiigeräuint haben. 

Hermann Häfker. 

Die Begründung der KinematograpliUdieii 
Reform > Vereinigung. 

Am 4. Oktober fand in den Fürstensälen, Rosen- 
thalerstr. .TS die Beeründunv: der „Kincmatouraphischen 
Reform-\ -reiniiiiiii^" mit ilein Sit/ in Herlin >.iatt. 

Nach dem einleitenden Viirtraj., des Herrn Rektor 
und Schrittsteller H. Lemkc-liollnow über: ..Die Kine- 
niatographische Kefurmpartel, ihre Ziele uod Aufsaben" 
fand eine rexe Diskussion statt mmI in Anschloss daran 
die Griinduw des Vereins. Zum \orsltzenden w 11 nie ue- 
wählt Rektor L c ni ke • (iollnow. weitere \ ursiand'«- 
initglieder sind füt; Herrt ii Rektor irisch. Redakteur 
der Rektoreii-Zeiiimu, (ioi/, Redakteur der Berliner 
.Morgenpost, E i f i n > Internat. KinematoKrapnen- und 
Lichtelfekt-Ges. ni. b. H.), Posse rt (EcUpse). Vereins- 
onean ist..nerKincmatORrapii - DibseMorf. Der 
Vereinieimu sehlosson ^'ich feraarM: 
Eclipsu l rhan I radiiiK Co.: 
Aar Kineina nurapkea-Werk Lco Stadww: 
Leon (ianinont: 

laternatioiiale KtMOMlOKraplMa- und Liehtelleht-fies. 

tu. b. H. ; 

Herr Fischer. 2. Vorsitzender des Kinematograplien- 

Hesit/er-\ ereins; 
(> Saaibesitzer u a. 

Wir koMBwe auf EfaielwH ew noch zwick. 



I ^ 6^ Aus der Praxis. ^ | 

Nuue Kincmatouraphcnthcater. Am \. vi. M. ist in 

iin.•^l.^ll. Si.lim;cJi.hriiv:kc .'.(> .^^ v(»ii ikrrii l'aiil Kiclilcr 
ein ..I lK.'icr iLlictiJL-r l*lmt<>t;ra|iliK >i"" rrotMict wiinliii 
In Miiiiclicii w iirJc Sct.ii'./L iiMr. I.» ein v:iriu: i.iv - 
Kiiicniatojfrap'icii-'riicitcr ..Impci ial- l ln-aiLr" ln.^;: iin- 
dct. I>as luuc TiKatcr ist das sdt<iiistc dtr in .Wüiiclicii 
in df k-tztcM Zeil so beliebt «cw cirdcncii Kiiicmato- 
.i;ra;)lK'i-Tli(.;itc:-. 1 ».«s liüic c i>t 4c»v.lim;'>.K\ 'lil im.; so- 
lide aiis^rcsLillct. V.xww -l.=>ti >il/|)lat/e IkiiikIvI! ^ - S >ii 
dem k 'ciil aiil .neii.lL S. al. ! »us {"^t-ater. i er 
Süddeutschen Kineaian»U!a|)i en«esoil!^c'iait ^.'t • 1 1 nnJ 
von Direktor Mermann l'injjel vceleiiet wira. bi iiiK'. jede!: 
Sanistau ein n^iies l'ru-^iamni. IHe reiclilialiijien i'r.'- ! 
KianiMis finden beim l'n!)i;ki.in grossen AnkianK imJ An- i 
eik.nMimü. da>s Ja> Tlteater '. i'ieii ^i'lir ^ ilen l«'Mt j 
ucMic'.Nt im.l >:els mit l)ese'/! is'. im Saali .Ic'- >. ■! ' 
iialliaüe in Xii.fhaeli be^i'Mii i; i k'./t..' V<<.u ^ 
.. d i so II - K i II c in a l o ij r a |> Ii ■■ mi' m-iüi .1 !>ailin.- 
:ii!iKt'n. 

Barmen, l n 1 o n - 1" !i e ;M i- r . Mu iüiaiM. ^ is .'■ 
vis dem vui etwa iiiiu\ a. 1 :el .lalireii neu eii>i!iKii'i Iii > ' 
pliontlicuter er<!imete MMijfeii Samsta/ i.ni iieins >e •. ;i- 
l:aus .seine l'forieii. Iis i-! dies e:i;e hiluile Jei Mi>:c- 
nicinen Kineinatojiraphen-Aktieii-t iesellseliafl. Zentrale 
l'r.mktiirt a. ^!. '.Ui,. 'Xav^ \"'n .■nnii 1 ie' 'J^^e;; - .aiid- 
ininkie ans. aN ii;aii , : ,':.i.;e'en Saai des ..lioiei 
Scliiii/ei:l i'.ulitL'.i. . .'«.I 11 Jer Alteiiiarl.i ip Harmei . 

;'i weieliiii: i»«. sattes Hotel steht, ist der e.n/i^e iliiJ 
beste IMa»/ iiir ein soicl'cs l iiteriieliineii. 'Ait einem 
){e\\ isscn K«)steiiaiit\\ an.! war es alUrdiii>cs ' erknüpti 
denn niii eine toi dalie^enJe loreiiilalirf in ein eleiia 
liiiiree /I! \ erv. ai'deli;. Ja/n ui Ii'm ? . lielii"". ' her 1. > i> 
)ieiim;>;tii . ieut k iiel'A'i i'iis ai'm .ii'-" all.-n licKe.i. ii' 
w elelien r.vt K' In | iln I i;i>e:n n iMelvi. ein. eiek- 
triselie >iMnK eii;.;i. I >ie kalten WarJe verdeeke^ j 

Spifttel. 1:1 si: alik ji.u I Helle üeueiid. eme Meile. Jk 
ni.s /.Hill Sliiistelieii /w iii>rt. In.imt unseren Wen. ^'^^ 
treten ein. Has HntrOe wiikt in seiner nioJernj.ii. i.> 
li!\iii ii sfii Viiimael.'ui^ ree'a ii'.i: 11. k! auch Jer Saal. i>. 
Jeiii die HilJer ije/i.:ut wer.'en. heiiii.li an. I!s sind dies 
niehr lebende als sinueiide und snreclienJe HiiJer u-i.i 
wenn auch einige l iliüs nicht uaii/ neu /ai sein «-cliciiien 
so sind doch im grossen Kan/en die \'orttihrii'i);eii mi. 
und exakt, hlins will ich ii«)cli lurNorlielKn 1111. Ii-- si. 
dass man \ (>n naelnn fa^C"- In /ii ie k-i /eit -Imi Im- 
lass iiii.li.;. eine Viii el nilie'ikeit. üie mmi Jen ..i iarniLTir 
irendiii heijriisyi w ii\ . M. i: •'cht ircht ;;eiiie „n't stun- 
deiilaii};*' im l^e^en vcn- den ime!) nesclil<;ssencii 'l'oreii 
eines ..Kinos" und welche AniiehnilichkLit. wenn es 
einem belieht ins ..Theater * K'eiien zu können. J:s ist 
^^ etwas Nei'es für Harmtn üuJ an den' v;u!en liesueti 
aurkic ich. dass man Iiier enlscliieden riclui;^ \<.ruelit; 

m ine. die (icscliättsleituiii; hat Iiier das U' eli!i,re v:e- 
iniifeii. , \\ . H. 

Die Well In Farben. Has W issenseliafiliche TlKater 
..l 'raiiia". I MisselJ i' i. \ i ; ;'i:st. diele a:i! "s. uiiJ J. M. 
in der Tdiiliaile im I lüsseldorf \ <'rira,^s-Al)ei!Je liher '.1. 
Miein.i: ..hie I 'rojekiionskunst in naiiirliclien haihe;! 

die Dreiiarbcii-Pliotoifraphic.'" Der bciileitendc Vor- 
trag von Herrn (Icli.-Rat l*rof. Dr. Miethe «ab dem He- 
Miclier eine elienso interessante wie auch ersdtöpienJe 
' rkiarnnu mmi Jen ialirelniiKcn nnd im'iltevollen \ er- 
lelien. die da iMtiwendi.i; waren, um die hei ^lellii i:.; viui 
larbijrfii photoKrapI ieii erzielen, tine i-ro.sse K'eihe 
von herrlichen, w undcrbaren Projektiuitsbitdern in iiatür- 



: eilen halben bnie.) in ihrer si.r.;f.i!iii:eii Zusamnicn- 
sielhiii^ ii"J imn'isaii'en l'iille ein l'annrania der Natur 
I vU i':.iel.ii:.iste!i l'arben. Das sehoniieitsirinikeiie 
Aiiu-- aes eiit/iiekieii liesueliers sieln die V eil in l"arbeii. 
Die bedeutsamen lirtin Jiiiijreii von ( iebriider Lumiere. 
!. \ <>u. auf dem < iebietc der V erv(>llk«>mninuiiK der iar- 
'^iutii f*lKiti!iiraiilt:en werden ebenfalls ausführlich be- 
iiaiiJei!. Der heuleiieiide \ orira'.: u;d^ <-iiie aiisfiiiirliclie 
i 'i klarimu über die w ini Jei liare l'riiii Jiinu Jer I »reiiar- 
I en-l'imtouraphie. \i:eh der Kaiser interess.ert sie'' 
--lark ihr Jits> nenesle Kriinduiiu und wurde ihm am 
• nc/ieilen \\ 11 lisch vor einijrer Zeit in Jer K<niii \ .i 
l'ro-ekiinnen i! e I 'reif :r' . ii-I '!Miii'i;ra|)iiie \ orneiuliri. 
Die 'i !ii:'- >!i - \ II is \\ III .k- aiis.;eniilt durcii 

dl n . " .! ' • ;. i »A :tsie Jer '.v sv, -.v. lafl". 

KiiiLniuioit.'-arhisehe Nachrich'jn aus dem Aus- 
hmde. Die Kineniatii'.;ra |>1". ii:,esrll-^ imii I heophde l'atlie 
i at III .Moskau, liolschaja Diiiitruw ka No. 12. eine I iliale 
i.''»!fnct und fiüirt dort all.* erforderlichen Apparate 
■ l'-t /i:helii:r. si.w ie N'.iiht ten in l l i's. In Stoek- 
i'iH V trd 'er H:';i.;ra >!i No. Hr. 4.:. i'\ ii tlii unter 
I i!!. ' i 'irek';! II er'.ffiie'. Das lokal ist wahrend des 
> Himers reiK viert worden 11 id es werden in deiiiselb n 
Jjiei .iiis neue Aiifiial'm-'ii ii.-bst ijuter Musik ^Jeb■)tell. 

I >;.s liiojjraplitlieater Akti.*hola};et svenska bio- 
..i.iiilieater in KristiansiaJ (Schweden) nahm in ihren 
S:aiuten dii Veii Jeriiii); vor. Jas- die h"ir'iieii/eiclniiin'.r 
Jer /V. li'. r \ orsian Jsinit;;! eder erforderlieli ist /iir 
reciitsverl iiid!iel:eii K"i;:ra''.eriin)^' \oii SelniKieii. * ileie' - 
/eni;; wurde lies^lJ.^seii. Jas \ktieiika|)ita! bis aiii 
iioel.s .iis -I M I I' :\ri>i:eii Z'i erhöhen. Das > 

eine J.iai.sel ■ ! ii-p-i abrik auf eirer kleinen däni- 
schen Insel i i I. '.^eirecl'te l.<iw eiiia:..;d \ eran>;a!- 
lete. am rec!:i ■iiteressaiite Aiifnahmen zw eriialteii. i .t 
\\olil selioii Jiircli ihe ra:.;es/eitiin>;eii bekannt i;eworden. 
Iiimierliiii verdient i'i : No'-ial hier noch besonders re- 
gistriert /II werden. Leider hat die I'oli/ei das Spiel 
v iTdorben, in Jem sie dem l nteriiehmer nicht nur die 
e is Ii I I '.ien l'latlen w eK^enomnien. soiulerii ihn auch 
: :tL. t ileicli/eiti^ ist die AuüüiirauK ähnlicher 
"litder 'M Dii'trma'-k ve-^tcn worden. 



Heueinfraflungen von Finnen. 



Chemnitz. Ans Jer Koininandit^eselNcliaft unter 
der i"i:nia S. Süsskin I v"^; Comp.. Musikwerke, ist vier 
K»mni' ' ■ - Mis.;, s j.,c.k 11. 

Srreniher;: (Lausitz). Die h.rma Isoj.itorenw erke. 
> iesel'schait mit beschrankter .iaftuiii;. wurde KeänJeri 
in: Sciiallplatteii-Ma.ssc-i''abnk. tiescilschait mit be- 
schränkter HaftM'iß Z'I Spremberi;. 

f^astatt. I 'ie ( ieseliscliait Jer l'irnia l'ateiitverw er- 
iiinirs'..'esel'sel äff t laselw ander. < iesi IKenafT mit be- 
se' i.iiikter Haflii'iji. hat sich aiifjieiost. Der bisherii^e 
(ieschäftstülirer hriedricli August Huselw ander. Inge- 
nieur, ist Liquidator. 



== Programme ==^ 

pon Kinemaiograptien = Ctieatern. 

(3ufnc!:nic koston'o .) 

Auerhacii. V. J i s o n - K 1 11 e m a o 1^ r a () Ii. ! k i 
Zahltag: Im Reiche vier Diani 'ine;:; I as Opfer se iier 
ScI.ulJeii; Die Hirschjagd der Herzogin von Li/fvdie; 
Japans Frauen; Förster tuid Wilddiebe; Magische Kn.:en. 
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Dw nmtmwitwrmti — PlmHort. 



Mülheim a. d. Ruhr. P im n <> - K i n >. in .1 i s - 
CO pe- Theater. Krcielderstr. Iit7. Sclmurbaiiclis 
l.eidcn: Präsident hallicres aiif der K olfniialaiisstellnim 

in I'aris: Die H'jrb>tinir.iJc auf Jcin ' "i iiiiKlIiDfcr 
I'ci Hcrlifi; Xialrcas Hi>ki\ TnJ, Hu~>-Si>|ii iiiii hioli'". 
Ucsimucn von Mcrrn l'^ntillcr. Idrcknr der Iriippc I >. 
DeircKUcr: « inäJiife hrau inuclit Kiiikii lic: I »er \ orldrcnc 
Sfihn: l>ic Z:».uberkaraffen: !k-trniikcn SsCtfcii seinen W it- 
len; l>ie Mimlerw erMiieii. Terzett aus dem Repertoir der 
..Bilsen MiiIku "; I »ie low enia>iJ: Die '«.bcnteiierin: Stei- 
risclier Seiuiliiilattienan/. 

St. PetersburK. M e e s t c r - T Ii e a t e r. Zusaninien- 
f reffen des Kabers von Riissland mit Kaiser Wilhelm II. 
im Juli in S\\ ineminuK : l\r am 5. S.ptniilKT J. I. in 
Herim stattv;eliabte k le^ellbran'J mit Meiischemmiern ; 
I »K let/ien Automotnlrermen im Beisein Ka'ser 
WillR-lin II. 

St. PetersboriE. Px or es s-Theatcr. Rxplo- 

sion auf Jem Pjinzerseliiff ..Jena" in Toiiloii: l"'est/iin 
mit dem f'r:i-:.kiiteii hallicrcs an iler Spitze; Otliello Jer 
Mohr \ i \ u 'liK 

St. Petersburg. P d i s o n - T h e a t e r. I »ressiertc 
Polizerhnndc: Grosse W.i:iöver der englischen Plottc bei 
Port^mM-;-':. 

St. Petersb'Ti'. K i 1« n .• •- a n Ii - T Ii e a t e r. I >ie 
lu.stifCe W itw e: Saliaret: ! »i< bei(«eii Ncb<.i:biililer; ("•!■- 
soenster: Einscbiffuni; der irnnzösisclien Soldaten in 
Casahlanca: Chnnson drr JVIart'ot: I iche und Kleister; 
I>ie Si-lilaelit b.-; CasablaiUM : l>:e nra ^iiiu r \ nn \ il- 
lard; (^rieiitaliseber Tanz; I'feiidnett; I>er Sklave; I >ie 
LcKeikle de- R'ant. 

St. Peterdmr«!. T Ii e ä t r e O p t i q u e P a r i s i e n 

Pajfliaci. Die liistijfc Witwe. 

Strassbunc |. Fl». Fr st es S t r a s s b 11 r :i i r 
K i M e m a t ojr ra oh e n -Tli e a t e r . I.aiiKstrasse 70. 
l'nvcrfroren: Ballonwcttfalirt; Tc-iiflisdic Fantasien: Hc- 
trunken eeeen seinen Willen; Karneval in Ni/zn: Die 
Fiire eines Waclitmcisters: Spanische Tän/e; Fin Jrei- 
fachps RenilL/-\ 

WoNeabüttel. K i n c m a t <> e r a n Ii . (irosser Ziiii- 
merhof 29. Parade in Wllnster: W rr einmal trinkt, trinkt 
immer wieder: nratis-Mitfae: Tiir'''irers Fi:de: Aus clem 
'eben einer Künstlerm: V.m selireckiiclies Abenteuer; 
Das Schicksal cIik s k urJes: Englischer Brxerkampf: Die 
Alpen; Zu enge Scinilic. 



ZidtZodL 



Ein MstariMhes MineiMi Nir PhotocrapUe. Das 

B. T. meldet: Oer um die Rntwlcklunt; der PhotoRra- 

pliie Imcln erdiente iVoiessur an der kul. Teclmisclien 
Hocliseliule zu Mresdeii. Hermann Krone, feierte am 17. 
September >eiiH'n aelit/ivcsteii ( ieburtsta,^. \iin diesem 
Aiilass hat l'rolessor Krone, der ls5.^ die ersti- Aiire>iimv; 
zur BeKriindiiiiK eines w isseiiseliafiliclien Lehrstuhles für 
PhotoRraphie in Deutschland gcKcbcn und 74 Semester 
Ober die graphische Tätiglteit des Lichts an der Dresd- 
ner 1"eelinisclien Hochschule Jo/iert hat. sein in Mjäh- 
ritjcr I .ehri:itinkcit iiiis'^esl.illet». s iiislorisches \liisemn 
für l'Iiotok'raphie im \ on rund 12f)IMNi Mark der 

knniKlicli rcclinischeii Hocliseliule zur Verw endung tür 
Lehrzwecke, ebenso seine photofrraphlschen Aufnahmen 
in dtr kimivrliclien Skiilptiiretisammlimji im Werte von 
12000 Mark der koiii^r|ji^^in.,i Sk iilptiireiisammluni; zu 
Dresden >;estiitet. Professor Kr^ne zieht sich mit Ende 



l6iY<5i fg^ neue Patente. (^rs//ß\ 



Kiiispruchsirist bis !(>. N«»vciiiber Pxt". 
n e h r a II c h s m n s t e r e i n t r a R u n e e n. 

Kl. 4J!i. .U(i(iT(i. !';iotoi;rapliiselier Siic'ier fiir 
siclit, aus /erstremmüslinsj. einem festen iiiu' einem als 
Deckel dienenden sciiu iii;;lKiren Spiesel bestelien.l. K' 1- 
theiiouer optische Industrie-Anstalt vorm. Miiiil liuscii, 
A.-ti.. Rathenow . .»«>. 7. »»7. R. 19 714. 

Kl. -tJh. .<l(>i»'>.v pi irichtiiim /ik Projektion spie- 
Heln.'er hläci en. t ;i. Carl Zeiss. .Una n. t'7. /.. 4(-?f). 

Kl. 4_'li. .•iMil.'l. Selieibeiideviometer nach Kni- 
sius als \pparat zur ol)iekt:\en Schielw nki. hnessiiüH. 
IMirffel & l aeriKT. Herlin. (i. n7. I •. I."v5»). 

Kl. 4ili. .<l(> l'>4. Durch Rotation eines Dreiecks 
um eine seiner Spitzen entstandenes sojcenanntes Rin«- 
prisma als (»ptisches liistninieiit. Dr. Franz Khrlich, 
Stettill, Molti.estr. II". J<\ O. n7. F. |i"i21. 

Kl. .'»7c. .^l(> 1(5(1 l abelle :nit Zcitaiizei;.;er zur Her- 
stellung von Lichtkopie-Zeichnuiit^eii. Peter Ferber. 
l.ndwiKsliafen a. Rh.. Schillerstr. 5. H. S. 07. F. If>045. 

Kl. .=i7c. .<l(> IM. I.ichtrevjler an IJeliclitiimfsappji- 
rateii fiir photoKrap'iischc .Aufiiahnicii. Stralsunder Hö- 
ne; ilampenfabrHt, ü. m. b. H.. Stralsund. IH. 4. 06. 
St. >-»<iiJ. 

Kl. 57c. .)16 190. Verstellbare'- r'.attenbelicntiinv's- 
Finteiler Johann SteiitJI. Eicliendori. Niederbayem. il. 
.S. 07. St. 94.S4. 

P a I e II t a n m e I d 11 1 .i e n : 
Fiiispnichsirist bis 19. II. I«xi7. 
Kl. 4_'h. (i. \.i2. Sphärisch, chromatisch .ind 
astijjniatisch korriniertes. aus Je zwei verkitteten Li«isen 
bestehendes < iau.ss-Objektiv mit einander /ugew andteii 
KitMlächeii. Ernst (iundlach. Berlin. Uhlandstr. 147. 

A\. (l(>. 

Kl. r>7i\. M. -^J''. Platieiima:.:a/m. ans dem die 
Platten in beliebiKcr RciiicniolKc durcli eine HeweüuiiK 
über eine ihrer Kanten hiiiw cr aus einer Plattenschachtel 
in die Kamera betörJert werJcn. Cesar Mottl (Irasse. 
.Ii. A. (Kl 

Kl. .^7c. .1. 'JS^I. Fniu ickl!m^^sl^lr für p'ioto^jraplii- 
sclie Zwecke. (ieorKe l.indsa.\ .lolinsoii London. 22. 4. n7. 
Finspriiciisfrist bis 2.^. II. PXI7. 

Kl. 42h. B. 4I>4.S.{. Sphärisch, chroniatiscli und 
astigmatisch korrigiertes photographisciies tUnfllnsiges 
( )bjektiv. Koiirad Beck & Harace Courthope Beck, Lon- 
don. IN. 5. 117. 

Liir iliese Aimieldiiiiii ist bei der Priifimn >;emas^ 
dem Unionsvertrage vom 2(). A. H.i''\4. 12. ini die Priorität 
auf Grund der Anmeldimg in Fngland hrit. Pat. 27 180/oti 
vom 29. II. (K) anerkiiiiiit. 

Kl. riTii. V. III liij. Kinemaii uraphiselier Aiiparai 
mit s.\ iicliroii aii'^etriebenem Sprecliapparal . Lwald 
I horme\ er. Haiiibiirii. ( irosse-Allee 2A. \2. (M. 

Kl. .=i7c. C. !.=i.VS<J. Flektrisch betriebene I lae . 

kopicrniuschinc, bei weicher das lichtempiinJIiclie Papier 
schrittweise unter entsprechender .Aiipressuiig an die 

\<)r einer imterbroehen leiielitenden Liclitiiiielle aiii:e- 
ordiicteii Negative fort;reselialtet wird. .Adrieir Lottili<!i 
Asniercs Frank r. 1. (i7. 

Patenterteilungen: 
Kl. 42h. 19I07.'5. Selenphotometer. Heinrich Bumb. 
Herlin. Holicnst.iiifenstr. _M. 20. 4. od. H. .<7 (i70. 
( i e h r a 11 e ti s ni n s t e r e i 11 t r a 11 n i' 11 : 
Kl. 4_'!i. Mh77.<. Halter fiir ein I ielitsiraliieiifilter 

zum iieiestyceu desselben vor einem Ubjcktiv, bestc- 
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ficfid ans einer das Hilter tni>iciidcii aiisutsi.lmitti.Mcii 
Platte, dtrcn Rückseite sieh dielit auf den k'aiiJ dts 
Objektivkopfes iejit und durch Klainriiern >celialteii wirJ. 
t-'a. Hr. R. KrüKciicr. Fraiikiurt a. M, Ii. ti7. K. 31 9.ii. 

Kl. 4iti. 7Sft. Cinstellvorrichtiinir für Schneckcn- 
Kan'.:i»hickti\ L .III ph'>ic.:.;raijliischi-ii Kameras, mittels 
ZahiiscumLiiis und ^clmecke. t'abrik photut(r. Apparate 
auf Aktien vonnals R. HüttiK & Sohn, l>resden. 21. 8. 
07. h. Ib liKi. 

Kl. 42h. .H6HW. Telesiereoskdp mit einem /weiten 
Okiriarpaar. ha. Carl Zeiss. .leiia. JA. s. (17. '/.. A(ü(). 

Kl. 42h. .}|()9*llt. Aplaiiatisclics Kollektiv aus drei 
getreiinteii Einzellinsen. Pa. Carl Zeiss, Jena. 24. 8. U7. 
Z. 4675. 

M. 3/a. 1' 1~- Kassette mit winkeligem Ansatz 
um i^^ücken /.iit l.r/i<.luii>^ liiks lictitüiclitcn Abschlusses. 
Fa. Dr. Krü.uencr. hraiikiurt a. M. 12. «. (V. K. .il »>47. 

Kl. ö7a. .<M>-4.S'>. Kiaonkaniera mit beim Oeffiieii 
selbsttätig auf:.rericliteiem ( )biektivteil (S|)riii)rkamera) 
liiiJ mit in der II(iIk- \ i. rseiiiebbarem \ i>i i.|crcii liak'eiido. 
Heinrich i;rin. itiann. für Camera-l abrikation in 

Dresden. MicsJcii. U. n. (i7. ii. li'.Wi. 

Kl. 571). .>1() N.U. .Aus Ktliärteler (ielatiiie besielioiide 
h'olie für KineniatoKrapliein'ilnis «»der diil. Arthur Leiser. 
Berlin, Neue Koni'^'str. s.s =<<t. K). l. ii7. I.. 17 ll.i. 
I' a t e II t a n tu e I d u n u (.' II : 
Kiiis|)riichsfrist bis 26. II. i'7. 

Kl. 57a. H. .^^274. Verfahren und XornclituiiK zum 
SynclircMiisicrcti des Laufes zweier Apparate, iiisbesoii- 
Jere für Kinemato^raiilieii iinJ Sprcchmaschiiu n. die mit 
an sieh versehic Jener ( icseliw indijjkeit betrieben wer- 
d.ii. Max Mellmaiin. K*;\dorf bei Berlin. Kaiser Pr:e- 



Rhfinisthg FilnkÜnik 

Verdorbene, veikratzle, verschi.Tutzte und regDcnde l'lms werden von 
Kachmann imtcf Garantie t.idelios und scIme:! wu- ne i wieder her^;e- 
^esic:!!. Prete 10 — 14 Pfg per .'leter Ki rtp n.uh V'ereintjaruny. 

filotogr. Atelier „Nordstern" 

' Inh. J. Epkens, Köln a. Rh-^ Eigelstein 66. *** 



ni-mn !i-!is: ■•r-.i.-ti. in "Ne- \'' 



Der Praktikus 

Handbuch für Kinematographen-Besitzer, 
Wandcmdncr, Optmleare «nd SMibesHzer. 

Aus der Fülle des mehrm Handürt Seiten zahlenden Inlialts lieben 
wir besonders hervor: 

Alohabetisches Ons- Verzeichnis enthaltend: Sa«lbe«ttzer, 
elelitrisclie Stromquelle, Feste mit Schaubuden, elektro- 
technische Gesrh&fte e»c. etc, sowie viele lOr iIcm Kine» 
maioeraphen-Bssitzer nAteUcfce AaskSaflc. 

I c-ncr eine Anzahl 
bel'jhrtnder Aufsili.« und viele praktische Winke 

^ Preis Mark 2.20 ^ 

nir AbODD^Dteo des Kioemalograpti ermis>i^ier Preis Mark LOO. 



lief dem i':.iktikiiN einzulÜLitm c 
nähme cmpu- ;!c;> a . rtcr i k~i' i; : 

Der Ptak\: 



Niihang soll zur Auf- 



er- :ui:il A : M.in vcrlün;^c rro>;'i.klc. 

Vtriag des Kinematograph, Düsseldorf. 



Ernemann-Kino 



für Theater und Funiliensebnuich 

Der Erneniar n Kino ist der erste wirklich brauchbare Kine- 
matograph für Amateure; er ist der kleinste, billigste imd am 
einfachsten zu handhabende Kfnemafograph der Weh. 

Bedeutendes Ersparnis 

an Film, da die Bilder kleiner wie bei den grossen unhandlichen 
Normalkinematograpben, dabei aber so scharf sind, dass sie 
jede gewänschte Veigrösseniog vertragen. 

Kein Flimmern der Bilder 

infolge denkbar einfachster und soUdester Konstruktion. 



Geumnlirinaeniier Zusortikel (Or HOniller und Exporteure. 
Heinrich Ernemann A.-GLy Dresden 156 
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Den Herren Operateuren 



hiermit /iir Kenntnis, 
dass ich 



Vertretungen 



auf Ta);e, \Vi ■.■r. ,:id .NV.n.ii 

fibernchme, «rbeite sM ca. U 



den günstigsten Bi-iliiik;iJi:>^cn 
und besitze la. Kefcrenzen. 

»n. IM 



Institut „SHIHO", Berlin -Schönebers 

Hauptstrassc 5/6 - Tel.-No. Amt Vi, 15 253 

FDa-TtrMk n« ilite Totiif m Hill femtZlCr Pill». 

Nur Neuheiten ,i;if I..ii.'ir 
Sensatiünsfilms der Mutoscope und Edison - Gesellschaft. 
Ein Versuch wird jede-ii den 1 r 



dicB-aenciKl 

die Zelle 10 Pt^ WmM 



Suche 

•ofort oder später Steilnng als 

Uorfuhrer 



r. 



oder 




Geil. Ofi mit Gehaltsangabe an 
Max Kaden, Berlin, Graiesu 77 
et beten. tta 



Vorführer 

S2 Jahre. KCietat Elektro-Mechan ., 
■rit Um allen Appar. »ertr, Zengn. 
■ber gute FOhniRg n. idbst Anett 
vorh , (acht Stellaag sof od. splt. 
6. Becker, Berlin N. 24, Gr. Ham- 
bur^erslrassr III r M6 



Onoriilii 

Tüchtiger, junger Mann MMllt 
per sofort Stclhink; aU 

Operateur. 

Oefl. Offerten an die Expedition 

des Kinemato^raph unter D US 
erbeten. 5>s 



üEtL Eescimr - 

der Kinemalographen-Br<inclie, mit 
den VerMUtn. durcluus vertr., laciit 
MfigaL in dncni nar ctstldass. 
Untern. Oefl. Oft. mit Qehaltsang. 

un'.. B r 566 an die Fxped d Hi. 

OkUifle Jbssicrerii 

«Kkt in ratad. Kinematograpben- 
Tbeater StellDng. Ged. Oitertcn 
unter K »50 an die ExpedNtaa des 

„Kinematoßra.-ih erbeten. 



Ochtiger Operateur - 

(EMrtrflier), vomtoannca Hrm mii 
tingenilen und sprechenden Piioto- 
graphien, sucht ab 15. Okt., evtl. 

1.^ Ndv dauerndes Engagement. 
Ausland bevorzugt- Otterten unter 
D E 584 an die Kxped. d .Kinem." 

Acbtaasl Operateur AcManil 
selbst. Arbeiter, tacM ptKWlt.Wm^ 
Htm im Eleku. Habe mit • vcfscli. 
Appar. seatb^ ntekt nnr auf Jahres - 
liXing. Theater, V«lMe. Reise nicht 
■Bssetchi-, da lange gereist Aller 
^Alue, verheil., militarir. Heraan 
, st Adr.: Mk, ReiaeclM» 
] 4k 1 Ti; m 



3000 KoFzen 
MIaematogrdpäemlletH 




rkannfar Konkurrent der Bogenh 



Kutalog K gratis und franko. 




Films 



sind v. eltberühmt wegen ihrer 
Festigkeit, Qualität and Ver- 
schiedenheit des Gegenstan- 
des. Liste und alle Einzel- 
heiten postfrri auf Verlangen. 

„Walturdaw' Co., Ltd. 

Der Welt Bloskoie-Aiisstatter, 

3, Dean Street, 

London (England). 
Telegramme: 
«Albertype** 
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MEWrikMS 



^Leben auf einem englischen' 
Schiff für Zwangserziehung. 

Eine ocinerkenswertc Srru vun 
Bildorn, ilai I eben an B< rd ilvk -n 
Purtlect HeK^nüen SchilK-s f Ur Zwan^^i- 
erriehun^ .< ornwsli"' v«T.in&thau- 
lii hentl I >er zerlumpt k^ ^"'"'!«*- 

' (fr- 'd an Boril Kcbr.icht, \isi- 
1 ^ rjckifiili-l u.ul mit sciTicfl 

tJhiu k: ni!t iten bikanni gemacnt. 
[)ir Mcl-n \ tirKcf. hrten Szi*ni-a \\n*X 
u * ^^;1^»chlCTcn r*ch der Mj&ik, 
tchu edischi r Drill. I urnObiiii.rrn. 
Schrubben iler Di-cks. Aufwin lt-n «Icr 
BIriKewichtif. Possenrrl»sen. B* wn 
fnii vrrbutid^ ti«-t) Au|[eri (itn liL». hti 
atiiuaantir /ctivrrtreibj und ein br 
sonili-rs iniires«ante> Biltl von »Icr 
Arbeit in i).T "N. hitfvt.)ki.*lun? /um 
ScMuts «tebi man !rn Schlff^junKeii 
das SchitI V :Ias«t:i unter Glück- 
wünschen icincr K atnciaden und 
Olf liiere 
LinKe: 1*<.1 .Meter 
Code- Wort : . kt lorm .uor\ . • 
Prala: Pfuntf Sterling 15. 
tntil dem üblichen Rabatt). 
.Man v*rlan£C Litte der 

Lion-Bnind-Films 

::ratii und franko 
Biolesquc, Mitcham. 



CRICKS « .SHARP 

CINEnATOGRAPHERS 
niTCMA/n. LONDON. s.w. 





ErMklauiger und konkuToulacer Klao- 
APVMM, Modaa IM», S Wodwa mI Tow- 
ntm gttndta. koavlctte ctakUtacbc und 

KillilicliUinriclitaag (Dr3i;cr) ncbd ISOO m 
gut ettultfneti Films wogen Eftinnlcnng 
»olort tu vcrluutea. KittlimemiKrial lOr 
lest ibgcMlilouene Tournee bi^ I Jiiiuit. 
■Mrte Vacttbrcr «Milaadcii. Olfttten unter 



Rhanatosrapli 

kein alles Modell, genen Kasse. 

Ausfflhrl. Offerten mit Preis unU 
Fabrikat an H. von 0«|»«a, 
Dnaaeidorf, K&lnerstr. 2S8a. ns 



2000 m Films 

zu vertauschen. .sr 
Kinematograph BerqeiJorf. 

la. Kiaematograpb 

mit Zubehörteilen, tadellos funktio- 
n crcnd, System Inteinatiunale, Ber- 
lin, preiswert ge^jen Kassa we^en 
Aufgabe des(iescliafts zu verkaufen. 

Offerten .inter „Flimmerfrei" 
haupip' sU.'^i riul Wien eib. laas 

Film-Verleih u. 
Umtausch 

nur die r eiie^-ten unc! iirirra erhalten, 
flearg Hamaan. Dresden I. Giäaestr.2e. 



1 Stellen -flngg^otel 

mächtiger Operateur 

per sofnii Le-^^en hoben Lohn ge- 
siiChl. E>ek'iiker bevorzugt. wn 
Albert Pascher, M.GIadbMb, 

Kreielderstiasse 'iA%. 



^ Operateur 

für ein Reiscgeschäft, welcher aber 
einige Hundert .Mark verfOgt, kann 
als Teilt aber tinlrelen. Am liebsten 
solcher, der mitalk m ijut vci traut ist 
Junge Anfanger, denen es um 
ein reelles Unloiieluacn zu tun ist. 
mögen Oflcfte« aebat Photographie 
unter J k MS an die Expcd. des 
. Kinematogiapu* einaenden. wt» 



SfiKit HSlIiSSillf iMttV 

mit der kinemalogr. Branche voll- 
ständig vertraut, von grossem Reise- 
unternehmen (Saie), ffir Schweiz 
und Frankreich. Herren, welche 
der französischen Sprache mSchti^, 
bevorzugt. Nur tüchtige Kt.lfte 
wollen Olferten mit Gehaltsangabe 
unter E A 581 an die Cxped. des 
.Kinematograph* einreichen. »»• 



Bei Korrespoiiilenzeii 

bitten wir, sich stets auf de" 

„Kinematograph'* 



Der Kioenatocrapk — DfissddoH. 



No. 41. 




D. R. Pa. 



D. R. G. M. 



KINEMATOPHON 

bester» zaverllssigster, in Handhabung 

einfaototer Apparat IZ 

fflr lebende, singende, sprechende und musizierende Photographien 

GlÜer & COmf Berlin^ Friedriohatr. 200. 




I 



Arthur Starker 

Spezial-Gescli.'" " ' 'i l'^n^ic I'! (itoi;r;i|)hie, 
WarscKiiurMr. aV BERLIN l-'cvalerstrasse 

Httkoub-Uste m\i iebroucliier FUol 



Die fünf i:rdlrilc 
l'dnoratiij \um I'aJusflu^s 
Einbic Um und Kichlcr 



Ein Wachthrad «ini «arlanct 

i;n»-illk rlicbca Bad . . . 

Flottcnmanr^ver ... 
IWtder aus dtrin Scchade 



Pro Meier 20 Pf^. 

VKt m .Spirtlismus oder Schwintlel 
~'i m ! ;er Hui das /.mbi^rcrs 
] IM üi [' riioLirsia von BornCü 
-M : T -^Mieii des 
Pro Meter 3U Pfe 



Theater lebender Photographien 

htsli- ! .Ige Berlins, luxumis einaefn- itet. rrni hrin^t !,;.nt ^-.nirn, 
L mio-meranhiiie, i;ute Existenz, /erkäullicb Preis Hk. 6500 bei 

.Mk. >.'<(Hi Anzalilunf; od-^i fix bei Hk. 5300 Barxahlong. 
Ntubei;en in hilms, wenig benjizi, gut eih.iilen. werdun in Zahlimg 
(jenoirnier. 

Au'ikunft erteilt Initttit „SHINO ' in Berlin-Schöneberg, 

H.iiipistrasse 5,'<!. Telephon-No. Amt V! I;'):.'."!.; »t.. 



,*»u m l.cti .ide Blumen <olO'.) 
.'>'i m Ploitlithe Eiieugung 
120 m Jagdabenteuri . . 

Wtnietid der Ferien 



Mot){eoK>ng des Alil'UilUndlen lUO m 

OtosM Enldadnuig S5 m 

Prm Meter 40 Pf«. 



Ein Drani.i in (lalifnrniea 
Die Verl.issene . . 

Schneeballschlacht 

Soldalcnliebe 

Die ertapple Ana« . . . 
Der arme Hr3uli|;am . ■ 
»)ie n»T ntitf Braut . . 
Linie lieh 



Drama in Venedig 'rolorier.) 
lntern.iiioTi.i rs Schneltlaufei. 
In \'ater.s t- u5Nt.i|>fen ... 
Die beide« Schlaameicr . . . 
Die K ii ocfaen des Proiesson 

VIlM 



Dw Wiciide 
Uaanite 



2.10 m 
l.-iO .-n 
80 m 
K& m 
70 m 
106 m 
220 ro 
140 m 
Pro Meter 50 Pfc. 



lies für Ruhe unc Fri>>d 

Zu lieiss . . 

Sch ffsjungen im .s<eba<le 
Vom Auto dberiahicr. . 
UnmAglicbc Scbcidjng 
Die Maus ia der CriBol:nc 
Der UdM SpW ste li« . . 



IiW m 

•JO m 
73 IT. 

m m 
ae m 

01 m 

SO m 
120 m 
130 m 



45 ir 
2 ' i.i 
S(l m 
35 m 
90 m 
35 m 
80 ■ 



INO m Fesl.'Ug vom T. Singerliandeslest 

1-^ m in Breslau SO m 

I6Ö m Der kleine Koliin.>«n .... 120 m 
26 m Vom Eismeer zu uns . . . 140 m 

Ii Taates Oebert sU g Um 

90 m Verbiedier-Idee 100 m 

Prm Meter 60 Pfe. 

. . lOU m Lehmann s Lehrzeil 205 m 

..Mm ! ne Tiauuni; im Aalo . . . SüO m 
. 80 m 

r 70 Pf«. 

170 m Das Cepick des HaapUnaaas . 160 m 

2.10 m DasDlenstmldcben Ist zuhflbsdi 70 m 

Der HoUhackei 22.-» m 

heuer' Feuer' .V.ein Hemd brennt 185 m 

I in Dieb r. ein i;r(isserer Dieb l2il m 



Db Jagd des Steinbocks . 
Die Bernhardiner Hunde . 
Fflr di» Mutter .... 
Merl und l'flicht .... 
Klrsctienf rnle 
Eine gute ('"■sse 

Versand nur grjjfn Nachnahme. An! Wnn-icli erhalten Interessenten 
die wöchentlich neu erscheincnilen Kilmiisten. 571 



105 m 
191) m 

65 m 



rTi 



FNB^ImIIIKI"CIHII| empb 

(WCichenllicli pro Kim Meter nur 4 M.irk> 

mmi uuuiiiniteB werke, iu s. 14. leie msim li 

Mm v«tl«ne Prospeirte vn 




6.A.KrDser&Frleileber9 

BKlil Ms, ttStnlHillll 26 k 

■ ■ 

Speziolfabrih elektrisdier 
Glfiblampen [Qr Reklame- 
•"BDdEHektlieleuclitDflg:: 

■ ■ 

rivnnsmi snms 

Aaf Wansch Entwarfc effektvoller 
Beleuditunga-Ar rangements 



2 Melteserlcreaz-Appanite, nen, altes Modell ä M. 15 > 

I Bioskope, gebrsucbt M. 7ö 

1 französischer Apparat, (^ebrancirt . . M. ■'iO 

1 Kalklichllampe. (>ebraucht M. 2<> 

1 Bonenlampe. gebraucht . .M 4'i 

1 kleiner Mutoskop „Kinora" mit > Bildern M. 60 

1 Aufnaliaie-Apparat, gebraLCht . . . . M. 300 

Diverse gebr.iuclitt- Zubehörte'le. Ailes zur Räumung 
des Liters vor Invenlurfestselz jn^; zu verkaufen. 

Besiclilii;jri' ■.:!i:lich, m.'..'lK-h'.; y 1 l'is Ki't I hr \'.rm 

linternationale Kinematographen- 
nnd £icht-€||ekt-;esetlscha;t m. b. }(. 

gerliB SW. 6i, Jfarkgrajenstrasse 91. ,kc 



t 



Tm ier laklreiehea Eaai- 
■ckalt aaerkaoat die besten 





Film -Verleih 



No. 41 



M • MIM. Mr ■uat«- 




Bezugsquellen. 



Acetylen-Brenner. 

Chartr« Roe*«\, Mülhausen i. F.H 

Acetyleo-Cas-Aparaie nd -LaayeM. 

(^harlo Rons. .Miilhautcll t. EJi. 

Aakett Ifir leaersicfem 

A, Sihiit/niann Müii' hcn 

Bildwerler. 

8«. 

BuiuDea-AaMlattiuigeB etc. 
Paal o.iiint. \m-ttan-*m, T» 
Wm.v MjKrd. rn, Bcflbl C »4, 
tu»» 

Atb. launc. ' hl jtrriiiiicr. BcfUa N. ta, 

DfOftt t iini rfc rjs^e 1». 

M, Oo^terman, Linden. Hnv.. Deistcrstr. 3. 

Calelu eartü. 

Ciurln Rorss. Mülhau«rii i. Eb. 

■MkfUser lir 

Victor AvTil. Zahrrn » (EliaM)- 

Diapositive 

^ 1 .1 iTiiiiildf r. 
Elektrische Bogerlampea. 

Sirri.. r., ,,11, Krrl-\W-r»t . (. III !• tl . Mrrlin 

Gebrauchte Films u.KinematographeB | 

Alloll Iiiul>>li In; ■ I).ir.in»I: i. 

CnHBopbone und Phonograpbei 

S. si'ffi Imi.i^v Im in. 

FUm-Aaentiiraa. 

0. A. Stpi, pari«. 15 ruc Hyriipp« Morcaa 

fta - Marler • Antalten 

Frau Schaar. Cüln a. Rh.. .Marba(httr./I6. 

FOaHFaMkM. 
PaiM tttnt, Bartia SW.. Fiteditctoir. «Sa. 
A. Wiiniiiaia, Anmariaia 

AMteSMim. Wlaa H. a- 4«l 

UWach« RoimiiTi*.ac< m. b Hl^nakt.tM. 
MnadiMUI« Kl— iua tographao- Uehl- 

eiMil ■ Oaaailacliali 10.6.11.. Barlta 

&W. «8. MarkKrairaatr. >l. 
.Xciil»« '. Ktihrmal- giaiilMa- mmi n» 

Fabnk. Berlin S.W.. «1, Piliiiltfciu.O, 
M M W a w Proitciioa. O. ai. k. H. 

SW. ««w FricdrIrhMraiaa lo 
Uo> Oaumi nl. Brrlin. Frtedriclntr. 46. 

riim-Handlnngen 

J. Dir.'i.'.. i • ■'■. III.: (n 

FÜB-Reüugugs-ABStallen. 

A. r. 06riiic, HambarK 22. 

PUm Tanck. 

A. r. DBriBf, H:>niliuif 7t 

K. O. Kr^au, I.i; Ar rn. 

PUa-Terleib-Aastaiten. 

J D:. nslkiu-cKI. .Wunit 
Olü<r Ä Co b.rriin Flu l . riilr _'■>. 
J. Haoabcrgcf, Maihauacn I. Ei*. 

1. Ti ■ - 
CM 

U— «aüalcc, Spaialwciksun Rcnizich, 

Omdcn, kUriaistr. I, gegr. IS76. 
A. F. Dörinc, Haadmc S2. 

lalkUeMtovnar. 

Sau.rr»Icff f «bn- Btrhn, (i rn. b. H 

ht- :-.n N SW, ^^#rkv ..Triuniplr 

UaeBatograpteii, spredMide 



Nftnibarvcr Mria'l. and Läktcrvarcalabrik. 

VC Orbr Ming Akt -Oe«.. Nürnberg. 
Falk. Nntnt.rTi 

LalembiUer (Diap«titiTe). 

A F. Dörtni!, Ilimtaurfc; 12. 
üuaiav K&hlri. l lixnn.ii. 
Ed Ucacaan)!. '.eaKMoil 



40. 



lattraalHMnl« Ki n w a i o n i apa»-»- uad Uctai- 
eNckt.aca r>. k. iv ■<»••«■ S. W. n. 
Matliaralaiuir *i. 

Ed. LmccanK, ITiucidoil. 

.tl-ifvt- 41 

Lichtbiluer Leihinstitute. 

Cd. Ucm.'tl^. ' li:»t-M..i' 

NebeUiUer-Apparata. 
Ocbr. .Mitiriitraaa. Maftfähwi. 
Willy Hatrrdoro. Balte C H. 
•tratsr 40. 



Ed. UrtrR 'ns. l'it«»»ldor« 
Katbenow' - < • -~ hr Intfustric- Anstalt 
1. ( ■ \ -I ■ . ■ .ittacaow. 



Miw t i i i ProiccUoa. t). in. b. H.. BaUa 

S. W. 4a. Fricdrichatrasa« I«. 

Uaeaatographische 

..Aar**. ICncmatOKTaptirnwcrb* 

telül C »4. RoaenlhaloMi. ät. 

Pali»* Irtraa. BtiUa t>W.. hi 

A. NowKcraih, Amattfdaai. 

nalionalf KlaaaaMiBBBhi» aaiUifek 
EHrkt . Un. WL h~IC ÜMli^ SäS> 



..Bell 



gralcnatj. ti 
llpac-, Klnc 

Fabrik. B<il.n S \X . u. 



KincTiatoffrapheil- 




Bi. UcaesanK, JuataMorf. 
ATfOminrl. Haml 
«Üy Hagrdorn. Mbi C Sa. 
«tra&a« 40. 

Ora» i Woril, Bftlin V.a'k^raftnslr 19 
Glüpr St Co.. Berlin. I ri.- ricbslr. -''« 
Maaalcii ProjetUoD, o m. b H.. Bcriia 

SW. 48. hneilnchsiratse IS. 
MMacbc, Lupiiij. lachaueritr. tSfao. 
Saletickjr.Str6b;cin, Frankfurt ». IMata. 
MMartcb ttocmann, A. O.. Orcadaa IM. 
uaumont. Berlin, Friedricbstr. 46. 

UMBatasraphei - M|Mm 

k. uairr Ot>lefcuve. 

Kakleattitte-Pabrikea. 

•s ■ Schnckrn Werke, (i. m. b H 
Bariia S W . AaluiiiacbM PlaU a. 



PaDoi amagläser. 

J Falk. Nuinb«-.: 

PbotagraEme Itr SUe|rtikoB 

. ^Kbip: kon - PIm <j,;r.) ntnf 

Photograpluscbe Apparate oad 
BedartaartikeL 

Qraa« A Warft. Be Im. Markj;rafenstr. 
Frirdricb Nicolauc KiinffenlserK t- S 
Anton Kola. Wien iX l.lchtemtcinrr«tr.3.> .U 
Gustav KOhn, ^pe/.-ü»^li. f. PhotuRraplm 

Au)$»I)UrK. ltJ/I.">!r 

P-ojektioa. 

Sauenluft-Fahnk Berlin li m. b H . Ber 
lin N. 8». «amti Arik. l lür Projektion 

Pratckttaas- Apparate. 

Ed. Ucaevang. COaaalciorl. VoJanaitwcrtbcr. 
atraiar 'i . 

Fraai Rundorll. t-mtUn. Or. Haaib..Str. la 14 
Oabr. yttteHttsaa. naailHaiiL 
Willy Hacadom. Barihi C H. »inaMiiler- 
ttrasae «o 

Wo«e* ^^■'!^^I(J. Frankfurt a. Main. 

SchU-^i. K\ hlr;n, Frankfurt a. .M.iin. 

ProiektionsbageiilaiDpeii. 

Oebr. .Mittels' raas. .MaKdeburt;. 
.Measlert Proiection. O. m. b. H.. Berlin 
SW. 4». Friedrirhstr. I«. 

Prelekttaas-Leioea mai 

A. Scbutxmann. .Müntfien. 

Projekttaaswiait. 

Ed. Lieaegaag, Düasctdorl. 



M.Dccfccrt, FranMnrt a. M.. Dicaterwcsst. 35. 
A. F. DMbk. Hambors n. 

MliBa-Sdieliweriar 

>. Schein» !• (• ' Ivklattie. 



I- Apparate. KalkUcht, 
Brauer etc. 

Drigrrwtrk. Heinr. i . Bcmh Drlgrr, Lflbeck. 
neuitche Ozbnlric^latallachall BL b. H.. 
Eller b. DOaaaldorf. KbchUr. IB. 

Vereinigte Saueratoffwerlic. Q, m. b. H„ 

Salin B. Sl. ■'ChleKelitr 4. 
(Mbt. Min<ils:rasv. ^'.•|iJeb':r|;. 

Scbelawerler. 

Willy liagedom. Berlin C. r4. Rocenthaler. 
Strasse «O. 

Frx.Rundorff3«r<ln N.t4.0rJlaab..Slr.ia,i4 

Sektfawerfer fir MlaM. 
B4. f IwiaaB«. l-fiaacldorf. 

w Hr.H«ti iii . Btfiin c ca. 

' SUoptikaa. 

Ed. Liesegang, Uüssddurt. 



Ba. liwigaag. DfliiaWolf. 

SprechmaschiBen. 

Internat. Gr.iintn .} li n i " ■•■ 1 tl .m.i 



aller Art. 



Mans Eckt 
rh. H*( 



I, IWiliianib. I aaipim ; 



Hotels. Resroaronts uad 

ÜOfltS. 



Joh Memri.lis. Wirt. OclMOkirchcn. 

PtKhiiiiHrslr. H) 
U Jnnuiijnu.. H. i.i Pmitalsrbcr Hol. 

Allt-iilitjik;. ^ ■ \ 
i:arl Kru%'-. ■» Ii i •■ U i K.li.il !• Oi-est«-- 

miinüi-. 

Ilutel Palilgyay. Puisony. Ungarn. 
Aini. G. Pirkan. H4ilcL Ztvicfcau i. Sa. 
Oscar Röder. Holel Bmaf*iacbcr Ho', 
UMiK. 

BaarHSdMibal eMnrald-lte.l>«raat.FiaB»- 
tart a. Oder. 



Ingenieure. 



Emil Fromboli Dotttnuml BeiiiluussU. 8<. 
A. Kada, ZirlMaccolciir. OroJea 21, Poiaai- 
17. 



Kino-Photographen. 



A. F. Dörmc, HamlMitg 2^ 
Alfred Hdnxe lasenicur. Or« 
■nuMT. mTui. 



PiO- 



Kino- Cheater. 



Adtea -Kincii.aiv>..:r4ipti. .Mmtm Si hij:ktcf . 0-*>>«- 
nit/. > -A 

MlRrmctni- K'in^in jt('i!r.»()hf n Thtri'ei ür*. 

rn. b. M. itcnnaU f rankturt a. M 
Johjinn B«r»v, Adr. Kinctna'.u^raph 
Fel'x Häver. Siuitgirt. v^o^ürI^;^. • B. III 
BtOKraf-fralrrn ^v»la. Mjimt- '■. StI. weile« 
Hior-ima K'>t-rfti NuN^ ri. Kt pi nhagcti, 

LKt^tlTütjatlf i - 
,Aui4. h^iHner. Bu* t>um. ArnuMslr. H 
h'rifdr Büti|;cn, KOIn a KU . Hohntr. 76. 
L hrtMhmann. r>onmund. Bruckstr. Ji. 
A ( atnt-Mna. Ü ictl IX, Pulvcrgaa^c 17. 
Alir«:du Caltant-u, A4r. KiMMlBlSrapIk 
C ne na Amertcain, BtkwMm. •* Ptatt de 

Hroucker«:. 

.M.iil.ir DftilMTti. Bii.hifH -t V !1 \v .r a*C» Ifi. 
J. I it.-iisikPct.lit. ^liiiivtun \\iT , iiburg. 
f r. l>T«-tcher. Kölo a Ui\., tiirtii>;r. H. 
Jul. Ecktrrtih, Thcat« SJichNfnhut. Leipzig;. 

i.juer»trassc -. 
Html fccKtrt, A«lr K niat .^^''.lpl•. 
^ieo^K Kckcrt. .\.lr K nti m.ii"){rj^-ti 
hU-ktfit lhi-j iT . \'i i-.'ican hiot^up", U i. n 
Oiic'krieijerk.r 79 Inti \.luzt..'i. 
Empire-Theater, Qmlita, Inh. B. Ocitrar\cr 

& Oskar Röder 
Erste» Bre%l.-*uer >pcz. Elrktr. Kii ».ni.il - 

I hcaTrr ..t-.Ma ^^orp.|Il«". Brtfsiau. 

Schwerikir. ' 
ktid. Etholcr, Ormburt,'. Russland 
!1. J. Fey, Circti -KiiK-niatO)£raph. Adresac 

Kintrma off'-*P<'- 
CmtU' Ftlii.h. [ru st, \ :j kjp-i-' 4. 
Fischf-r's Kinematograplicn- I hrater, Esch- 

wciler, N'cu^tr *o. 
R. ürlbsch. Vors des Kinem Besitzer- 

Verdiu, BerUa und L'ogegead, Ücrlio. 

Landaber ceratr. 67. 
Grand K inemato^'raph. M. Koi h. st. Adr 

Am»terJ.iin « >udekvr k>jilein 
R. Outcrmann, Htrilsarmcr-Kinrmitograph, 

S(. Uallm, aus». Sonnenwc^ R. 
Haa« V. . Kinrmatopaf , Oyulafehervar, 

KarlmDorg. Ungarn. 
Ed- n Majck. Nuslf(Böhtn > Haviivkova IV, 
OeofK H.iiTiann. DreMlir'. <.ifünt>ir. J'^. U. 
J. lian.sbffger. .^\llIhdll^t^ i Kix 
Rud. Hartkopf jr.. Adr. KinetnatoKraph. 
hridolfn Hascbcf.Ceniral-Tliratcr Ich Pholt»- 

graphiea, Plauen i. Vu^lt. 
Arthur Ila>e, Theat<r Nalitni.il. DrcsJ.n A, 

Waisicnhausstr. 19. 
Ott HaiisU-r. Passage-KinfinatoKr . I'ju/ii,: 
L. Hrruig, Salon-KMCOUlOffraiÄ, Olücfcs- 

burg a. Ostsee, VMi Tmu. _ 
fleinrich Me>l, ElcMpB-Bte. Air* mKIm- 

matograph". 
I I ii Htldebrand, Züru h V . M K! —sba^ h>tr 
l'a.;; itotfnunn. Cor>o-1 heater, Ztiriv.h 
>Ux HArbCf, Well • Biograph. Dütkcldort. 

WehrhabB Bl 
Lud. Hfibacb. Kiel, Holtenauerstr. 74. 
W llulkf & Co. Brrlin. AIexindcr>tr 39/iO 
Carl Juhaaz. Direktor de« Alhat77brA-Thea> 

tcr». Adr Ktnematograph. 
Otio Klbitch, .Meissen, Oartenitr. ti 
Kaiaer- 1 heaivT. Königshöilc O. S„ Kals«r- 

fttraste m 

Jakob Kliegcr, Kurtics, Arader Komitat. 
Ungarn 

Carl KlTppd. DOtseldori. Btlker AUc« A«. 
H, rjMWlil. Ari 



Zdenko Kocrtcr.Oraad AnMrKaa Womph, 
aiawl. Adraaae Pr^, Kgt wSSSSgZ 



P. Thatfataa KaUniaaa. ClaaäMlaraio Oi- 

gaals. Adr. Kia<««taenpfe 
Kari Lakaais, Kl -»aataer.- ■. Karaaaal. 

bes.,at Ade. Wica ll.ak.k.PraltrT4. 
Fr. Und mctutcr.Bioicope.Karlanilic (Badaal, 

Rudnifstr. Ib 
Frau braaUUw Ulka. Btoacop, Adr. Kioenut 
LuBd's Biogfabealer. Land la Scbawdea. 
Ol l laaoi e . K l aawa Wt ap. at. Adr. Artiai. 
P. Macba. Bioakap. Adr. Kiaiaialaarapk. 
H. Mal, EIcktrIacbeaThaatcr. rclai ia llagara. 

Adr. Kincaiauigraph. 
St Micbalafci, Hadact Kalaar Friadrichatr. »1. 
Camilla Maytr, pc. Adr. Oataatograak 

Patb« F»rca, Eldorado. Nl^xa. 
Mohr's Klao-Tbealer. Duto*<nrK. Sccktatr.au 
Wiih. Morjaa. Bocbaai, ABaeau 
,\orsk KlocaiatogralAktiaaclakab. Kriaüaaia. 

Nonrcgca. 

Fra a« Pitt. Pbotoar. Aiaiicr aad Kias- 
aMiograpli. AachaHcabarg. 

Carl Palugyay. Pozatmy, Uagar«. 

Jr rgaa P t a n aa. F i aaib u t ^ WaBHBB. 

Ratbaasali. la. 
iUplM, Kial. Oaalnaaaiir. la. 
R. n aad M a U i. Kala a. Rb. Iloaeitr. aa. 
H. RratavL ONaaaacb a .H.. Reic abaBen. 
Jobaaacs Rf4iw«der, Berg-. ThallMlia. uad 

^Ino. Adr. KlaemalogTapb 
Hermann Rudolph's Biograph - TbcaMT» 

Berlin C. Ale>.indrn>tr '4c 
Thea er Sax. nia, l.eip.i..', Norü.Ir. I. 
M.x Schaal. Wici, k. K. Pri,trr «4. 
TIt Scberfl, Adr. Kiacnialograpb 
\.i\er Sehl g, .Hterliofen I. 'iayrrr. 
StiilaaMlcner «t Stahl, Adr. Klaematograpta. 
Elise Scbeiac Wwe., We I-Elektro-Biograph. 

Adr. Kltnaiabigraph 
Helnrtcb Scbutz. .tdr. Kincmatugrap*'. 
Oskar Seidel, Cealral- Theater ieb. Pho'o. 

grapbtrn, Euba lU b. Niederwiesa 
Gustav ^el'ert, Qrand Elektro - Bioakop, 

Adr. Kinemat' graph. 
U' ^.'nstMiru',.^1.ii;nii inv ^vckciilieimentjflQUL 
F. >priiii-h. Bint, MeKerwcv 
%. Sie Ica, Bi skop Herne. R. I. 
Frau Stiasiy, Eh kirisches Tbcater. 

Ostraa I B. Antoaiplaii 218 
Fr. Stock. Euisan-The^ter iRiescnklnenaLi, 

Landsbut i. Bayern, 
üraana Sainnaz Kölozvär (Ungarn) 
Tbc Aiaericaa Bio 'Tableaa. Stlnd. Adr. 

Swaa. Sora ue i aii . 4. 
..Thefinpirc Vlo^. Ktacmalograpliaa-Ualer. 

netawa la Lembafg. Bt*. Mortts Mai- 

blaai (Caaccaaiaa T t ganz OaUataa). 
E.t VorthHI. Adr. irineniatDgrapb. 
\\ e t-Klaematograph. < le» ir. b H.. Zen- 
trale Freiburg i R h jiscKIr. et. 
Well ' Theater, Kaitoisil/ ii. S.. Ffiedrfcb- 

strasse 10 

Wcstf. Klnematograpben-Comp -gnie, lab. 

Wieda u. MflaaMr i. W.. Ludgcrislr. ata. 
A. Werner, Btofiboa-Tbeatar. Bramaa, Htit- 

flHintoaaai e.e 
Th, Wladarf. Edtsoa-WcN-Thaalar, Wihsn- 

See. Sedaasti ta. 
Otto Wahlfartb,Zc«z. Icb..apr.4big Ricaca- 

pbotagr. V. lO-taqn, eig. r 
M. Zl.gler. I lm a. D., Halaialr. 1». 
A. Zimii-termaaa, TiaaBlbaiS^ Qr. 

ttraaae !«. 



Openrinne. 



G. Becker. KlektroMichan.ker. BcillaN.34. 

Or. Mamburgeratr. '.'. II* r. 
Otto BCUrer, Operateur, F.anklurt a M.. 

Hcinrichstr. 7. 
Otto Brudner. Ope-., Batliu O. M, Ko- 

pernikiisstr ü S. 4 Tr L 
F.. Christen. Upcr . DllllHart. W ual lf - 

str.i.iie III. 

H. -riii.HiM Iitinike, Ek-ktr u. Oper.iteur. 

Hfrlin N.. keinickendorterMr. 1^.1. 
Wilh Eblir. Oper , H.imbiir(;. Ileitiii.inn 

ttiassc 4.1 p. 
Willv Elper, Oprrat. .Xilr Kincinatu>;rj)' 
Willy Friedrich, Oper.. Brencs. Slafleos- 

weg laa Iii. 
Jos. Oraf. Operateur, iaaaatack, IMwr- 

altltaatratae S*. pt 
Aug. Uroiss. .Vecban. u. Oper , DOasaldart, 

Thalstr. H. 

Robert Hlhncl, Vorfflhrer, Pfonbatah So- 

llenstraaae 48, WL 
Otto Hinsel, VMBRr. ZeKa. .WelM 

Wand-. 

Carl Hauck, OpccBlaar, HaMa tt aii. Afollo- 

thi-atcr. 

Oswald Homscheid, Opar., CBIa a. Rk.. 

ThitbuliligassealSl: 
Rieh Hu-tig, Clcklrob ' 
2&. 
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OrMcstraMC 77. 
Pttn Kock, SoadcrlniiK a. Abca, LcMlng- 

ilrat c 4 6. 
J. Ko-dt, Onnilnir, Ktiiwlaitct i. H.. 

Oni««li .1. 

Jlil. Krü|>i;r, Oprr., ^\filllt-iiii <l/tihrt, t tin< 

«b-rhrr«tr. **. 
t. LewjnKoWfcki OfH-rjlt-iir. Berlin S 3.'. 

ChrtMiomir 4 p. 
A. Mtomh. Oper.. l>fl»Ml.|..rt, \.l i-r»lr SK 
Oukt. Muh»', Eirkli'ker, lintiitiiiiiil, Butn- 

«intM 41 II. 
V^sltcr NaMiy« Oper.« BvcMcn. Schwctecr* 

Italic. 

M!n-.l N.iV. ». M. , i; m n. Oper., <-"ln 

Nii'i» -. NViii.ii ' lou-nir. Ii. II. 
W \< i)*M ifiti i)[>tr. ^*aKllcbllt|e, Banü- 

.;t. '. ri 

Otto S jii I'. Mr, h und Opent, Ldpaig, 

l*u»t»t:»th- bri Ifetmank. 
V- tllMrn, 1 >|>ir.ilfjt , K--, . 'thai-i n v'. Ailr 

I-' Erichs, !!. Mc.liiJ.lf >1 
tohant) OrIc-WEkv. I rmbtrik;. Ii ft-sjsii l i. 
(i I'.fv. f'pt'tf . Stuttjjjrl. .M-./ rtstr 3»' 
Jean Scli«nnii;tT, Opr.-jti ur. -n .n ( iii: im. 

Oilo Schtmiii- ^1 :. ' \ r > r. K<'>aiK»brf;; 

in Pri'iis- . All» • .1 ! 
Adolf Süunu.'ier, i i . ju/ia. 

ca»«* 7 I . I 
Ofln >i hiir>»ifr- Tri 1,11 * >pfr , (Trtllral 

Tiua»rt Irheml liiiito» Hrtdrlticr^ 
\ <) W ill» Schul/, I. <>prralt'ur Ti , 

\iiu-rii m Hto TablraM. m. A'tr s.ii^.jn. 



Oeont Staave, Mcdno. n, Oper„ Duiaba.x 

MOasatr. 32. 
Anloa SttiMr. Optr.. .BodOKraph-. EIrkl 

Theater, Budapest, J'wefrinK Nr. '^I 
O. Tlfn,iicrmaan.Oeiiler. InKmieur, H .m 

bunt 30, Eppeod Marfctplau 17. 
Erich Vaickcr, McchanOwr iL Operateur, 

St. Adr. : Bcr8a S. O. 16, Ncaadcntr. 4. 
!l.ii;r» \Vi-!p, Operateur, Tr<,ntheim, Nor- 

iA,i:,rn i, Ii 
I \V i.-Ki. tv, . (IpiT . h.. n .1. Wli , Höh. T ; ; 



Pitfeiit-BiRMiix. 



i-ri. aiacMr,B«rliaO.M. R o m lat ttri lr. 41 
Kuhatd LOden, 06rliU. 
Kmil Fromliola. ~ ' 



Photographen. 



1 >-<Mtur Bims. !<i n.! ■l.i;■^■ 
K iri Ooedeckc. k. 1 .1 1.1 Ii I aMil-. i.iti. 
ph(it,n!rapti, ! »-'Ji/il:. K ubiu rvir 1". 



Saalbesitzer. 



1 



tBcrliii,8MO000t 

CaoM taMk. BcfHii N , COsHaeislr. 8. 

BlelBteM, 71800. 

JaL IWMr, Ccalral- Halle, 1300 P., Oarten 
■N r. TcL M3. 

BecbM« 118400. 

-A-ilh .MoflaB. nilchimiia^ B. A., Ol. 

3t., too P. 

Uotluu 36 9«!. 

Fraai Kanpl, E A . tioo P. 

.lombert-Hochheide, Uicduriii , 
Z7bUO. 

f>r<*i Kaistr '^«4; Fr;t.' DaaivU jr., E. A. 
1'. iV- r 7Q Moinbeni. 

Neubrandenburg i. Meck , 
II KiiO, 

Carl Krause, Schülzenhaui, Ji" p , Irl. vj 
Neuwied a Rh, isis i. 

M' t«l SOfllinii, E A-, (il si «i i !• 

Offenbach a M., 

üinricJi i/ni!,i:I. I^richshallcathealer, 

1 (' Biiii.:' Saahtiiel«. 



.HoM RddidMC, Jca. Wiakirt. t<#' ins 
IM« P. 

AMIrtaaflWi: C. A • EIcktrtscbe \nla(*. 
OL St . — Gle kI ttUU M i . W. SL > Wae, sei- 
dvwMa D> St. DnlMMOHiB P* F 



Verschiedene. 



Iiiiu-i*- ^,.hni-, l'i ri;, rstr ti 
Vui Miil Bcfir,nJ:. Kit 'i 'f 'iff !l> rl-artncr 

H.riiM > W • 1 h: ;. in .• 
In ü B. im:ll. Ch,"! ,. • .■■ 

IIj-. ti'i. J. • : • J 
V. H ■• . IiCvK- ;, kl 



■ r ■ 

Maadeahrimmir. ISi. 
BcfUaS. » Oaeisciuu- 



Basel (Schwaz). 115000^ 
Neil. Oltaler Bier halle OWk, E A 

(Ii. St.. M» P 



Straubing, äUTuu 

Lmiwik; Notimayer. 9 ifci, 
Ol. bU. IM P. 



A. 



l.u:i;i i], I n^., .\dr, iCteeiaalOfTapk. 
i>t-i'ik: V<v,-r. ^'anijfamabesltztr, Dresden, 

l/.i-.n-'! > 
M,-rm **<hiil/,. !i-,ba. I.nlcr. C-tbKn«. 

Movis» 7 |il- 
Sprinj{cr, Betriebsleiter, Bid f^ihvcu), 



Sctaloser! 



700 m 



Sclüater! 



d« acNesten Pllms, tadcUos erhalten, ohne Regen, mit nur guter Per' 
for,it nn wScfc e w tH di abzugeben. Unter aadevea: 
Efaie LSwenjagd. 

■ HVMHIMM^M J Eingeborene Kavallerii- nrit Chirin 

uunuiuncD i '»^»^ > 

^^■^■■■•■■■•■••^ I U e Suilaclii vom l^ Augn^ 1907- 
Die einsamen Trapper im wilden Wester. 

Ausserdem l>)it(iiii der ncutslen bclilaser ! — ^— ^— 
Preis pro Meier durchschnitllicli ä5 Ptg 
Karl Ludewig, Leipzig, NOrabergerstrasse -2. 

Kein Verleih- od>-r Tausch-Institat ! irs 



Teilnehmer gesuoht. 



Wöchentlich 1000 JtSder films 

für 20 Mark ohne Kaution, 
Oficrteii ciii A. F. Döring, Hamburg 22. 




Urteil.. 



JiUSCH" ProjBklions-Objektive 




■afh* 



m der Praxis ging uns von der tieltonnten 

len Klnematosraptien- m UcM-EBakt- 




„Auf Ihre Mitteilung vom 247^. bemcrimi wir, Jass fOr uns iMine Vcranbssang vorBegl, mit unsercri 
Urteil aber die Qualität Ihrer Kinematogiaphen- and Projeklions-Objektive znrflciUBlialten. 

Wir bestangen Ihnen in; ae^enieil sogar gem. d.iss Hut.' Ohiektive eiae ■aMCeaeickaclC flestocbcae 
SchIrfc bis zum Rande und ein gleichmässig beleuchtetes Hild geben, MUn Duc ObJeBive den toi 

Handel befindlichen frünzosisctien Marntn bei weitem überlegen sind. 

Die Talsache, dass die deulsche Opiik heute an erster Stelle auf dem Weltmarirt slaM. aatefSUKzt den 
Export der mit Ihren Objektiv-Marken versehenen Kmo-Apparaie nach dem Auslande. 

Von uns peliaaie und nach Belgien, Frankreicli. Italien etc. gelieicrte Apparate französischen Systems sind 
samtlich mit Ihren ObjektHren a u agerlWet Vörden, aller andi im Inlande werden neuerdings direkt Objektive 
deutKben Fabrikates getragt, ein Rewo's d.iss (Uv (! 'iitsche Konsument angefaneen hat. vonirtciis'os /u p- iien." 



Kataloge Aber aascre 



Projelilions-ObJektivc versenden wir an ioieressenieo gratis und Iranko, 
' Wtmtmmämkiäar. BesngsqneHcn weiaca wir anf Aafi^ge gen — 



ytHUtfllliSdHUlSlUlllM 

^iew ^ 
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□ 



□ 



In Stahlzylindern verdichteter 

Sauerstoff 



■llBlllI» 



□ 



□ 



JSOOOnFüns 

sehr fut erhalten, cl.ininler die 
letzten Neuigkeiten wi-gcn wöchent- 
lichen Pr..^r.in-.m Acflisell XU ver- 
kaufen, .lu^h t.iL;i'n Sidicf^ellung 
biliiL; zu verleihen. tty 

P»ul l'orschke, Kiaematograph, 

Berlin, l rb.instr.isse 78. 

Gröstes Zentnl- 

mt-mmm 

Inhaber: i«'- 



J. liisiciiif« MMhbh !• L 

Ti-uptMiii 5<i6. Colmarsirassc 10 

verleiht Films 

auch kaUrierte f. Wochenpru^r.imni 
gegen Sicherstellung zu den gjnstiy- 
sten Bedingungen in jcderr Quantum. 
Siels die letzten Neuheiten a'ii Lai'ci. 

Billige Films 

Mehrere Serien j 1000 in, in gulem 
/.iistaade, za verkaalM. Jede Serie 
abwechslungsreiches Programm 
Preto 360 Mk. J. WrttinM. 
■tMfen, Nymphenbüfg. it6c 



FNms 

S Sitck mit Platten, lehr rrluilcn. 
*~'~'~ ahiusabcn cveaU. mit Bu Ja n i» 



Seefahrt des „Arctics" 



Wie iMttii Xfftfi in MmM «ttickle* 

i 



Ii 

II! 

v: 



i 
i 
i 
i 

i 



Die Kajüte des „Afctics" 
KisbeiKe und SeeKhlangen. 

I)t-r ..Afctic" cintji-f'oren. 
I m. (ilfeiieh I istclil !)ie Knlil( 
.'>js Sprengt;!! de.^ UiswaUes. 
.s hlos<i des „Bosen Oeistei^ 
/.ei^t die nesigen l'roportiMMl 



■Ml dar Tod 



Uaj Phantom des Kompataae. 
Die tnagnei. AnzichoagWIilttilkldltFllMMCkaben 



\ 

\l : 
.11. 
Vlll: 
IX 

., X: Am h'ussc des l'ola. 

XI: Kaaad am Oivtel daa Pola. 
Code- Wort: „ArctiC. — Lange ISS Meter. — Mk. 801.— 
— In verschiedenen LXngen lieferbar. — 

Robt. W. Paul, ''"'FTir^ÄÄ,""" 

New Southgate, London N. 



i 
i 

k 

i 



^Ims koloriert 

«{fdcWoll Uli bilU|st 

Frau Schaar» 
KAIn, Maybacbstr. 16. laa 

Suche mit einigen UesddMM 

|edt Woche tini>;e IWi m 

Fllins zu tuisclien. 

Nur die neuesten Sa|ctt, lodern ich 
xde Woche mehicfe NO ■ Films 
k.mle. Aug. 
Aiaunstr. 36. 




In einer der grOsslen Industrie&iädtc der RbeiapiWiM ist 
ein fein emienciiuits m flottem Betrieb befindliches 

KheMtograplKi-aescUft 

anderer llntCfMbioung halber preiswert zu verkaufen. 



GOnstigc Gelegenheit 1 

Kinematograph 

fast neu, funUkM. sehr gut, flitenicr- 
frei, mit Lictati>iidcfappaiai. guter 
KalkUcbteiwIchtaiig. Piojektioiis- 
wand 3x8 m, KekL-Schild, um- 
ständehalber zum billigen Preise von 
600 Mk. /u verkaufen. Off. unl 
A R ä48 .mit t-.xpcd d. K iK'm.To;! 

BiilsG-KmematooraDli 

"1 mi; allem Zubehör. Bud^irus • 
• -r- jdell 1907, ' , .Iaht i" 

UcK... mit elektr. Bogenlampe. 
2 Objektiven. Lcinewaad. Coadcn- 
sor. 800 m gut trtutteneFUts sowie 
eine KaHüidiMHlditauig. voOsUM. 
far eiekttlKlica Beirieb mrie mit 
Ka.klict»'.. biBto ainugebaa. OH. n. 
E B578 eeateffuFwUH— d-lOue- 
matog'aph. an 



ffAAR** Kinematographenwerk 



Leo Stachow, Berlin C. 54 



Fabrik gcgrflndct 1884 

„AAR" 



Kna— M ial ei tlM— 51 Fabrik gegTflndct iSM 

Ii bisher onerreicbter Ansräbrnat Ein Meisterwerk der Feiomechiit^ 




„AAR" Be»riMp< Typ« *. Uweste ErtidMg mü t HwttlHigii ttii ScNwtwrtifcL 

^ J^j^R" Miniatur - Kinpinato^rapb Type B. für Familien. Vereine cnd Schnlen etc. 
Preis ohne Lichtquelle 180 Mk Man verlange Preisliste. 




Der Klneinatogniph — DflsseMort. 
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CID [=3 



czicn 




t6iösste Kfnematographen- und ?i(infabrikatton der Welll 
== TAglkfce ProMüM: 60 lülMMter FUbk. = 



PATHE FhÜlES 

(Dißn I, Graben 15. BUdUPCSt IV, Ferenczlek tue 

Telegramm -Adr.: Pathdfilms Wien. Telephon. Wien No. 3120. 

. PBthMIms Budapest Budapest No. 89— OL 



>3I 



Als aUerietzte Neuheiten empfehlen wir: 



Die zwei Waisen .... 
Die Laterne magica 
Die Gewinnung des Eises 
Traum eines jungen Ehepaares 
l andwirt>>chalt in AiMiTiilicn 
Ein ruhiges Hotel . ■ 
Einbrecher im Automobil 
Fischfang in Sicilien 
Erste Ausfahrt einer Radlcrin 
Drama in Sevilla .... 
Neapel und der V'esav • - 
Satan amüsiert sich 
Pflicht und Liebe ... 
Liebe und Küchen gesehirr ■ 
Das Auge des Herrn 
Der schreckliche Löwenjager 



200 m 
65 m 
145 ni 
65 m 
165 m 
105 m 
130 m 
210 m 
105 m 
155 m 
170 m 
200 fr 
150 m 
lOO m 
80 m 
40 m 



Die verzauberten Gläse • (kol ) 
In Westafrika 



Der verlorene Sohn . . . 
Auguste ist wätend . . . 
Die Töpferei in Japan . . 
Annes Sdiweinchen . . . 
Die kleine Japanerin . . 
Der geschickte Schneider 

Die Banditen 

Eine Abenteurerin .... 
Kavallerieschule In Saumur 



100 m 
145 m 
215 m 

60 m 
105 m 

60 m 
219 ni 

fi5 m 
180 m 
275 m 
140 m u 
IM M I 



Holzindustrie in Canada 
Lehrzeit des Luftsch ifffer s . 
Circuit von Dieppe 1907 . 
Ostereier (koloriert) .... 
Die Zigarrenkiste (koloriert) 
Chrysantemen (koloriert) . . 
Moderne Maler (koloriert) 
Geschichten Ihaf 

(koloriert) 

Das rote Gespenst (koloriert) 
Die Macht der Liebe (kol.) 



165 m 
165 m 
260 m 

75 m 
90 m 
70 m 



410 m 

190 m 
210 m 



Platten - Phonographe <fP£lTH£i* mit komprimierter (init. 
= Ulan perianae Spezialkaialog grotts und franko. — — 
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Soeben eingetroffen: 



1000 




Meter neue Negative aus dem Kriege in Marokko! 

Verlangen Sie sofort ausführliche Beschreibung. Die nenesten B^sebenheiten vom Xriegsschan- 
pUUc üi|iU. >!bsolut anihsntische ylufnahmen. Von höchstem 3ntercsse für die |<uuc Welt. 
]>as. wovon jeder .<pMcht. und vovoa alle Zeitungen voll sind ! 

Zwei neue hochtragische Films! 



No. W71 



Gerettet tarch ihre fieblinge! 

Wunderbare Rettung; eines Kitidts durch «eine bcidtn 
Kameraden, ein Pierd ur.d e n Hund Der Sctiarfsinn 
n der Tiersee:e ' Scliönste T eiset ne der ü a g MWtl '■ 

SdUagcr eisten Raatcsl 



.Inge 14S Meter. 



Tetegraphiaches Wort: „Pliit". 



No. 81 M 



Das perlenhalsbani ier Rivalin 

Dramatisch, spannende Handlung. 
Lange Ite Meter. Tel^npUtche* Wart: ,JMk 



Wallen Sie zwei wirklich gute komische Nnmmern> so kaufen Sie: 



Ne. 8196 



9er fibermütige groom! 

Aili^s biegt sirh vor Lachen. ZwerchMlerschmterade 

Zul.ille' Hl ctisi drei Ige Situationen! Setir zu 
empteblen. Ganz neues Sujet 

Lange m tktm. TWegMpMidM« Weit: »Otoom". 



No. «BS 



Hoctikomische Gescliuhte eines Bräutigams der vor 
lüuier Elle und iluicli allerlei Uniaile lu apat in d e 
Kirche l(ommi, weshalb ikoi seine B'aut das Braut- 

buk^ vor die Fflsse wirli. 
Na, die U*mie mmm mtm gMtben haben 1 1 1 
10 Meter; TetegnvhtodMS Wart. JEett". 



Zwei weitere lehrreiche Films: 

No. 43.')3 I No 1511 

Fasanzucht I | Kettenfabrikation I 

Llage 156 Mater. TetagiapWadMi «M: >Paiaa". 1 Lange 100 Meter. TeiegrapkiaciMS Wert: JMke" 



Raleigh & Robert^ Paris 

The Continuntal Warwick Trading Co. Ltd. 16 rue Sainte C^cile (Ecke nie de Tr^vise). 
Telephon a<8-71. Tel^;ramme: Biograph- Paris. 

ia Paria, L » M io « , Tarin and 



Per Kiw lOKitPli — Disjtidori. 
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Internationale 

lUlfiBfltBffiHBdttB- IL i if ht- ptff MuflDfiiUff iMrf t m h H 



Markgrafenstr. 91 



Berlin SW. 68 

Rrichsbank n ro- Konto 



Markgraffenstr. 91 



Telegramm Adresse 



Ein neues Mirclica: 



No. 26SO 



Schneeoilttcheii und die sieben Zoerie 



Volksmärchen in i2 Bildern. 



Mutter, war gestorben und der König oabm eine andere Gemahlin. Die : 
dass sie an Schönheit von jemand Cbertrolien wenden sollte Sie hiH 
der ihr immer anze.gtc, wer die ScbOnstc im ganzen Lande wäre. 

1 Bild: Die Stiefmutter gibt dem JSger Befehl, Sc meewittcfaca tm tOtem. — t Bild: Der JAger tcfaenkt Scfaneewittciwa te 
Leben — 3. Bildi Schneewittchen findet das Häuschen der Zwerge. — i. Bild: Die Zwerge finden Schneewtttchea. — 
i. Bild. Die Königin befragt den Spiegel und entdeckt, dass S:hneewittche-i noch lebt. — S. Bild: [>i: Königin verluuft Sdiace- 
wittchen einen giftigen Kamm. Schnewittchen tot. -- 7. Bild: Di» Zwe-ge finden den giftigen Kamm. Schneewü'chen erwackt — 
8 Bild: Die Könit^in befragt wieder den Spiegel. — 9 Bild: Die Königin ais Obstfrau verltauft eiren giftigen ApieL Schnee- 
wittchen toL — 1*. Bild: Ow Zwerge finden Sehnte witteben tot — IL Bild: Die Zwerge haiten die Totenwaciic. — |& BWt 

Ole Zwut» «alM des Saig ' ' ■ ■ • - ■ 




Coda-Wert: ^ch«««". — 



190.— neito, Färbung exua Mk 15,3a — Man vetlange Liste No IS 



Ein Spezial-Film für Oesterreich-Ungarn. 



No. S619. 



2)ie rechte JGlje oder jKaiser üoseph 1 1. als find 

Aussearbeitet -. on Dr M . . Orax 



Der Film stellt eine Episode aas dem Leben Kaiser Joseph II. dar aad eatspricbt die 
liehen Menolrea bia in di« kMaataa EiaaallMMaa. D iaaar 
Ungarn, wo aiaa de« al^ 



Aafnaliaie den (cackickt- 



Gade-Wort JCaiaci". Laaga 114 ■ 



€m Dor|-%ll 




PMIs Mk. 114,— 



No. W18. 



Code- Wort: ..Dorf" 



Lustige Akrobatenspässe. Ein Bild iflr Jung u. Alt Nicht nur Kinder 
auch Erwachsene mflssea lachen. Fär jedes Programm empfefaleaswert. 
Von keiner i \ null til ia i i i i la a g. bis jetzt 
Lingc 71 Meter. 



Preis Mk. 71.— netto. 



Maa verlange Liste No. M. 



S^^L Filmwickler mit Filmzähler 



bis zu 350 Mtr D. R. G.M. No 315036l 

Maa vedange Uate No. 30 eathaltend Ockcaiachsanweisung. 




ERLIH l (0. 68 



iLiLim. 



f (ledridistNsse 46 



FdobiclBtHsse 46 



Die neissen Sdiuhe 



95 m lang. Cel 



: Sdujhe. Illark 95.00. 



eil BIM MB 



\ismlki 



Lehmanns Sonntagsruhe 



195 m lang. 



Celegrammwort: lishmaiin 



mark 195.00. 




man orientiere lidi Ober €Ig^Pro]ekfIoiiS'flpparate 
und perlange eine ausfflhrtidie Otferte hierfiber. 
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BEAUII 1 U. 68 



Frledrltlutrasse 46 



FnedritiBtriuse 46 



E^Films! Lrtzte E^^^-FümsI 

Der Ertrunkene 



Länge 127 m. 



Konisch. 



Prel« 127. 



Achtung! 



Achtung I 



Unfreiwillige Entführung 

Unce 105 m. Pr«te 



Wie £iiiBU zu ihren Mun konnit 

im mu OflM i if ftliliif Zdnal Mb 



SprecwoM 





Ferner behenraclMH aoch Immt d«i Markt: 

flaL— uiv ^wsSvm iWiWMwg mifc •5.— 

Ui mm 6lf«-Pro]ekllMB-i 
liBt fluHMIdw OHnii 
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Aid Iii Krifijp- Spliaiiplatzp in CaiiiilU 



da «ad 



tm" Kein« 
No. 3214. 



'ölt: Kikg. 



Ein venigücliles Niimrol! 

No. »IS. 

Unge: 97 m. Telegramm- Wort : AUttag. 



UfIlOiiiisdi ! 




lel 





Linge: 61 m. 



Na 9B08. 

Telegramm-Wort: Ratte. 



Sehr koUig! 



Sehr drollig! 



Prompte riejerung! 

No. 3190. 

Länge: 75 m. Telegramm- Wort: Lieferung. 



Herrlich schön! Herrlich schön! 
■I 






Na 3200. 

Länge: 212 m. Telegr.-Wort: Vergeltung. 



Non plus uMnd 



Horn plus Mtom! 



Das Juckpulver! 



Lange; 130 in. 



Bilder, das je I 

N'o. .3220. 



worden ist 

Telegrunrn Wort Pulver. 



^^^^^^ 

für die gesamte Projektionskunst 

Ersdieint ieden lliitu»och. 

Bezugspreis : | Anzeigenpreis: 

durch die Post bero^en uiertdiSirlMh Ak. 1,30 . für die ui ergespaltene NonparMlto-ZtH* 70 Pff. 
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r^acMmck des Inhalte, auch anszossweise, verbeten. 

Die Kinemaroiirapnisdie Reiormportd, 
ihre Huigaben und Ziele. 

uriraK Jlt (irünüuii): Jcr Rtioriiivcr -i.n^iuiit;.) 

Als im Jaliic der Kraa/osc Liiiuicic Jas crsu- 

I'at^iif auf den K nicTii itoiiraplicii aiiriicl.iL .u . Ja Jaci ic 
woiil iiiviiiaiiJ J.ir.iü. luss Jicscr einen S.^üi. s/.ii>: Jurjii 
die ifaii/e Welt aii'ieteii würde. uiiJ ais lii .lalire l^*^«. 
in J'.iii Maüse l iiter Jen i.. fielen _'l iler efi'e Kineniuit - 
i{rapli als selbstänJiiie Seluiisteiiim>( ü./eüt wurde, 
da dachte wulil kein iierliircr im ciittcditcMcii daran, 
dass in H» Jahi^n Berlin mit Kinematof:.raphcntheateni 
üMersai sein wiirvlj n'ij ein Iiarier Kanipi /wischen 
1' reiiii-.len iiiiJ lieis'neni Jer k iiieniato^raiiiieii >aelie .iiis- 
Hel' iv.h'eii w^rJ'^ii iiiiisstel 

Kanipi aber iruiss sein, denn iiacii jedem Kainpi Utlm 
eine KlaruiiK der Verhältnisse, eine Klärung, die sovohi 
von Freunden als Oegnern der KinetnatograplieiiinJustrie 
sehnlichst if<-'\vi"mscht wird: denn der Kincmai )ürapl: ist 
II \eriiif ;,;era;eii! his haben sicli Scli;iJeii ;;e/ei;it. die 
:4eliessert werucn niüs.scn, .sei es durch private kreise, 
oder aber, wenn kein anderes Mittel hitft. durch Jie 
i^>lizei. 

Aber ich glaube, dass sich eine Einigung und Re- 

iorm auf friedlichem Wetje viel leichter und zw eek- 
mässiner durelifiihren lässt. als eine Reform mit Hewalt: 
denn eine Reform, die diireli l'ri\ atkreise liervi>r;;e- 
rufen wird, voll/ielit sich langsamer, ^ibt den be- 
troffenen (jelegenlieit. s ch anzupa.ssen und \ eniiclitet 
keine Existenzen. Hiesc keiorm atit triedlichem Wege 
hat sich die Kinematoffraphische Sfeformpartel als Auf- 
gabe ^^eset/t. und um Sie f ir (ledanketi Jieser Art zi; 
Kewinnen. habe icii nur die hreiiieit neimmmen. Sie um 
ihr h'rsclieinen zu bitten, und loh mochte nun zu nieuieni 
I henia übergehen: ..l>ie Kinematographischc i^etorm- 
Partei. Ihre Aufgaben iiinl Ziele " und da möchte ich 
niich zunächst mii Jer t'ra.;', hei.i^st.": 

I. Ist <<in<> Returm der Kinematographeatheater, 

turesse notweadig? 

Es Uegt hier so reichlich IMaterial vor. dass ich 
nur auf vorangeganceoe Talsa^ea zuridczusreifen 



rauclie. nanKii. i auf Jie licschiiisse und Reswhi: i . . 
. j Pieriiner unJ I »res Jci er ' .el:rer\ erei'is im I .i.ii ■ 
\ i'i .:«. ! .;L.;:'.i:^cMe \ink!; r niKsarbei; • 
i'ie.^.-e. sfieziell der r.ienposf. Je^ . ! . . - 

tfers" i:nJ des vi eitn». ie ^. neu l)r^^ans Jer < i^ -.eiisciiail 
zur \ eibreitung von V (tiksi>iidung. der ..V olksbildunif . 
ich will nicht im ein/elnen auf die lieschiösse einteilen. 
vi.iiJcrii das Hr',iei>Mi«. dersc'.i^en /.cieir Ks wurJc Ju- 
rai:i liiiinew iesen. Jass Jer Jeui>ci:eii hi^ienJ iiiiJ iieir. 
deutscilcii \oike (ieiahr drohe: 1. Jurcii J.t sojjeiianiiteii 
Sen.sat onsiilms. d.e Films. Jie aufregende Szenen aus 
dem Vsrbrecherleben. au« den Tiefen des Lebens usu . 
darstellen. 2. dadurch. di's> in JievLi F'c.atern leicht 
enie \ eriülinin^; \ nii Kinde n ur. i iiiin Jl ri.iiiri'.ien Per- 
sonen -»tattfinden kann, dass >ie also Line Art l"'!ei^cli- 
markt werden. dadurcli. dass Jie KinJer bis >«pa; .,: 
Jie Nacht hinein dem Elternhause terngehaltcn werden 
und müde und abgespanm m die Schule kommen, dass 
sie dort Trinkgelagen beiuofajien und mittrinken usw., 
mit airderci' \\ orten, dass die Kinder schledtte (Gewohn- 
heit .-n bekommen. 

(ieiien wir nun auf Jie einzelnen Fragen naher ein. 

1. Es ist den Erziehern und Pädagogen lüng.st be- 
kannt, dass durdi schlechte Bücher die Phantasie der 
Kinde' übeTiiässi-.; '.rereizt w 'rJ. und wenn KinJer :hren 
Fitern .iiisrcisseii. m> siij meist die so.^^ 
..Scnnioker" daran schuld. Fs ist !\r",; - v-^ eilt, 
dass die >ie'^en\\ artige Literatur der I »eiektivr« ima le in 
iiohcm Masse vertderUich auf das Volk und die Kinder 
k'c wirkt liat. ich erinnere nur an den typischen Fall 
der ..schwarzen Maske". 

Wenn schon schleeii.i. iiiiciier auf J e l eute ein- 
wirken. III wieviel iiolieretn Ma^Nc muss es dann durcil 
die |)lastisclie Nachbildung; eines \ crlirechens f>der einer 
abenteuerlichen (ie.schichte geschehen! Die Kinder 
verstehen vielleicht in einem E^uch manches nidit oder 
lesen darüber hinweg, aber hier wird ihnen alles dra- 
stisch vor Augen geführt, sie brauchen nicht zu denken: 
denn an der Leinwand werden für sie die «iedanken- 
kjanvje vollzoi^cn. und so sehen sie also das Schlechte 
s.cii vor ihren Augen vollziehen! Man sagt nicht lm"t 
L iireclit. man soll das schlechte Beispiel von den KinJern 
fernhalten: so können wir auch fordern, dass die Iiinend 
von den Scnsationsfilms verschoni bleibt. 

2. Auch die zv eite Frage muss ich leider bejahen - 
denn es ist ftn i ri tf di vortf komme h, dass Kmder io 
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KiiumuK urapliciitluatcni vcrfühn worJen sind, und ich 
k:itiii ts nur \ :.rN:(.-;i«.ii. 'Inss Kiii-lvr. w Jim s c ciiici; aui- 
iLv;c>u;».i; l im .:^-l ' .m '; \ c! ic.clitci Jcr Vcrüih- 

iiii.^' .> - '■ llifL- ( icsv;'ilc..U><- 

Mor\ ^'11 sm.i «.[icni iii;J i m ..k^ icscliIcciKliolic ciii- 
planylich. Ich möchte I ler yloich den üedanKen \oii 
nur \\>.isoii. a!-. ■■ii icli Jas NacKu iiii Kfschlcchtlicli a»i- 
rci/i-Mj I : im ( icut-iitcil. icli lial>j inuner «cfuiideii. 
das-. \^ -_lik-CiUlicli aiitrc..«.!!. V ' ^\ II- aiiJciitv.-!!. 

\\(t iiiL.il -iiii-s M.I1C11 lassen. S< sttlicii Jk' Kin Iji 
am liebsten vor den Lauen, wo liüclier . v.:cn. Ihi 
deren Abbildungen dir weibliehen Teile mit einem Stteiien 
jicsciiiit/t siiiJ, während Hücher. wo nackte (lestalten 
/II Iii. II -.r.J. ciniacii i\ali lassen. 

lUiiiiiii niciüc icir. 1 .ebcr mal wirkiKii nackte iS U-r 
sehen als MilJei. Jie Jcr Kritiker passieren lassen iniiss. 
weil der Sitilichkcil ticnüKc geschehen ist, die aber aui- 
re /enJer w irken als die nackten seihst. Jedenfalls aber 
liem naeli dieser KiclituiiK eine tlefahr im Kin^matogra- 
pliciit'ieater. 

.i. Aiieli den driircn l'niikt inns- leli heiaiieii; i-.iii 
vkenn Kinder bis II L'lir einer \ tniiiiii Ktlui:sciü 
haben, so ist es nnniöifiich zn verlangen. Lass sie an; 
aiiJeri VVm/cm l'n-eli in Jie Seiui.i ivimi'K'i uii.' ..... 
Lnurrieiii I'm'4.(i. /unial wenn Hier und Schnups das 
lliriije ife .i . -.11. 

Wir nifi.s^cii aisu Z'iifcbcn. da.ss nucii diesen Jici 
Kichtuneen Itiii Sclijidcii vcirlietfen. die einer Besse- 
rung; bediiricii. 

II. la welclKir Weise wollen nun die üegaer der 
KinematOKraphenthcatcr eine Reform darckfiikre«? 

Die (iejiner .ler Kinenia!i>ura| li.niiieater ^laui)en 
nun. auf selir e^m.i .iie V\ euse mit den I neatern icrt.ki 
werden zu kuiiin.:i; Sie rufen nach der l'«ili/.ei inid ver- 
laiiKcM besseie I '■j.uiisieli:iKiinii <Jcr Tlicater. Kunzcs- 
sionspiiieni uerseli)cn und noch tnclir; am liebsten uür- 
ilen sie ^ !,ei:. \^ cnn die l^zei die Theater OberiiMipt 

>eiiliesseii w iirJe. 

leli lu'ite es IM .1 I. für Ketährlich. minier uleieli naeh 
der l*uli/ci /u ruieti, denn einmal sciireitct die i'oli/.ci 
vk ie ich in meinem Artikel „die Kinematographische 
kefornipariei aiisfii irte schriiij ein und vernichtet 
t'a 'iireli hAisien/en. und dann bat man die Krialiriiiin 
lieiiiaelit. dass durcii ein I *»>li/ei\ erbot lumiin das »ieiien- 
leil von dem erreicht wnd, was niuii beabsiclitiiit. 
aber sieht es wie eine An I5e\. irniinKiinii: aus. uiiJ es 
konnte leicht (iruird zur i\Aisi>siinmiung im V oike Kcben. 
w enn man immer « ieder eine Reform durch die Polizei 
dureiiliiliren will, .v meine leli. hat es die deutsche Leh- 
rerseliait und .'ie deutselie i'resse ine'it n<'t v;. bei jeder 
t ielejfenlieit iidd\ der l'oli/ei /u iiiie'i. smi lern sie kann 
durch Anrklarnii« viel mein und \ lei i)esser wirken als 
d;e l*oli/ei diirel: «iewalt; denn es werden sich immer 
Hintertüren iinden lassen, durch die man das (lesetz um- 
gehen kann. Jedenfalls meine ich, dass ein Emjfreifeti 
diireli Jie l'oli/ei .Melit am Plat/e ist und nicht rlie lie- 
wüii^^litc W irkimu lie;"vi)rlir;iehte. eine w irkiieiie He- 
seitr.; ., ' Sclnideii /n scliaifen. I Ui innchte nun 

die Kinemaiograpliische Reiurnipartei einsetzen, und icli 
wHI ietKt davon sorechen, in «elcher Weise: 

III. In welcher Weise will die KineiMlwnpMMke 
Keiormpartui reformatorisch wirken? 

fch möchte da zunächst zwischen Kindern und f!r- 

wac::senen iiiiLersehei Jen 1111 J Jie .lahresKrenze bis /uiii 
l(>. .lahre aiitstellen. \atiirlicli kann diese (ireii/e nur 
illiisor.seii sein, denn es ^:1m .1 iiii).;linne. die liir ihr \lter 



wachsene aussehen, imd der Besitzer eines Theaters 
Aaiin sich unmöglich immer eine Legitimation zeigen 

assen. lUtrum möchte ich sagen, wir müssen för 
K.iiüer dieieniv^en erklären, die man schon auf den ersten 
Uiick c'aiiir erkeniii. 

Somit hätten w ir Kinder uinl tirwachsene. Aut die 
Erwachsenen werden wir nicht zuviel einwirken können, 
denn je^der Prensse ist im preussischen Staate frei und 
kann sich verderlien lassen, wenn er will wir müssen 
uns also h.er auf die .ALlkläruii«; bescliränken ; aHer ich 
nuiiie. dass .r aiicii iiermit allmülilicli durci 'jrniKen 
werden, und bald jeder lierliner einselten wird, wo ei 
sein (ield nutzlos ausgibt, und w o ihm etw as < iutes dafür 
^^eboten w ird. I > i e J 11 k e n d u n d d i e K i n d e r aber, 
die müssen wir im Au^e behalten, und darum möchte ich 

ils ersten Uninisatz autstellen: 

A. K s m u SS ei n e I" r e 11 n 11 11 s t a t t f i n d e 11 
/. w i s c Ii e II K j n d e r v o r s t e 1 1 u 11 k e 11 und V i> r - 
s t e i 1 II n K e n t ü r t: r w a c h s e n e. 

Ich w i!l damit nicht etwa sagen, dass nun alle die 
V or.steliunnen ihr rirwachsenc unsittlich sein sollen. unJ 
iiir sic nur Sensatnaisrilms ;iebiaclit werden s il.en ini 
»icvfenteil aber dij I rennuhg muss sclit n aus rem 
au.sscrlichen (iründen stattfinden. 

ich führte am .Anfang ans. duss die Kinder de^ 
Abends zu lann-" im 'iheater neliaitei: werden, dass sie 
( iele;:enneit haben. I'rinkijelauen bei/iiw ohii .-n. uilJ dass 
sie dann müde nach Hause kommen. I>as alles wird 
\emiiedeii. wenn wir /wischen Kindervorstellungen und 
Vorstellungen für trwadisene unterscheiden. Die Kin- 
dervorstellungen finden dann am Nachmittag statt, sagen 
\Mr Mni 4 (• I iir und die Vorstellungen fflr Eewach- 

sene \ (>ii (> oJer 7 l lir an. 

Welche Forderungen müssen wir nun für die Kinder- 
vorstellungen aiitstelkn ? 

1. Im Mittelpunkt der Knidervursicllungcn stellt -Jer 
belehrende Film. 

2. hür die Kindervorstellungen dürfen keine soge- 
nannten Seiisationsiilms vcebracht werdeti. 

.i. ledes Kind hat für .ich /u l'czahlen. und es fällt 
die kegd fort: Kinder in Begleitung Erwachsener 
sind frei. 

4. Der Mieraiisschank ist während der Ktedervor- 
.steüungen geschlossen. 

Rs sind das »Jie flrundsätze. die man zum Schutz 

der Kinder v erlani'en kann inid tu; deren I »iirchführun., 
man dringen ninss. his werden M-n manchen Theatei 
Heuneni noch andere <irunds:itze aiiisrestellt. z. 
..hirwachsene dürfen nicht mit in die Kindervorstellun- 
t;en," ..Die (leschlechter sind zu trennen." 'liese Qmnd- 
sätzc sind aber nicht durcfiführtiar, wie ich praktisch zu 
be(*achten <leleKenheit hatte: denn hünfie kommen die 
Mütter mit iinJ lie>:leiten ihre Kinder, oder aber Brude' 
imd Schwester wollen zusanmieiisitzcn und das ist bei 
^'ctrennten (iesclilechiern umnöflidi. Dftnun Missen die 
letzten Grundsätze faHen. 

Sollen nun komische Serien ganz aus den Kin- 
dervorstellungen verbannt, seiiii-* Nein, nur insofern, als 
sie zu den Sensatioiisfilms gehören; denn wir wollen 
es .t'ich iinsern Kindern aicht v«rwe3ireR. dass sie 
einmal herzlich lachen. 

Hiermft hebe ich die Hauptforderungen für die Kin- 
dervorstelliiiijien aiisüefiihrt. \\ ie soll es inni mit den 
Abendvorstellungen gehalten werden? 1^ 
mochte ich. dass folcender Oruadsatz zur DurcMMining 
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B. Es III M - ^ . II e S c Ii c i d 11 II s t a 1 1 f i m J l u 
zwischen K i ii ciiia t og ra p Ii cii t Ii ea t e rii uiiij 
Reform-KinematoKraphentheatern. 

W ir braiicliL-ii ciiiw an üMPcic I'laatL r iiiclit mir iiir 
die .lll^^l.•lKl. sKuJcrii aiiuii nir die hrv» a^.ll^^.llcll. i »a will 
ein \ atcr mit sciikt crw ac!is<.nLii I -itlitcr ms l lieaiLi 
geheil, üa Will ein Vutcr um seiner ^uii/en huniilic ms 
Theater sehen : zur Kindervorstellung kann er niehi ini' 
-- nun KUt. s» man er zur AbeiiüvorsteriuiiK Kehen 
aher wohin? Die Kinemat«»Kraphentheatcr sind im Ver 
ruf; er dnikt sieh: Kann ieli meiie 'l'<:e!r..r in „;i.sl- 
(KJer jeiies i iieater tili, reu? Kann le'i meine Kinder li>r;- 
hin mitnelinu n ? I .1 'iiiis^ ^ v ci'eti Tf.eater ^^el1ep. J:i- 
sich ein Fruifrunuii ^csct/t liabeii. bei dem aucli der 
strengste Sittenrichter nichts zu tadeln findet. Auel, 
dies - riieaier miissteii -streiijjcre < iniitJsiitze annclimei; 
und die Seii^>it;<insiiliiis vermeiden. da;;e>ieii riiliiii liiei 
und da ctu.iN nielir liistiue t iliii> einsi'reiieii. 

Cs l\<)mite mir hier \ leilciciit eiituevjiiet werden: 
..Wenn w ir ins Theater «elien so uolieii w ir uns amü 
sieren." Nun. ich meine. Jass man nicht blosis imme 
ins Theater geht, um iustijie Sachen zu sehen, sondern, 
dass iMi>ere Theater aiieh 'iVaiierspieleii heset/' - 
lind darum koniKii die Kineniat()<..'raiiheniheater Ja--. . 
bieten: ja. es wiirde eine I . l;;;ii:i)f dieser llieaici 
sein, uenn man et\iu auN ^ le.seii (iründeii nur lusti»^'. 
Serien zur VorsteHung hringen wollte. 

Vielleicht könnte nocn hier )Jer Ja ieriai J sa:.;eii; 
..la. aber das Volk will ander- i!ii'eriiai:eii w .rdeii als 
die ( iebiideteii.' I »cm habe ich eiitjieneii/iihalteii. das- j 
ich einmal dem \i>ike nicht solchen seli celit Jii (i^-i 
schmack zutrauen kann; und saUte das Volk wirklicl< 
noch nicht reif dafür sein, so muss es eben dd/u erzogen 
w eitden. nie aber darf eine Sadie dem gemeinen Instinkt 
des Volkes frohnen dann wird sie gemeinschädlich 
lind muss bekamnit werden. 

i >er <iei.';iiikc Jer SeheiJiiii« in bessere 11 1 i '.ieuitlm- 
lehe Kineniutograpiiciitlieater ist übrigens nieiit i>eii. 
\is ich nach England kam. war es das erste, was iiin 
auffiel, dass dort diesem <irundsatze bereits (ieltunv: 
verschafft Ist. f>»rt sieht man einerseits elegante Kine- 
•'latc-Krapiientheal*. r. no ieJer. aiicii Jer SitteiistreiivcstL . 
-eine Tuciiter allein li.ngehen la.s.seii kann, und m.iti sieiit 
Kinematographentheater. in die der (icbildete eiiifac 1 
nicht hineingeht. IMe ersteren haben ein von ehmes. 
elegantes Aussehen, die letzteren arbeiten mit Phon«»- 
ifraphen. Pauken und der iibiiciien Radaii-I^eklame. 

Eine solche Scheidiini; miis:. aiicii in lierlin diircii- 
.:efiihrt werden, dann m'>ueii die. die die Seiisatinns- 
"Ims nicht entbeiliren können, nach den Theatern xelien. 
wo diese vorgeführt werden: die andern aber mögen 
dort hingehen, wo ihnen wirklich gute und gediegene 
Vorstelluneen geboten werden. 

Vielleicht wäre nocli die Knrderiinu an.rebraciit. 
dass in solchen Wefonntlieatern eine I »amenabteihiiiji 
irl'andeii wäre, die Kaiiie i aufsiiciieii k' innen, die sich 
aiii jeden hall abs«)iiderii wollen, trotzdem ich iiir der- 
Kleidien ExtrabehandUing eigentlich nicht bin! 

Was nun den Preis betrifft, so könme er in den 
Reform-Kinematographentheatem ruhig erhöht werden: 
^mn aber Kamilien dieselben leicliter aufsuchen können. 
k'Minte ia eine -i.vjenaiiniL hamiiienkarte für mehrere 
Vorstei!uiii;eii i.,[ue;uliri werden, oder aber es konnteii 
*n eine h'anuiie mehrere Hillets billiger verkauft werden. 

ist eine Methode, die sich sicher durchführen Üissi 
^ den Kmematographentheatem ein gutes und an- 
ständiges StanrnipubUknm verschaffen würde: und wen:. 

da ist. dann ist aoch ein ansttodiger Ton in der 
Tiieaiern gesichert. 

ir ^.-.e'-- . •. ^'^»g »'- >i^5g . fcJK y-'^,.' ^. 



ferner miissten Volksvorstellusigen einueiiiiirt w er- 
ilen. die ^ute Voriühniiigen zu besonders hilliifen Preisen 
liefern. Auch dadurch w ürden den Theatern nenc Re- 

-'ie''er /"lii-fii'ir^. 

Icli könnt', iioe!' mein" Ziele Jer K lii 
i.'i.i'i'inii,t-!i.i .i;;.;l!vii. aoer icii ! .iiH \ " 1 ^ nur 

e.iii'^e /leie n-. A.;ue ,tcfas-i. d.iin:; a ciii'.;- 

-teiis erreiclic-n. Ich bin auch ^;c>a i--. J;i^~. . i tvV-form 
ii ciit gleich im Stu in vor sich -en . .rJ: .1' • < ir 
werden s'clier uikJ aUmälilicli arbe:ieM. inj J,^ ■. : - 
kemiung der gebildeten Welt wird uns -iclier -ein.' 

!\ . In wcl.:hcr Weise wH Min die Kinematographi> 
-che >'eiurinpariei dies« Ziele durchführen? 

Ks soll CHI Zusainmenschiuss \:iii i v i 
lei Sache gebildet werden, und zwar -oli imseie \ -i- 
e!tii;;imvr nicht nur aus Leuten eines l.ir^ers bestehen. 
..Li! . Jer \ iel-eiti'.;' 1 . '^U'.rKe 

ui. V. -mci. w iT 

';;/er fiir uns ,. .. ...i- - .. .a: 

- ii' V. i.licn J:e 1.1. i . . ' i.i;' uns 'lal'ei!. ui^J . A'illcn vor 
lileii l'iiigcii auch Jie deut.st.he Presse biuei:. un- /.u 
leiten, damit wir wirken k«'n icn an der P.r/ieliiiii.: Jts 
\ ' 'kes iirj an der Meb!ni>; .kr deiitsci'eii Inj : 
I 'e I^i inriiipartei iiiiii. die a.is Jis.-..;: K ; ■. 
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1er •» iic- 



:>iat'>üru|]''ci:tlieater iibeniel nieii. um /u .selten. J:i.ss 
auch be. den Theatern. Jie sich uns anneschlossen haben, 
r - re 'irimJsärze zur I inrelifiiiiri'im komireii. I *ie 



W 



Je- ! 



1-1 • 



terii uiul I •■ V ■ 1 •■ , ■ . ' ' ' ■■- 

i.cr \ (. .-.s-, . : .iU!.^.e:: IcIn se.lis;.i.i J.4 \ wiansla. ^n. 
teils soiclie auf Vorschlag urd durch Vermittelung der 
Lehrer ins Leben ruien. 

Dadurch wird das Volk allmählich erzogen w.-rJei. 
mi I Jen Wert iiiil'T k'!iuiiui!o'.r:.'nlien\ors 
sc!';n/eii ieriien. \K WiJcrvilie ;^e'.,cti Kine-iniM.,. .i- 
pheiitheiit.r w irJ \ er-chw inJen. imJ mar u .rJ Jen Kine- 
iiK. ri.urap'ieii als Kulturiaktor sciiäi/en lernen. 

Der Maupt'.w eck der Vereinigung ist also der. eine 
/c ■ Mistelle iiir K .leMKi! '■.:r:U'l!e'i\\ e-en iinJ l- 
.irap'iiseiie hrajicn /-i sc'iaiieii. eine Zeiitraisii ... . ,.1 
I iih-Mivi HUT allen mass;;ebe.idcn Stellen. ßehorJen. 
Lehrern und d.-r Presse hat. 

He«^m:»nn Lemke. 



Fe 



Bm der Praxis. 



Mhiden. lockert Nonnsen kaufte das Kaiser-I Pano- 
rama. K ' alc aus Berlin. Kunst- and Bildungsinstitut v.ni 

.Ma\ Tutel. 

Steinau a. Oder. NCii Suiilm., j. <■ hjs hieiisur^ 
den d. M. gastierte hier im Kai.scr^arieii ..The Ame- 
rican Bio-Tableaux'* (fMr. Otto Schulz). Am S«»nmag 
war der ca. .Tim Personen fasscnJe Sm' !. --a-- j !^er- 
tiillt. dass viele vor der Kasse w i.;ie: Je i . • - iil ^. .ücii 
der I eherfülhiii« auf die \ Orsteiliiiijj verzichten niii.s.s- 
teii. VLt den vje loteiien I >arb etiin^en liat sic!i die I >i- 
rek:.i it diese' l n i. 'iielnieiis 11 naserer StaJi einen sehr 
>;uten Hut gcsciiaffeii. Montaj^ und Dienstag tanJen Jic 
Vorstellnngen ebenfalls vor gut besuchtem Hause statt. 
.Man spraci' it Jen W lüise'- ;iii-. .'ass Jie'ses l ntcr- 
nehmen bald w it-uer in unserer StaJr 14; stieren moehtc. 

Kinematograplien-Refora-Vereiniguiig. Zur l^:cliii^'- 
steiluiig leiien w ir mit. dass Herr P o p e r t von der 
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..t:Lli|isc ". Kmt-inaumrupiicii- und Kiltiis-habrik, in Jcti 
\i)rstaiid K«-wülilt wiirJcii ist. 

KopealMsea. Das |{;i)i{rapli-'i'l!i'a(cr rauinut<>>^r.i|) i 
in Jcr Linne-Strassc ist während der \ orstcllung ange- 
brannt: kein Bt-suclier kam zu ScliaJcn. Man iflaubt. 
'Jass Jas heiler Jnrcti Kiir/SLiiIiiss cnlstaiiden ist. Dci 
ScIiaJcn hcirä:,i 3iiiniii Kr. 

Internationale Kinen!atuuraphen~(i(;s. m. b. H. Ah 
I. Oktober ist der Sit/ dieser i ieseilstliait nae'i Karls iilie 
i. Ii.. Anialienstr. .»7. verieut worden. 

Grosseahala. Ami liauptinarkt t- «urde jas Weit- 
Panorania ernftnet. Leiter sind (lebr. Kitz. 

elektrisches Theater in ,Währ.-Ostrau. I'ir. hian/. 
Stiasiix jiiiii ab IM. J^. ;m I »ciitseheii \ treaisiiau^-. \ or- 
sle!liiii«eii. I'UN l*rov;ramiii sei/t sieh zum i;rf>s.sen i'eile 
aus lelirrciwiicü i>iiJern ^ii.sanniien. 

NenerölwMC* Herr Carl Üerendttnck eniffnei in 
Miinclieii-iilaJbf.eli. Markt IS. ein .<iiieinat:;«rap.'iLi!- 
Theatcr. .Ijsm :i i'ri;i;raiiiiii Jen \ nrse iIü'^Tli! jer K'e'orni- 
Veri. ^ . . ' „iwIk-ii u ,'.\\. 

tine weitere Uriinduni: in t'er seiiv. ccischen Kine- 
niatoKrapkea-faidustrie. In (iöteburK uurde AkLebola»^ ji 
Bickrcnan ^egriinJet >.um Zwecke v.hi llers.ellunjj und 
Verkauf Hncn'at< jirap'^i.scher l'tensiiien. .Auch ist der 
lictrieb c ••. K ■t au-j.''- ar- entiioa crs Nr — C . j- 
1?: tnriieri. !■;;> Kopral licträ- jli Hi:it K r. : . njüii .u-^i 
!..> aiii i:t tii.,i Kronen er'nii'i v ei-'eii. t:rsie;;.T litir'.».< 
i.'L i'eixiis v;;!! tiiittezahi!. hinkior sr Ciiarles hreJriK 
Aianiiiiss:.!.. dem Vorstai v- ue orcn aber ai'sserJeiii ai. 
V er Kautniann l""rars Otto Leopold i>tenJal:l und Jei 
Kaiiimann h'ric Morgan Trönrrs als Steüver'reter. Alle 
Jrei Herren I :'beii ÜTeii S :.: ; i ( iot;.b(!i:4 w.'.A sind b.- 
rtchiisft zur \ eraiitv. ()rtli j''eii hii iiKn/.e;e' iiiiii.i . 

** Die Photocrapbie flieKender Vöftel. Kiir/Iieh 
\\ urden im Londoner Journalist*s liistitute eine Reihe von 
interes.santen Aufnahmen vorKcführt. die einen ganz he- 
d.-iileiideii f'orlscliritt am dun Wege Jer IVoskopie be- 
deuten. I '!e Ke/ei>(teii Aufiial ineii said inii so int rcs- 
santer. als sie zu einem Teile die hOrdermu- i l i i 
die in eni;.>ni vor einigen Monaten in deutsclien Laeii- 
blättern erschienenen Artikel als wönscbensu ert hinKe- 
stellt wurden. 

Vor 4N .lahreil «eiaiiK d:e erste Anfnalimc eines iii 
Jer hrei' e t kberden \ ov;els. also in seiru ni \atiir/.ii- 
stande. Niiiiiiiehr ist es aber Miov,lieli, \ i rmittelst des 
Bioskops lebende Hilde ' J e r in h . e i Ii e i t b e - 
f i n d I i c h e n V ö K e . a u t d i e P 1 a 1 1 e / u b r i n >; e n 
und zu zeigen, wie sie sich bei ihren Nestern Ket>ärden. 
ilire .liiii^".:i iiittern imJ um ilire Scliliipiw inkel lieriim- 
flieueii. I '.ese LriinJiiiiji liai aiieli iioeli Jen W i. ri t'jir Jen 
Kiiiemalojiraplieii. dass sie die MeJeiiniiiu Jes U!/;i.:i.i; 
iür den Scli'ilunterricht erhöht, denn es ist klar, dass d e 
neue VervnllkcmmniiiiK des hioskops auch in erster Linie 
für Jen nataru issenschaftlichen Unterricht in der Schule 
von Bcdentnntr üst. 

Z\i einem grossen Teile ist .!ie Krfiiidiiiii; der l.onJo- 
ner l irma Richard & Clierr\ Keartoii zu verdanken, d e 
sie!i iiberiiaiipt viel Verdienste um die N'ervallkommiiunn 
der Anschauungsmittel für den naturwissenschaftlichen 
Schulunterricht erworben hat. Es ist diesen Herren näm- 
lich Kcluimeii. J a s ( i e r ii ii s c Ii d e r k i n <• m a t o ^ r a- 
p Ii i s c Ii e II K a in e r a soweit w e n / ii li r i ti n e ir. 
dass es i e t /. t iii o n I i c Ii ist. Jas 1. e b e n 
sc Ii euer Waldtiere ganz in ihrer Nähe, in 
ihrem eigenen Elemente zn belauschen 
und auf die Platten zu bringen. 

nie .Aufnahmen, die Ricl'ard Keartoii einigen seiner 
^ 1. rrraiiTi'ti in; : !-!v'e:' l-'st -i" .-e-y:te. sollen tatsii ji-Hc'! 
vuu iiruüscm ktrxieher;sclicu V\erte sein. iUe Kamera' 



-/.u den Aiiinahiiien staiiimt von der Lrba i Trading Co.. 
von d(.r auch \ ersiul'e ;ieiiiaciu worden sn' l, die leisen 
S^in. L lind den < ies..ii)i der \i>gel diii^ l'liono- 
Krapiieii w ieder/.iigebeii. also genau das Ziel /.ii errel- 
clieii. das wir vor einigen .Monaten als nächste zu er- 
iüllende .Aufgabe hingestellt hatten. Trotz der Verbes- 
j^eruiigcii. die der hirnia an Jen .Apparaten bisher möglich 
waren, st es lir kiJer aber bis jetzt doch noch nicht 
geiungeii. d.is «ieraiisch Jer Nad'. l Jes I :i iiograplicii 
V. eg/iibringeii. iini Je le:--i.i'. i • nu ; \ . - : ;iiigeii des 
geheimen Tierlebeiis noch wiederzugeben Moitentlich 
gelingt auch das noch in einer nahen Zukunft. 

Mie obige Ausstelli iig Ji r crw iil'.M'c i \ iriiaiinu !' 
ciiar.ikterisierte .vica a!s eii.'. ! -^i.- /-u>aMiiiieiistL ii.m.; 
bemerkenswerter Bilder. I »as |iiteres,>e Jcr tielaJeneii 
er'-.rriite seinen noiicpiinki ui Jer iietrachtung von .Xin- 
iialmien. die Scc\ «igcl zeigten, a ie sie um ihre in den 
Klippen liegenden B.'-ut.stütten I. erumkreisten, wie sie 
dann auf dem Meere schwebten unJ gelegentlich in das 
Wasser laiiciiteii. \her es gev. ;il;iie aii^'i i.inei' cigeiicn 
Ivci/. /Hill lieisp.el W eisske'iicheii. I erclicii und Hau- 
l-eniercliCM. v, e nai-ieiülieh Jen Habiciit in ihrem intimen 
Taiiiiiieiilekeii z.u heobachicn und Züge zu sehen, die 
bisiicr noch niemand wahrne.:meii konnte. Dabei sind 
die Aufnahmen vo.n einer so itoch stehenden Naturtreue 
und Klarheit in den Details, dass es ieiclit wahrzunehmen 
isi. V, etiii der Wü J in das Oeliecer der Vögel stüsst 
UiiJ die hederii aiiipliistcrt. 

V\ ir ilürfeii uns dieser Hrfolge der genannten hinn ^ 
aufrichtig freuen, denn sie ist nach mehreren Richtungen 
hin sehr glücklich gewesen. Nicht allein für die K.ne- 
n;atogra|)'ieiiindu.strie ist das liier Heric'-! . te \ . ii gr< ss- 
tem Helaiu. soiidt-rii aiicl' ii>r die Sciiiiie und die Bc- 
zieliuiigen beider im Hinblick auf cc i I nt. rriclit. Alier 
man glaubt sogar, das.s e> mit Milte solciier Auinaiinieii 
nuiglicli werden dürfte, einige noch ungelöste Probiv-nie 
der Luftschiffahrt zu lösen insofern, als es. was bisher 
noch nicht der Kall war. nunmehr möglich ist. an den 
Vorgängen beim Tliig Jer \ • gel einige neue W aliriieli- 
niiiiigeii zu i!i.ichi.i! IS /..gt sicli immer mehr, wie sehr 
die l'liotogr i; : L : ^ J;e ihr verwandten Industrien ge- 
eignet sind, uii.scr Leben zu befruchten. 

Neoe ErfladnoK. Was man in cinjjew eihten Kreisen 
bereits vermutete, ist ./nr Tatsache geworden. I »ie neue 
inge.'idse Erfindung, über a e'ehe wir bereits hericli- 
tetci! initi ';v ;ii einer aiitoiii.itisvli iriiei ien Jen Sxiicliro- 
nisnius-V orriclitiiiig für sprechende, singende und musi- 
zierende Photogr-ipiiien besteht, i ' vor. der Intenntio- 
nalen Kinematograplien-Oesellschait übenionmien wor- 
den. Fachleute sollen sich frber die finiachheit und 
Zw eckmässigkeit der bereits pitcnrierten Konstruktion 
sehr günstig ansgesprocInjM iiabcii. im I diirttc die ge- 
nannte ( if sellsclKift Jal'er eines gn ssi n iiniiigcs sicher 
sein, zumal eine Anlernung bei diesem System nicht not- 
wendig seht soll. (Siehe Inserat in heutiger Nummer.) 

Eiae Lehrmittel- AussteUung in Sofia. In Sofia findet 
gegenwärtig eine Ausstellung für moderne Lehrmittel 

»itatt. S'c nimmt zwei grosse l.elirsäie in: ! Jic Jazii- 
geliörigen Korridore in Jeni l ni\ e rsitätsgehau Je .ii Sofia 
ein. hie Xiiregiiiiu hier/ii stannnt \ <)ii Dr. I'arlapaniow . 
langjähriger (i\ niiiasiailelirer. gegenwärtig Buciihändler 
in Leipzig, dem hierbei deutsche Verleger und Fabri- 
kanten von Lehrmitteln aller Art zur Seite standen. Die 
.Ausstellung urttfa.sst Kunstblätter. Karten, auch ReHef- 
l- :>rttMi. nl: \ sikaüsi lu AntKirafe und Büdi'r. Sfereoskone 
und Stereoskopbitder, EnJgloben. Scbuibücher, minera- 



lugiscilc KolicktioiiLi!. /^icheiimodelle. Tierpräpanitc. 

bioiOgiscilC Koilckli MICH . 

* Pkoaacnipliischu Platten in der Esperaatat-Svrache. 

Mail beginnt schon, der t:sp4.'ratU(»-Kunstsprachc jucii 
aut dem Uebietc der Musik Bcacl!:ur»K zu scheiikcp. 

\\cri:i Uli' \ '>r ciiii^iii M<iti;i;cii regten, ktckxciit- 

licii aiicii diiiaii /u denken. ua>> .ti! Jcr Zci! crsclititu. 
PrnsiK-ktc IM der t>pcraiiti>-S|ii .i^ L . i \ l i nj. nden Uiii 
ersti.'s L«>iidi»iicr \\ crsaiidiiau^ iiat damit ucii An- 
fang Ktmaclu. und zwar mit bestem Kriolgc). so erwei- 
tern w ir die dainaü^'.- Anregung Jaiiin. die h'abrikation 
von (iramnioplion-Platten in CsperantM mit in Aussiciit 
zu nciinien. Auel hier ist liereit> der Anfang jjemaeiit. 
wenn itueli mein lirck; m l'!;:tti.r. \ber ein eii^rli>elicr 
\Lrit .icr 'la; e> annesieiiis .ic.;>eiiJen \ erlire.Mniji 

des tsperanto iiir zcitgenias> ^eiialten. em üe!>aiigs- 
stück ..If thou w ert blind" mit E«peranto-Te\t heraus- 
zu^ebeii: ..Sc e. i. v;ii> biiiuia"'. lici der l.eielitinkeit und 
dem WiililLiii! J,^>ei k iiiivivpr.. ^ i:^ wird e> iiteiit d.iran 
ieiilen. Jas> i üiJ .:i;J>.'i. \ erleijer ii'i^en. und dann ■•> er- 
den die ( iraninioplicn-l'latten aueli iiiciit auf sie!) warten 
lassen. Wir miichten deshalb die Anregung gegeben 
habvii. sich vn>i dieser Neuerung nicht überraschen zu 
lassen. K«)mmen w ird sie ganz besthnmt. vielleicht ist 
sie hier und da sclion unterw egs. 




lötvo fg^ neue Poiente. i^wM 



^!lllsprnellsf^ist bis 2t>. II. i»r. 
I* a l e n t a n ni e I d ii ii g e n : 

Kl. .^7a. Seil. J^JNi. Seili'*tt:i:;i,e I nseln irrieimnii: 
für die !"ilmb:iiider an K invni;iti ij^rapheii. b.; Jer iii be- 
kannter W ei>»e Jiire'i NeibreiiPeii eii:e> Ja.» '.'•se!!geiäs> 
haltenden Kadeiiv dieses zum l mkippen g^br; cht wiru. 
W ilhelm Selionbiir...'. Hermann Imitier und Hermann Kiiiii. 
Herlin. Aiiklaniers:r 4S. IM. (•(>. 



M. H. i. L. I Me Lebensdauer eines Films seihst 
guter Qualität ist niciit ohne weiteres als feste Nonn aut- 
zugebea. Ein sorgtäitig arbeitender Operateur. <ler das 
beriichtigte ..Einreissen" zu vermeiden we-ss. kann ^ lüiJ 
A !iu!i so lange Zeil nii' L iicni h 'ni .iriv . .i:^ i. :■ 
u eii.ger geschickter. 

Weiui geniige! de Siciieriicü \<»riiaiideii im. gew i>.>-. 

Selbstverständlich. Ohne dem u äre entschieiden ab- 
/.uraten. 

\ erlangen Sie Kilmverleihrnfei \mii Jen iiii-^'^ni 
iilatle aiiiiei^ebciieii b'ilm-\ erieili- \n>tai!en. \V;i;;c;i ."^le 
Jie \ urteile ab. dann u erden Sie gew iss selbständig liiii- 

>eiieidiin<.; treficii k -iinen. ob ach Beteiligung lohnt «Hier 
ein direkter Leili-Iiezug. 

U. I. Z. Besondere Einrichtungen sind zur Koio- 

rienijiv; \ i n h" l,nv iii^lit eriorderlieii : es Ia>stii viei' daz"i 
piii>t<iiira|Mi.>-^! i. Iv^et' >iieliier-t:iiiricniiuigei! verwin !cn. 
hiir ;.inen Kolo'ie''-« iros>beirieb waren allerdiii^- . 
gn)>seri Kinriclitiingen erforderlich, die aber indi\ .due i 
der en'spreclieiiden Räumlichkeiten angepasst angelegt 

Z5 OPERATEURE 

für Variete und <iui Reisen, nur .lu.^serst 
tüchtige Kiäii«'. welehe niit möfglichsi ;iMen 
Appiirat-Sysiemf-n und Stromarten vetiraut 
sind, zum Montieren von 

Cinephon-EinricliMEfl 

sofort gesucht 

Schriftliche Offerten erbeten an Alfred 
Duskes. Kinematographen- u. Rlmsfabrik, 
Berlin. l"-ic -richstias.^e 207. 
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für 



Bogenlampen 



■bMcr V) gnm, mit allta LdekMrtoi. 

^^irktruch. Kalkllchi n. SptoMaMUUAunpc 
" iVt Bildrr Reise um die Efdci, komptetl 
-W Mk. Wert 4»' Mk, zu *erkanfea VW 
*■ Pwcme. Frenkfurt« ■., EtenoHiIr JTJ 



ULM VERLEIH 

Zwecks üründung eines hiim Ver- 
leih*lastiiuls werden mehrere Teil- 
■chaier kicsucht zu den KunstiKSten 
^''"■Kungen ohne Kaution. Ntliere 
' erteilt C - - ■ - 




nii und ohne Polster. mi; n 
1.1 i'rh.ilter ^u^fuiirunB ur:er 
ixliigsier üerci hnung empfieiih 



lüieiaiiSraplea-ItMter 

(einziges in einer Rheins'^idt von 
.50 000 Einwohnem), hacMafial 
rtiliricfctet, Mkr pil lakni («Ue 
Einnahmen sind fortf;esctzt im i 
Steigen begrifien . nachweisbare 
Reineinnahme pro Monat 4OO-S0OM ) 
wegen anderweitigen jgrösseren 
Unteraeiiniiuigi 



S« clie mii einigen Oeschattin 

filiDS ZU tauschen. 

Nur die neuesten Sujets, andern cii 
jede Woclie raefaiae 100 m Filni« 
k. ufe. Ang. MMackbe^ PmJm, 

: -I- ». 

Günstige Gelegenheit. 

Kinenuilograp h 

tast iie«,faikliM.aalvgut. tiimmer- 

frei. mit LidriMdenpparai, »uter 
Kalklichteinrichtung, Projektions- 
wand X 3 m, RekL-SdnId, nm- 

st.lniiehalber zum billigen Preise von 
600 V»k. zu verkaulen. OH. unt. 
A B 5-48 an d. Exped. d. Kiaenuiogr 



Für Kinemotagnvlieo uul 



i gfojjjen uiu 
'nMHHi 



ADtoniitei- 

VV>!<::ir F.iiirik liefert gegen An- 
zahlung inil monaUiche Abzabinng 
von 30(1 irc^. .nllstSndigen Kine- 
.natograph und lii Auiomaien lar 
GrtiiKlung eines ständigen Kine- 
inatogiaplicn - Theaieis. speziell fOr 
singende nnd spicdKade. Oftote^ 
erb .in d:-- tned. d. BL n. K I 



■JlffC'D liefert Originale 



Sache Mit 
Fabrik taVcrWndnng <■ trete« 




Bpporat - hieSerung 
und Films elc 

(Nur cntUass. Fabriluie). 





n 



aK VcmeHStigong'teclit und zn 

welchem Meterpreis? 
Offerten unter C MO an die Exped 

des KinemaiOKraph erbeten, m 



Billigst zu verkaufen : 

Ne chirurgischen Operatim 
des Dr. Doyen (Pnri:) 

Prachtvolle Films, wie neu ve 
s ctrir d cn ^tod^n^^^it^Ü^i^ 



No. 42 



Der KkWiBMOKragll — 



NCWrikMS 



l^en auf einem englischen] 
Sekiff Mr Zwangsertieliung. 

Eine b«inefk«ll&w«lt« S«ric vun 
BÄKJera, tlw Leben am Borö iSc* 'n 
PurOnt licgMidcB Schiffe« fOr Zwangt- 
•riiclmni; .Curnwill" vcraaurhau 
luhmd. l>ec »rlumpi kcIiIo'J«^ 
Sclielm wird an Bord ijvbrachi. msi- 
cin^eklclili-i unu mit ftviiica 
■ .^iihriicn bekannt «machL 
Div weUn vorgclukrten Saeoca tiad 
a. a.. Maracb'vcB nack dar Musik, 
■tfcandiKtiaf Dfin, Tnraflkun -t-n. 



Sdirabbao Deck«, Aulwiadcn der 
BMxcwichte Pou««rclMen. Busea 
iBlt veruiindcurn AiMtcn (ein ttöchat 
•matan er Zeitvertreib) und ein b*- 
•ander« inlerosanle« BiM vi« dar 
Arbeit in der Scliifl»takcltma. Zum 
ScMnaa aialil man den ScIiUhjuaien 
dan ScMff vrrla»acn unter Glück- 
«einer Kamctadcn und 
Oltiriric 
LlnKc: l'^l Meter 
Code- W ort . RclonBatar)' . ' 
Prall: Phia« atarUnf IS. 



Lion-Brand -Films 

..rjlik und franke 

'-, .r.irTv '■ r->-- 

Hiolesquc, Mitchaiii. 



CRICKS ,SHARP 

CIMEnATOGRAPHERS 
nnCMA«. LOH0ON.S.W 




mmm 

Films 

sind weltberühmt we^M ihMT 
Festigkeit. QuaUUt «wt Mtf- 

mi k i ■ f^MMih mit i^ammaämn. 

des. Liste und alle Einzel- 
heiten postfrei auf Verlangen. 



3, Dean Stre«t, 

London (Eagland) 

Telegramme: 
wAibcrtypc** London. 




Im Laufe des IV. Quartab 

•Vellage 



Teilhaber 



(Schweiz. PraokKich «tc) 

mit 7000 M. Einlage. Zwei voO- 
siaiftge neue Einrtchiungen vor- 
handen UedicMBe Sache OH 
n A B M «e Km- 4. Kine- 




Operateur 



Aus der Fülle des mehrere Hundert Seiten 



i: S^ifttiHitr, elektrische 

Stromquelle, Feste mit Schaubuden« 
elektrotechnische Geschäfte etc. etc., 
sowie viele für den K i n e m a t ographen- 
Besitzer nützliche Auskünfte. 



herner eine Anzahl 

belehrender Aufsätze und 



lür reisrnüi> Oeschati (nur Sdle.. 
Schweiz unU h't«nlt eich. Ott mit 
Qehaltsansprilchen und i'hoto^r;)- 
phie u. A C SM .m d «- ^\\ . d. 
K nematograpli. 



Grsucht WH : r.n tüchtiger 

Vorführer 

UkCviKf Ii: ■ n 'er t .t Klroleclinik 
is( unJ s>..,un III eintm feintiren 
Kino Thiralrr <>elb>tandi4 gearbeilet 
bat. Die Sid e ist t>ei enisptecbendei 
LenlMig eise dauernde iiad «M 
gut saUMerr. Offenen an die Expcd. 
des Kiner-i'o^t unter J SOS «n 



TUcUiser 



mit Me»>ter's SynchronUm-is gut 
ver raut, ptr ^utui gesacM. 

Otientn mii Zeuijn s .bsct-riften 
und Salaiansprüchcn unter A V SM 
an der. Kmematnarap'' erbei n. mi 



vicic praktische Winke« 



ein tücr:'ii{-r 

Pianist 

Iti. II Oj^e, fieie Suiioa. AuWtt 
am l November I9U7. iw 



Preis Hark 120,0^^ 



für Abonnenten des Kinematograph 
^= ertnässigter Preis Mk. 1.00 = 



seil 

firmen dienen. 

Der HPnktlkus ' erscuelnt In grosser Autine. 

Per F.rscheinungslat; wird besonders bekannt gegeben. 
Man verlange Prospekte! '^Hf 



^dit. ScsdH^it^ünr 

sucht »h 1 od. I.'i Nov .noer En- 
gagement in stand, mier Circus- 
Kinemätoerapta. Respektable Er- 
sckcin., K J. alt, verii.. kaufm. geb., 
tfldit. hl Rcklaac u. allen MMlerai 
vorkomm. Arbeiten. Oute RefiMU. 
stehen zur Seite. Oif. erb u. Ai 
2n d Fxo d. Ktnematngraph. 



der 

den VcffliflIiB. ttUfchaus ^ 
fnaga« in einem mu 
Untern. Gefl. OH. mit 
unt. B P SS6 an dir Fxpcd. d. Kl. 



ErfalireDer larciiaaa 

OPERATBUK 

sucht Stellung als 

figffhiHfIrtfor 



— Msseldorf. 



Dl R. G. M. 



»KINEMATOPHON» 

bester, zuverlässigster, in Handhabung 

einfachster Apparat 

riir lebende, singende, sprechende und mui>izierende Photographien 

Bliitir A C#_^ PTlin, rriii^iiiiiii 




Grösstes Zentral- 



Inhaber: <* 

UHiilii. HtUhflusen i.L 
verleiht Films 

aucii kolonerte I \^ ' i ^ .i.: n 

ften bcJinj,;;.nt;i r' . • t- i' itu-ii. 
Stf» ! f letzten Neubeiteo .er 



Billige Films 

Mtöfcl« Scrien i loCO m. m ^uien; 
Zitataade, n verkaalen. lede Sent: 
abwMkakMiKSieiches l'togramoi 




1 



toMe,tiLL.lefliiil.3i. 



.4 



T etegr«m in- Adresse : Sauentsfl 
IM» IM ilNQ 



ruiupfccber : 



111,2284 



SAUERSTOFF 



Seefahrt des ,^rctics^ 


(Z Fr. SdMMI iTlMrn 

1 Malerfarben- und .Maltuchfabrik. 1 

1 liulsir IM- Hl ttaditH = floiUiitarBeii. Oei-Lasurtanieii 1 

1 ^^'r'r'':'^''*' " " Pr^^^ | 

j mmm i f. muil s 

H X '^li^^Hbl'^^^^S^B^^B''(^^S^ ^^^^^^^^ fümtltch H 
V — V-J^»^SSS5^^!^^5^!2^B^Bfe- Ii L'et-f m H 

H ^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^ tntoCh&anw''-«i;nK 1 


Wie Xapitän Xessel da jCordpol otdeckte 


1 

• 


• Sxcnc i: Die KajAlc des JUctics" 

* II: Eisbem oad Scochlaac«'!. 

I „ III: Der „Arctic" eingeiroicn. 

■ _ IV': Ein olfenfs Kisfeld. Die Entdecknng der Kis J r 

0 „ V. Das Sprengen des tiiswaJIcs. 

* „ VI: Sehl DU <lcs .^öscfl Oei^ter' und der Tod des .Mj.:^ 

■ ^ VII: Z«i(t di* rtMlf«« PtoportioDta äm Jtf im Oeisir- 
M „ VIII: Das Phantom de* Kompasses. 

■ IX Die miKne'- An^leh■llg^l»4ft ncMdlaFiaaeaadi oben 

B X ; Am Kusse des Pols 

L „ \l Kessel .im Giptel des Pols. 

• Co«l, . \ - II ■ .m^r M.i ■ .Mk. i"> - 
B In verschiedenen LSngrn lic*crbar. 

1 Robt W. Paul, ^"'S^^^"" 


i 
i 

i 


FiliM Vcrtcih und Umtanwii 

■■r die ■iniii« wmA nnm eriuiica. M 








1 TsMuelwT gMUoht. 1 


IMMM m Mv Terkaif B V VOfe iHMi HK. 

Nor Neuheiten auf Lager. 
SHMliMwfilms der Matoacope - und Cdiamm - O— BicfcMft 
Da V«MKk «M |i«ni 4n Edi(K«dMM. ms 


1 Vöckentlidi 1000 jider fdu | 

1 fQr 20 Mark ohne Kaution. ,,,1 
1^ Offerten an A. F. Döring, Hamburg 22. ^ 



Nu. 42 




Hdressen-Iuste 




\i. et?len-Breaner. 

AMiyleo-Gas - Aparate w»t ■ 
Ckwic* Ko ci« . MäUuuuai t. El». 



Ch 



\. Scbuunuwn. Mümhen 

HMvertw. 

Ed l-tcMgailk!. Düurlilt'Ct 

MkaM-Aasslattuaea etc. 

Paul Oollcrl. \ru-Rupi*in. Thcaterinalerci 
Willy HjKtiluru. Berlin l 6* ^«©»f tiih«lcr 

Alb. Launii. Ihcalermalci. Ücrbn N. Ml 

Droniiettncnirauc l*. 
M, OoMrrnun. Lindes, Hnv.. 

Calcium carkid. 

k . . M . tij... 1 I». 

•Mk|taser lor Diapo 

Diapositive 
Elektriselie Be|«alampeD. 

Sitrii.rns ;t .^k<r.-\^erki-. ti in ij. H . Brriin 

Elektriscbe BMik- ud PlaM- 
OrckaatriMB. 

Ch•rlc>^M>ll<iiDKcr, Pui>,2SnKd'Haytcviile. 
aA. Start, 55t^?rac My M l ppe M t WM 



Pnu Sdw». C6lB a. Rh.. MaybMMu «fi 
nte-Frtrikaa. 

H^Ihc l-trm. B«flin SW. FfifdihhM «a 
A No«f(j;cratn. \mfttef Ja n. 
Ateli-r Saturn. Wien III. Koinnuc «iL 
iHuLschi: K'. 'l lint Uct m. I>. M., Fraakf. 
latarutluiMl« KiocmaiuKraphcn' u. Lichl- 

. JMtt.QMllKhall m. b H Herlin 

' |nrVwPl8r.l«ulr 91 
.■dB«*". Klaeaut.uicapbcn' uoil Film» 
fabrik Berlin S.W.. 6^ FtlMUcaak. 41. 
Miniirt ri.>:>iiiuu, O. ■•. b. H. 

SW <tt. l-iieüriclwttMM 1». 
Leu» Oajmunl. Berlin. FriadiidnlT. 



. <i :. TaclMucnU. tMO. 
~ o'ileia, Fraaktart a. Main. 
tiiiniKii l-incriaaa. A. U., Dradcn >^ 
Leun Oaiuaoil. hthtM. hricdrtcbsU. 'I». 
Hugo Dwaa«. BetHn W. SUi, AulMch«iMt. tr 



Sck«aa'aBiaflnpa.BafllaN0.43kf>nedcaMf le 
Sblao, SihfiackM«, HwipUb. 



K P. Oarii«, HaiAarc n. 

A F. Ddring, Hamburi; 2x 
K. O. Kranii. Lunii, Sciiwolcn. 

J. Dicnstknechl, •Maciwö^"'* 

OU« A Co. BcrUn Frtearicluif. UO. 
J. Haaabcfier. MOHiauacn L Ek 

J. TrommvI. Hamburg tt. H.imburi{eralr. IM 

Cart Hcrcfii! n. * ZfTi'r.iIr, * K !>i r kirchen. 
If)-.: . ■^■i > i ■. ' j s;r. I. 

Gebrauchte rilms u. Kinematoirapben 

AJüli ! . . . , , .: I ' 

teaaiaopboue uuu FliuDagr.ipben 



Kaiserpaaoraaaa 

12 -7SMUib;c, ^i rzulwerkktatt 

Dresden. .Vtirictislr. 1, 
A f. DArinii, Hamburg (2. 




S. W. « PiMrldwinMe M. 

..Aar". KinematO|;rapb<rnwerk t.cu Stacbow. 

Bcriii: S4. RoaenThalertti. No. 61. 
Patbe Ircteh bedin SU f r.i-ilnch»tr a. 
A- Noei?K«ra:h. Amklcrdam. 
Interoalionalc Kmimalugraphen unJ Lichl- 
ttlrk: 'ai III. r H.. Berlin, Mark- 
uraltiiklr «1. 
„EcUoM", Kinemaiograpben und Film«- 
Fabrik. Berlin S W U. Friedricbfr «a. 




Sicini-nk Scb4:k«gt*1 
Berlin SV 

Lktena wutfiem. 

Nümberi>ei M -lall und l.aiiierwarenlabrik, 

\^ , Kimk' ' u-s Niirnber«. 

LaterDbilder (DiapoalttTa). 

All' ' t,4ni!-ui i; J2. 

dufcla^ -V i'i^ I li^-mniti. WiMMMi. 4a. 

fcd. l iMiian^ l>Oa»eld.ir( 

UchtMUtr-AHNtr***- 

Internationale K iDernatu|{.-apb..*t- und Lickt- 

EHcki-o« in b H..ua s. w. aa. 

MarkKraleo^lr «l 
Ed. Licscaan^. hü&heMi rt 
Willy Hagedu-n Berlin ■ «"senihaler- 

ttraaM t» 

Lichtbilder Leüunstitute. 

Ocbr .MitleUirMs, ^ 

WUty HigcJoni. Mfi C «4. 

Ed. UaMcanR, DQueldo; 



Bd. I ImaiHJ. LlütaeMcul. 
J. Troamäl. Hamburg ii. Hamburgeratr.ias. 
Willy Hagedorn. Berlin C. M, RoaanUiaier- 
»Ixaaae 40. 

Oraaa a Word. Berlin. Markgralenalr. 19. 

Oiäer A Co.. Beilio. f ru Jnchilr UV. 

WoiKUoa, U. m. ti. H., BarUn 




Em 



<>,.! 



huluslrie- Ansult 
■ ' 1 jtbciiox* . 



J. fa:. 



Panjram.iglaser. 



PhotosracuDe lux Skioiiükou 

Skiop'iKo ; - i' .. !■• . . !.i -> - • 

PtialografhlMh« .Apparate und 
Badartsartikal. 

Qiaaa * Worll, Beilm. ,\\ark,;ial>rN'.li 
hriedricb SicoUua. Klin, * ii!'?ri; i ^ 
.Anittn K'.Un. \V I1.-I1 I 

iiusta\ Kühn, Spvi.-l.it>,.. 1 Hli..l>..,i.ii' 
\iiK^bui<. Sctaaxicnu. H 



Herlm 



V H.. Ber- 
ti ■■, , ■ ■ « '"ujcktlon. 

Proiektiooi-Apparate. 

1 irM;. a i^. H »svM'H f Voltnei s * c rlher- 
ktrakk.- M 

l-ran< KuiiJurtl. Hctlin. U>. Haaib.-SU. is u 
0«b( Miitelitraaa, _ 
iray Magedurn. Baffla C H BaMOlkalcr 



VtiaoANjMM«, f 



Hmddw« 

Pratafctlwi>nwiU«HB. 

H., Berlin 



Oebr. .MtticU rasa, .Ma^c*eburg 
.VIeSKlera HraJet.Iiun O. m. b. 

S.W. 48. Frindil-bali; I«. 
Siralsbader BugenlainpMtabrik. O. a. b. H 

-»Ualaund -Ül. 

Pr«ttmi I 

A. Scnutxmana. rUacl 

m|vaa 

Ed Lieacguc, 

Praiakti«as.i 

v\ I lecken, l-rankfurt a. .M.. I 
\. h. I>"riiitc. Hamburg 22. 

Reklaae-Schelawarler 

s. Schein writrr tilr Reklame. 





Mki 



MM 



a Co.. 



Kl« 



Hhunogr. • ' ie« 
Köni|{khol. 

Witerattai« aUer Art 

Mcuiera ProjecUun. Ii. m. b. H 

SW i -iedricbaUaaM •« 
Siralaunder Buk'enlainpMhibcik. O. m. b 

" »11 



Benin 



Hatar.ii.B«ab Of«tcc. Ulbock 
Dnüiacb« Omkydric-Oaa aU a cb n l l b. H 

Eller b. D&atldon. KIrcbslr. ta. 
Vereinigte Sauenlottwerkc, 0. m. b, H., 

Berlin B. 31, Srlilcgelstr. 4. 
Ocbr. Mittclttraia. .Magdeburg. 



Willy Hagadoca. Baclla C »4. BooinUialer- 
•traaa« 4«. 

^ rLRuadortLBariki N,M,OUIaab.-S«t. la. 14 
Sirihaadw BMiiilinelHrilr.a«.B.H.. 




Eil. i-icicicaM» OAmMhIL 

WtUy Haccdoni. B«fftlfl C. S4. KoaenOialef 

BtiaftM V). 

Ed. Uesegang, Düucidorl. 



SkU»tt»B-fbili|r— I 



G<.-K(.nkit<. hell. 



Joli. tlemricht, Wirt, 

"otllUilUTstT I»» 

k Ji>nKh;innv HoU-l 

Mu-nhur^. S.-A. 
( 4rl Knis. SvhJlwIlof, Wlriidort fc. Q»Kst 

IJIUIIiti 

Muld f-'aiuKvax. t>i*ivuny. Vwmßtm. 

O. Cickcrt. »luul. Zwicuu L S* 
O^c^T kuOcr. H..UI E uMl U cl wr H. 



iiorliw 
turt .1 ' >.V 



Fnak 



SngeiUeur«. 



KriiI Frumkut«. Uurtmund, Beurbauai,'! 
\ Kadc, ZMMagoaiaar. Dmdca >l. Polt i 
itraise 77 



KinC'Photographen. 



A. t. LX>iiiik£, liAiuburg 21. 
AHnd Hctaa«. lanaiait. DtMdra-A.. 
nitzmtr 44. IM. 



mil. 



Kino • Cheater. 



I)«nzii{. 



Arthur Ha-.c. Thcaivt Xatiimal l>(v»»Jen \ . 

Oll Hau*kT, l'.iv\a»je-K snviM jtogi . 
\ Mtr'd, *ür Kmc'na! kitjj'h. 
I MtTVhic Salon Kini-in.tti'^rjph, 

bürg a. Ot«i-v, VitU Th«kla, 
Mrinrich Mi>I. Hiktro Hu. 

malui:r«ph" 
ht.t) Mild^braiiJ, Zürich V . Vtl 
Mail' Mottiii .no. C(»n«»-T1i«iaer, 
Wmx Mftrb«r. WeH- 

Wchrhahn tl 
Lud. Hüb>».n. Kit'. M ■'N naiiir4ir 

Htjlk. A ( h. rl ■; \ • \«ri.Kf 
Cmii Juhait/. I>iivktur des ^ thainbf a-TIim- 

irfk \or Kmemaiu).:taph. 
Oitu Klbi»<h. vteiisco. «.lartciifttr. ti 
Kai»rf ' t heaivi. KijoigstajitU O. K«ift«f- 

«tra^ftr 4M. 

Jakub KiicK«r. KuftfO. Am 
( nxarn 

Carl Klippcl. r»ü*»«ldor(. Birkcr-Mle* ( 
M Knaulh. \iJr kincma!ui;raph 
/Ut-nk(> K>>i-r bir. Cir«ad Amcrwan i 

<irÖ«iM. U, 4ltl-<bt.UM-- 

kiand. .\Jre^c Pnj^ I^^L ' 

HawiKvkstr 101«. 
k K Jchlrin ( aidtnal Iheatrr, 
P Iha«.]üaus Ku linanri ( inci.ialo|pala Oi- 

Karl LabaoK. Ki'irmatc^r u Karti»»«!- 
b«» . xt Adr Wim II > k k IVaK-r 74. 

|-T I jn>lini->-«L'T. tlio-oiopv K.ir srt.i ' 'K.i<Kni. 



Adl«f •KincmaioKrapIt. Martin Schutler. 06fts- 
niti. N A 

Mlifeincinc Kiiit:malo^f4j>hcn 1 hcaicr-Oirk. 

n. b ti /(.-ittak f-rankturt a. M 
\ \ Mkijiii, biuskup I nealvr, Mj^dcbur»;. 

:'..i.ilf ut'K ' 

i'j lann Bae««, Adr, KiOMeniatoKrapli. 

WiBv Sndi« « Gbl» Hi>u|iul Theatvr. 

(luben. 

Hioi;i.«t T tatern ' > ala, Main 
iti.>r.iina s.., n Miclacn, 

.\uK K^'itncr. Buctaum. Arnultlkir. s 
t ritdr Huti^i-n, Köln a Rh., HohtMr. 78. 
L Brochniann, DorltnunJ, Hnuk^tr. 14. 
\ C anu sinj. \\ I. tl I\. H . 
Alircdu l„atUD«o. Aüt K:netnali>»;r;i(.h. 
CiDcma Americain. Kruxcikk. i- f lacv di- 
Br>>uckerc. 

Alad;ir DvuUch. Budiipciil MI, Nyar u'ia in. 
i iMtiisiknciht. MiHKliea-Nyaii^vntmrR. 
Fr l>ie»4.her. K^In a Rh.« BhpnM« & 
Jul. EckcrUb. IhLaterSl 

v,jucikira^sc .'. 
tnul tcktrt, A-li Kinc 
rieorg bckctt. XJr Kii _ 
bkktru- lhcaur . \ineric«a Wtmotm\ Wien 

\Vi. Oticrkrimnlr. 7«. Ü. MltMi Joli. 
Empire- Theater. OMHi» IiOmIwijii 

» Oskar Röder. 

rheatcT ..t-.iia 

ächwertstr. * 
Rud. etliofvr. OrcabUK 
H. J. Fey. dlrcu^-Kli 

KiocmaiOKraph. 
Carlo Fibkh. T: s' \ 
Ktsdwr'a Kinniutogr api 

wrilcT, Ncu-.ir iti 
k. Oribftch. \ o!> JcN 

Vereins. Hcriin urtu 

LandatRTi't-.ktr &7. 
Orand K iiiemalo^Taph, M Kü> h. si .Adr 

Anikicrdam i>uückt:!k\plcin *> 
R Outermann, Heil sa rmce-Kin> ■■log raph 

St Gallen, auu Sona—Pig 4. 
hlia-i V , Kmcmatograf 

Karlsbar)?. L'ngarn 
Egon Hajtrk. Nuhlc(B6hin.) HavHcfeova Mft. 
OcorK Hamann. Dresden, OrftacMr. IL 
J Han^bcrger. .Mülhauacn i. E)a. 
Ruü. Hartkopf )r.. Adr. KlneiMtofra^ 
hr.doiiu Mak^:b«(.Cciural-TMattf ltb.Plwlo- 



f^ig^-» Www» *■ 



i.i' 



1 Kristisnia. 
tind Kine- 




hi ju t riioline Lifka. Bif>!kvwp. A>:r K,ti niat 
1 i.ntl ^ hioK^'*' I und n S(i]we>'eii. 

Ch I iwon^', Kinemaluf» op, •»:, »dr. \rii»t. 
M, Mj(ha Kiuakup. Xd^. K lu niatokr^tph 
!l M.ti. hlfUln^i rir* Theai> r. r l i «j-iiii, 

\.!t K':c ■'i-i!' <r.i;';i, 
! Micl!al*ki R-» " ( ; rir*frichk;r. -SI 

am Jte . ci pr AJ r Cincmatuifrapll 
Hatbc r rerrs. FlduuO >. Nizza. 
Möhr s Km.» Th'*a.cr ' 'i.>s>^uri;. ScckWr.tl. 
Wilh. .Mii'jan. Born -ti. M s:r 
Norsk Ktncmai<>K.t-<' vk.iI 

Norwtjirn 
l-ran/ t>r h. Phoii,».: i 
maiuKiJ^'b. \<»eiijfit iiburi*. 
( .iri f;»: I'../ • m.. l nn.i-'i 
Jorgen er\en * It«sburt; U jthalla, 

Rat^.' -s!: ■■ 
Röpkr. h ' I lu .Ni-ti.ius;!. lai. 
R. RsaOvcAin. r\. \n j kh. H-jiift.ir. 
II. R*-iiljt 'l, (Mtrnt>at.li a V. . k-;. ■'shaMM». 
J-'hanni'k kobfAtnlt-r Her^ . Mtalbj -n- uad 

' inu. Adr. K'uciiiab'^raph. 
Ht iiiiarui kiKtolph\ Biograph - UmtMcT, 

Birlni « A1c\andcr».tr. 14c 
I V» i-r Siix^nia. Leipiiii;, Nurditr. 1 
MaA Schaal. Wien. K K. Prairr M 
Th Scherlf, Adr. Ktnimaio^rapb. 

N.iiiii;. o>tt.rhoieii I. Bayern 
Schlamvlcher & Stahl, \dr. IClManialiMrapli 
BIim: Schiit/i-, \\ WL., We.t-eiektro-INoffraph. 

Adr. Kmemalograph. 
Meinri«.h Schul/. lAdr. Kincma; 
Ciftkar N-rul«:!, Central Iheatt: • ;> 

i;ra:»hirn, Et.ba !<W b \:,- r * - ■. 
Ciustav -ti'tTi. ürani.: } \--.':. \' -i. 

\Jr K<ncmaN-i;rapn 
W Scti.l- r^-,M.tiiTiIi , ^ , 

h. Spvi^uh. Hanl, Vfi/trrweg- 
A. Stciltn. Hn.vKop. (itrne. Rnchahallen. 
Hranz Mia>'i\ \ bca TteUer Mikr. 

«^Htrau I ' .M>latt m 

Fr ^to.k 1 t r (VaaaalttaMwat.). 

Un.uh..' I. ... 
l ranuN <7.ii^j/. K"luif\.ir 4l ngam). 
The .\ricncan Bio fjhleau. Sttod. Adf. 

Sauan. SoraucrMr 4. 
.,TlM empiic Vio*-. \in«rinau>»:Taphen l nier 
«eamen in LemSTK. Bes. .Mont^ Ma; 
htum il'uncvssi. .n f r t^aii/ < ■mIi/'i:^! 
Ed. \wrt!iLii. \Ur K .j*. ^ia[ 
W..-It-KineinatoKra. b. < . ir b tl. ^t.-n 

irale Frciburg ■ B . Kauersu €8. 
Well - Tb«ater. KsJowiU O. &, Priedrkll' 

ttraskc 10 
Wtrstt. KtneinaloKrapheD 

Wiedau. Munsier i. 
A. Vkerocr. Hiopc .m I heniar. Piiiwaw. Hut- 

fiMer«tra!>sc «-« 
I h. \^ indoff kd:>.in-Wcit-Thcaler. Wcin 

Otto WoliUarth,Zciti, lcfo.-apr.-fting Rincn- 

plMMogr. V. I^^tqm, •% . r ' " 
M. Ziagl«. Ulm a. 1 



-.1 



Operateure. 



U. Becker, blektro- M.chanikrr. Berlin N.:« 

Or. t lamburgeiatr. III r 
C>tto Böbrcr. Operalriir. Frankfurt a M . 

Heinricbatr. 7 
Otto BrOdner. Upcr.. Baclin O. J4, Ko- 

pcrnikuaatr. 8 S. 4 1«. L 
E. Cbriiten, 



Nou 42: 



Herrn «Uli Dunik«, birkii n OpvralMti, 
BwUn N., kKiiiUkriKli.'iici'.ii 'Vi. 

WUk. Ebicr, Opvl, HanibtifK. Mr;tUMaa- 
»lf«M: 41 p. 

Arth. FulKoiMu. Op., iSüruh III, Aakcf- 

tiruvtc 1 H. 
Willy Fticdfkli. Oper., Brrmca. SIcHcw 

WCS I» tu. 
JoA. 0*«l, Op«r«lccf, Innfcbruck, l'nlvcr- 

•iUlulruK M. PI 
AuK- OfotM, >U-^lun, L Op«.-r., Lhuacitloft, 
1lwkU. % 

Kukctt H»i»rl, Vuriabrvr. PfonriMi«. So- 

Umlcauc 4H, Hl. 
Otto rljnxl, VurMhr>:r, T.titt. .Wirb« 

Wand-. 

I.arl MjiucIi (.>pi-'alcur, HcMjvIbc;«, ApoUo- 

OtvaM l'oniMhciil. Op<r,, CMb 4. Rh.. 

Tlii«N>liiiKci^»e m. 
Kirli. Huiiig, EIrkUalolinikvr, hklMburi;. 

BahnhoKtr !'>. 
Max Kadca, Operateur. BcrNa S. MI 

Oräfealraasc 77. 
Pcist Koch, SoadcfbiUK •. Ab«a, Ll-uidk- 

ttiaiiaa i Ii. 
J. Konit, Operateur. NciiinäBoier i M . 

Oiuitkfl. V 

Jui. KrüKer. Opir., Mrillii-iiti tkiihri. 1 «in^ 
«■bcr>lr. 

^ I i'naKonili I. i>p<i.r nr. BmIiii N' 

C1irivtia«ttstr 4 p. 
\ Mivm h, Oper., MueUuct. Admir. ZK 
üus\. Muhl-, ElekMk«, Duftnuod, Born- 

>lt««M 41 II. 
« ahcr Nauny, Oper,, BrcaM*. Schweizer- 



W Vi-umjan, Oper . ^^aifdebiirt;. Band- | 

»ttl^M t. II I 

Otto Noll |r, .Vf.h ,;n.! Op,T.ii.. Lelpxig. I 

V. «.Xsco. Ope«.. • ■ V, Adi'l 

1^ Erichsen. l^tt . ' . . 
Jehdnii O.'tuwsKy. I riiiht-:,; t crir^&tT t'i. 
O. KfW. 0[.cr«l . Mi:.|ijr!, M.iz,irUU. tu. i 
Jean -»tii^ntii^icr, 0:»t-rat»;ur, r«i»l III L ii^jm. 1 
' 'oi:Tiipli. ' 
Olt - ".•i falriir, KiiiiiK^^i.. 

III l-l- .', I. 

Adolf Si h ' ><.r., ^aaxic, Holz- 

gasac '.' 

Otto !schn» .u i I . ii Oper , Ceatral- 
Thcalcr Ichciid Ph.iti--,- HelUcIbtri;. 
A O. Vk illv S. hul/. I. I >i>« r»liui Ihi- 
\incr:>..ui Bio libi- i : S- \iir Sai^aJi. 
'-j«cirK ■^:aIlPe. >\icha' 'ijisbtirK. 

.Muu/»1: i.' 
AaUM Meiner- < H'f- „ij^ n . hlekti 

Tkeatei. Hi. i.i: - <>">aic Nt. ül. 
O. Ttaacrniann^ . ..• Ii i;eiiiciir, Ham- 

kiMg aa, Eppcoü .^taiktplat' 17. 
Erick VMdHr. MeckMikcr u. Opeialeur. 

»t. Adr. : Berim S O. 16, Neaaderur. 4 
Ilm;.. W 



Photographen. 



m, Noe- 

1 , s r .' l 



, — 



.\ilied Ntcke«, .Mcelian a. Opar., COla- 
Nlype*, Maaicaiwiincr9.tr. Ii, Ii. 



Potent-Bureaux. 



Fra. Otaiaar, BerHa 0.34, Roaiiateacrslr. 4 1 

Rtebard LMcts. OOtlita. 

Eaiil Ptawlialr, RiiiH—il, BaartiaMitr. V. 



1 1 V idor Kru.,». Kvudtllurx. 
K' r1 ü<M:delke, UepiodialU- II. I 

pbuUiKiapli. LeiMic T« ~ 

» HvrM. Adr Kine 



Suaibtsitzer. 



Berlia. gMNNjOUl 

I r.nz Fh ü IH , BerHo HL. daÜMmtr & 

Bielefeld. 71 WO. 

Ju:. Kaiser, Ceatral-Hallc. 19»^., Oai m 

2UUU P. TeL ^OJ. 

B«cbH« nH46ü, 

Wüh. Morjaa, HiUlnlirtiaüt C A., OL 

:>t , 100 P. 

Uotba. ÜOIJ. 

FtMU Klipl. & A. «• P. 

Hiwliffg M»liln Wt, Ni«<lerih.. 

27 5UO, 

Drti Katoer-Saal, fnti Daniela jr.. l A. 
D. 8L, im» K Te. n Hooifeer«. 

Nirtf— aiBliiiij^i Meckibg.. 



Aurnm. e. A. 



OfTeabach ■ M., ''/><x>i, 

Hvlnrul. ^■ ■,■1 . '>i.riallei 

Straubing, -V^jd 
Ludwia .Scujnaycr. b 
OL SC «0 P. 

.Hotd ReklMliul-. Ju« Wiaklcr. am Ma 
»mMnmtßm: CA— OaABlaclM Aa*we. 



Persdiietfene. 



Carl KiaiMa, ScMHaaikH» «MPi Tal. 

E, O. sc «■• P. 



.MirciJ UurLsi^h Ciaaciutt»!., ititkaa 1 >., 

'naere Schaeeltcrsenilr. 3i 
Rkhard BdKeadl. Kapit^ der Heilmmn . 

Berta S.W. 61. Wüchi-rplaK 1. 
Ur. O. Boaarin. Oiemikir. tkrlia V« 
Haaaihctd» 61 -»l 
BMlewcg. Direktor, K rbriiht- 1 BjiK'i, 
AnuHenatT. 37. 
r. Cortiiii, Direktur. Baraiea. mr».,; . . 
Hch. Dfimmlcr, tecra. leiicr. LuUv 1,;^. 

baten 1. Rh., .HttüdctllMunetMr. Iii. 
Dt Wilter IUn.ten. Beriws^Sl;, Oiwiteaa;»- 

«traue 46-47. 
Luig de Larcaai, ^it. MiiiiMalinnpli. 
Oeor( Meyer. PaaoiaMkeailitr. Drc»dc«. 
Poamur. S8. 

SclMlae, lerlm. I eiU-- Otri. n*. 



.Msaalatr. 7 pt. 
Sprlnpci; BetrieiMMter, 



Blei I ^ckwi.-!/). 



Von ier ti>lrei>b— ftaod- 
scfeaH Mirtit «• kesten 
Büder M Mlli|«r Uih|«butr 




Film -Verleih 



J. Oienstknecht 
fiThri ttypbrBtTii - o . 



Erster ur 1 grOMter fitr-v"! 
joDra- iltf Film aili.a^l. 




Gustav Bayerthal 

Worms skm Rh« 



00 Td^Kranm-Adresse: BayertfwI-Del tOMtio a e «. oo: 



SpeziQlseschOft fDr Teppiche. Vorhflnse, PIQsthe und Me 

für Schaubuden -Dekorationen. 

Lieicnntr der bedtutendsun Schnusielier d^s In- und Auslandes, besonders fOr KiacflMtograpbea- und Zi 

kwIfeMT- Uie Kasiadekorat ontn, InnenbehSRge. Bankteppiche. Plaionds. SesscI-Ptäschbczagc usw. werden r c^i 

grossen Werk^^aittn \ i l|.-t.ni!i; / ni Auim.cht-n fe rtuJi t<iiellt unter O.^r^n' e ür i?d»l!oses Passen. 



Für die Soison 1907 bervorrosende HeulielteL 

en. Zj 



Langjlbiige Ciiabruagcn bürden Ifli vocteilhaiie und sorgiaitise Ausiübruagcn. ZAtaiieicbe ehtenvoUc AacAcaaungs- 
•ckreibca tbt» gaax votiflglicbe and pnaapie Lieierun«ea. Ml' ^--^ — 



auf Wuascb pcrsAaltcber Besocta nM v< 

Ne«! Hma 

Bflnken und 
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„AAR'' Kinematographenwerk 

Leo Stachow, Berlin C 54 

Fabrik ge>^ründft 1SS4 Rosenthalerstrasse bl f'abrUs ncijiüiulti IhM 

.(AAR" Kinfinatog'ipnen fiirTtieaierType k in bisher nnerreichter Au^fuhrüPK. Ein "elsUrweit d-r Feiaaecii>"> 
^^^R" BoaeDlampe Tyj« A. Heoastn EründupR mit 6 EpsieilunRen ohpe S:.iDecteitiUfc^ 

Preis ohne Lichtquelle 180 \tk. Mwi V^aMf« PreMi^te 



□ 



Aiünohme-Apporiit 

Uitun (irMaM ■•MI). kompMI nü duhtuiH i i Stanv. Koiict und 
Kai<>etlen clc, nur nnmal beauizt, Ansct.diiuii^t.im« l'Mi, lu 

V9rk*u(cn, evtl. auch i(c2en cute Film zu veriauscxen. 

Brici« unter A W M9 m die bxped. det K>nemaiutirai>li ribtU n 



\0 



[ 



L. Kamm & Co. 

London E. C. -7 .a (.iN-.ui-t 

isiiigriiistiiuiii|siuv.yiM. 

1 )()ppi, l'»'r f-VivT-i hiil/ 
[ ilniregulieruiig wahit-nU der liewegung 
oktat Uuape uad Wkkntand 



3000 Kenen 




Katalog K grmti» umd franko. 

OrägefM/erk 4 ^ UUteek. 



!t, mit Erfrisch 
Existen;. UUi|tt « 

benu;2i, ^ut er 
genommen. 

Auskunti eiteiii luUtiit „SHIMO-'Zm ■•rUB-ScMaek«r|, 
Haupuuaate Vti. Telc|»tioa-AiBi VI, No. it Jbi. 




C.A.KrDier&Frleileber9 

BerlüHUIflstafllefloUttttk 
■ ■ 

Speziollobrlk elektrlsclier 
filQUoinpeii ittr Reklame- 



Prelsllsten gratis 
Auf Wunsck e«twarto cttclilvotlOT 
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!GrOsste Ktnematographen- und ?l(infabrtkarton der IMtt 
== Tdglidie Produktion: 60 Kilomerer Films. == 



pathE mm 



Hidopest lU. 



pest No. 89— Ol. 



Als allerletzte Neuheiten empfehlen wir: 

Die Feuerwehr zu Madrid 160 m 

Rotkäppchen lOO m 

An^Hratoehe Tinze 106 m 

Der Liebhaber der Kohlenhtndlerin 100 m 

Der Hund als RAchcr 75 m 

Der artige Hana 0O m 

Ein Verbrechen im Schnee .... 135 m 

Die zwei Waisen 200 m 

Die UienM Mi«iai 
dl 



n 



Verwertung des Eises in 

Schweden MB m 

Traum eines junsen Ehe- 
paares 65 m 

Laadwirtschaft in Australien 165 m 

eia a nfällig e» Hotel ... WS m 

Einbrecher Im AatoniohM . 130 m 

Fischfang in Sidllen . . . 210 m 

Drama in Sevilla 155 m 

Neapel und der Vesuv . . 170 m 

Satan amflsiert sich . . . 200 m 

Pflicht und Liebe .... 150 m 

Liebe und KOchengsssiilwr . 100 m 

Das Aage des Herrn ... 80 m 
DerschredtHche LAwenjlger 
Die verzauberten OMaer (koL) 

in Westafrika 14S m 

Der verlorene Sohn .... 215 m 

Auguste Ist watend .... 50 m 



Die Töpferei in Japan 
Armes Schweinchen 
Die kleine Japanerin 
Oer geschicicta 
Die Bandhen . . 
Eine Ahentsnverin 
K«vallerie»chule in 
Hirtin und Kartendenterta 
Lehrzelt eines Luftschiffers 
Circuit von Dieppe 1907 . 
Ostereier (ki.'l(.<n(.'r:i. . . . 
Die Zigarrenkiste ^koloriert) 
Chrysantemen (koluriert) 
Moderae Maler (kokxkit) 



(kotoriert) 



(koloriert) 



105 m 
60 m 

205 m 
65 m 

180 m 

1» m 



ISO ni 

165 m 
260 m 

7d m 
90 m 
70 m 
135 m 




«i»BTH& üt 

pwlanae Spertnüratalog nid fr' aAo. 
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Dar Iflii— ■ioti nh INteMMori. 



Internationale 

Kineinfltosraplien u. Licht-Effekt-Gesellschaft m. b. H. 



Bcriin SW. 68 



Atarksralenatr. 91 




Eine neue Erfindung! 

Ilivandophon 

O. It-Patent No. 18156» 
D. It W. 1. N«.IMS«S 

automatisch sprechender Kinematograph 

das Resultat Jjahii^'er s( liwifri^tT, kostspieliger Versuche haben wir von Herrn Hell mann tlbernoinmen. 

Üic-äir iicui- patentierte Synchronismus beruht auf einem verblüffend einfachen, effektvollen 
•irtOHMiÜschen System sprechender- musizierender Photographien. Die Haadliat»ang erfolgt ohne ZeiKer- 
vorrichtunKen, ohne Sigiialvorrichtungen, ohne üeschwindi^;kt iismesser etc. . . ; mit iiiidereii Worten, der 
Gleichlauf z\^ischen Kinematograph und Plattensprech- Apparat vollzieht sich auf automatischem Wege, 
sodass Jeder Ope rat e ur ohne Anlemung tieich nack AofstoUang ortt der Vorfdlimng beginnen kann. 

Was uiiiiiöglich schien, ist erreicht. 

Jeder ^e, der das Prinzip des neuen Werkes sielit, wird zugeben mUssen, dass die Vorführung 

gv nklit «id«n als «yndiroa «rfoIgMi kmn. 

Maa «eriaace naaerea Prospekt No. S4 enttialtend Abbildang, Beschreibung u. Preisangabe. 

Ijtoinl y sptecheode, ^iPflgulPi muti7iprDnilp F iljn^ I 

Postfllonllcd aus „Der Postillon von Lonjumeau** von Adam Länge 60 Meter 

Die Mutter an der Wiege, I u .1 von I ..we Lan^c 50 Meter 

Duett aus ,^igeunerbaiut)" v ; > i >s Lunge 8ä Meter 

Cakc Walk, getanzt von La belle Kosa Länge 60 Meter 

Duett aus „Hinsel und Gretel** von HiiiniHrdink Länge 85 Meter 

lat nLotte du süsse Maus** von Webling ......... Länge 60 Meter 

hlchc, getanzt von La belle Ums Llnfe 60 Meter 

an* ^Troubadour" von Verdi Unge 80 Meter 

Torarolied mit Chor aus „Carmen** von Bizet Länge 75 Meter 

Einzugsmarsch aus „Tannhäuser** von Wagner Länge 60 Meter 

Flötenkonzert im Schloss von Sanssouci bei Friedr.d. Grossen Länge 50 Meter 

Unsere Platten und Films eignen sich auch zur Vorfahrung auf Apparaten der wichtigsten anderen 
«nd werden sowohl Bilder wie Platten so solchen Apparaten geliefert. 

Eine Anxabl der interessantesten, am bestaa fOr masisleiende PtMUtograpUea geeigaeler Motive 
M ia AMi, W&chcaUich zugkräftige Neuheiten. 

^0^^ Vuifulirunsf ftlr omete Rcfleklaiileu täglich von 8—6 abends. 



( -inh _ niiüseli'orf. N'n 




Letzte Aktualität ! ! 

No. 1198 



Radi der lliederlaget 

Die Fransoeen in Gasablanoa. Q Authenük garantiert 



Reihenfolge der Bilder: 



Der Hairn und die Stadt McUila. — AUgtmclne Anairtit von Cawblanca. — Uie gnnt Stnssc von CasaMaaca. — 
Der Markt von Caaabiaaca. — Eim arabiadMr Bnaaca. — Bin pittoreikcs BiM. — Dtt MarakksMr in ihnm 
Heim. — Em arabltclies VicftcL — Da* Ljgcr des OcMral Onidc — Scharfachmtcr. bei der Wlache. — 
ObedUckUcb« ToUette. — S»«iM der WSkIic im Flease Oucd. ~ Oi« KaväUcfic. Da* Lat«r der CoMMicr«. — 
Bia IWIMclilw Iteb — och. Der Oonvcraeur von CasabUnra. Moolai el Aoiin. der Oalicl des Sultan, umfrcbca 
von <ieincn Sklivrn und t>«gle)tet von aeinem Kaiiirn besocht den Orasral Dnid«. — MouIjI el Amin vertltst 
den cienrral Drude, begleitet von einer Kotnpagmc Spahls. — Der Militlrbalkm Dar ■! Baida rekognosxiert 
das Terrain atr. 16 September. — Die Qoumiers in Keih und Ulted. — Die Rfickiieht — Marokkanische Oe- 
iangene. — Die Soldatea der Fremdenlegion baden im Meer. — Nach dem Bade Ein TrAocrtaf. — Die 
Begrtbnlsieicr des Leatiuat Pillot — Die OKiitei« der zweiten Frem<lealeB*oi>. Mooai»! Regnaait, Ministci 
PiaaknldM. Dar OeaaMi OtmtUk der AdarinI PMWwi^ OMiiere aad UatereflWeM dar BaaetaaiMMiraMaa 
die Koaeale der feanOiiaclMi Koieala. sawie der aadaica tladir. — Sfhdn BI m nw a die. — BeiJtefct 

vom Kirchhol. — Aal Wacht|<oetea. 
Sckr ralckhaHIc — A«ac«wUiH aaa mehreren « ■ ■e «»d Meter Nagatlir. — OcwetaHdicr Ratatt 
l.lnpr Ift) m Prns 3><' Franken. llfRt Wort: .Derou* Nur auf lesJe Bestellung. Nicht rur Ansicht! 

Verlangen Sie sofort die Bilder über: 

No tlli4 

IKe Sdsetznngsleierlidikdten 
des (rossherzogs friedlich von ^den 

bestehend aas: 

1. DI« Ueberfahrung der Leiche des Orosdhentog« von der ln«ri Maiiw, 53 m 

2. Die BeiseUung des Pro— herxogs in ICartoruhe 138 m 



Tciegr.-Wort: .ntlED*. aHMdMM« IM MsMT TMefr.>Wort: .PWBD* 

Ausserordentlich gut gelungene Aafnahac. Die almtlklien höchsten Herrschaften, 
wie S. M. der Deutsche Kifaer mit seinen Söhnen, simtUctac Vertreter deatscber 
TlifBue, Mmcfden die Vcrtralv 65 bcindcf RcgienniicBi wd so 




Nicht zur Ansichtll! Nur auf feste Etcstellung. 

Die .\uftr,1i:e u trJt'n der Reihe nach erledigt. Einzige .■\iif".itinie über ''c l 'eberfühnint: ^ler 1 he. 



Raleigh & Robert, Paris 

OwUmmW Warwlck Trading Co. Ltd. M nie Sainte C«clle (Edwnw 4m IM 

Telephon 2ft&-71. Telegramme: B 1 o g ra p h - Pa r i s. 
Weltberühmte Filmfabriken in Paris. London, Turin und Philadelphia 



UiHHdiinvkeB 250 Ippmle ■miucli Pniikttu. FUw 60 uloMtK muclt PnUUlii. 

Pathe Freres 



BeRbin s.w. 68, Fiiediidisfrasse 49 a. ^iSZTSZ 



di« Oft Qtetrato P IW Pflraphes, Cinematographes A 

aus Paris vertretend. 



n 



Sractl« WtUBlM. Bwti u billigst« BcxJifquclIc Kenkuncnzlos« f obrtkat« Veflangtn Sit, bcoor Sit koui*n,IU||toggratlsa.baake. 
Akticn-Ocsellachafl mH einem Kapital von 4.400.000 Franca. 



Fllm-VeilelholrteOoiM nnd leiwntnr-Ocrkstitt BEIUH LH., 



Der Kaiser pon der Parade ZMrikhketaread 60 m 

IiandwMsdMlf k BrnMItm 165 m 

KaPGlleilndnle 140 m 

Von neopel Ndi des Veinp .... 170 m 

Perwerfung des Eises in SdnMdea. . . 145 m 

Fisdilonfl In StzlOen lio m 



ßolztndustrte in Kanada ...... 109 m 

Cepf'FobrliuidoB la Hmm IM n 

W««l-Bfrlka (flressam^ US m 

Panorama von 6ataiea ISO m 

Straussenzudit in Ilizza 100 m 

Reise nadi der Schweiz iii m 




»s - Drama in Sevilla 



ein Coraodor wird ton timni Sllar onf dia 

ilt. 6s hondelt Hdi hier um einen 
akt wegan der Untreue der Braut. 






. . . tis 


Ol 






m 






m 






m 






m 



Tndhdie 3dqlle ItS m 

PFIIdif und ülebe 150 m 

RlPfllirdt zwlfdien Sdiweiiern 150 m 

Die Bbcnteuerln SVS m 

£rlei)nlsse einer Sdngerin S50 m 



Hufregung Im ßolel 105 m 

Der kleine Zauberkansticr 75 m 

Automobil Im Dienste der Clnbredier . . 130 m 

Der Ceufei amfisiert sidi SOO m 

Traum der ne a e era i dl i Hen OS m 

Der bOwenJdgcr 40 m 

Die erste Bnsfofirf einer Badiwla (SdriagK) 105 m 

ülebe mid Kfldiengesdtlrr 100 m 

Das Buflc des ßerrn 80 m 

Die nui0isdie üateme OS m 



Erlebnisse einer Küdienfce 

Zwei SefiOgel 

Der Traum des kleinen ßans 
Ein kurzsidiliger 3dger 
SHefel-Bnoeiegenhelt 
Hrmes Sdiwein 
eesdddrter 
Fri« der 
Die Fee der schwarzen Felsen 
Sotiann als Klndermdddien . 




110 m 
SS m 

140 m 
OS n 
70 m 
00 m 
OS m 

ISS m 
85 m 

105 m 





100 a 

«e Osiereler TS i 

Die Qgorrcnidste 00 m (Koleilf cxtia ülk. 

Chrysanthemen 70 m (Kolorit extra ülk. 

moderne ITIaler 135 m (Kolorit exfra ITIk. 

Das rote Gelpenit 100 m (Kolorit extra [Rk. 

Entwkklung der Cradtten ISO m (Kolorit extra Olk. 



S«.- 
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so.- 

41.- 
30.- 
114,- 
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„iAI" BofSenlampe Tm i 

„AAR" 



BMitHiiH Typt t Hr 



Mm Iii Miia M. 



Preis ohne Lichtquelle 180 Mk. 



Man verlange Preisliste 



□ 



Ernemann-Kino 




derenteoirkllchbrauciiliiiR 

1 



Wttt. tr koitet wm cb. V. des 
NonMUMMlacnphen. 



4m BnMaiaaa-Kiso '«t det UeiMte «Her esMte- 



Erncmann-Klno ift den Norm«lk nemato- 
graphen an Leistungsilbigkeit und Zuver- 
lässigkeit durchaus ebenbartig. KalaP 

der Bildet bei der Pro)f klion ! 



Reichhaltiges Lager iBteressonter Films 
fQr Jeden Geschmack; stflniflg NeDheiten. 

Gewinnbringender Zugartikel für Händler und Exporteure. 



I- rojckuonswci k. 



AoafOhrliche Broschüre koaten t rel ! 



Heinrich Ernemann A.-Gm Dresden 156. 



ff 



ECLIPSE 

Kl wowt ograph— - and FNhm 

URBAN TRADING 




O. 



Fri 



« BERLIN SW. 68 ed» Kodier»«. 



Telegramm- Adresse: Coaslnhood*Bef1tn. — Fernsprecher: Amt I, 



Neuheiten! 



Neuheiten! 



Neuheiten! 





\Mr ladflB SM Vergleiche dieses Bildes mit anderen angebotenen Aufnahmen ein und sdlicken CS allen 

Interessenten zur Ansicht. Keine PrelserhAhung. 

Länge: 245 m. No. 3214. Telegraram-WÖrt: Kikf. 



Biiillit lud tum iKiKiil 

Ein MfiyMps HiUüiiifiiti 

No. 3212. 

Unce: 97 m. Tckgramm-Wort: Mittag. 


Non plus ultra! 

Dd$ Juckpulver! 

No. 3220. 

Lange 130 m. Telegramm- Wort Pulver. 


Am 4mm Lwktm f^riffen ! 

Qn anonymer Snc|! 

No. 321h 

Länge: 180 n. Tdcgmm-WMt: Brirf. 

IM ■ MI MB inm Mi MH 


Ml 

Liage: 


70 ML 


II MMm iiltttai! 

1 kü-UkitiiUI 

Ho. 9SQ3. 

1 CNgi«-won: oaiiucu. 



Schlager! 



Schlager! 



Schlager! 



Zu enge Beinkleider! 

Liaft: mm. Ho. ttl«. Tdifmni-Vtet: Hmm. 

hl dfciem Bild bewrihrt tUä wkämum das alte Sprichwort: 



für die gesamte Projektionskunst 

Pubfikations-Organ der KinemätographisdMn Reformueremifung. 

Btmtspr^: i AnzwsanprMs: 

durch drä Post bwoaan vMrMiihrlidi Mk. 1^ für dw uiergaiptHwn H owp a rt tH e Z ti to 20 Ptg. 

bei Franke-Zustodima hilaNd ... „ 1,50 Sttilwi O MHi ht di« Zeil« 10 

M I to l i i i d - . „ 1,75 I Bm WwdcrhelungM Rabatt. 

SiMms dar Radaktion und AtueigM-Annahm« : Montao Aband. 

ZMidwItl— siMI mm 4mt „Varia« dn Kimmataflraph*', P a iirt Jor t . MWii lK i t i i M«. zt. ricMtn. 
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ffir Frankreich. England und Belgien durdi die Compagnir gindrale da PubUcM, 
John F. Jones et Cle., in Paris, 31 bis, nie du Faubourg - Montmartre. 

Dflascldorf. 23. Oktober 1907. Erscheint jeden Mittwoch. 



farinlts. aack ansincsweise, verbote n . 



Bild und Wort. 

in üuiikciiswcrtL-r Weise bringen viele Kiiieinato- 
«raplicn-TIieatcr w irklich bclciircndc Vi»rfiihriir«eii. iiiiJ 

CS feiilt iiijlit /iiIilrLieheii \.lre^^llMl^C!l. KIhiiJc IMio- 
ti niapliicii ijer;n.!c/ii .ils l:r^;iii/iiiiti des l iiU i rik-litos jo- 
Jti An /II heiiiii/cM. Im kl/tereii t ;ilie snKci sie zur 
tirlaiiieniiiK iiiiJ \ er\ oilstäiiJi^iiim ejies intitiJlielieii 
V.'.rirancs dienen, im ersteten aber fehlt es oft an deii 
nötigen t:rkläriinv!eii. denn die kur/eii l' jhcrschriften 
oder Bczcic!nniM;:eii. die den Aiifnahnuii ncvieben w er- 
den, sind iiic\sti,-iis iii>.lit .uisrcicicr J. imi Jen Ziiscliaii- 
cm die im iiilJe ^;c/ei>;ien. (»ii reelil \ l r\\ leKell'-n \(ir- 
ijänke \ (illst;iiid.n l^l.n' zu maclicn. WV, so weiii^'e;. aK 
sich dabei oft um hinuc handelt, die der Mehr/.ahl der 
Anufsenden bis dahin ganz frcnul waren. 

So ist es /. Ii. s(. lir iii i'. I"li >ttt iniiaii'A 1 1 aii/ii- 
>Li;eii. oder Slirrkampic Ulii. alit i J:ii,;s mein nach icJ^-r- 
fnai i.s < iesclimaek >iiul. alur l aicii \> ieiiiijieii 'k-nra;; 
zur \ olkerkiiiule iiildeii). leriar Nui^aii^ie ans Jem - 
'^erhlielien I.eheii. besonders ans fernen W eltteilen niiJ 
vieles andere mehr, aber die wcniifsten u erden i>lnic 
erläwtermlen Text alles rie-htin verstehen und in seiner 
Raii/eii IJedeiiliini; aiiifasseii komieii. 

Am besten wurde diesem l ebelstaiid aiiiiicliolfeii 
V erJeii. wenn ein lilc-li/LitiuLT. cm^elKiKlcr Xunran 
iui uas richtige Verständnis der ge/cii£ten Bilder surtüte. 
jedenfalls wäre dies viel jro eckentsprechetider. ais be- 
Kleitcnde Miisi1\. die nocMi dazu seiir liäufiii der Art der 
yarjrestellteii \ Or^'änsic weiiivr antieinisst ist. liier l.ejit 
i'i iiielit immer eine Naeiiiassivrkeit der U iieiiden l'erson 
^»r. deini in vielen h'älleii ist es kaum möglich, etwas 
||ctiKnetes zu iinden. besoiKlers weini das zur Ver- 
'iisung stehende Ittstniment bea^M^ . die Zusatitmcnset- 
'finR (des Orctiestcrs oder auch die Fühisrkcitcn der Wn- 
^'kor nur eine naeti Zahl und \ri 1k >ciir;inkte \us\v jlu 
yoii Musiksiiieken nes;ailen. Ms HeKleituiin zu maiielieii 
»ortiilirunnen. lianptsäelilieli solelien stHier/ii.ii'er \rt. 
soll üaKegeu der Wert der Musik nicht Rcleugnei wer- 
ll'^ii. schon ueM sie als anregendes Mittel 'die Stimmung 

Sehr inusifkalisch 



V . .iiikute lersiMieii werden trL.ne!) den Kläiiiien e n^-- 
Oreiitstfoiis oder ü^r enics Orcliklavicrs niclit viel lie- 
scliinack abKeu innen können. 

Soli ein be^;leitellJer \ iirtrajt seinen Zw eek er- 
iiiiim so nuiss de; Redner aü.rdinkrs seiner Aiii^ab». v;e- 
wat:l'>e i sein, er miiss sowohl hiiis ciiilieli der I orm wie 
d- N Ihlial es allen billiifen Ai,iordernn>;en ^enüKen. 

Min jfeeijfnctcr RcJner. der wnxohl die mehr fnisser- 
l";;;enseliani. n lier/u besitzt. \iir allem eine '^iitc 
SliiMMe und klare Viisdriicksw eis.-. ;ils ;ineli imst.inde 
i>'. sieh klein im jedes Theiiia liiieaizinuiJen. wird auch 
ein,- eiitsi teelieiide liezallll^l^. xerlaniieii. die iiir kleine 
K , 'eiiiat<>^ra|ilKii- riieater iiielii erseiiw inuheli ist. I >ie 
v^rosseren V eranstaituiiKen aber sollten doch wohl in der 
l.asic sein, eine solche Persönlichkeit aii/ustcllen. und 
weiiii sie auf eine mite, w iv>lii.\.;ierii;e Ziihorerseiiaft 
reehi eil. sn wird sieh die \ii.st^;ibe aiieli bezahlt iiiaeiieii. 

I sei hier nur nebenbei e."\\ülmt. dass sich dadurch 
liir eine grössere Anzahl von gebildeten Muisclien eine 
neue Crwerhsmöglicfikcit bie*t^t. ein Nutzen, der in der 
iiiiiiiv'eii Zeil des sehw ereil w irtschaftlichen Kampfes 
nieiit v.i-'aiiii aiiziiselilaKen ist. 

1 1; man melit \erlaii>;e!i kann, d.iss der \ ortra^;en.ie 
alles, vxas zu Liclitbiiderviirfiihrungen herhalten niuss. 
ans eigener Erfahrung griindlich keimt, so mfissten ihm 
di>- I. rforderlielieii. sehr eiimelK iidc! t'ri;i;nerimci. n ;^«.- 
>;el>ei werden, am besten dadiireli. a.iss jedem I ii:ii ein 
vua berufener, siielikundiner Seite \eriassier levi init- 
He.'il-eii wird, hau ähnliches \ eriasren hat m;ai ja be- 
reits bei den l.icbtbilJerserieii einneselilagen. zu denen 
die bcgieiteiulen Vorträge gedruckt v(ni den V'erleih- 
in>titnteti mit abgei^ebcn werden. 

Erklärende T(.\!e auf den l'n'j;rammeii aiiziibriiiiieii. 
hai. w emi es ;iueli /iiw eilen b s /n i.-ini'ni ;;ew issen ( iraJe 
Heseliiilit. wciii'^ /weck. >leiin \ "r Jci' \ ««■sieliiiiivl 
k(>nimt niemand da/u, die .Au.siiilirungen. besonders 
wciMi sie nicht ganz kurz sind, in Ruhe durchzulesen. 
V. .■Ii eiid der \ d, liilirimvr der Bilder ist dies iiaiiirlicli 
^^all/ ausvjeseiili sseii. und iiaelilier ist es meist selir 
stiiv er. die ('iilli- der enii'faniieiieii Tiiidriicke r.ciii.vc zu 
ordi'eii und mit der Mrlänteriii'g in Kinklan^ zu bringen. 

Ein anderer Weg wäre der. den Zuschauern schon 
vc'liei die MögKchkeit zu verschaffen, eine g«lrucktc 
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EtkiärutiK du rdi zu lesen, wenn aiieli -Jic I Mircliiiilirimij 
di- stT Massiiatime sehr viel scinx icr itcer sein und eine 
nieli! von vornherein «cw fihrleistete Tätiffkcit der bc- 
tu landen Personen vi)r;iiis>.et/eii wurde, s«Klass man 
also liielit mit Sielierlicii .nii Jen btahViditiiiten Kriol« 
re'.lMKn konnte. 

In kleineren und mittleren Orten. i:i lienen nni eine 
bis zwei Zeittnj«en bestehen, die so /.iemlicli von jeJem 
Uelestn werden, könnte eine Aufiial nie des Textes in 
diesel'neii /lun Ziele iiihren. Ks ist freilich nicht an/.u- 
nei.inm. di.ss in allen l'iilleii ein Kinve stiiiiJnis mit dei 
Seliriitleitunij dieser HUitter /.ii er/icLii \\;iie. aber nn- 
nie-iiii; könnte ein \ ersiie!; .iemaeiit wei Jen. u i.l bei 
eiuit^em guten Willen aui beiden Seiten würJe sieh aui 
•diesem Wege gew iss mandtes erreich. lassen. briiiKen 
J eil die Blätter <-ft ausführliche IJesprecfiunjien. bei- 
spielsweise von »irossen Musikw erke! vor der Auttüh- 
nsnti. !im den Znhnrerii das N erstäiiui is zu erleieiru rn. 

Jcdeniaiis aber w.rd das Wort: ..Wo ein Wille ist. 
da ist auch ein Weg". Meli w ohi aiieli hier bew .tlirlie:ien. 
und wenn sich naturgemiiss der Ausüihrung /.unaehst 
einige Selm ierigkeiten entgegenstehen werden, so wei- 
dtii diese doeli nie! i uniiiierw indlieh sein. I»ie erstei: 
Seliritle s:i.J. v. ii. seiion aii'^^deiitet. bereits getan dei 
Weis' i.>t \ i;r^e/eiel;i:ei. u;i.' v. .ÜLvcr ii'.t l'nerv.. 
weiter verfolgt wird, so wird auch der liritilg nielil aus- 
bleiben. Walter Bulz. 

flgenten-Besoklang. 

hif W anapiaker sebe ( ielialisskaia. 
Dieses Tliema ist eins m.ii liemeiiiUen oie ii e ei- 
schöpft werdet!. >Aenn ma.i liunJeri Ansichten uariibei 
h in. so sind etwa 99 untereinander versciiieden je nach 
dem betreffenden i Icschüftszw eige trnd dem Range, den 
die \u treter dei Ai'sielren im (Icschäftsleoen iniie- 
iiabcii. Im allnemeiiieii imiss man aber wohl sagen, von 
wenigen jiutsitiiierteii Aiisslii-V ertri.ieni ahvieselien. 
dass der im Hause selbst tälige Angestelile besser drai. 
ist als der draitssen arbeitende Kollege, (lehen die (ie- 
schiiite selilecht. dann ist es seine Schuld, uif J gehen sie 
),M !. dann hat cJer Ae.|uisiteiir die (leschÄftsgelegeiihei- 
teii meist nur aiisfii.Ji^; ^emae wäiiieiij die Aliseiiliiss. 
im Hause selbst bew irki w i'rdeii. \iier melit allein, aass 
der Verkäufer der Natur der Süe iiaeh vieliaeli um Jie 
morahsche (leinifftvung koniint. das lieschuit seibs: 
zum Absdmrss gebracht zu haben, kommt es leider auel 
noeii vieliaeli vnr. Jass ümi die Provision auf derartigt 
Absi liliisse viesel.male ri w i r.leii soll. Merjenivie <ie'- 
schäft.sillhaber aber. .!e letzteres mt. seliadei sieli seihs-. 
am meisten, denn der draussen tütige Mann w ird schon 
Mittel und Wege finden, sich für die erlittene Unbill zu 
rächen. 

Nun ist es alleriiinjis aneli iatsiielie. Jass es •-elir 
tiielitige. mittelmässiiie und aneli iiiitätine \ ertreter vibt. 
Mit letzteren sind freilich scitarfe Bedingungen uu! 
Platze, wem? man nicht Oberhaupt vorzieht, auf solches 
\ e käiifemi.iterial zu verzichten, soweit das inojrlicli ist. 
In nie; ist 'die Auslese nicht selir gross, /iimal im Ans- 
lande. wi; laclikiiirJr^e Vertreter, deren \ erliiilinisse ent- 
sprechend sind, Ott lange gesucht werden iiiUsseii. Kin 
an sidi tficht^er Mann wird aber auch bakl bcquein. 
wenn er sich sagt, dass er seine Einkünfte Ja doch be- 
zieht, ob ihm dies oder ein anderes Geschäft auch ..durch 
d'e Lappen geht." w man gemeinhin sagt. h!s ist daher 
schon von manchen deutschen h'irmeii der schüchterne 



N ers.icli gemacht worden, mit dem Verkäufer eine stei- 
nende (iehaltsskala zu vereiiiliareii. und die erzielten 
l^esi Itate sind auch ganz ziiirieJeiistelleiiJ. Solche Ska- 
len liegen nun sehr im Interesse der 15eteihgten, und w er 
sie anwendet, wird davon sehr befriedigt sein. Oanz 
leicht ist die beide Teile hefric«digenkle Aiifstclhnig 
s(.!cl'er Skalen aber auch nicht, und man sollte sieh 
nanu iitlicli hüten, sie zu eiiv; zu begrenzen. In dieser 
lk'z:«.huiig ist das S.\ stein \\ anamaker s. eines grossen 
New -Yorker Warenhauses, von belehrendem Interesse. 
iiiiJ wenn dasselbe zunächst auch für feste angestellte 
\ erkäufcr ausser dem Hause gedacht ist. so lässt es sich 
Oll.' weiteres auch für auf Provision arbeitende Ver- 
:reu r ;>nw (■nden. 

Wiaiiaiiiaker hat das S.\ stein am 1. Iiili l'J<i7 zii- 
lU'.el.s; für die aussen tätigen Piano-Verkänier eingeiiilirt. 
1 K'.iuicli erhält ; 

pro Woche in \HM.. wer i. J. f. brutto 5(NiU ikill. verk. 
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|!:eser \ ersuch soll sechs MonaiC lang dr rchv;eisi!irt 
werden, und nach \ erlaiil dieser hris» stellt die f"irma 
in Aussicht, dass nötigenfalls Aenderungeii in der Skala 
vurgfnommen werden sollen, vielleicht durch Einschie- 
ben von Zw i.'-.chcnstufcn :n die letzigen l'msatz- und (le- 
I'aitsstiifeil (der anderweit, wie es eben die h'rfaliriiug 
let.reii wir.!. Wer dann auf (iruiiJ des revidierten Sv- 
steins - eh bes .r suaeii wird mit dem bisherigen, 
de. Ii wird die Hiiterciiz nachträglich herausgezahlt, die 
sich zwischen dem jetzigen und dem späteren zu seinen 
(iiinsteu ergibt. Wer mehr als i.'^lMHi Dollars netto Hin- 
setzt, der bekcmmt aiiss'-r dem vorstellenden (lehait 
noch eine Mi Mii.ka.tion von M' '< aiit das erzielte Pins. 
1 »:e h'irnia behält sich einstw eile t das keclit vor. das 

M ix innien rückgängig zu machen. 

Mutatis mutandis könnte eine derartige Skala wohl 
überall Anwendung finden, selbst da. w o etw a nur e i ii 
Verkäufer aussen tätig ist. haiiebeii sollte noch verein- 
bart werden, d iss vier \ erkäufcr für alle aus seinem 
IKzirk Idas {»oniizil des betreffenden (ieschätts natürlich 
aiise'i iioMimen » zMstaiKicge4<(m!meiieii (ie.scliäfte entw e- 
der die ganze Provision oder nach Umständen einen 

Icil davon erhält. Den guten Verkäufer wird das se!i: 
anspoinen und Jndiirch wird er dem (ies.liäit die .Aus- 
la.'.e bal.i u ieJer einbringen. Unbrauchbare Leute schei- 
den von selbst bald ans. 



i Hfls der Praxis. ^ 6^ 1 

BilliKCs rilm-Progranini. ^ür kleinere und mittlere 
Kinematographen-Theater ist einem grossen BedOrhtis 

abgeholfen. Bisher müssen diese Theater 1(10 bis 15»! 
Mark fiir KKHi .Meter riim pro Woche Leihprograniin 
zahlen, was für diese (iesehäfie eine empfindliche Aus- 
lage ist. Ks haben sich jetzt mehrere Kinematographeu- 
besit/.er vereinigt und stifteten je 100C>— 5000 Meter Film 
oder hierfür eine Einlage in bar. Nun erhaiten diese Teil- 
nehmer jede Woche ein neues Programm für 2<> .M) Mk. 
pro Wdche. in der Länge, a ie sie ihre Linlage in l'il"' 
Uder bar iiiacliteii, zugesandt. Für die wöchentliche 
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Oebähr Wci U;: ! ^ l ihn III Ordiltin:^ ^ilialtcn iiiiJ Ulicl: 
neue Pilms jui^ociiani, sodass jedem I cilnclimcr J.e 
Oeiwähr für ein >oitcs Prograniin geboten wird. Ks ist 
noch hervorzuheben, dass die Tcilnclmier keiiK-rlei Ri- 
siko haben, sondern mir ihren wöclienthclien iieitran 
mit 211 ,<n Mark zu /alilcii halicii. imJ bc! ilirem i. 
Austritt, die ki/i».- i !iiisi.iiJ!iii;.i als fiivieiitum heliallcii. 
was denen, der \ nn .Imeii .il- lüikiue ;;esujtelen. 
konimt. Ms weiden nun iiocli einige ieiinchiiicr aMt(e- 
nonimeii und w «»l1eii Refle1<tanten Offerten richten an dk- 
h'ihii- 1 >ui'^..-!i-Ciit! ' : \. I . hiTiip.;. Il.ini'vr.; 

Oie sprechende:!. siiiKcnden und inusi/iercudeii l'h«>- 
toKraphien vtew imik u immer mehr \ erhreitimi;. lim 
i heater nach Itiii aiiJeren schant sieh diese /u^krailii;^ 
NeuiiL-it an. W ic uns einer unserer l.eser mitteilt, sollen 
in der letzten W «iclie eine Ranze Anzahl KineniatoKra- 
phen-Thcater eine dcrartiRc Neuheit für sprecheirde und 
.•mi^i/icrenJc I 'hiitn;.rrai)hieii e:ii;;ei ichlet halKii; bei den 
I ai)nkaiiteii iii ilerliii sDlieii .iiii Wnelieii hinaus Aiifiräuc 
a'.ii derarti}(e hinrichtunnen vorhejti n. W .i wir licrcii. 
hat z. Ii. die hiteniauc.nale KinenialoRrap!iei!-( ieseil- 
schaft provisorische Montage- und Probicr-Käuniiicii- 
ketten in der Cliarloitenstrasse Kcmictct. um den An- 
sturm zu be\\ äliii'cn. 

Neucröffnuneen. In I' i s i n ;i e Ii werden die Herren 
lidhiivc und (ireiine /um I. Nnvimlier am I raii. nherK l.> 
ein Sal<>!i-K iiiemat<)v;rapii(. i!' ' i .1 r er<ihiicii. In 
Straubiii}' begann v<»r eiiiiKen I äffen in Neuiiia\ers 
Konzertlialle. die jetzt Zuschauern Raum bietet, die 
Saison des KJison-K M.it<;v:rapheii. 

Die Kinematotiraplii.sche Refnrmvereini<"in<' leiii 
im> mit: isi in der letzten /eil \ orui knimiien J;i^ 
Kiiieinatojjraplientiieaier unter dem Namen ..Rei irm 
thcatcr*' antiiem iclii wurden. «>hnc unserem Verein an 
zusehörcn oder seine Ziele zu verfolgen, so /.. M. in K«< 
nijTsbent und Hrcsden. Wir weisen darauf Im. Jass Jei 
fitel iieseliiit/t ist im.' wir stratreehtiieli i;e;.;eii .ieJei 
vorueheii werden. Jei Jen Titel imbereelili'Hierw e^se 
führt. 

Kitzingen a. M. I >er hihaber des \ eriiniiKuiiK 
Mtahlissements Col«,ssenni. Herr M. \. Vater. er"tfnet'. 
im Krossen Saale ein Kineniatfiuraphen-Iheate'- inuei 
dem Namen Coloss».ani-Kineniaf(i.:iai)h. I >ie Vorst, 
hiiiKcn finden woelieniheh am ittvx 'iv.!! und ^MMint.iti 
statt, her /cihlreiehe Hesuch biirnt dafür, da.ss diesem 
I riU rnehnien v»;n den I iiiwohnem KitnnKens Ke« flnsch. 
'1 ii:iti.rst!it/t \v i' I 



Ausstellung in KöniKSberK in Pr. Aiii V eraiikis uiii, 
i!es(ieli. !\\ '^'i«. rinp^'s- nnJ (iewerherats Sack fand J es., 
laue eiiK \ ^ -.iMiniiim:.; nstdentscher In Jiistrieüer statt. 
'II der besciiiosstn wurde. Ende Mai nächsten Jahre; 
eine zwei- bis dreimonatliche .AusstelhmK zii eröffnen. 
i>ieselbe .soll d e HanJw erksteciinik iiiiJ die lanJ Airi 
••cliafti^-he'i (iewerhe iimiassen. Sie suli mu..'hciis; Jii 
^ •-•rsciiieJcnen Handwerke im \ (il!.!i i?e!r:clie vorfiiiirci 
"iid deren Kr/ju«nisse in ihrer allmählichen lirsteliuii) 
J;irstr||cii i:iid nicht etwa zu einem Wett*>ewcrb de 
KrtiKen Produkte werden. Konnnissionsrat Ci;i;i-.' \\v. 

Ldtimg des Canzen in die Haird «eniimnie i. H in zu' 
J!>wtc steht Obeniitistcr Nitsch. 



Progranmic 



Barmen. H ; o n h o n - 'I h c a t e r. ( Ali«, r Vlark . 4. 
nertinci- SaminerverKiiügcn: haniilienbad im Wannsee 
'»»e;ssner Porzellan. Dtte:tszene von AlfrcJj; Crirvsan 



tiiemen; ..hielt teure Halle", a. d. Om. .. I aii'il;;inser ". 
V.iisik von Richard Wagner, ges. von k;;!. preiiss. Kain- 
inersäiiiierin IJa Miedler; l>uctt aus der Operelle ..Her 
Ra.stelbiiider" : ..Wenn zwei sicli lieben". Musik von 
l'ranz l.diär ii. V ictor Leon, harst.: Cha.-Iotte Frank 

1. lirich heii!sc!i: (irosse Merbstparaae l"»<'7 auf dem 
I iiülHi' 'Ici Ii ! :m Hi.:i;'' «'li.i.l'.'e .ui- r ()|)erLtTe 
..her i>' . ^ 1 i I ■ \ • ' \\ \ ' . 1 1 I i . i ' / I ; . . " ■, \ ; \ ■ 1 1 1 
Victor Leon, harst.: ci'arlmie I rai;k und A.i>»ii Kii..iis. 
Mumori.stisdier Rachechor a. d. Operette ..lioccaccio"'. 
V^iisik von Kranz \ i 'i Suppe. I\ \* \ i n f". Zell und Ricli. 

ieiiee. Sol.: V^bert Kiiiziht, !'.'m. hiiuler. KreJ Carlu 
VUirmorbriiche in Carran. Oiti« KViitter: SohA'ortrai; 

VereinsnodiridTte n r^^^ j 



Kiacmatographischu Reiornivertiinigung- 

Wie wir schon berichteten, fand am Kreita«. den 
L Oktober Jie (iriinduiiiL; der Kiiu lii;!!!!,"^.!!! I ' - 

;i>rnivereini>;unK stau, hicsellvc in ' . . . . - 

lauf: 

Herr RekT';r Lemke !ii>.'lt Jc:i aiii:Lkiia.iiii eii V or- 
ira;;. soJann e!;.;riiieii ein/eint Herren .'as VV^irt. Herr 
Lektor Risch-Herlin .sagte: Oer Kinemaiograpii ist von 
hoher erzichhcher Hedcitimg i:i der Schnle: fast alle 
:ssensvceli:i ;e k<nine:i in ;:ri>ss iriiijer \\ . ■ . - 

-ch.iiilichi werden. Ich alliin habe ;iii l"^ii V'i . ■ ,;, ^- 
nnits Hl d.T ansclMhci; lassen. L ■. Hi der s üJ 'i.;; .^.iii.' 
;iiidcrs I.isst sicli V l Tansciiaiilichmii; vliirc'i Jen kiiiema- 
' i^ia;)''eii schaffen. 

Hierauf i r^'rh" Herr RedaKteiir «i<it/ \. , • :: 
i. ler Vlo.-iienpi sl das W ort ai'u erklärte, .i-s - , /, - 
tiiii)i ledeizeii die hoiie HeJtUKiii; Jes Kineni.r ^ 
aiierkaiini liabe mu! J eseii K ii tiirf.il« i.»r Jure. . is i. . it 
1 ntiKlireii w<;|le. Wenn er die K iiK matograpiienthcater 
'.im (iegeirstande eines Artikels gemacht habe, der 
Schäden aufdeckte, so geschah dies auf (inntH.1 poüzc!- 
Mc'ieii VLi;erials. 

Hier;iiil spraehi ii ein/eine Kinem.iin-^i .inlK iii'iL .iiei - 
riesiizer. unter .inJeren ILrr Lischer. Hl I ' \\ m .'.iv.iiok 
'in.! Herr vmi Ikckmaim. Sie erklär:en. dass jeder aii- 
stäiiJige Kinen;at»)graphei'besi;zer nern mit uns zusam- 
menarbeiten w ;IIe. (Man .sieht also, das's auch Jie Me- 
>itzcr npc Rcff>nn?fi«)n w iinschen. hie l\*eJ.) 

Ks erf'i''.;:i nun Jie He>;riin Jiii:>: .'e- V ere ns. (ie- 
iielimiKinij^ oei Siatiilen iiHvl Jie es:- ■m^-. 

Lm dem jim^;en V erein zu «i^l.iiii • n i. 

zeichn-eleii d e iirossen hirmen. Uie sich anjiesciiln.vseii 
harten, ireiw »ig folgende Heiträge: Pclipse-Berlin Mk. 

. Intennui<inale Kineniatoe r;in!ien- iiii.l I ic ;i-L'fekt- 
I iesellschaft-Berii!: V\k. J.S. . ..eoii ( iaumont-lierhn 
Vlk. J.s. Dadurch ist dem jungen Verein ein Stamm- 
kapital gesichert. 

.Nach der ersten Sitzung bestand der V e'-ein ans 
s ordentlichen und b ausserordentlichen .Mitglieacrn. '^<: 
ivam denn der Verein zustande, trotzdem der Redakteur 
einer anJereti Kiiumatonraphetizeitunn exira nach Herlin 
e'eknmiiitn war, itm die ririiiidiinv: des Vereins zu i'iii- 

Am hieiistag. den .s. d. Mts. fand Jie zv eite Sitzung 
:er Kincmatcgrarh 'sehen Rcformvereiniun. ji s'att. f!s 

waren ersci.ienen der Vorsitzer Je Rekt.-r I etnke und 
vom VOrstarJ die Herren (loiz. Lhiiiv;. I*..)>er:. leriie' 
eiii 'il ie Sa.ill-eMi/' ; . Iis meldeieii s.cli i^ K inem itn- 
vrrap'ieiitheater-liesit/er als aiisserordentkche Mittflie- 
ler. scdass der Verein min auf .Mitglieder a::TC- 
v.aclscii :st. V'cm Vo'-yf'zendcn wurden folgert Je An- 
träge gestellt: 
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Der KhieBiatogragh — DlmMcri. 



I. Kill Aib'-itskoiiiiti-L- /II \v;ihli;i. J;is J.c pi;i-\- 
tisehe Arbeit :m Jic MaiiJ iialmic . 1 1 iii/ii^t. in.;i wiiiJ-.- 
v»>ni Vorsit/ciiilcii. dass i-r die lltic .ni Jen Kiiiciiüii'»- 
Kraphcitliaatcr-Iicsitzcr-Vcrciii rxUu-, ein \ riiiittluiijjs- 
kinnitce ni w äfileti. mit dem das Arbeitsk<miitec dann in 
\ (.Tli.ii.Jlin..i treten könne. I »eni \'nrs.!:laK wurJe /.fc- 
stiniiiit iinJ .n .'.is \r!ieiiskiiniitee dl.- Herren Lemke. 
<ii»t/. hrrlii;: -few:!!;!!. lerrer Herr KIln.llu^^>^^ra|^lll.nt:..•ll- 
terbesit/.er l'iseiier um seine «iit!«e M: ;trlii.it im K;.iiiitee 
gebeten. 

_'. Im \(»vcmber einen Kr«».ssen P.DpauaiidavortratJ 
für dl'. i;e!'iIJeten Stände abhalten /u lassen und in vier 
l.nk.ileii in den verseliieJeneii Sta.ltti len Herl iis k.iK- 
mativ^raphiseiie Kindervorvt l!iinv:e!i ahhalteii /ii Uis^eii. 
I lie Ik if II Tiieaterlv, V t/L I w iii Jen «eiieteii. durch ihr 
\'ermittiiiii4>k<>ii'itee zu bt.si;nimLii. in weleiieii Tlieatern 
die V orstellimKcii .siattfiru'en sollen, da sie die vee ir- 
neten Salt am besten kennen, ferner wird das Ver- 
mitthmiis1<mn:tc«. irebeten. V«»rsc'iläKe ibcr d'ie Art und 
W eise der ( ieu jur. erieiiimjc zn iiiaehti;. hiir diese Vor- 
steiiiinüeii stellt der Verein i':e l'ihiis. der f lieaterbe- 
sitzer den Xpnarat und die Hilfsi» räftc . 

A. I>cr Vorsitzende beantragte, ilm /u ermäcniitieii. 
KMII» Meter Pllms z«i kaufeü. I »em VorscMajce w iirdc 
zugestimmt. Ks entspann sieh hier eine revie I Debatte 
und die Herren Tlieac. rlHsii/er /eisten re'.re Teilnalime 
ihr die T ra-^e der Smets. •\iieii w nrde seitens der He- 
silzer in .Aiissichi liLsteüs. d;is.s .lie Kirkauiskonunissiuii 
des ßesitzervereiii-. ^^ern Wünsche des Reiomiverelns 
berücksichtigen würde. 

Ans der ganzen Sitzimg gi ig hervor, dass beide 
Teile die ernste Absielit Itaben. Hand in Hand /ti arbeiten 
iiii.i iiir \ erlireiiiiiin der Kii'emat(.>iraphie /ii sorvreii. 

Zinn Sthiiiss i;<i:.l nnel, eine lkspre jhiniii des lii- 
liiitj".selien V orschlages: Krk icliterii'r4 -ler Zensur dnrcli 
gedruc4(tc Karten. sutU. Ikni \ nrschlavc wurde allge- 
mein zugestimmt und bctrnit. da.ss iladurcii eine w esent- 
liche Krieichtenmg der Zensur herbcijrefiihrt würde. 

I >ie liächste Vere inssiiz'iii^ soll drreh dcii ..Kiiie- 
m a i o g r a p h'" bekamit gemacht w erden. 

Praktikus. 



Reue Films. 



von BiMeni 

hallen stets das Interesse nnseter l.eser erregt, und da 
ilie \\ iiiHTsaison heuonnen iiiiJ Jas (ieschäft sich leh- 
liaiter anlasvi, so hcisst es I niscliaii hahen womit das- 
selbe /u i«»rL;ern und lolmcid zu ijesialieii isi. I )ie l'ori- 
schrittc. die die Kilmfubrikalion im letzten .l.i'n e gemacht 
hat. irtdtcn aitf gleicher Stufe mit den Verbesserungen 
an den Vorf«*hnnigsanparatcn. sodass die Theater leben- 
der I Minti)'.,-.;-,|iliieii. die 1 oeh mit altem Material arbeiten, 
doppelte .\i,Mreii;iiii'v'(.:; niaeiien müssen, um ihr l'iilili- 
kum zu b'.'i'nev r.;e! . i'.iekende I'ilder, lielle klare l'ilnis. 
reger Programmw ecli.sel sind die unielilbaren Mittel, 
die z« einem Crfohg führen, hiergegen fehlen, lieisst: sich 
selbst scliü'dige«! . I>;'s alt- Sprichwort: Wer die Wahl 
h it. i:at die (.)Mal! kniimt ;ilierJiii'4> hei den l'ihns k.iimi 
zur Anw en Juii'.i. da trotz der tiivrlieh er^elu■lllendell Veii- 
iieiten die .Nachfrage grosser ist als das Angel»oi. her 
einzelne Tlieaterbesitzer hat jedoch mit seinen .Mittelii 
zu Kate zu gehen, und wenn er nicht drei oder vier 
Klncmatographen besitzt, s«) heisst es, diese ziisammcn- 
ziilialten und eine j;eschij!\te Wah' /u treffen. So hat 
Me hirma Leen <iaun'ont die Saison mit einer Kiille von 
hervcrraiieiideii ScIiUh-utii liereiclie«- nnJ tä'.'lich er- 
<:cheitieiitlL Neuheiten liefern den iiew eis. dass diese iiil- 
der sidi eines hervorragendeo Rufes erfreuen. Echt 



frariz(;sisciier Ksprit. khire I >iircliiiihriiii:.; iiiui iMtiir- 
walire Situalioiieii /ciehnen diese liikler aiis, Jie überall 
herecht, ^tes \iiisehen erregen und oh nii I >rania. «ienre 
oder Kmnik von gleicher I hirclisclilagskrait s.nd. Je 
nachdem das PuhKkum veranlagt ist. kann es hier ße- 
fiiedigung finden, alle Oeschmacksrichtmigen siii'd ver- 
treten iii.d ein Studium des neuesten Katalojis \on I.ccm 
(iatmn nt zeiii;: niclit nur mw iler \ ieiseiti'.;keit .ler IV.l- 
J''i, sondern aiieli v on .kru eiiormei! ' ieseiiiiitshei: leb 
;n:.l .iem IJeenrt-iehiiini Jer hekannteii ausseist konlaiiteii 
hirmu. Zur Nut/aiiw enduiig des Vorgesagten bringen 
«vir nachstehend einige Hrklnrungen neuer Bilder: 

l ■ n i r e i w i II i e 1" ii h r ii n g. \fir einer Kneipe 
'• ilt ein Automohil. dessen Chauffeur sich im W irtshaus 
an Schnaps in,d Wem jiiitlieh tut. ! »;"osc!;ken. (iemiise- 
iiitJ KiiiJerwa^en ni:ielieii chentails \ or Jer äus.serst an- 
ziehenden Schenke Halt, beicsiigen Ihr.lereinander ihre 
Wagen un dem Automobil und verschwinden, ganz ihre 
Ptiichten vergessend, ebenfalls im Wirtsha»is. Der 
Ciiaiiffeur, nichts Mtw s. jMui Xiihiirgseln ahnend, ver- 
iässt zuerst das lv\ sianrant und rast mit seinem Auto 
sowie diu J.hmii'kiii.: . ! den W ;ij.;en dnrcii \ lele Strassen 
.-eiiivin Ziel eiili^e;;'. ii. t.rst als Ja- l oii- l oh ii;si uus.ser 
Sehweite ist, bemerken die Kigentümer de.- angchängicn 
Wagen das üescheliene und stürzen dem davoneilen Jen 
(icfährt nach, wobc^ sich die ulkigsten Strassenszenen 
;.iispielen. I*"in l'arkv. ärter. der gt..ade im Meiiriff .st. 
seiner l'ilicht mit tleni SprenysehUine i luichziik immen. 
Iä:;st keinen der \ ornhereik i.deii iiii^^e^^Iioren und un- 
sere Lieben ziehen mit vom küiileii \;!vs tneienden Klei- 
.ern weiter, werden von vorübei iaiirenJeii hroschken 
in die Knge getrieben und kommen übtrciiiunderpurzelnd 
Uli J tmter den schrecklichsten Hindernissen an der Halte- 
s'elle des Henzni-l ii;;eliei'ers an. wo der artiie. iiijhts 
von seinem l ngliicK ahnende Lhauüeur von allen Seiten 
mit einer mörderlichen Irachi l'riigei begrüsst wird. 
Dieses liihl i.st äusserst empfetiienswert, da es von ur- 
wüchsigster Körnig ist. Länge 1(15 m. Preis Mk. IO.S, . 
Telegrammw ort : Kühriing. 

Her fälschlich H e s c h u I d i g t e. Knie lon- 
doner StrasM-nszene zei;;t uns einen iiingeii Mann, wel- 
cher um die Liebe einer jiintien I r.iii wirbt, w irvl jedoch 
\ on derselben schroff zurückgewiesen und von ihrem 
hinzukommenden Mann für diese Kiilmheit mit verschie- 
denen ihm verabreichten Ohrfeigen belohnt. IK-r jimgc 

Mann. Sohn des Chef seines Ri> aleii. will Iv'ache biegen 
ihn aiisiihen und steckt heimlich einen ( ieldhriei in die 
am" dem Schanp'atz ziiriickgelasse ie Jaci\e seines (ieg- 
ners. klagt ilm be: der l'ohzei wegen chies I hebstalils 
an und lässt den ßesclnridigten. der sieh auf das flef- 
tig.ste verteidigte, verhaften und muss der Aermste. 
nachdem er sich v»>n seinem jaiigen Weibe iii rührend- 
ster Weise verabschiedet ha'., dem hohtren Hefehl der 
Polizei folgen. Kr er;;reift iedoeli aus seiner ( iefanneii- 
scliait die Lhiciit \ (>n seiiieii N eriolgern gehetzt, durch 
Kelder uikI Wälder irreiKl, die Schutzleute durch Kleider, 
die rhm a«f seiner Hetrjagd von einer ScherenscMeifers- 
fraw geliehen werden, täuschend, kommt er endlich 
stöhnend und sjuizeiid bei Weih und Kiiul an. inn dort 
Schutz zu suchen. \iich hier ist he l'oli.'ei auf seinen 
Kerseii. sie entdecken inn und liefern ilm abermals dem 
(iefängnis aus. Iiizw ischeii bereut der jmige Mann seine 
llebeltat. gesteht die volle Wahrheit und ein Cflbrief teilt 
der jimgen Prau die f!ntlasstnig und baldige Antcunft ihres 
(iatteii mit. Mieser äusserst wohl gelungene Kihn 
schliesst mit der KMickkehr des ( iatteii und \ ater. der 
in der iiln."rgrossen I renJe des W iedersehens erst I ran 
iutd dann Kiitd abwechselnd in seine Arme schliesst. 
173 m. Präs Mit. 173.—. Telegrammwort: Besdiridigte. 



Raieiuh ^ RohcrI. Paris. 6 nie Saint C^cile. 

( i L ! c I i c I durch i Ii r c Lieblinge. V. 
viele MenscI'.cii ifibt es. die verlassen, selbsi von ili-eii 
niici. stell Nr^i li<ir,,Mi. ihr Merz irKciKl ein licr 
haii;icii. iiüJ aas iii.i IvVcht. denn die Tiere sind treuci 
als i.ie WcnseluM. s c k;:iiii man sicli last immer 

verlassen. I's kann uns mir mit Trauer eiiiiileii. .iass 
diesen \\ es^-'i du. Sprache i(.liil, iiiii ihre « ieiiil ie aiis- 
xuJrii.'ken. Wie treu sie jeJocii .11 ieJeiii AuKenli.iek 
über uns wachen ini-d selbst zu lielfeii vneMeii. hüben wir 
r<ft iietiii;! e lalirci!. Ks ist etwas \\ i.ii.lerba ■ i s um den 
Instinkt an.l Seiiai isiiiM in der 'l'ierseele. k ; s ^ sclir 
/Ii reeli'eiii l im \eraiilassi. |-,i' treifenJcs Ikisiiiel hier- 
für licteni wir in unseren: heutigen liilJ. Jus jedes Her/ 
riMiren mtiss durch seine i>uckcnde. eititachc Ha:idliniK- 

Kill iimjies MäJclien, fas» noc'' KaiJ. kehrt von 
einem Spa/.erriit /iiriick und fiii :i s^ n l'icrJ selbst .11 
d1.11 Stall, haiiii äussert sie ilii eiii Vatei Jen \\ uiiscl'. 
rascli noeii eai liaJ /a iiel;nieii in Jer See. I 'er \ aiei 
hat seine HeJenken. dc»eh als sein i'i>cliiere''i ii Cäsar, 
den treuen MunJ. iiiiiniinnii. ist ei y^uiu beruhigt und 
ennaht« es dnch. niciit zu lanne aii«zuhleibtM. Hei. da 
seilen wir Jas MäJ«.! ab«, r' s|»riii..;en '. l'eber Jen weiten 
S;raiivl tii ii es in laiiu<-ii Spriiiivjen. Casar iinnier iiai- 
tertier. Am Wa.-ser aiiuelanvit. werden riiseli .ül 
Schuhe uiisvic /<>v'i. !i und nun hinein 111 Jas i.uciite VAc- 
nient! Sorvjs.un Jic Ri'itkche» U'-schüi/t. Jurchwaiet 
die Klein«.' das Wasser bis zu einem tiaclien "eisen, der 
nicht w eitab vom Strand ans dem W a.sser rairt. hiii 
kühner Spriimj und man st uhiii. W r hei;haei.;eii 
iii'eli einen Mnimn . wie die beiden Kaini. 1 a J .n aiil Jim 

iialen l'elseii rimnnlleii. imJ wir hei .lachten eben- 
iulis mit Keheinier Sorge, wie das VSasse»- -.teiiit, w e 
die Wellen höher unl hoher .sclt1a);en. lUis Kind ist. 
miiJe \ nm I i be", ;nif dein l'elseii eiii.;;esc'ilat -n. und als 
es erwaelr. isi J.e tliielifiii; ><» jiesiiei'en. dtss es iin- 
ni<>;;lich isi. Jas Wassi r /ii Jiirchw ateii I \ er/w eiiei' 
riiim es die lläiiJe iinJ weis«, nicht was tii.i! Casar aber, 
der tniie Heller, weiss naii. was er tun imiss iinJ 
rasch Uurclischw imnit er Jas W asser, ohne auch nur 
einen Moment sieh a-.ifzuhalten. eilt über den Strand, in 
d' 11 Sali unl spr i.'.'.t hellend uiij wedelnd an Pferd in 
U.e HiWie. his Jas l'iei.l. aiiimerksani i;ew(»rden. ihm 
naehläiif' iinJ sehen wir die heiJi.n llellerslieller am 
Wasser anlanvten. und Jasseine diircii.scliw iiiin en bis zu 
ileiii Kelsen, wo die Kleine n*»ch immer wartet. Hie Klüt 
ist inzwischen noch h«>)ier gestieeen nnd es ist wirklich 
die höchste Zeit. Kaimi rani das IJfcrd mit dem Rücken 
noch aus .'ein W asser! Ks veliimt dem KiiKle. Ji.n Sattei 
/II erklinmien und nun i.'e'n es auf Jeni U'ii-ken des 
braven l'ferdes durch die Wellen, dann, ».iiim.i! lesten 
liodci! unter den Kii.ssen. ist das Heim bald erre.eln im ! 
dort ist schon die ganze Familie in I.oelister Sorv;e um 
das Ausbleiben des einzigen Töchterchens. Der Vater 
sehNesst sein Kind aufatmend in üe .Arme imd dasselbe 
gibt jetzt eine ausführliche Schilderung von den Heldc*«- 



taten ihrer Lieblinge ab. 

I >as Sehlnsshiid /eiv;i uns Jn. die! l'reunJe zusaiii- 
mei« .11 tiaiilielieni \ ereiii. hie kleine Herrai verieilt 
Zucker und die beiden l iere driiiigeii sieh Jiclit heran, 
»m ja keine Liebko.sun^ der kleinen Hände zu ver- 
lieren. Mieses Hild ist sicher die schönste Ticrszcne. die 
le in einein Milde f .stge.ialten \\ urdc und wir sind glück- 
lich, unserer werten Kiinvlsehaft damit e:ne w irklielu 
Zuu. 'inin.i. r /ii l;e'\ rii. I MJ Meier. Preis JM 

Kr.^ ! , - x\ ■ . I . ■. 

..Lclipse". Kinenatuuraphun- und Kilnis-Kabrik, 

Beriia SW. «8, Friedriclistr. 43. 
'/. II e n g e Beinkleid e r. Naelideiii ein iiinner 
Mann k'erade seine Toilette beendet liai. w irii er nocii 
einen w iil!l..;eiälligeii Mlick in den Spiegel un.l e.lt. un 
noch zur rechten Zeil /!• seinem Kreimde. dei iiiii in 
eine • ie se'lschait geladen hat. zu koiinnen. Als vieige- 
iei.ster Mann wird er gebeten, einige tirlebnisse zu er- 
zählen. F.r begltritet seine Frzähhmgen mit allerlei gra- 
zil sen Hew egiiiigeii. v.obe' ihm zu seinem grösste 1 
Sc'ireekeii seine lieaikieiJer einen Imsen Streich spie- 
len, ^iif liMsse'st Giesel iekte Weise versiielit er aus 
eiern ziai, liier /u konimeii. i'er Soaii Jer Haiisliällerin liat 
Jiesen \ «irfall bemerkt iifd b.etet bereiiw ill.gst seine 
Hilfe an. Der junge Main entledigt sich hinter einer 
i'crtiere seiner Heink'eidei, giTt sie dem Jungen, wel- 
cher Sil s^hleiinie'st seiner Mutter zimi Reparioreit 
bringt. \aeli kurzer Zeit ist Jer Seliadeii geheilt. 1 toeli 
nun pli Jen l le'iien Stroleli Jer I ehermii;. Kurz eiit- 
se 'lossti! jjreiit er zur Schere und macht die .schon zu 
ei gen Hosen ik.cIi um ein ganzes Stück kürzer. Strah- 
ie:;J brhigt er diese dem nn.;eJuldig WarlenJen zurück, 
der ihn reichlich belohnt. Kr bemerkt nichts von seinem 
Miss.:es^;!.ii;k. his .lic ganze Oeseilschaft in ein dröli- 
i'eiides ielächter ansbriciit. No. .L'ls. Länge Meter. 
! elegrammw ort : Hosen. 



BiteBtosfcn. 



W. O. N.. MKdbK. H. Ie;i Sie vidi von der r. : /. 
die Vurächrifteii liir den Hetrieb von Kinematogranii- 
theater. 



Der 


redaktionelle Teil 




4«r nflchsten Nmmbct 




Drei Sprachen 


deutsch 


G englisch □ französisch. 



Fllm-Verieih und Umüiusch 

nur 1! i n. u'^ren iin 1 prima crh.ilten 

Georg Hamann, Dresden 1, ürüiKsfrasse 26. 



iBtIM hSHIM**» BciM-AMHlRrs 

~ Hanpt8trasse<5 6 • Tel. No. Amt VI, 15 253 

FUa-¥arMh uA lUtv Verlul |ir «nil ImtZlir fÜBS. 

Nur NciiImIIcii snf Ljgcr. 
■s der Mutoscope- und Edison •OeselUchaft. 
Ein Versuch wird jedem den Eriolg ticbem. »n 



Ein K inem atognaph 

System BSJDiERlfS, aber nur diSjahriges ModelCvon eitiein 

ernsten Reflektanten auf 8 Tage /u leihen gesucht, evtl. 
auch kauiweise. Angebote älterer Modelle zwecklos. 
Offerten nnter U 650 an den .Kinematograph". ,goc 

Vorteilhaf'.este und billigste internationale 

Film - Umtausch - Zentrale 

Man verlange Prospekt. _ 

Schubert, Kinematographen - Werke, 

~ " M, NcM Jakotatratw la «w 
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Der Kinematusraph — Düsseldorf. 




I m Gaumoni m 



mm s. w. 68 

FrieUiclutnuse 4fi :: Fiiediumtnuse 4fi 



ruupradRft tat L Ii. 2711 



Von tcizten neytieilca l^m befonders empfohtoii die ?itas: 

Die i^eissen Schuhe 

95 m lang. Ceiegrammwort: Sdiiüie. Illark 95,00. 



€ta BUd pon urwjkhfigtter Kooiik: 



Lehmanns Sonniagsnihe 

195 m lang. €efegrainini90rt : befimann. [Rark 195,00 

Dieles Bild zeicjf uns die Leiden eines uon [einem Cher eingeladenen 
Hngeitellten« wobei unerld^iidi uniere Uadiluit gereizt wird. 




man orientiere fidi Ober 6lg6-Pro]ekfions-£lpparate 
und perlaoflf eine ausHUirUdie Offerte tüeiiUMr. 





I r h iru' r'n I ' 



• :ipl) 
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J" 



□ 



Die optische Anstalt von 

Schlesicky-Ströhlein, Hoflieferant 

Frankfurt am Main, 17 Kaiserplatz 

eröffnet Anfang November ihr Kinephon-Theater in vornehmstem Stile 
und sucht mit erstklassigen solventen Unternehmern zwecks Austausch 
von aktuellen Films (lebinde und Tonbilder) in Verbindung zu treten. 
Bedingung: nur einmal gebrauchte Films und einwandfreie Sujets. 
> GefL Offerten unter Angabe von Referenzen erbeten. 




sprechende u. singende 
Eliriutiiii. == 

OH. B. ■ W «. d. KteematogT. *" 
Billifr«t *u verkaaffent 

■i Chirurgischen Operationen 
des Dr. Doyen (Paris) 

PflChtvolle hilnis, wie neu r> vtr- 
scliiedene. hucliiiiicrcssante Operal. 
Anlr 3n Office Poly i{ i n liiq« c . 
Lausanne •Si"M"'-''j 

!L*h.l% imatiifaiUi - Appirate 

■■4 fi'H'-T" Mwi« Laäywi etc. ( >it 
u.P.«4a.d.Exp. d. Kineniatogr. 



I Unter 



(einjriges in tiner Rliein-iiHiH 
öUOiiÜ l-.inwMlinL-rn) hochelegant 
•iiigericblet, sehr gut gebend (>lie 
Einnahmen sind ioriKesetzl itn 
Steigen begriffen ; nachweisbare 
Retnctauubme pro Monat 4'X)-bOOM ) 
wegen anderweitigen grösseren 
Unternehmuncrn sofort billig SU 
verkaufen. Offerten unter F 698 
in die Exped des Kfnematogr. '««h 

Wer verleiht 

ttOcIientt. au<X> m Films auch tcoto- 
rierte u. UKOm sprecfa. u. singende, 
OH. u. H MS bei !i.lixp.ii.Klnematogr 



iSteilM-aMtMte. 

Ein tUchli|{er 

Operateur 

far «Madiges KinematoKraphcn. 
Theater geMiciit. (Jff u L »itW 

an die F\:' <1 K ntmiifiiyrapli. 

Ein tüclitiger, unverheirateter 

Operateur 

welcher mit samttkhen elrlctrischen 
Aalasen vertraut sein mus*;, fOr 
WÜSer-Kincn.i r> ■■npli (S.i.-ili;c^ch.) 
per 1. Noi ■ kiesuchi. 

GR. anirc M blü an die bxped 
des Kiaematograpli. si» 

Ell simsliDilliier Operiliiir 

sofort gesucht. Nur geiern'e 
MecJi iniker oder Eleictrolechniker 
wol en sich melden. Offerten mit 
Oehaltiintpi. an Felix Bf er. 



□ 




Z5 OPERATEU 

fflr Variöt^ und auf Reisen, nur äusserst 
tüchtige Kräfte, welche mit möglichst allen 
Apparat-Systemen iiiic' Stronarten vertraut 

<iini. /um .\)('nii<'ren von 

ClneiNuii-EiiiticltMeB 

sofort gesucht. 

Schriftliche Offerten erbeten an Alvred 
Diiskes, Kinematographen- u. Filmsfabrik, 
Berlin, Friedrichsnasse 207. a« 



inematograph 

voll'iiSnd knirpielt, mil .il'em 
Zulielifir. i;rl l irkl "TU rt nd, 
soMu- 1200 Meter guic Sen- 
j sarionafilms, zu>amiiu-n ur nur 
I lOOO Mark zu verliaulen. irac 

J. Dienstknecht. 
1 ■tacbeii - Nyinpbenli 



Kaufe jedes Quantum 

aebraMCMer J\\m%. 

nematoKraph. "» 

[SteUen-Geiuciiil 
■I die Zelle 10 Pfg. IHBI 



Grösste Miswitil in ^uten ;.ebraaGliieil 

Fl LM 

zu billigsten PteiMHi bei 

J. Qienstknecht, 

Manchen - Nyn nrii e nba rg. 




I Irlakreaer dtircbaas tüctatlfl« 
OPERATEUR 

sucht Stellung als 

Offerten von ei^tkiassigm Finnen 
eitieten >n die hxp<-1. des Kiae- 

tr,a'..i'-.ip '.r'-- H 601 




* mit und ohne Polsterunk; ii 
dauert! itiT Aiisfulinin^ unte 
billijJSIer Heriv liniin^ . üiinie'il 
StDhliabnk W. Hiekel. Chemnitz 

LimbdCherstrjsse 1 1 j. i-'. 
Referenzen stehen zu Diensten 



Tüchtig., durchaus erfahrener 

Operateur, "* 

iir::i in der i£Icktrot(chnik. sndlt 
baldmogi biellune. piima Zeugr isse 
vorbanden, m t den meisten Apoar. 
v.rtraui. Gefl. Olfert. imt. V 032 

an die f-\ped des KinimaioijMph. 



Der fahrende Ritter 

Ein MArchen «as dem Mittelalter 

S Orotter kinematograpbiscber Fllin (kokMicff) s 




I 

11. 

III 

IV 
V. 
VI. 
VII. 



Bült : 



In (tctn O.irtcn d< 

l>i« frmzntMll « 
t>4ll i^rraultt. 

r>ic c"t« I «"^ Womint zur Hilfe. 
Im Turm itt« MriiM lirnfreaert. 
In der Ocwali der Hexe. 



K— jl mit 

Witt tapferl 



Teteer.-Ml'.'rl Opre«. I. mcr t!5m. I'rtis 127 .Mk. 

Robt W. Paul 

Aalaatocrapb- a- Plln«W»rks 

New Southgate, l.oaiw N. 




Als Geschfiftsfflhrer 

und techn. .Meister für Kincmato- 
Kraptaen sucht eine IVrsonlichkeit 
Siclle. die spr.iclienkundit! und (ge- 
wandt ist in. \ erkeiir mit^ehflrdcn, 
es infolge ihrer Kenntnisse in der 
,^ptik nod Elektrotechnik versteht, 
neueUatenelinningen anf ra'kmeller 
Weise einsarchlen (S|>eziell mit 
geringsten S'fomkosten helle Bilder 
XU erzielen). Nur aui Verbinduni; 
mit g'osseren stjnd ^ I ntcrnchm. 
ev. mit Kapit.ilisten. die NeiigrOnd. 
Deat>sichti|;eii. w ird in VcANMkMg 
i;e'.tctcn 

Ofie-i i:ntcr S SIC aa die E9. 

des Kinc;:i.iti\i;taph. «tS 



Junger Mann „; 

milchte in ein kini ::i.i o^r.iphen- 
Qeschaft .il> leilhaber eintreten. 
Der*elt>e versteht die Beilicnang des 
Kalklichtes, es wird nur anf da 
reelles u dauerndes Untemehmea 
reflektiert. Oiterten unter T 617 



No. 43. 




Bezugsquellen. 



AcetyleB-Breiuier. 

Charit* R . ;r luscri ; 

Acetylen-Cas- Aparate Dud -Limpen. 

Chat ■ I - . ■ 

Aakest lür leuersichere Absctalisse. 
A. SrkMUmann. Mün« hrn 

Bildweiler. 

ei. Uc*«twic DuimMucI. 

P»iil 5!^L^i«i^SpS»?T?JJ»tefm«l«f«<. 
WiliT H^tröotn. Benin C 64. RcMcntbalcr- 
«traw« ft 

Alb. Uung. Thriiirnnairt. BcfUa N. m, 

Oroatticiin«T»;nMc I*. 
M. OoMennan, Lmdca, Hbv„ Dcinentr. 3. 

Calchui carM. 

Ckaric* Ronv MülhaB««! i. Eb. 

■ackoliter tör DiapMHnra. 

Diapositive 

< L<i'ernbil<lrr. 

Elektrische Bofcnlaaipea. 

Elektnscbe Hasik- und Piaao- 
OrctaMtrisnt. 

Cbvlc« SoadlBfirr. I'in* 75iued'Hautivillc 



O.A.S.gr<. Pir». i-) riir MyttippaMonja 

PUai - Colorier - AnstaltaB. 
fnm ScliJ.> MaybKbsir. lo 

FUm-Faknkea. 

PMM Ft^tn. Bcflm SW. 
A. NocRcraili, KmmwOmm 
AUHot Saturn. Wie« lU. Fa 
UaMackcRolllilint-On OLb H..'>raakLaJM. 
Mtruatlon. Kiocm^taKr.- n UcM-EOtkl-Oas. 

m.b.H. Bartin S W. «i. » U rt K r a fcailr 91 
JUl'V'f '. KUwMiati K r a ph CT und rama- 

Fa'<rik B<^ii< S W„ ». FtiaMciniT. 4.''. 
Haan Iii Praicctisa. O. rs. h. H. 

SW. «a. FriadTMnmM i' 
Um Oamnoal. Btrtln. Fricdrkkftr. 46. 

FBa-HandloiigeB 



»an'iBt- /rai n.-r.inNO 1 1 Frudcn^'r 
laatjii;: . ~ ■■■ ' • r^-. i .. . 

rUaüeiDiguiigs-AastalteB. 

A. F. 06nac, Hamburg 23. 

PflB Taasch. 

A. F. ly.-'-i- M..rt.l.ur.' 7! 

K. O. K' r, 1 ■ ,•, V- i,,i,n. 

Filc Verleih- Aostaltn. 

J. nitnitknctht. Münch« ii :t*. 
Olfirr A Co. Brflin KrirJru hatr ~itt 
I. Han«bcrt;er. .MOr-autrn i. EI» 
J Trommel Hamburg TT. HamburK*r«tr IM 
Carl Brrmdonck, Zentrale, üeNcnkirchrn. 
Inuitnl Slllllo, Scliüf>ei»crg, Haupufr. > Ii. 




Dtntscti. Lcipiif. 

■•phne nt 

s. bprrchmaschinen. 

Kalierpaoeraaas 

M Walu igc. --pi/nivic rkstaii Renlnck, 

DlUllcr. \ur.<-nslr 1, K''\:'- IW*. 
A. P. Dftrtn^. lUnUiur^ x.'. 

KalkllcMkrMMT. 

Smumten-PMIk Barita. O. ai. k. H., 
Bartta N. Maifca »TtDinvlr 



MekrMNaai aia r taa aui ■ark t,- Mr taa 

laafanta lakr barceliaal. 
■aohtfruck auck aittaugawri» verbalaa 



m. b. K. 
Sw W. 4«. FfM'khatiraMc IC 
laltfaatkMi. Kin«n«loKr-u.Lichi-Eflekl-Or«. 
m MI B rIinS.W M. .Markerafeiuir >i 

Unematographlseha Appirrta. 

„Aar". Kjncmiloeranhrawerk LaoStacfeo«. 

Berlin C it. Ro«enllnllli>. Ho. »1. 
Pathe trerel. Beiiln 8W.. FtMMcbak. «aa 

A. NfMrfKerath. Amsterdaoi. 
laliiiiii II riiii iiiiinni n I liM f lli>l Oll 
m ' M P. rlioS W.MM ait -a ialBiaa . W. 

„Eclip>r *■ nrmaioinapnen- und Fllma- 
I j t k i rhn S W. «S. Friedrichau. 41. 
Ed 1 .oe^-ii^. . DOueldorl. 
J.Tromipei iUntburg Hambiirgcrstr. la«. 
Hagedorn. Berlin C M, Roacntliater- 



A Word. Berlin Markgrafenstr. 19. 
CBAer A Co-, Berlin. l-rK-i:ncllstr. 

ileia Prujeclioa, O. na. b. IL, Beitia 



N •icSii-. i'aiiirur TK.Xt. 

bchlc^icV) r . I ■ .tikfurt a. Main. 

Mrinrich t ■ipri!;.i.,i V -»i. TJri.*den 1 
I.'.n (.jtiM.ri r.*-ri;r fru :ruli%!r- H». 
I\..gp bruex.'. Ht' lin W .>l, Aioluii lleltU. X7 



Wüijr 



III" I Oiiieki've 
Koh eutilte-Pakrikei. 

■^lem» n» . SchwckerT .Weike. Ii. m. b M. 
Mt-r:in b V . A^kaniMThcr PUu 3 

Lalerna nagica. 

Nürnherwr .\!.'!at|. und LakicfMareniabrik. 
VC OrJ r Huig Ai>i -Civs . \iitnberx- 
FaÖl Niirnl.re 

LataraiiiUer (MafnlMaa). 

A F. OSHmc. HambaiK n. 

Ouaiav K6h|e . Chemniii. WiMaatlr. 4». 

Ed Licwtrant. Ilnurldurf 

UcMbUler-Apparate. 

Inlemat'"n.i1< 1- iMcMiati-ciapben und Ucht. 
Ell. '- - > ■ 1 h n.. Bulta S W. 

Va--.:-r ■ ■• -. 
Ed I ;r-ri-.--i. ! ■-.fi.lort. 
Wi ■ i -t, ; ' lu-li[i " .. '**. (^uftenlha!i r- 
t 

Lirfathilder LeibinitHnie. 

F.d l.l«..rr n 

Nebelbüler Apparate. 

Grbr Viiici'.raaa. Mmtanu«« 

Wli'y H .grd.tfn. BarHn C '4. Rnamtlialar- 

MiaktiTe. 

F.il Lineg nz, Dfi<>rldor' 

Rathenower OpIKche lndu>ltir' Att<lalt 

vorm. Eniil Rusch. A.-O.. i ati-t-n«-»-. 
Inlernatio H r « malotr -u. Lt. hl Etivkt.lie« 
IM : II. P. r in S A' 6«. .MafkKr^lcnsli vi 

Paaai 

J. Falk. S'f.inbvri;. 

PMHiuae Hr SUapHwa 

> ^kiu|l ikon - HhotOKtamiiic 



BadarisartJiel. 

Orat« U m-h. Beilin. Marküralenatr. I». 

hrirt'.., M Nw-olaiis. Klinc<-nhere t S 

,\ll». II Koiir. Wu II i\ Ii Ii •■ iisu-ifiirslr .^VI 

Oui4av KObn ' ' i";.'i.iptii> 

AnitAanf. ■ 

PratekttoB. 

Saaantofl-Fabcfli BafHa. a in. b. H.. Bcr 
Im N W. aSartLAfiBHl Mr Pi«>clition 



Ed- I ii-ie anjc. 
ttra-si- f 

f-rmm Rundurif Herlin O». Himli .Sil 1.1 14 
Grbr Milli-!^tra»k. -Maif- cbiir»;. 
Ulli)- MaKedi'ni [leilin C. V«. Ro^vnthjirr 
klIa^^r «" 

.Moae» A NviTniild. franhliirt a. .Main. 
Schiesicky.Ströbleta, Frankfurt a Main. 

Prai«kllank«fnlaap«a. 

riebr. Miitela rata, nagdebora. 

.Meastera Pioieciirn. O. ai.l>. H.. Berlin 

VW. 4a. Fned.i(hatr. i«. 
>traluiadcr Boeeniampenlabrik. O. m. b. II . 

Stralaoad 331. 
Inta maU cp.Klaea n t n a r .- n. UcM-EIMit-Oes. 

ai b^lL.B«ftiaS.W «a, iNaiftCfalawtr.»!. 



ProfektioBtwiada. 
Pratektiaaa ScUMar. 

M.Dcckcrt, Frankhart a. M.. DiealcniitBH. SS. 
A. F. Darta«. Hamborz 22. 



C S«. 



Sk:nptikon 

Ed. Liev.j-r. 1 - ■ 

Skioptikon-Pbotogramme. 

Ed. Uaaecanc. DbaocMocf. 



PhoiMsr. -Ort. Leaecn A «.o., K'eled- 

ln-ein«tiMn K 'ri..r-.-i»'. r - n I ' -'it Fl elif.|-|.« 

!■ I< !■■ , ^ U - \', -i . ■ I 

Widerstände aller Art. 
Me«»i'r« ('iii;riti .n. (>. m Ii. II, Balm 

SW <- fii.drlrMfaaM <«. 
SiraUun.Irr liii. cnlampantabrik. O. m. b. H.. i 

Stralsuftd 3 -1. 
Int. matloa KiDcma<o«r.- u.l.i;M Eliefcl-Cjct 
ni.b.H., Berlin S.W a«.Mar1iKraier»tr.«l. 




Ilanit Erkl. -ir i- -i;. 1 i;. r 

Th. t!aherslii>:>. ilai^-, Wit-n I\ .', >vvvrin- 
K3»«e 1!». 



Hotels, Res aurants und 
boais. 



Jota. Heinnrh». Wirt, Cehcakhrhen. 

fochumrrvtr. 16. 
ft. Jnnchaniiik "otel Preussiarbcr Hol. 

«ItrniHir- - \. 
i'arl Kriti. -. Vli l/erhol. Witlft^lorf b. Oeeslv- 

rifindf. 

Ilulvl l'.iliii.'\ .1» Pm7v..iiv l'niNirn 
».n.i O l'i.kiii Mi.i.i /»i.kjri ■ 
'l^rar kmlvr. ''..!vt Eiirupai-.! *u-r Hof 
liörltt/ 

Rmlf l'f i-heibrl F.i.i » aW-kr-l-ur «n'. Fiai-k 
I::rl a (Idf 



Sngenieure. 



Emil Ffumholx. iXMtmund Bcurhauulr. 6 
A. KmIc. ZiviMfuemicttr Drc»4r« 31, l'olciix- 



Klno-Photographen. 



A. F Döring, Hambnrc :} 
Allred Heixze Inrcnirur. Dresden-A.. Pill- 
niUentr 44. III. 



KiHo-Cheafer. 




Dr lg e i » etk . HcInr. n. Bemb Drtfar, Labeck 
Dcnuclic Oxhvdric-OeMlIadnft b. H . 

eiler b. Du>aeldon. Klicbitr. IB. 
Vere.niKie '>aurr>iullwerkc. Q. ak b. H« 

Beilin B. .11. ^rhlegelaU. t. 
O» l'i -trjs. '•^ai.'tlrhurp 



CRonloP HANNOVER 
a OCbRCI Hallerstr. 12. 



Sa uerÄf off rein. 



Sclieiawerler. 

WiUy Hagedorn. berUn C. ^4, Roscnthaler- 
st raste «o 

Frx Rundorfl Berlin \ 24.0' Himh sir ' < m 
StraKimdcr BtJifrnianiptnlabnk, O. m. b tl , 
Stralsund U'. 

8clMtaiwerf«r fir BMmm. 

Ed. 



\ dif r- KinemaiOKraph, «Mat tin Schuster. Oöt«- 
niU. b - A. 

AllKvmeine KInemrtograpIwn.TlHf t^f^Ort. 



m. b. H . /cMTvIe Prj«fc ^ ». M 

.\. Anklam. i-t>>«kop TItraler, MagcdclKirg, 

Brei'»-» 11' i • 
Johann Bar«t. Adr Knit-iiialomph 
f-clix Bavrr. Stuiiff irt. .Mo/aruir. « B. III 
Wiliv Brülle & Co., .Melropol-Tbcatcr, 

Qubcn. 

Bloird-Ictmi Sola. Malinn .S. Srhwedrn. 
Uiurama ^ticfL-n Niclx-n. KMptnhagvn. 

Ostt-rhrogadc 31. 
Aug. BAltaer, Bochum. Amoldstr. H 
Frtrdr. Bättgm, Köln i Rh.. Hobeslr. 78. 
L Brochmann, Dortmund, Bräckstr. 34. 
Allr«do Cattancu. Adr. Kincmatograpb. 
Oni-n« Amencain. Brusrllcv M Place de 

Brouckere. 
Aladar Deutsch. Btidapt-si \ II. Nyir u*La 
J. l.ivnsiknctht Müncben'iNyaipbcRburg. 
Fr. [>reftrbcr. KAte a. Rh., ElmasU. IL 
JuU Ecfcerfch, Ttacatar SachacolMf, Ldpsi^. 

Qaerstrasac 3. 
Emil Ecken. Adr. Kininiaiograph. 
Ururg Eckert. Adr. Kiiu-maiograph 
Elektro-Thcaur . Americaa Bioaaip*, Wien 

\Vl. <lii.fkrieKeffclr.T». tabTNcMl Joh. 
Empirr-Thcatrr. OöHilz, Iah. B. OlHWlj er 

tt Oskar RAdcr. 
EfitM BnalaiMr Spti. EMrlr. Ktaemat.- 

ibeaitr „Fsta MorgSM*', BfctJau. 

Schwerlstr. 9. 
kud. Eibofcf, Ortaborg. RuaatawL 
H. J. F«y, Oxctts-Kinematofrapli, Adresse 

K isema loffraph« 
Carlo FIbich. Trif!>t. Via Rapide 4. 
Ftkidirr't Kinematograph ci i TfcaUtf, Escb- 

wetler. Neutir. «6. 
H. OritMch. Vors des 

Vercms, Bcrüa und 

Landtiberi^rrfttr. ftT. 
Urand K inrinatograph. M. K(xh. st. Adr. 

Am*icT{]jm Oudcicf ksplein 50 
R Qulermann, Helbannce-KincniHograpli, 

St. Oallrn. ftnai Spaafwig iL 
Haas V-, Ki nei— logwt, Ojrtahhft 

KartmM]^ Ur 



Eg< n Hajtk. NiiH]f(B6hiti ) Havh.k'.xa iv 
*'ivf»tK Hamann Drestli n. <irüni-<tr II. 
\rthiirMjt. Ilu.iTvr Ndi-unil l>r. ^tt lA . 

Olt H.iiivi. r l'.t>.v,, ^ t . i.i.TL.iff . |)jn2<g. 

.\. Her'fl. wir hi iiii.tt i r ipti 

L. Hrrwic, Salun Kin< ni..t. .cr.ich. OMcks- 

burg « (Mt^rr. ViDj nickl.4 
Hrinnch l<> vl. F Irktro - Bio. Adr. „Kine 

maiovraph*' 
I- 4 .1 HiM. l.niHl. 7ufi. h V.. -VIKhis^baihi^lr 
1*41.; M. Mm iiti i.i.i.-, rbcater, ZAncb. 
Max \Uthrt. Wc t Ht gt a plL Maaeldort, 

\V' hrhahn «1 
lud lliilMh. Kl*-', M •Ittnaiierstr 71. 
\K H ilk. .\ r:., U. ihn. »n.N rstr ,a *(» 

<.arl Julijk/. I :rrt tur <ic^ A Ihaintr« ! ht«- 

trrs .\ilr Kinrinat rjph. 
Olto KJbisrh, .Mrtssrn. trit-nitr. *! 
Kaiser- 1 hfaier. Künigshmtc Ü. S. Kaitei 

»lraft«e 4« 

Jakü** Khvger. Kartfcs, Arad«r Koai^t 

In^arn 

C^larl Klippel. I > i**. Idorf. Milkit Alhc *!«. 
!l Knaulh. AJr Kmvi'at'ivrjph. 
7drnku KocihcT (ir«ri'. .\mcni4*i Biograph, 
tirössi. u jlir-t. I 'ni er h c h mi " ""^ 

»t.ind. Ailr«-ssc ^raf, Kcu 
l^l««ht.tk>Tr tniQ 

K. Küchit^Hi (.irJ n^i Iiiealej. BauL 

P. Ttia'tdius KiiMiiuriM. Ci 'fnaic»g*afo Ol- 
lfante. Adr. (•inc n lOKraph 

Krrl l.«l>an •. e-inatr>i;i - u. Kar-jsscl. 
hf- . Vd- Wtrn II • k k Praicr7*. 

Hr I .m.I »-.--ivf i:. «.pc K..tlsriilit tM.tdt.-nl. 

kti.J-.INtr -* 

hrnu t rtit-^tinc I tUa Bmw' p. A-Ir ' mii mal. 
l.undS Hiojjrji.. aui, l tiiul m St. wrilcti. 
Ch. t.i*^ftonr. Kin-<nji(<'^ ui , \\. aJi. .\rttsl. 
K Vacha l»u>»k •;», Ad'. Kn mjtuhrnph 
H Mai Elf» triM.-hes Ttieai«-r. r» >• i ml' lyatn. 

St Mit l A'sKi. Pudorf. ■ .iiM^T r rit-drich<-tr, .si 
Camillr Mav»r. pr AiIt rmcinatogiapb 

Paihc I rt-rr». ri>l >t .i.l.i. Ni£/a 
Votu s Ki':i, ThciTif. , , .- i.n« Srcktstr.St. 
W I Ii. Murjjin. Bachum. A iet-*.ir- 
\or»k Kinen<attj^rj| ^kl %v ttu Kr< «nia, 

Nr»rwrgrn 

I ranz Ortt Photos f. Melu r uno Ktne- 

mat(>irn>p'i. Asch iM. n»>'iti,'. 
(iarl Milt^vav. P<./»n,';\. l ne.i';i 
Ji rgrr P lerten. I riivbiu.;. V\alhaUa, 

R.'tha is*tr. ri* 
I^o. kt, K 'tl. tini'i^trfijiiixir. I- 
R. f.'aiidrralh, Kuln a (/h I loh*^tr. fta. 
H. rfeulzrl, Olfcnnii«ti a M.. Rt i.: 
J'>baanes Roh^vd^r. Htr»; . Ihaibahn- 

kino, Adr. Kt:irin ii'-i;raph 
Hfrmann Rudolph ^ IlKt/r.iph - Thc^iler» 

Bt-ilm <; . Alexarnlt-rstr Uc 
Tnea vr s ix nia, l.cip/ii;. \<»ril.|' I 
Max Sihajf. Wien, h K. Pralvr •» 
Th ScJrrff. Adr. Kinrn;atoi;raph. 
Xj\ir ^. til.'t (K'. rtM.idi I. Bayern. 
Schlamelrn<-r tt Stahl. \^r. KIweatatOKi ap fc. 
Elise Schittze. Wwe.» \Ve t Elehin»-BiO|ia9*. 

Adr. KHematof;raph 
Heinruti Scii-il/. Adr, Ktncmat -cnp**. 
Oskar Sudi-I. i.cntial-Thealer leb PlMIO> 

graphi4*n, Eubj i<t« b \i^der«rle«a. 
Gustav '^eifert. Orand Elt-ku > Ki<»%kop, 

'^dr. Kmematf'graph. 
W Svn^b irk',.M-intih tm sickviilu utu rsi.tyi I 
F. spedich, Baal, Melxerwe?. 
4. Ste :*n. Biosk^p. Herne. Rnchshallen 
Franz Si.a-Tiv, El^-ktrisch« Theater. .Uabr. 

Oft'.rau 1 B. Antonipl.itx 214 
Fr str. k. Pdis. M-nu.iUr iRi«s«ricflltfMt.|» 

I iriilst Iii I Itiyi-rn. 
l'raii s ^/.tih.t/. K^'lu/vjr (Uagani). 
The Anuiuan Bio T,bicaB. SlM. Aär. 

SiiiAn. Sorauerslr. 4. 
.,"*hf Empire V'io*'. Kine-natogrjiphen-Untef 

nrbnien In Lemberg. Bes. Moritz Ma] 

b um if'oncrssi'in 1-;» amnz i iau/icn) 
Ed, V.trihcil. A.Ir KintiiK'tu(.:raph 
W t.-)i-Kinematogrj ph. «ir«. iti ii M.. 2eti* 

trale Freibur& > B . Kaitt-rstr. tiS. 
Well- Thealer. lOttowit/ d. S.. Fn .Irith 

»trasMc 10. 

Wtstt. Ktnematographcn-Comp -gnie, loM. 

Wiedau. .Monster i.W^ Lndcwftatr. SM. 
A. WerntT. Biophon-TbaalM; Bf in«, Hol- 

ltlter»(ra»se a-H 
Th. Wiodorf. Edik« n Welt Theater. WtbtcA- 

lee. Scdanst' 7-«. 
Otto WohUarth, Zeitz. Icb.-spr -«ine Ricse«- 

plnlotr. V. l»40Hai, de- tWilili— rhbir 
M. ZIaglar. Uhn a. D., Hafanalr. Tft. 



Operat«iirea 



O. Backar. eiaMfo-Madnidliaf; Barlin N. 

Or. Haaibaigarili. 2, DI r. „ 
Otto.HbfK, Oya taiaM i, PiaaMart a. M. 

*Opar.. Bariia a 34. Ko- 
8 8. 4 Tr. L 



OMo 
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E. Oirlilrn. Opn., DtswMort, PkNil«' 
•traue 7. III 

J. Han^trrürr. Mulhautm i. Elm. 
Rud. Marticopf jr.. Adr " 
Fridolin tlawhfr. f :> iiiraM nratcr Ivb. Photo- 

KTspliH-n, IMjiiiii 1 \o.;!l- 
lUriii.iiiti liiiiiikt-, Hli-ktr i.. Opi-rateiir. 

Hiiiiii N . l<.-nuk«-niloilrr»lr. ül 
W tili l'Jiltr. 0[>fr , Hamburg, lli-ititunn- 

»ILIV.* tl (• 

Will> i i; ri. (l;ui.it. -Xdr Kinciiialo>;r j|>h 
/rlh'. l-i>lL;m.-inn. Op., /Aricb III, Aokcr- 

alrauc 1 1 !>. 
WWy Friedrich. Opa.. ■»■■II. SMIcm- 

»e« i vt III. 
Jos. O'al Opcraleur, Innsbr.ick, t'nivcr- 

»illl»tr/ft»e ab. i>t 
Aii^*. tirct^s. Mt-thari. u. Oper., IXisucltlurl, 
Inalklr '1 

Hi'bt-rl Hihfiel, Vi.r'iihrrr, PhmriMim, So- 

llenslra^w' 4H, III 
Ollo H.insel. Vurlühr.r. 2eita. .Wcl.*<r 

Wand- 

Orl Hauck, Op..' alrur, I leldelbcfK, Apa>o- 

tht-a!rr 

Oswald Huiiit. lu'iil, Oper., CMh a. Rh., 

7 hit-lii>Iil«K'a>M.- 1 f.* 
Willi Hirliir. I-IrKtr 'lr' liniki r. Insterhiiri;. 

Haliiüic.lsli -' . 
Max Kiili'ii, Operaiinir, Berlin S. M, 

Oralestrassc 77. 
Peirr Kocli. ^underbiifs ■. Ahca, t.n*liiie- 

slrav^e I r». 
J Knriti, Operateur. NcuinOnst« i i II 

ijii-.n . 

Jiil. Krüger, Oper., Mnllieim ikiiltn, l-viti-. ■ 
weberatr. ». 

F. LewaitKowi^ki. ( )p< raleiir, Pcrtin N. :7. 

Chhstini-ii--'- 
A. Mier>rli. Idnif. Ad erst- - 



Quil. .Muh»«. Ell klriker. I>'<r1mund, Bin. 

Nlra«ti' II II 
Walter Nauny, Oper., bremen. Schwei/cr- 

hallc. 

Allred Necke*, Michail u. Oper., Cüin- 

Nippea, .Maucnlicimeratr. II, II. 
W Ncuniann, Oper., Macdabwi, Bud- 

ttraxe 9, II. 
Otto Noll )r.. Mecb. und Opcrat.. Ldpxlt. 

Poautraase I«. bei Helmank. 
\ OKcn. Operateur. Kopciihaeen V, Adr 

I tniliscn. kledgade M. 
Johann Orlowtkjr. Lemberg. Tarensir. iti. 
<i. Renz, Opcrat . Stuttgart, MaoiMr. lo. 
Jean !>chiniiiEer, Operateur, reW ia UaRam, 

Adreisc: KineinalOKrapli. 
Ollo Schirnneitlcr, Operateur, Kfiaigibcr;; 

in PrcU««., Alte (lassr 2, I. 
Adolf Schmuuer, Oper., Kauzig, Hola- 
j^a^kr 7 I.. I 

Otto Schneider. Trchn. u. Oper., CmltaU 
Theater lebend. I'hrito». Heilelberj;. 

A O Willy Sc-huU, I. Opereleur The 

.\mcriraD Bw TaUna. M. Adr. SagaB- 
UeorR Steare, MedMB. Oper, DaitibttiK. 

MCnzatr. 32. 
AalM Slilair. Oper., .Bodosnpb-, Elektr 

Tbealer, Budapcal. Joaeltlni; Nr. <n 
O. Tlmmennanii-acialer, Inc-iiiFur. Msm 

buri; 20. Eppcod Markiplat/ I7. 
Erkk VMcker, Meckaaikcr u Operaivur, 

■t Adr.: Berlin S. O. 16, Ncandentr. 4 
llitKO Welp, Operateur, Tiontheiin, Nor. 

wii'eii i Tivi'li 



Pofeiif-Bimaux. 



Prz. Olaeser. Berlind )■. Raminlenerair. 41, 

Richard Lüder&, (i>>rlit/ 

Fmil Froinhulr. l>orlmiiM>l, Hrurhaufür. «7 



Phpfographen. 



Irif.dor BruM, Rrwtelmrg. 
Kur- (j<K*ücckc. kcprodokt - u. UMdsdi.iii-^ 
l'hiil'.v!f.Tph, I fipiri^*. Teulmrr«tr. I '> 

A. li.ft." \i!r h n. tn.tt.t^raph. 



Saalbesitzer. 



Berlin, 2 lüuOUU. 
Cranz Feiklle Berlin N., CMinentr. s 

Bielefeld, 71 mio, 
J :l Kii.rr, '',.nira|.Halle,t3MP.,Oaiira 

iAju I'. lel. .^63. 

Bochum 118 160, 
Wilh. .%lor|an. RaWtaMhn, E. A . Ol 

^1 . 100 P 

Uofha, 36 HOi!. 

I rin. h..iri; 1, L \ '^<i> ' 

MomberK-Hochheide, '.küchIi 
27 500, 

iJrei Kalter Sa*l. I rltr rianiela jr.. K A 
O. gL, iMu p . lel. 10 Homber«. 

Neaktaadenburg i. Meck.bK., 

1 I SKI 

<'arl KraLfte, Schiitzenlu it. i'bi) P , Tel. IV^ 



Nenwicd m. Rh., 18180. 

llotal SlcWac. F. A . til St.. 4&0 P. 
Offenbach ■ M., >i}(X». 
Heinrich tteutzel. RilclMllBlle«Uieal«r, 

■ 300 P. Biliiiie SaalaiMc. 

StraabInCi 'JoTiki 

L4idviK Neamayer. B ' aninl. E. A. 

OL St., «M P. 

Zwicka« L Bdkacn, 
.Hotel RckMMf , Jea. WMder. uen Ma 
laau P. 

Akklrraaiaa: E A » Elektrttche AalaKr. 
OL St. — Qleichilram W st. _ Wec tel- 
ttrom. IJ St = lirelittroin. 1' «r l'rrtonen 



Uersdiiedene. 



Altred Bartsch, Oetrhllttt . ;?wickau 1 

Innere SchneetK'rKersIr- .11 
Richard BehteadU Kapil.lii .ler Ikil 

Berlin S.W. Iii. BlücherplaK I 
Dr. 0. Bonwitl. Chemiker. Berlin 

l^latenheide 61.63. 
E. BulteweK, Direktor, Karltriihe i B.ideii. 

Amjlienstr. 37. 
I <:<irtini. Direktor. Bannen, Neuer«>k: 
ll>h Düiiiinler, teckn. I.citer, Ludwif\. 

halen a »h . Moadeabeimcfslr. 212. 
Ol Wall, r K.Trsien. Bcilta& 53. Gneitenau- 

strasM- <!■ ir. 
Liiici de I orcnii, Adr. KtacnMloiifapli. 
üiorK Meyer, Pan>iraiHbctHn.r. Dreaden, 

RoHellitr vs 
lltrin. hulze. tei ha. I eiler. (loblrnl. 

M< «elttr 7 pl 
'>p inc.r, Beln.l--.'. 1!. r H" : tSillu< i/i. 





D. R. Pft. 



D. R. O. M. 



»KINEMATOPHON- 

bester, zuverlässigster, in Handhabung 

einfachster Apparat 

für lebende, singende, sprechende und musizierende Phofa^raphien 

GNtop A Co., Berlin, FriaMoiwb^ 





Theater lebender Photographien 



beste Lage, luxiös eingencliiirl. nui f-i'n^chiinL^^r.ium, U 
anläge, gate Existenz, billigst verkänlUch. 

NeuMIc« ia PtliM, «ca|| benutzt, gut crhaltn, weidca hi 

genommen. 

Auskunft «teilt tasUM „IBINO' :in Berti»4ehlaita 

Hauplstrassc 5/(>, Telephon-Amt VI, No. 15SB3. 



KinematographeaUcht 



Ia ledern Dorfe 



Triplexbrenner 



MI, 




e.A.KrDser&FrleiIel)ßrg 

Berlin iL. KostoniemiUeeZfik 



Spezlolfoiirlk eiektrisdiei 




PrefsHsten gratis 

Auf Wunsch EntwOrie effektvoller 
• ■ • ' B«iaac litaat >-/ >r i aa gia n a t» « • « « 



Teilnehmer gesucht. 

VidMrtlidi 1000 >ieter fitau 

fflr 20 Mark ohne Kaution. 



No. 43. 



□ 



□ 



In Stahlzylindern verdichteter 

Sauerstoff 



höchste* Rcinbcilicradcs, aar Enielai^ 



»rdcaUidi gßaaügitr HcIligkeitBencktc. 



Osterr. Onsor. Sauerstoff uerke 



ST« 



□ 




cin al chs t cfsdieJat ia unserem V<:rUi;e 



mmim 

Films 



si.id weltberühmt wegen ihrer 
Festigkeit, Qualität ut J Ver- 
schiedenheit des Gegenstan- 
des. Liste und alle Einzel- 
heiten postfrei auf Verlangen. 



3, Dean 

London (England) 
Telegratnitie: 
wAlbcrtypc" London. 




Der Praktikus 

Handbuch für Kincmatographen-Besitzer, 
Wanderredner, Operateure und Saalbesitzer. 

Aus der t-'ülle des mehreic Howlrft Seiten lat i le mlti i hrtialls heben 
«ir btsondjt- hervor; 

Alphabetisches Orls-Vcraaiehnis enthaltend Saalbesitier, 
elektrische Stromquelle, Feste mit Schaubuden, elektro- 
technische Grsrhäfte etc. etc., sowie viele für 4mm Ktac- 
matOKraphcn-Besitzer nützliche Auskünfte. 

FeiMf eioe AatshI 
belelirendcr Antsltie und viele praktitche Winke. 

^ Preis Mark 2.20 ^ 

t'jr Abonnenteo des Kineniatograpti ermässi^ter Preis Mark 1.00. 

Der dem Pr.iktikus ehuufOKende Inseraten-Anhang soB zur Anf- 
nahme cmpfeh!cn'-\M rtcr ' "icsc'i.iflsfirmcn dienen. 

Der KSklK-. <.[> :. ^m: .i ^ u^sli A>.tUgc. .Mjn vcilanL,c !'io>pcklc 

Verlag; des Kinematoeraph, DDsseldorf. 



Stralsunder Bo§ßnInrnpßnfabrik, Stralsund 331 



e6 




GG 



Bogenlampen 

für Kinematographen u. Projektionsapparate 



Leben auf 
Schiff flr Zwangs erzieh img. 

Piiif bcmerlf«'n*.**«Tte ^-riv vm 
Biiili rn. tlai ■ rhi :i «n Hord de« n 
PurUc«tUe|;ri-dcn Scliil'r* U.r ZvanK"^ 
erxichanc .Comwall** vcrrans. Imh 
Itrhend. Oer urlumiii geMriurti- 
Srtidni »-..-d an Bord cibr-tchi. 
tii-rt. fin;;cklfiicl unl mit »ttiitn 
Ohiicgfi 'ii-llen tukati' ■ i;*mj« * 1 
I>ic vir'- n voi^'i ); lirtt :i '^/i .u n Mnd 
u » : .Manch'iM »-M n ■ 'i ^Lt 
ftchueditcln-r * : -irNriin;-;. , n 

Schrubben der ]'<ikk, \ ifw.nüt-n «Ilt 
Bkigevrchte. Po>seareu«en. Buxvn 
oUt vertiundenrn Auk«ii (vtn li^Khtt 
am Qua IT /eitvrr'rib» und da br- 
soad(*re i'ilf-re&nantt-^ Hild vu« der 
\rbcti m der S. i'ttf^-.iki-Iimr. 7i,in 
Schlt'M ftlcM man ^Wn Schlffsjuntfrn 
•)a« Schiff vcrla^ser unter Gin. k 
wÜaachM «eiaer hamcatlen und 
nid/lrre 
Lin^f : I ^1 .Meirr 

i !ude- \K ort : .Wflormatnrv." 

Pfeift: Pfund Sterllna 15. 

<mit dem üblichen Rab^lf. 
.Man vcilantfc Lt&ti: der 

Lion-Brand-Films 

RiaU« «ad fmko. 
TdvsraMin.AdRMC : 

Biolcsqac, Mitcbam. 



CRICKS * SHARP 

CINEnATOGRAPHERS 
niTCHAn. IJOH0ON.S.W. 



Grösstes Zentrol- 
Fnms-Ußrlelhhaus 

J. HansbergerrHQIiioiuei I. L 

Telephon bU6, Colma^lfasse 10 

verleiht 



auch kslarierte f. WochenproKr.irT^'t< 
gegen SichersteUung zu den günsii^ 
stea Bedingmsen in iedemQöantum. 
die kSbkB «MMtaB aal Lager. 
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I6rösste Ktnematographen« und FHmtabrlkation der WeUt 
== TdgUdie Prodiiblioii: tO KUomeler Films. =^= 



PATHE FRERES 



•31 



Oieni, 



BudoPtttlU, 



ftNKtt-lBti 



Tel^iramin-Adr.: Psth^lms Wien. Telephon: Wim Now 3I20l 

Path^films Budapest. Budapest No. 80— Ol. 



Als allerletzte Neuheiten empfehlen wir: 

Die Feuerwehr zu Madrid 160 m 

Rotkappchen 100 m 

Andalusische Tänze 105 m 

Der Liebhaber der Kohlenhändlerin 100 m 

Der Hund als Rächer 75 m 

Der artige Hans 60 m 

Ein Verbrechen im Schnee .... 135 m 

Die zwei Waisen 200 m 

Die Latem« Magica 65 m 

Erste Ausfahrt eiiier Radlerin • • • 



Verwertung des Eises in 
Schweden 

Traum eines jungen Ehe- 
paares 

Landwirtschaft in Australien 

Ein unruhiges Hotel . . . 

Einbrecher im Automobil . 

Plschtang in SIciiien . . . 

Drama in Sevilla 

Neapel und der Vesuv . . 

Satan amüsiert sich , . . 

[Pflicht und Liebe .... 

Liebe und Küchengeschirr . 

Das Auge des Herrn . . . 

Der schreckliche Löwenjäger 

Die verzauberten OlAaer (kol.> 

In Weslafrfka 

Der verlorene Sohn .... 

Auguste ist wfltend .... 



105 m 

65 ni 
165 m 
105 m 
130 m 
210 m 
155 m 
170 m 
200 m 
150 m 
100 m 

80 m 

40 m 
100 m 
145 m 
215 m 

50 m 



Die Töpferei In Japan 
Armes Schweinchen 
Die kleine Japanerin 
Der geschickte 
Die Banditen 
Eine Abenteurerin ... 
Kavallerieschule in Saumur 
Hirtin and Kartendeuterin . 
Lehrzelt eines Lnfflschiffers 
Circuit von Dieppe 1907 . . 

Ostereier (koloriert) 

Die Zigarrenkiste (koloriert) . 
Chrysantemen (knlorierti . . 
Moderne AAaler ^koloriert) 
Geschichten W 

(koloriert) 

Das rote Gespenst (kcrioriert) 
Die Madrt dsr Usks 0k>L) • 



105 m 
60 m 
205 m 
65 m 
180 m 
275 m 
140 m 
150 m 
M5 ni 
200 m 
75 m 
90 m 
70 m 
135 m 

410 m 
190 m 
210 m 




PiMM0Ffl||fce «PflTHe» mü kMprmriartar fsaä. 
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Der Kincniatograph — DtttttätA 



Internationale 

Kiienatoinuheii u. Uctt-EUekt-Sesdlsciuin m. L B. 



Markgrafemtr, 91 

IV. 1463 



Berlin SW. ( 

ReMwlMBk-Oit«- K«nt* 



Markgraffenttr. 91 




Eine neue Erfindung! 

llivandophon 

D. R.-Patent No. 181565 
O. R. W. Z. No. 100 503 

automatisGli sprech^der Kinematograph 

das Resultat 2jlhilS|er schwieriger, kostspieliger Versuche haben wir von Herrn Hell mann übernommen. 

Dieser neue patentierte Synctironisaias beruht auf einem verblüffend einfachen, effektvollen 
aatomatischen System sprechender • musizierender Photographien. Die Handhabung; erlolut ohne Zeiger- 
vonichtungen, ohne Signalvomchtungen, ohne Geschwindigkeitsmesser etc. . . ; mit amiercn Worten, der 
Gleichlauf zwischen Kinematograph und Plattensprech-Apparat vollzieht sich auf automatischem V/egt 
sodass jeder Operateur ohne Anlernimg gleich nach Aufstellung mit tier Vorführung beg nnen kann. 

Was untnöglich schien, ist erreicht. 

Jeder Laie, der das Prinzip des lu lu n Werkes sieM, wird ntgeboi toMmea, dass die Voittbroiq; 
gßkr nicilt anders als synchron erfolgen kann. 

Man verlange unsertn ['r<ispekt No. .'M eiitliaitend Abbildung, ncschreibinig ii. Preisangabe. 

Lebende, sprechende, singende, musizierende Films! 

Postnionllcd ans »Der Poaiillon mm Lmii«iii— ** von Adam Line« 60 Matar 

Die JMutter an der Wiege, Lied von Löwe Länge 50 JWeter 

Duett aus ^igeunerbaron** von Strauss Länge 85 Meter 

Calle Walk, getanzt von La belle Rosa Länge 60 Meter 

Duett aus „Hansel und Gretel" von Fitiniperdink Länge 85 Meter 

Couplet „Lotte du süsse Maus" von Webling Länge 60 Meter 

La Matchiche, getanzt von La belle Rosa Länge 60 Meter 

DmU am »Troabadom** voo VenH Länge 80 Meter 

Toimilod Mit Chor mm »Cmvmi« voo Bizet Länge 75 MalMr 

Ehumgammnth aas MTannhItiaet* von Wagner Länge 60 Meter 

ffllÜaJnTft im Scliloss von Sanssouci bei Friodr. 4. Grossen Länge 50 Meter 

Untere Platten nnd Füms eignen sich auch zur Vorfflhning auf Apparaten der «iclitigslen anderen 
Systeme and werden sowohl Bilder wie Platten mm aolcben Apparaten geUoerL 

Eine Anzahl der interessantesten, am Iwsten fBr nmsisictcfldc Pliotognqriiien gec^^neler Mofive 
ist in Altieit. Wöchentlich zugkraftige Neuheiten. 

9V Vorfflbrung für ernste Reflelrtanteo tAglich von 5—6 abends. "^[^ 
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Das Urtdl des Bdchsiericlits ist tefallen! 

2N» Das Drama H. in Baden-Baden. 



begnügt skh atcht 
■ Xm&MI NwmI 




CS will scbeal 

W«r>W«rt: 



Na 2194 



fiposshepzog vmi 




iL Ote UcberfOhrung der Leiche von der InccI Mainau SS m. 
B. Die Beiactzungafcierlichkeiten In Karlaruhe ... 1S8 m. 
Die .beste* Aufnahme über dieses h stonsche Ereignis. 
S. M. der dCMtsche Kaiser mit leiocn 4 Söhnen, alle hohen Herrcchatten und die Vertreter der 66 irenden Hole genau 

Tcl((f.-WMt: .Pita4*. Nw Mrf fnic BmMIm|I NicM av Anicktl 



erkenn tiich. 



No. 2193 Nach der Niederlage. (Die Franzosen in Casabianca). 



Anthentik garantiert. Sehr 
Ltage 160 m. Preis 3S0 frcs. 



Nur 



It aja mehreren tausend Mitaa 

GcwAhnücher Rabatt. 
Bestellung! Nicht xur Ansicht! 



Authentilc garantiert. 
Telcgr.-Woit: .Derou*. 



No. 1571 



Oerettet durch ihre LlebUnse. 



Schönste Tie 
Lange 148 m 



Auefflhrlichc Beschreibung im Texte dieser NnoiBcrl 
wart I Ergreif;nde Handlunt . vollendete Ausiührungl 
Versichcm Sic sich tofort dieser Zugnummer ersten Ranges! 



ndriikum ist hingerissen ! 
Tclegr.-Wort: .Fiat*. 



Na 4357 



Letzter Liebesdienst. 



Ein i 
Lange löO 



Die 



Dm 



Helfer in der Not. 

Tdcgr.-Woct: .Krmc* 



Na 4358 
Ii 



Guste und ihr Hund. 

Hm* HMidiMCl 



Ziehen Sie nur nicht um! 



No. 3039 



Scküdcft die entsctcUcbcn Qualen eines Mannes, der die Wohnung wechseln willl Höchste Komik I Sehr zu empiehleo. 



No. SIK 
Lange 19S 












Tckp-W« 






Tdegr..«Ht: .Falsa*. 


No. aoM Wm 
Ui«a1»H. 






iHt« aZill*. 




rnmüUme Oimum. 



Raleigh & Robert^ Paris 



Tb« CoattnMiÜÜ Warwick Trading Co. Ltd. 16 nie Sainte C^dle (Ecke me de Tr«vtec). 
Telephon 268-71. Tele^mme: Blogr«ph«P«rls. 

WfflMbcrtUhMte PHMtebfikBM ta Rmw^ London» TMfto mm 



@ 



yimitunmi zu Amnte Muiucki Pnttfcttii. füm tt KliuMUr wen MiIUml 

Pathe Freres 



BeRbin s.w. 68, Piiedridisürasse 49 a. 

Um Cfe Qtetrato im PhMMpvphes, CinematographM 9t 

aus Paris uertretend. 

ftrtnti IMMraM. Bwtt u bliUotte Bezugsquelle Kenkirrenzles« fabrikatc. Verlingm Sic, bc«»r Sic kaiilcn, 
Akt1en-Oe«ell«chaft mit einem Kapital von 4.400.OOO rrancs. 



4b ^Ificisiun 



Flln-«aMliolrteDBii( mid Reporotar OerksMl UUH IW, 



^ toPiradt zviddNkiMii bo m 

iMBdwhtfsdMA hl BnIralM • • • • • 165 in 

Kupollericsdiule 140 m 

Jhn neopel nadi dem Vtsw .... 170 m 

Verwerfung des Elses In S d Wt i M l. . . 145 m 

Fisdiloofl in SlzlUcn SlO m 



&olzlndnslito bi KoMit IM m 

Copl'FoferlMllM hl lipai 105 m 

WHt*HfrIka (grossartlg) 145 m 

Panoramo von 6utnca 130 m 

Straussenzudit In nizza 100 m 

RtlM nadi der Sdiwclz SSS m 




»» ■ Drama in Sepilla «' 

6ln Coreador wird von einem Stier auf die HOrner genommen; 

6s handelt fldi hier um einen 
dtr LbünHt dtr Braut. 




Der verlorene Sohn tlS m 

Die kleine Sapanerüi 305 m 

Die beiden Waisen 300 m 

Die Radie des Sdunleds 150 m 

150 ■ 



7ndisdie Idylle 135 m 

Pflicht und hiebe 150 m 

Ripalitdt zwildien Sdiweilmi ISO m 

Die Bbenteuerin tVS m 

tSO m 



■ BeM 105 ■ 

Der flriM Zo rt ei h l MlI er TS ■ 

automobil Im Oteoste dar EkAndar . . ISO ■ 

Der Ceufel amflsiert sidi SOO m 

Traum der neupenoMleH ^ . 65 m 

Der liöwenjdger 40 m 

Die erste Ausfahrt einer Radlohi QMilSV) lOS m 

Liebe und Küdiengesdün ...... loo m 

Das Hage des Bcmi so m 

Die ■Mlifhi hifi 05 m 



erfebalss« ekMr lUdwBfee 110 m 

Zwei 6cliigcl SS m 

Der Traum des kleinen BflBt . . . . 140 m 

Cin kurzsiditiger 3dger 05 m 

Stielel-Bngelegenhett 70 m 

Armes Scliwein 60 m 

6esdiidt(er SdineiderMhlV t5 m 

Frlfe der Wilddieb 135 m 

Dte Fee der sdiwarzcn FelMa .... 85 m 

Sobou als iündeimflddw 105 m 




ZaubergUMr lOO m (KoIorU extra IRk. 54 -) 

Die OsMer 75 m (Kolorit cHra IDk. 45,-) 

Die eigarrenklsle 90 m (Kolertt extra lük. SO,-) 

Chrysanthemen 70 m (Kolorit exira mk. 41,-) 

moderne [Haler 135 m (Kolorit extra Ulk. 30,-) 

Das rote Selpeal t . 190 m (Kolorit exfre Ulk. 114.-) 

ChsdMHi ...... tSO H 'dHiiesIt eiriM Hk. 00***) 




Ii tmU Perim m. — 



■Bi Vcfite «M EA Ltata 



Der Xincmatograph 

Organ fir Ik gcsaalc projeküMBtawL 



Nr. 44. 



30. 




□ 



Tel^.-Adresse: »Elgefilms" Fernsprecher: Amt I, Na 1711 




beon 6aumoiit 

Wt>itMr.i6 BERLIN SW. 68 i>iii*iflr.w 

Hllerie^e Reuheiten in Qgeälmst 

Achtung!! Schlagerl! Achtung!! 

Mit dem ersten Preis yekrönt! 



ED 



□ 



Origlneinil 

LAoge 123 Meter 



Zum Totlachen!!! 
Telegramm- Wort : ,4>reisgekröar* 



Luaticlli 

Preis Mk. 123.^ 



Der bestohlene Dieb § Die Frau des Schmugglers 



n m Wn^— Wnrt : J)M" Ms Mk. 7a— ■ Uagt UO 



V« 

Preis Mk. 110 — 



Mciaer werte* Kundschaft die höfliche Mitteiluag, aas es mir gelungen ist, das bekannte, interessante Mlrcliea: 

^^Der Jungbrunnen^^ 



aul des Mafkt xm bringen. — DItatr Fitai M d M dww a !■ 
M 



□ 
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Der KineaiatoKrapli — MMaUarL 




Neuheiten! 



Neuheiten! 



Neuheiten! 



mn lü iess-Süliiililz iD MM 

wir ladn znm V fe i ghicl w dieies Bilde« mit «ndacn «ncebotenen Aufnahmen ein und sdiiden es tXttn 



Ho. ati4. 



Du sollst und musst lachen! 

EiD nicliies NiW! 

No. 3212. 

Lflnge: 97 m. Telegramm-Wort: Mittag. 



Non plus ultra! 

Das Juckpulpcr! 

No. 3220. 

Llnge: 130 m. Telegramm-Wort : Pulver. 

am m IHinmi Wm, m H ■nOMKII Wim n. 



Aus dem Leben gegr.ffen ! 

anonymer {riej! 

No. 3211. 

Länge: 130 m. Telegramm-Wort Brief. 

MSB Hl lilll il liM iBWIll liHtIf MM. 



HocbiDteressaot! WondirliK Auf nähme! 

inskUfl tirntllkrill 

No. 3222. 

LAnge: 70 m. Telegr.-Wort: Barmen. 



Sditefßcrl 



Schlagerl 



Schlager! 



Zu enge Beinkleider! 



Linge: 85 m 



No. 3218. 



Telegramm- Wort: Hosen. 



in diesem Bild bewährt sich wiederum das alte Sprichwort: 

„Wer den Schaden hat braucht ffir den Spott nidit zu sorgen" 
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Billigste Bezugsquelle ! 

Bevor Sleobsclillesseii 

kommen Sie bitte zu uns, es lehat sich! 

Wir lieffern mit Rabatt und Zahlungs- 
erleichterung ganz nach Uebereinkunft 

A. Werners Musikwerke 

Düss£ldorj,jjra|iidoljstr.l06 i Sremen, IJutjUterstr. 6-8. 



be m Hauptbahnhol 



aUcrcfater Lag«' 



Internationales 



KOMET 



Films VaritiMiisWiit ff 

Inhaber: F. W. Sefaalze, Berlia, Dirksenstr. 1. 



Oiio- Konto: 



Oiro-Konlo- 



Serie I. 
1000 Meter 

■IlmlalBHi niaw NcalMitea vericiht OnU. kolofterter 
Bilder) SB fo^eadoi PiciMa: 



Serie II. 

1500 Meter 

•ncrMste Films Neuheitcn verl:rh: (inkl. 

Bilder) zu (olgenden PrriMii: 



McM (dadca — 18b Mark pio Woche 

1 Woche . = 160 . . 

2 Wochen . 14U . . 

3 Wottei . 



Nicht c 

1 Woche 

2 Wochen 

3 Wochen 

4 Wochen 

5 Wochen 

Serie III. 
Fil:ns-Neuheiten 



Kaution 
600 Mk. 



= 200 M«k Wochel Kaution 

» l» . 

= 140 , 

: : : pooMk. 



jtOOOM. 

I Kaution 



Keinischl, vrrleiht (-nid. Iioioricft«! BIder) von .'>00 Meter an aufwärts, in beliebigem 
Quantum pro Meter und Tag fär I Pfc. Kaution betrafst pro Meter &0 Pfg.. dieselbe 
wird sofiirt bei der .Deutschen Bank* deponiert und m.t 3°« verzinst 

Nur auf besonderen Wunsch ertiilt meine geehrte Kundschaft ein Bild zum zweitenmal 
0 je LeihgekOhrM wM im VtnuM z« hwhMis mtim wtitorwi VtrWhMta|w>l*«. Mtl« idi n i 
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Der Klncrnntncrnnh — Dflsseldorf. 



Das Urteil des Reichsserichts ist sefalien! 

Das Drama H. in Baden-Baden. 

Letztes Ta^esKesptach. Aufgenomnen am Tatorte adbst 
M heote bMaOgt «idi aidit achr alt ZeiMMRabarieMca, «t «M tebeal 
Nicht am Auiditl Nor auf feile B— leMimgl Tdegr.-Wort: .Badca*. 



N«. 
2190 



UtoKC las HL 



Letzte Aktualilätenl 



Wie iaaier die Enten f 



Letzte AktMlitilMil 



No. 2194 



Grosshepzog von Baden. 



A. Die Ucbeiführung der Leiche von der Insel Mainau SS au 

B. Die Beiscrzungsfeierlichkcitcn in Karlsruhe .... IM M. 

Die .ueste* ALfnahmc übtrr (l>e&t'S liislotische treiKnis. 
S. M. der dcabchc Kaiser ntt iriMn i Söhnen, alle hohen HeirsctaaHcn uiid die VcrUeter der 65 frcni4aa HMa flMM «iMHMch. 

Tel<-<r.WnM: .FriM-. Nur auf feste Bestellung! Nkht znr Ansicht I 

Nü. 2193 Nach der Niederlage. (Die Franzosen in Casablanca). 



Aulhentik garantiert. 



Sehr reichh.iltig .lu'^ru.iliit .n s int'lir<-rrn lausend Metern Negatives. 
I hCS. ( KU uhnlichei Katiatt. 

Nut auf fistc lttsIell^ln^; ' Nu ht zur Ansicht! 



Anthcalik garaattert. 
Tclagr.-Wart: .r 



Der Schlager der Saison! 



No 1571 



Gerettet durch ihre LieHlinse. 



Aiisfijh 'liehe Bcschrtibung im Texte dieser Nummer! 
Sei önste TieiS7tn. .Ic ( .i-^'cjaart ! fir^;ri iunde handlun', vollendcle AustühruiiK! Dis I'ubliku:!! ist hingerissen! 

Lan{>e 142 m \ iisKlcrii Sie sicn solott dieser Zugnummer ersten Kan^es ! Telcnr.-W.)rt : .Kliit". 



Na 4357 



Letzter 



Ehi Bad aas dem tigUchen Leben. Die Leiden einer Matter. Der trcne Frenad oad Helfer ia d« Not 
Llage IflO Tdcgr.-Woct: .Ksoae* 



Na 4358 
t 



Guste und ihr Hund. 



HaatflMMl 

Lioge 43 n. Telcgr.-Woir: J 



No. 3039 



Ziehen Sie nur nicht um ! 



Mannes, der die WohaiMig we cha e la wflll 
Lange m. Tclegr.-Wort: ,Move*. 



Na Sltii Das Pcrlcabais 
Uage IM 


band der Rivalia. 
Telegr-Wot: .Perle*. 


No. «Sfta 

LMge 1» m. 


FsaanenxacM: 

Tdcgr.-Woit: .PalM*. 


N& WM WaraB mm 4mr H 
Uage 70 m. 


•dncii nichts ward«. 

Ttlegr.-Wort: .Zctt*. 


Na. «126 itar 
Lasge 178 


■iMtailtige ürooai. 

Telegr.-Woit: JtßfWf. 



Raleigh & Robert, Pai*is 



Wrwkk Tw^lüg Cm. Ui. W nMSiteteC«cite|BctoffM * 

Telephon 268-71. Telegramme: Biograph-Paris. 

WeUberOhmte FilmfiüMrilBCM te Parte, London, Turin und Philaddphia. 




für die gesamte Projektionskunst 

Publikations-Organ der Kinematographisdien Reformuereinigung. 

Bezugspreis: i Anzeigenpreis: 

durch die Post bezogen uierteliährlidi Mk. 1,20 für die uiergespaltene Nonoareille-Zeile 20 PfQ. 

bei Franko-Zuser.dung Inland 1,50 ' Stellen-Gesuche die Zeile 10 

,. Ausland . . ' ,^5 Be> Wiedcri olungen Rabatt. 

Sdiluss der Redaktion und Anziügen-Annahme : Montag fibend. 
ZusdartllM iM «• daa »Vwtat dst Kincinato«rapli~, DOssaMorl. «Vthrliaim 3>*. xu richten. 



Alleinige Inseraten-An.-^ahmc für Frankreich, England und Belgien durch die Compagne generale de Publicity, 
John F. Jones A Cie., in Paris, 31 bis, rue du Faubourg- Montmartre. 
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Düsseldorf, 30. Oktober IQ07.- Erscheint jeden Mittwoch. 



NadMlrack des lahaMs, aach aaszacswcise, verboten. 



Die Kinematographie im Dieosie der 
natwnvissensdiaft. 

In Ergänzung unserer beiden Noti/cn in Nd. -M> Kchcn 
wir nachstclic.'iü dnn liericlit eines Ai:K{.nz^;:;'^.i ii.v 
iic liocliiiitcrLssaiitcii kiiiciiuiti)i;r;!i)lii.- ciii ii \ <iriiiiiniii- 
güii aui dem letzten l»eut.sclicii NatiiriMrs»..,k.! Aoii^crt^^>s 
Raum: 

Auf der letzten Versammlung der Deutschen Natur- 
forsdier und Aerzte -wurde auch die AirwemfunR der 

l'liotoKraphie fiir die N.itiiriorscliimv; w it JltIioI: i.r'>r- 
tcrt. Ks niht in der Tat k(.iii.ii Zw ci)i der a issciiscliait- 
IkIicm NaturiorsciiiiiiK' iiiclir. Ji.r dIiiic tlic tliifi; der 
Plioioijrapliic aiiskotnnicn konnte. Selioii die cituaclic 
photograpiiisclie Reproduktion ist den» .Naturidrsciier 
von unschätzSiarem Werte, nametitlich in Form Jes pro- 
jizierten LichtbiMes: trägt dieses doc^ ausserordentlicli 
runi Vcrstiiirdnis der ningc bei Vorlesungen hei ! 'c-- 
halh ist CS begreiflich, dass sich die meisten I'n u.^.so- 
rcti bereits dieses modernen Anschauungsunterrichts be- 
dienen. 

Aber die einfache l'hotographie zeigt niciit iininer 
das. was der Forscher zu zeigen beabsiclitigi; beispiels- 
weise gibt sie keine Au«9kimft rrt>er die Tiefen-AiisJeli- 
mirg eines (k^ceiistaiKies. H er ^ct/t die Stereoskor;, 
ein. ^:r.^t Jiir>.!i die niast.selie Wirkung bei Merraciitiiii^ 
eines sterL-o' (pi-selu-ii HilJes kann tnan sieli eaicii l'.j 
grn'f machen von säiiirliciien. also aiicii von den Tieien- 
ausdehnungen eines (iegenstandes. I>ie photograDtiisch v 
Wissenschaft ist heute soweit ansgebifdet. 'dass man 
diese Ausdehnungen genau messen kann. 

hoeli aiieli die Stereoskopie ;ribt nicht innner Jas 
<ieu litiselite wieder, denn oft genügt nicht das ["rkeiHie. 
der Form und Ausdehnung eines (legeiistai les. (h 
bieten gerade Jie liewegungen eines lebende': (iegen- 
standes charakteristische Sjmptome. weiche sttidtert 
unfd -wenn möglich reproduziert w erden sollen. Hier 
beirinnt die nomäne der Kinematcgrapliic. dieses jürr^- 
sten und doch ^clion so voMcoimnenen Zweiges phot .- 
grairtiischer Kunst. 



In einem darüber gehaltenen Vortrag aui dem Na- 
turforscher-Kongressbetonte Ingeirieur Ernemann. Dres- 

.Ic: J e ;s!if>il!i.-n Je Krseiieiiin;i^. Jass man sich im 
' iv .;v.iis.ii/ /II Jer aiisge.ljlniteii Anw (.nJiiir.: der Photo- 
;;rarh,i ,irJ ."^ti. rcosk'MiH' nir J..' w ^ I 

se innren noeli s.) w enit; der K niematoiirapiiie l>cJicne; 
die L rsaclie sei in der Ha ipsaciie w(.!'l darin zu suchen, 
dass die bisher zur \ erfiigung stehenden Apparate zu un- 
handlich und zu kompJiziert, deslialb w enig fiir die .Arbeit 
eines N-ilürforsjhers ^.-tigiiet s;.ien. Fiüe Aiisnai.uie 
b.Mit .'er kleine Amateur- Apparat Frnemann-Kino. denn 
er ist seiner Kleinheit und Einfachheit w egen besonders 
gut tür w issenscKaftliche Forschungen geeignet und des- 
halb auch schon vielfach hierffir im (lebrauch. 

\af Jein Koiigress wiirJiii eine i^v:'':e Kiiieuuito- 
i,rai;ni;e \ oriiefiiiirt. Jie das '^rnsvtc Inieres^e erw cek- 
tLn und in der Tat der \. isscnsciiiifllie''en Kinemato- 
graphie eine ganz tinabsehbare Perspektive tn»ifnen. .so- 
dass schon für die nächste Naturiorscher-Versammlung 
/alilreieiie w ertvolle Referate auf diesem Qebiete zu er- 

waricn scm «l'inteii 

I )ic /i )i lii is^cn interessierten sieli ausscror Jentheli fiir 
das Kniemaioiiraiinn e ries der seltenen eiiinesisehen 
Tromnicitisel'e. we!e'ie. aus dem Wasser ;iei;(>iien. sicii 
zu einem runden Ball aufblähen und in diesem Zustande 
stundenlang auf Lantl aufhalten oder auf der Wasser- 
oheriläcl'e scliw intitien können. Sobald icJoeii der Kopf 
wieder mit dem Wasser in heriiliniii'.; ki:nniif. niiiunt 
Jas Tier seine normale Fischgestalt an. '.!- VurlMälien. 
das l^<!llen auf der W asseroberfläelie nnJ sei.liesslich Jas 
W ieJerannehmen der Fisciigestalt s;nJ X'orgänge. die 
sich in ihren ninzelheiten nie-mals beschreiben, sondern 
nur durch ein Kineniatograinm wiedergehen lassen 
können. 

Wie /iitrefienJ dies ist. I ' W ns e'i vklat.inter ein 
weiteres Kineniatograinm. v, >.;>. ' ■^ ' . , 
Octopus. des achtarmigen Tinteini.sclies. /(iigtc. I»ie \er- 
unickung schlangenartiger Bewegungen mit Kriech- und 
Schwimm-ßewegungen dieses Tieres ist so eigenartig, 
dass sie weder durch Worte noch durch ein totes Bild, 
sondern mir durch ein leben:Jigcs Kinematogramm be- 
schrieben werden kann. 

f""iir Jii INx v.in;i;i. : a ,ire;i v!.e \in'n..'!ini.ii ci.i^rer sel- 
tener Fälle von Nervenkraiiklieiteu von Wichtigkät, 
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dori.il SviiipiDine in krankliaftcn lk w i.v;iinv;ci! ttils des 
Kunztii K'irpcrs. tcHs ■.•iiizeliRT KDrncr'.oil».- liefen. I »icsc 
Ik'w ciiimH'jii sjiiJ hei vcrscliicdciicii h;raiil\licitcii <>ft si-hr 
ähiilicti und nur durdi das Analysitrjn des Kiiicniatu- 
gratnins. d. h. das Zeriegeti der BeuegunRen m die ein- 
zelnen Ik-u i.i;imvrs-l'Iiascii können sichere RückscWOsse 
auf die Kraiikhcu iic/(it;cii werden. 

Von l)r. Reiche. Wien, wurden KincmatoKramme 
vor^etührt. die in: (ie«ensatz zur An; \ se der Ik-wei^nn- 
>Ccn im ircw isseii Sinne eine S\ iitlieNe darstellen. I ler 
Korsclier iiatte die ori^jitielle Idee, einige TaiisenJ ini- 
kroskupisdie ( jeiiirnsclmitte und ar jeden einzelnen 
als totes Bild auf den Kinofilm airfzunehmen. dergestalt. 
(Jass die aiifciiianJerfolnenden liildcr die Rcpr«; Jiikti'm 
der aiiieinaiiderfoivteiiden ( iehirnseliniltc darstellten. Uei 
l'rnjizierun;; dieses Kim lMiiis erlkiit tnaii Jadurch gewis- 
sennassen ein lebendes IMJ les (ieliirns. 

Miese Ikispiele vier Anal", se und Sxiüiiese anatoni;- 
selier Ik'w eiiiiir^en .liirften ni.tne'iei ii irseiien Jen \r/; 
y.UT eriulKreidien .Arbeit uul gleidieni und älniiielieni 
Oebiete angeregt fiaben. 

Zweffellos am interessantesten uaren jedoch die Mi- 
■kro-Kinematogranttne. die Ingenieur Cmemann in <ic- 
meinschaft mit F>r. Wandoleck gemacht hat. Unter an- 
derem iiatten die Knrseher als ()h;ekt »iir ihre \ ersuche 
eine Daphnia (\\ as.seriloh) gewäl lt. \\ cleiie in iiireii ver- 
schiedenen Mewegungen und verschiedenen Vernnisse- 
rungs- Verhältnissen gezeigt wurde. So erschien das 
Tier zunächst in seiner voFen flestalt. dann wurde da- 
Bildfeld allein v«)m Kopfe ansücfiillt. auf v eleiiem die 
znckendcM Fk v\ eniinvrci der m t la ii^'en Stacheln \ er- 
seheneti 'er- Aiiti. iiiien sieliibar waren. Weiter jje- 
wahrie man das sicli auf seinem Nerveiisiiele nnimter- 
tiniehen drehetidc Auiie nnJ scliliesslicli das pnls erei.J^- 
Herz dieses in Naf.ira nur l'j Millimeter langen Tier- 
chens in einer Grösse, dass man vermeinen konnte, ein 
Elefanten-Herz vor sich zu haben. 

lüe Kölscher siüJ bei ilireii \ ersuclieii :m N'er-fjnis,;-- 
rungsveriiälttiisse aiier nocli u eiter^jeu.uivieii. wie Jnreli 
Kineniatotframnie djs IJlntk reislaiifs liherraselien J illu- 
striert wurde. Am Jentiicl's.eM kam die lilntzirkulation 
in der Sdiw anzfloss'j eines (ioldfisches zur (icltimn: man 
sah die dnzeinen Blu:körperchen in den Adern förmlich 
wie Utalerstadce roHen. 

Weitere Mikro-Xinematogramme von Profes.sor 
SommerfcW. Tübingen zeijftcn das Wachstuni der Kri- 
stalle und Jen ( ies'aitim!,'s\\ cclisel mikroskopisch klei- 
ner Kristai'e bei wachsender TeTiiperatur. \ On iiocli 
hidierem \\ issenschaitlichen Werte waren die v<»n dem- 
selben l'crscher gemachten M ik rn-K iiiematoirraimne 
schoittbar Icbetrdcr Kristalle. Bei der jetxigai Streit- 
frage, ob derartige Kristalle als Uelbergang von anorga- 
nischen zu organisclien Wesen anzusehen sind nJer 
niclit, bot die Voriiihrung ein l>esonders aktuelles In- 
teresse. 

\acli solchen firfnlijen besteht kein Zweifel, dass 
die KineniatdKrapliie weiterhin ausKeJennte AmwenJim;; 
für w issenschaftKche Forschungen finden w ird. Man 
darf deshalb mit grosser Spannung dem entgegensehen, 
was dei» nichstjAhrige hteturforsdier-Tag Neues, viel- 
leicht üpoclicmacheirdes auf «Nesem ganz eigenartigen 
(jebiete bringen wird. 

Unsere Kinematoprapben-Theater werden hieraus 
l^eu iss auch Nni/rn / e'ien. denn soiel e u issenscbaf*- 
^ Ü^ttiea ^"^ims lutbcii crtaitrungsgemass audi iür w eitere 



\'()lksschichten e i liebliches Interesse und so jrrossen er- 
zieherischen Wert, dass um deren allgemeiner \ Oriiih- 
rmi^,' die aiiKcsitelite. latsächlicli selir w iinschensw ertc 
i^etorni kineniuu.grap liseher V ortülirungen ein gutes 
Stack weitergebracht w firde. 




I. 

Als die ersten l'lKiiioi^ranheii. die eine maschinelle 
Wiedergabe des Sprecliens. Snigens iii.J Musiz erens 
den Zuhörern vermittdten. auftauchten, w urJe diese Kr- 
findiniit mit Recht ais eine von w eittrajieiiJcr BeJcutung 
atifiienonnnen. Wehimieicli den etsteii SprechmasChitien 
natiirjieiiK'ss nncli \ ielerlei Viäiinel anliaitetcn. die na- 
mentl.cli durch kreischende iirJ reihen Je Nehertone sich 
störend geitei J machteii. so hat die Mecluniik heute Ma- 
schinen konstruiert, die aie.se Ndiengeräusciie iast . i lii^ 
beseitigt haben: f:s ist mitlin die Hoffnunn nicht unhc- 
rechtiiit. dass mi di r iortscfhreitenden Teciuiik diese 
\<illig verschw iiid.i! wer len. 

Die Membrane, die Nadeln, ebenso das Material der 
Platten, ist heute dn anderes als frühe.': man hat dies.; 
durch die dcsctze der Physik und .Akustik dergestalt 
;;e;indert. dass ip mi der natürlichen W le 'eri(abe der 
mcn.sclilidien Stimme, die die Individuahta: dcTselhcii 
zum klaren Ausdruck bringt, sehr nahe gekommen ist. 

Noch vor wcnincii .lalircn wurde I icraii ;.rezweifch. 
aller die fortgesetzten Vnsirciijfimucii der li'.liistrie iiabcii 
■i it /;iliei \iisj;iiier v!en Piiom.^raphen nacii nacli 
eine Kon.struktMui jjenchcii. die in dem Heutigen Urain- 
inophon vorteilhaft zur (ieltuiig kotnint. Als die crstc.i 
l-liMi(;«rapheii in den achtziger Jahren des vorigen Jahr- 
l.iinderts in den Handel kamen, und noch mit der Han.l 
. 1 Jreht wurden, war '.las I'i.i ti. ns\ stLin .!:e iv'e.;ei. .Ij 
laiin durch Walzen erset/i w iirdeii. em System, das lidi- 
st. n zur höchsten \ ollknnimenlieit ai!svtear!)eitet hat. d:i> 
in der 1'oiigestaitung zw dtellos als das beste angesehen 
werden muss. Flei dem (Irammophon ist man wiekierunt 
anf las !»lattensvsteni zuriickge1<ommen. das sieh durch 
die Stabilität des Materials viele h'reunde erworben hat. 
w eIlll)^leich bei diesem ,':e Nebengeräusche meirr her- 
vortreten, wie hei der Walze. 

Die Nebengeräusche eiitsteneii au verschiedenen 
I rsaelien. und wie in der I 'hotonraphie der .Apparat die 
nebensiichlichsteii I >inv:e aufnimmt, so pflejit auch bei 
Aufnahmen von ( irammop!i'>n|ilaneii iL des ( ieräusc!' 
(xier jede Toniürbung. die durch d;e Akustik hervorge- 
rufen w ird. von der Platte festgehalten m w erden, wo- 
durch bei der Wie-dervcabe die hierdurch ::erv )rgenifcncn 
selinarreiideii Tone bemerkbar werileii. Auch durch iin- 
richti^ie hiinsetzimvc der Nadel in die Membrane selbst, 
wenn es sich iiierbd nur um den Unicliieil eines .Milli- 
meters handelt, muss e4n Nebenncräusc i entstehen, das 
die Wiedergabe ungfinstig beeintlussi. Der Schalltrichter 
ist w eiter ein h'aktor. der die Wiedergabe ganz bedeu- 
tend beherrscht, iin.! je nach seiner K(niii iiiul Hetesi:- 
gung dem w iederzujiebeiideii NDrtrav: aiisserordeiiilic 
Klarheit und Deutlichlveit gibt, hie torm und das M.i- 
terial des Trichters haben viele Wandlungen durdig»-- 
macht: er ist aus Metall. Olas c»der Holz konstruiert 
wordei'. a" . ei- eiu Stück gefertigt, wie aus vcrschi-- 
dencn I eilen zusuinniengesetzt. in den Handel gebracht. 
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Iki ;illcii ii:cscii Konstnikiioiicii liaiiJcItc ».> sie- 
ainiMi;. Ui.n l'.ii iMn^;licii>t klai. \\ cicii imJ \<>i Uiloii 
1 j I, ; .. K Jci .' t.«. ,1. I III jicsc letzte Kinciiscliaft /i. 
crxickii, liat man das irichtcriörmige Schailrohr vcrschi«: 
dciiartiif geformt, kurz, mit «eitern ScIiallausUnif, nuiJ 
luid aciitcckix. r>Jcr man suctitc durch mög^lichst latiK*- 
Sciiuiliriciitcr. si»Kar Jiirch d m p |j c I t e Schalltrichter 
...c'M.ii lifitki /II LT/iciiii. sikaiiscil stein fest. da> 

je laiitjer Jer S'...aiiiricl.iei i;ei alten \\ .i 1. «.P.r 'l'oii ai. 
Stärke kc»v innen niiiss. In Jei l'.a\i-s \vcr.n.n unsere 
l.eser -.-in eigenes ürteii hierüber ge^voiinen haben, durc;. 
J e sovjenannte Tr<Mnpete v«»ii Jerichow. die zur Zeit der 
XiM^i Seliailer in WiriOtetlieatern geblasen Itai: dieselbe 
natu eine l.aiiue \ iiienr als /lIiii Metern iinJ er/(.iiute 
latsac'ihel. IKiie. Jn.- ileii Naiiieii .. I r* »mpcte \ .le- 
iicliow " reeiittertitjten. {»icscs S\ stein lial in neuester 
Zeit auch tldison in Anw eiu'.ini; gebracht, der durcii 
Konstruktiun eines etwa .i Meter lanifen Schalltriditers 
einen grandiosen Kftekt erzielt hat, und Ordiester- wjc 
CiesangsstQcke in /clni- bis fünizelniiaelier Stärke, wie 
die eines gew oiniiieiicn Cirammoplions dam.t i.r/euj{tt 

Um iedoeli /uiuieiist bei den NeheiiKi. i ' i^-'ieii zu 
bleiben, ist bei der Auinahnie unter allen Lnn>ianden Na- 
türliclikeit die allererste iiedingung. Es ist total talseii. 
durch unangebrachtes Forte oder Kortissimo eine eben- 
solche VVicderga4ie zu erlangen. Im Clegenteil: zu laute 
Aufnalimeii rufen akiistisclie Nebeiilaute hervor, die uie 
Platte mit aiifniinnit und hierdureii so ^ut w le uertiu> 
macht. Iki ( )reliesteraiifiiahnicn muss der Aufnaiiine- 
rauni unbedingt sciiailirei sein, nur dann kommt ein Or- 
cliesterstück einwandfrei zu Gehör. Eigentiimlich is' 
hierbei der Umstand, dass die grosse Trommel. selb>i 
''c: den stärksten Paukenschlägen, von der SchaJIpiattt 
mI^; i ain\'en«inMnen uird und iiniliiii hc. der W ;.der;;a!i 
ab-s. iut niei.t /u lioreii ist. \iiv.li l'ci \nriiali; neu \i'ii < ic- 
'I siii^e man korrekt. k ii,i'ii.r Jcr S;iiim.r am 
Apparat stellt, und desto starker er singi r.-sp. schielt. 
■Jesto unklarer wird die Wiedergabe. Um ein Kutes (ie- 
sangsstii>.k /u erzielen. !st Natiirlielikeii A <j ».rsti. Ik' 
dinniiün. Ja i)ei zu starKer l'oicierunn der Slinnne div 
.Membrane tiberlastet wird, was zu schnarrenden 1'öneii 
\iiIasN 

Zill Niiiiialime von (iesan>;sstiickcn eignet s'cli nieli; 
jedes Organ. Harte Stimmen, die eigentümlicherweise 
bei h'raueii ain häufigsten zu treffen sind, geben mangel- 

'■afte l'laiii,;!. I 'ai iuiiisiiMiiiien oder 'I"eiiore rnit Harito:;- 
klaii^; sind am i^eeunetNici! Iiier/ii. l m aile ^ehenijc- 
liuisolie mnvjiielist zu verliindern. muss die Säniierin ndtr 
der Sänger vor allem eine inoJulationstähigc Stimm.' 
besitzen: bei solclien wird selbst ein zartes pianissim<> 
2ur vollen (ieltung auf dem ürammophon kommen. 

Am schw ierigsten ist die Wiedergabe von Klavier- 
stücken zu erlangen. W eiiii Iiier niclit ein ktenia! veraii- 
'ai.'i^r Künstler das Original spielt, ist das Stiick vor 
■ . i ;.:craiisciieii absolut nicht zu erkennen. Miese zu 
['escit.gen ist ilalier das Bestreben der Techniker, die 
tortgesetzt daran arbeiten, die hierdurch hervorgerufe- 
nen Mängel abzuhelfen. Um hier Erfolge zu erzielen. 
Iiat man für die Aufnahmen die penibelsten Vorrichtungen 
^'etroffeii. ob .liese das gesteckte Ziel vollkommen 
• rreichcn. muss die Zukunft lehren. 

I>ie Sprechmaseiiine sefbst ist eine Crrungenschart 
von allergrosster Bedeutung, sie vermittelt uns Indivi- 
dualitäten, die man im Leben persönKch nicht begegnet, 
ermii^liclit es. \'orträ)ie zu luVren. die an cntgegeii^rc- 
'■et/ten Tei'en des Krdba'lles vrelialten. die noch iiaci 
'alirliundcrten zu prüfen und zu \ erirleieheii sind. Wie die 
Photographie sich ihren Weg geebnet, w ie diese aus ihren 
ccten Anfängen.zii ehier Natirlidikeit ohnegleichen sich 



eraiis;;earbeitet hat und heute Triumphe in der \\ ieder- 
^aiie \ Oll f"arhen-l Miotoj;rap!iieii leiern kann, so wird 
H)/.v\ eifeüiaii im Laute der .lahre die Sprecliniaschiiic 
_ .loch 'A andiuiigen durchmachen, die heute noch gar 
I nicht abzu.sehen .sind. 

Meide sind eng miteiiiaiKler verwand' und darauf 
I injfew iosen. sich gegeirseitig zu ergänzen, der Photo- 
, . t n. Spreciimascliiiie in. iies Leben ein. wie 
reiie liereits durch die ieiienJeii i 'lioto^raphien d;e he- 
e'.';ei;.''-L>. Ii i". ' e :4ii|SNc .clieii^w .lü : \\ ,c Ji. r^.; , hi . so i>t 
Jie letztere berufen, durcii Wort und \ ortrag die Illu- 
sion derartig zu gestalten, dass man Personen nicht nur 
icbend vi r -ic!i sielit. soiiJern aiicli s|ireclicii. singen uü I 
inisizierLi! lori. Lürwahi eine t:rruiiKeiiscliaft von 
.ie\\altiner He.'eiitimn. dass man sich wundern muss. 
!ass es noch Persoiieir jjibt. die dieser Erfindung ver- 
äiidi sios. sogar feiirJlich gesinnt gegenüber stehen, 
(ierade die ..freie*' Wissenschaft norvcelt hieran 
herum, während die weiten Schichten des Volkes mehr 
\ erst.-indnis dafür Liiipfipden und diesen Fortschritt er- 
'ielierisch auf sich wirken lassen. 

I i; ans hat Jie Sprechmaschine besonderen Wert 
erst dadurch gewonnen, dass diese mit der Projektion 
vereint und hierdurch ein Unterhaltungsmittel von ganz 
besonderem keiz darstellt; wie dieses entstanden, eiit- 
A ickeL und durch eigenartig konstruierte Maschinen gc- 
; ordert w urde. werden wir weiter an der tUaÜ von Daten 
<cliilde.'-n. A. 



„Ktentoppograplrisdies'' aas Berlin. 

Mehrere Abende hinterei lander habe ich unlängst 
.sieiitoppoK'i ;u>hisclie Studien in verschiedenen (legenden 
ikrlins gemacht. Aus meinem Notizbuch sei das nwt- 
4 teilt, was m<r dabei aufgefanen ist. 

Lrstlich die S n i e t s d c r e / e i I e ii Bilder. 
Ai.cli :cli koiisiatierte. dass in den meisten ..Kieiitoppcn"" 
das liunioristisclie Liemeiit l ei den hilms vorherrscht. 
Wie ich sein II einmal in dieser Zeitschrift ausgeführt 
habe, ist es im w eseiitliciien die wikle Jagd von Men- 
schen. Hunden. Automobilen etc., die in allen möglichen 
Nfiancen dargestelh wind. Wiederholt habe ich aber 
iH-merkt. dass die W Irkiniv; uieser Flennen diircli Mick 
iiiiJ hÜMii. iifier Stock and Sie n iaimsaTii ah/iiilauen be- 
«iniil. has Publikum ist mit diesen t ,,nis iiher.sättigt 
\\ordeii und selbst der stumpisiimigste Mensch meiltt 
schliesslioh. dass die Sache Ober ehien Leisten geschla- 
gen ist. 

Sehr bedauerlich ist es. Jass die Bilder aus dem 
\olke'- iiiiJ Menschenleben (Industrie. .Ia«d. l'isciifanv; 
etc.) verhältnismässig su selten auftauchen. Man sage 
nicht, dass dafür kein Interesse im PuMikum vorhanden 
sei. Gerade die iiiteUigenteren Kreise werden durch 
häufigere EmsteBung solcher Rhns fBr den ..Kino" ge- 
wonnen, utid aiicli in Arbeiter- und (k-nieindescliulkrei- 
sen gibt es ijeiniK Männer. Lraueii und Kinder, die sich 
gerne durch solclie Lilms kosmopolitisch belehren lassen, 
w ie es anderw ärts in ..der w eiten. weiten Welt" aussieht 
und zugeht. 

.Als Beis[)ie!e solclicr interessanten Films verzeichix 
ich: Leben auf .la\a. Tränke einer Wasserbüffelheerde. 
Thiiiifischfang. Straiissen/ucht in Nix/.i. Sitten :!'. Cam- 
^iiHjja. Holzindustrie in Canada. in Sev:lla, West-Afrika, 
Fischfang unter Eis. Topfbbrikatioh in Japan. 
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Q r o b e Q e s c Ii ni a c k 1 u s i K k c i t c i: passieren 
CtOcklicherw eise niclii allzu oh. aber sie koiiinieii doch 
vor. Ich erinnere da an einen Film, der einen Main, 
zeigt, dem ein Spassvogel bei der Sefriedigung eine^ 
natürlichen Hedürfnisses im Walde ein paar Höhnerciei 
untcrltiit. die er .seiner hraii als sell>st^;el^.^;tc Hier mit 
nach Hau-c bringt. I »ic Saeiie eiulet sciilii sslieh mit 
dem durcli die liratpfaiun. ui>d dere i Inhalt mach \ er- 
such, das tiericueii zu Hause di. capo zu machen) 
sCheusslich beschmierui: tiesicht des Uiedermaimes 
Lieber lasse die >\ ulill()bl. Ccnsur mal ein paar schöne 
weibliche Busen diirchKeheii. als solche Abgeschmackt- 
heiten. 

B 1 o p Ii o n i s c Ii sali und liortc :.iut /.u.sanniieii- 
gestellt, die Arie „Reich* mir die Ha d mein l eben" aus 
„Don Juan", wie es verschiedene Komponisten darvje- 
stetlt hätten in «Mversen bunten Bühnenbildern mit ob- 
ligatem ( iesang. und die Barearole aus „Hofimanns Er- 
zählungen" in der Komischen t)pei zu Berlin, bei der 
sich Hedui« I raiicillo^Kauimanns liiipig-scliüner Leih 
w ohlig aui dem hivan dehnt, ein Anh. ick für (intter. 

In einigen Kientöppen sind C \ r ' i e .i t o r e ii ange- 
stellt, um die Bilder zu erklären. Wenn diese „Con- 
ferenciers" vor einem Bikle aus dem Völkerleben eine 
knappe, praegnaiite. ethnographische Skizze geben wür- 
den, wiire das ganz lobenswert. Aber wenn zu einem 
albernen komischen Bild. Jessen I' attheit wirklich kei- 
ner Erklärung bedan. eine solche docli gegeben wird. s< 
ist das vom Ue-bel. noch dazu. \\ en i diese Explicatioii 
von einem „Comerencier" gegeben w ird. der die breiige, 
hohtaaside Aussprache hat. wie man sie be: ungebildetei. 
Oesterrcichern vielfach finde*. Aber durch e i n .\percu 
hat der Jiingiing vom I >onaustrand nich doch erfreut, 
und mein Zwerchiell in leise Schwingungen versetzt. Als 
auf einem hilm ein Kheiiiaim seine sehr üble ..bessere " 
tifitfte wiiKlelw eicl. haut, kommentierte der ..Na/i " die- 
sen brutalen Akt mit den köstlichen Worten: „Der, 
Mann .^n o o s s r e g« — e 1 1" die Frau." 

Was das \ erhalten des I'ublikums ia den 
„Kientöppen " aiigelit. so sind die meisten (ieschäftsfüh- 
rer bcniiihi. die 'Mimnniiieii lauten Aeiisserniigeii de^ 
Sössen Mob s /.u iinterbiiideii. Auch die Berliner mäiin 
■che (iemeindeschuljugend. die zur Zeit aui einem er- 
sdireckend niedrigen moralischen Niveau steht, bedari 
hSirilg der Kanfdarenantegung. damit sie Hire koddrigen, 
proletcnhafteii Fk-merkimgen iintcrlässt. So z. B. sab 
ich eine sehr niedlicl e Mail e i f e e r i •: auf einem l ilin. 
bei deren Anblick ein griliiiKfsiger ( lenuindesciiiiler laut . 
..Uuatsch !"' rief. Seliade. dass in solchen Fällen nicht 
gleich ein „Stcisstrimmiler" in Aktion treten Icarni! Hier 
wären die Keile am Platze. 

Dann dleKientopp-Hygiene. In einem grösse- 
ren Institat, das in einer der grössten Strassen Berlins 
gelegen ist. herrschte eine Athmosphäre. die mir ein 
Heizer lier Borsig seilen Fabrik als normal aiiseliei; 
u iirde. I )us Kupst-lnstitut liegt in der ersten Etage. 
Zugang: eine ziemlich schmale Treppe. Hoffen wir. dass 
es da nie broint. denn sonst .... 

Als musterhaft fflr gute Ventilation möchte ieii 
das am Weir;bergs\\ eg neben dem Walhalla-Theater be- 
legene kinematograpliiseliL Tlieater bezeichnen. Zwei 
Seiieiitiireii. nach der Strasse /;i gelegen, werden iiacli 
jedem Bilde yoii zwei bedienenden Knaben geöffnet. Die 
Luft ist daher immer gut dort. 

Die musikalischen QenOsse im Kinn sind 
leider meist zweifelhafter Natur. Was ich mir auf lahr- 
markt. Messe. r>()m oder Scliiitzeiiplatz an musikali- 
schem Radau gefallen lasse, weil es zum „Tam-lam" 
«des Qamok pnst. nödrte ich kl einem Groesstadt-ht 



stitnt doch gerne entbehren. Auch die Hackbrett-Musik 
Jer e I e k t r i s e ii e n K I a V i e r - ist fiirelitbar. Setzen 
Sie docii arme, vielleicht recht i.i;e:it\ olle I ' i .i :i : ^ : n 

II Brot, meine Herren Direktoren, und lassen Sie die .At- 
tentate auf das Oehör-Organ! Sie weiXlen sieb da^rch 
viele Freunde niadien. 

Zum Schliiss iio^-|i eine jonrnalislisclie Bemerkung. 

iew ;ssj Tageszeitimgen gefallen sich darin, alles dem 
Khio Ungünstige mit VV ( lilgeialleii zu registrieren. .Man 
unterlasse es doch, der Polizei Dienste zu erweisen. An- 
griffspunkte gegen den Kino können m. E. leicht aus- 
geschaltet werden, wenn der Besitzer einen t&chtigen, 
autoritativenOeschäftsffihrer engagiert. 

K. Döring. 




; S8 SSB to dcf Praxis. aB3 SS) | 

Mitteituosen aus der Schule. Wir freuen uns. mit- 
teilen zu könuen, dass es ein Mitarbeiter unseres Blattes 
ist, der als erster den Kincmatograph in die deutsdie 
Schule eingeführt hat. Wir erhalten dariSwr folgaide 

Zuschrift : 

Sehl geehrte Redaktion! 

Um die üedankcn der Rcionr in die Praxis umzu- 
.setzen, habe ich den Kinematographen als Unterrichts- 
mittel in meine Schule eing^ührt und beabsichtige, ihn 
Jauernd vorzuführen. Es ist damit der Anfang gemacht. 
L ober meine Erfahrungen, sow ie iuer J.l Vi t und Weise 
Jcs Ucbrauclis spreche ich in ein. gen .Ai iikeiii. 

Hochaclitiiiigsvoll 
Herniami Lemke. I-Jektur in liollnov. . 

Liliput-Bogcnlampeu. Die Fortschritte, die in den 
letzten Jahren auf dem Uebietc elektrischer Beleuclituiig 
gemacht wurden, haben eine so grosse Answ ahl an prak- 
tischen und den \ erschied jnsien Bedürfnissen I^Jeelinuii:; 
tragenden Licliiqneilen gezeitigt, dass es dem konsiimeii- 
ten oft sciiwer iallt. unter dem vielen (.inten und Brauch- 
baren die gerade für seine Zwecke passende Wahl zu 
treffen. Schon die Frage, ob Bogenlicht oder (IlUhliclii 
am Platze, ob wenige Lampen von grosser Leuchtkraft 
oder eine grössere Anzahl von geringerer Lichtstärke 
im einzelnen Falle vorzuziehen sind, lässt sicli zuweilen 
nicht SD ohne weiteres beantworten. Mine elektrische 
Lampe nun. von vielseitigster Verwendbarkeit und dii 
in vielen Fällen, namentlich w o e^ sich imi Beleuchtung 
von Innenräumen handelt, die Wahl erleichtern wird. 
ist die Liliput-Bogenlampe der Siemens-Schuk- 
kert- Werke. Während z. B. früher zur Beleuch- 
tung von W o Ii n r ü ii in e n ausschliesslich das elek- 
trische (iliihlicht in Frage kam. ist durch FinführiiMg de: 
l.ilipiitlampeii auch B o g e ii 1 i c Ii t i ii i W o h n r ä u m - 
verwendbar geworden. Näheres über die Liliputlanip«- 
erfahren unsere Leser aus der Beilage zu unserer heu- 
tigen Auflage, die wir daher aUsett^^er Beachtung em- 
pfehlen. 

Neue Unternehmen. H a g e ii i. W . LUiter dem 
.Namen liidustriew erk ..Siiderlaiid' wurde in der Ba"'i- 
iiofstr. ein Speziai-( ieschäft für Spreclimaschiiien und 
Scliall platten eröffnet. — Frankfurt a. M. Die op- 
tische Anstalt von Schlestcky-StröMein eröffnet anfai.cs 
.N< vtmber in der besten Lage der Kaiserstrassc ein popn- 
läi -vissenscbaftliches neinoiistrationstheater. in dem 
die .:rv iiiellsteii und intervNs.miesten \iiinaliiiien in H'i-" 
und Ion zur Vorführung gelangen sollen. Das llieater 
wild das ritamüch grösste hi seuier Art in frankfurt 
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sein. Seine kfinstierische Ausstattung und die Qualität 
der DarbietunRen in technischer und ästhetischer Be- 

/iLliiiiic soll aiKh Jen Kreisen, die bisher den ..K'iiieina- 
tuyiapiitii " iiiiedtii. ( ielejtenlieit bieten. Jen ernsten 
Fcrtschritten dieser so \ ieliaeh iiocii iils Sp^i. ierc-i aiii- 
gciassttn Tcelniik /u ioinen. Als Spe/.iulitüt wird uas 
Theater neben Aiiinainneii aktuellen, sportlichen, unter- 
haltenden und beleiirendcn Inhalts in Bild und l'oii eiirern 
wissenschaftliche Kinetcranime vnrfiilircn. die mit Appa- 
rate;! der ''irina Karl Zeis.s in .Fena niid in VerbindmiK 
niit IxVanntcn inesi^^ell und answ arti-^en %\ issenseiiar- 
lieiien Irstiiiiten lic r;ieMelli uerJe,i. Main/. M.-- 
WIM de ii nilw. ds. das Zeiitral-Kineniatograplicn- Theater 
am Graben 7 eröffnet. Ks gelangen lebende, sprechet. J'. 
und singende liil.ler ztir Vorführiui«. ( i e ! s e i. K ; r - 
chen. l'nier dein Namen ..Apoll«»- llieater"" wurde 
RahiJK'tstrasse 57 ein Theater l^iender Photographien 
eri'rinci 

The Roj ai Vio begaiiti sein dreimonatliches <iast- 
spiei am Puschkin Boulevard in H'iii i nui ivolossalem 
^r<.lge. Am Sonnabend den ! IJ. \.) war Ja-. 

Tii -aie-- Min .MIHI, am Somitaii. Jen ( i.^. X.) 

in /WC Vorstellungen von .Jy<Hi Personen liesuclit. 

Brenww i. I>as Biophon-Theater in der Hutfilicr.s'r 

ö — ö zeichnet sieii nieli' nar Jureh reichhaltige, .■»tj;.^ 
wechselnde Pro^ranunc ans. sondeip l- '.!. auch 'j; 
be£Ui äui AnssiatiiniK' eine Selieiisw iir.- A. U cr- 

iier hat fernerhin für I »ampiliei/uiin und \ i.ii:,ia um Sorge 
Keiragen. sodass der Aufciillialt doppelt ang.iiehni wirkt. 
Interessant ist auch die . cichliaitige Ausstelh.im <>. 
Sprechmaschinen und Musikwerken aller Art. üie voi 
dem aus besten Kreisen sicli rckrutierenJjn Piil?li!- tiii- 
ebentails stets einer e.iiirehcnjfn flcsicin vriiii;^ 'nitjr- 
ZOgc:i u ird. 

-seil.- üanziu. (»ktidHi. .1. U'^ iwe krs lv'ie>jn- 

Biograph. der aus Jt r I »umiinks/eit noch iv: I aaseiic'e . 
in bester hrinnernnji steht iinJ sich eines iiiueheur.-M 
/iispriichs ^rficiüe. Ii it siel! unter dem .\anien .. I iieater 
der Zukiiiiii ' auf dem '.ier:i>inii«eii Hofplat/e des (iru i-.!- 
stitckes Pfefferstadt 5J niedergelassen und mit dem 
gestrigen Tage seine Vorstellungen eröffnet. Nicht nur 
die Front des Th. aters selbst, auch die Krönt des (irund- 
Stflcks blendet durch die iibvrreicl'e i.;clifiiilli> S eick 
Irische hoK'eiiiampen er/^nvitii vim" kr (■ :..iit iinJ in; 
weiten L iiikreise des (iebiiudes lagesheik. \ iele üun 
derte Menschen hatten sicJi vor dem l'Iiea.er gesammelt 
und erwarteten immer von neuem den Beginn der näch- 
sten Vorstellung. Sämtliche vorgefiHirten Bilder zeicfi- 
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neten sich durch besondere Schärfe und Klarheit aii> 
von dem lästiiren h"limnier:i war nichts /n merken. I»a^ 
abw eclIshl^'.,^sreiclle Pr^;.:!-aniiti \ i. ransc! aiihe'itc Mo- 
mente voller Humor, war aber auch geeignet, auf viele 
Besucher helciireiui /ii wirken. Aus der grossen Z?l'! 
der vorgeführten BiiJer er\% ahnen w ir als bescniders g - 

..!n- 

if iiiiJ Jen i'xtiiellen Kihti 



Köia. Zwecks Vorführung von kinematographischen 
l.ieliibildern in Theatervorstellungen, sei es in bestehen- 

J II I . laiLretablissemeiits oder in eigens zu diesem 
Zwecke anzumietenden l.okalei' nnd in sonstigen '>'- 
ftntiivl.en f:tabiissemeiits. hat sicii hier mi; einem 
S'.mmikapital \ on Jimh o Mark Jie I irma l'liono Kiiiema- 
tograpli-( ie.seiisciiaft mit be.scl.rankter tlaiiung gebildet. 
( jeschäftsführer sind: K.itz Peters. Peter Lind und ()t*o 
Kieffi. hier. Zwecks An- und Verkauf. Handel und 
Ne 'ntl^ von Neuheiten l\\ S|irecliapi>ara!en und ziige- 
I; "■i^tni Ziibelior und Krsatzteilen uii I sonstigen eiii- 
scliiäg gen \rtikeln iiat sich ':k : in • ^ : .■stammka|)itai 
VL'ii iSlKHi \\i\rk Jie 1 iriiui h s^^iier Zw eigniederlasNUii'.f 
der tjcs. ri. !■. II. n t iniui Versandhaus Merkur, (je- 
stüst hall mit beschränkter Haftimg. gebildet, (ie- 
schaftsführer sind die Kaufleute Ferdinand Oppenheimer 
iin.l Symuel Neumaiui. hier. ..I oiippen & Co.. f?jogra- 
l-h.',:-T j-eater-f iesellscliaft mir bescliränkter tlaiMir^" 
K:i; imann losei I »ahmen ist als ' iesc!i;iftsfiihrer .iiiv.;c- 
seil cdeii und an seine Steile dir Kaufmann Constamiü 
Haas i;i Köln als OeschäftsfOhrer ernannt worden. 

Berlin. Zwecks Hersielhiiig und Vertrieb von 
.-scIiahpl.itt.-M aller Art sow ie aller mit der Pln»nograp h ii- 
liuiiistnc ,n ZiisaiinnciiliaitK -teilender Artikel liat sieh 
hilf m/ einem Stammkapital von i3'iHit( Mark Jie l irma 
I 'acapo l^ecord Co. mit i»esj iränkter ll.iitniv; gebildet. 
( ieschüftsführer ist Kautmai-ii Alexander M. Neu man. 
liier. 

Berlin. Mit l'-^okur;' des .löset Kiink und fieorg 
t>e!/ !i.i .t.i. I i »eiilsciie Miiiosko(>- iniJ Miograpli- 

' iesellscluil' in.; ' «. s^'i läiik ['.-r Haitiing ist t : - ,. 

Chariotienburg. I leiitsche I icl;tbild-< leseilscliaft 
Kuchaiski & Co.. Charlotten.iurg. Cic.sellschafter: I. Sta- 
nialaus Kucharski. Photograpii. CharUatenburg. 2. Julius 
l.ac(imar»u. Konzertuirektor. Charlottenbnrg. I>ie (le- 
se" -c ''at ;nn I. Oktober I'xi7 begon iei.. 

Koithus. ..I 'hotov;rap!iische ( iesell.schaii U eltspie- 
■.ivi mit beschrankter Hai: i ij^' . < icgenstaud des L nter- 
nelimens ist der Handel und die Herstellung von photo- 
,rap;iischen und physikalischen Apparaten. Zubetiörtei- 
icn sov IC die \ eransfaltimg von Schaustellungen. Das 



scliaits- 



lungen nur ..Stiericampf in der Arena zu Sevilla' 

Jische Fiephanten be= der \rbe 

iefangeimahnie eines m,:; i'l- kaiKsc' i. n I' 



as /i\ <. >- 

^■ablanca '. Recht ulkig und behistIgeiiJ ..: ..Der Traum 
eines Trunkenboldes", der eine Reise nach dem MonJ 
ti^umt. Dieses fiild erinnerte vielfach an Jules Vemc's 
Pnantasiereiche Romane. An die geu olmliche Vorst •!- 
lungschioss sich, wie anabcrrdlieh. eine CabareT-Vf)rsrel- 
•"ug, die i-br-' . ■ ■ 

-s- Verband der englischen Kinematograpliea-Ope- 
•■aieure. Die Bioscope Operators Association fasste mit 
grosser Mehrheit den BescMuss. sich von letzt ab ...Na- 
tional Association of Ciiiematograph Operators" zi: 



iimi. kapital in: ragt .'iiiHNi Mark. Der (iesel 
vertrag: ist am 7. Oktober I9<i7 erric itei. Ist nur ein 
(ieschäfisfiii rer stellt, so ist er allein zur Vertretnif 
de- 'ie-eilsc' :n! H ingt. Sind mehrere (iescliaftsführer 
beste Ii*, so Sil! zwei Ueschüttsfiihrer gemeinschaftlich 
ow jeuer ( ieschaftsßlhrei gemeinschaftlich mit einem 
!^r(iku:isten ;iir Vertretung der > lesellsehaft befuut. (;e- 
■^thi.ftsfflhrcr sind der Elektrotechniker Paul Pflanz und 
K' " : 1 Sehneider, beide n Kottbiis. 

f reiberg i. Sa. Freiberger Trockenpia teii- und 
Film-Fabrik. Oesellschaft mit beschränkter Haftung in 
Freiberg, in Liquidation. Der bi.sherige l iunidamr. Kauf- 
mann Friedricl! Oiistav W'eiJaaer in f reiherg. i^t infol5;e- 
Ablebens ausgeschieden: zum i .qn. JaMr st nunmehr 
der fiankdirektor a. I). August Fduard .Metzler in Frei- 
berg bestellt. 



6esciidtHldie noüzen. 



Albreckt Tkani ia Zwicluui fertHct schnell und zu 
nilligc'i Preisen Diaposittve fOr Betriebsankündigungen 

der Kinematf)graphcntheater wie /. B. ..Billet I ab.:, 
laufen"'. Die Diapositive sind tadellos koloriert und 
wirken infolge der KUurfaeit braiast. Jede No. zeigt 
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— Disseldorf. 



ein anderes ßiM. sodass Mädchen- und Kinderkopte in 
bunter Itfeiiic ernsten und heiteren wHarakters eine hüb- 
sche \t>\\ echshi'r,^' hriiigcn. 



Tedinisdie Fragen. 



f. F. i. C. Wie slelil man Kalkplaileii her? Wie 
kann iiian sieli seiiiieil Ersatz schaffen, wenn man darum 
in Verieifenheit ist? 

Kal-kplatten beziehen Sie am besten stets in so 
gi( sser Anzahl, dass Sie nicht in VerlegeiTheit k(Nnmcii 
iukI .)v.sielleii Sie rechtzeitiR nacli. ehe Jer Vorrat er- 
SLhöpit ist. Kalk|ilatten selbst lui/.ii>telle!' einpiielUt 
sich kc'neswegs. Itii aussersteii > liall sersuehen Sic. 
siti' uie Platten aus K r e i d e b I o .• k e n , die Sie beini 
Koiunuilu'arenfaändler kauicii kunnui. zureditzuschne.- 
den Das ist aber nur ein schlechter Notbehelf. 

L. L. I. H. \ eruleiclien Sie Ni;. 40 des ..Kineniaii - 
grapi' ". Dort haben wir lluieii ausiiiiirlielis: Jen Wat <.;- 
teilt, sich einen Slronuiiesser /ii/uleneii. Wir jjaDen 
llinei. bUcii an. wie Sie denselben benut/en und wie Sic 
aus der geme^^seiien Stromstärke ieststellen können, 
der W'idersta^ richtig geliefert oder ob er von vorti- 
herehi zu sclnu ach w^ar. Es ist bereits d<»ri «esatjt w or- 
den. iImss es durc.ians u'i/iilässiv: ist. Jen Widerstand in 
Wasser zu stellen und Jnss er bei solcher Mehandlirv^ 
aucl^ nicht lan;ie halten wcrji. . W j^se; v. iderstande isn- 
ginannte hlüssiiifkeitsw iderstande) Kibt es zwar, sie sinu 
aber für Kinematographeiizw ecke nicht zu .empieiiicn. 
Draiitu iderstüitde sind für den Kwematographenbeiricb 
dl.: einzig anzuratenden, sie müssen natfirlidi so reich- 
lich g ebaut sein, dass sie keine «nzulässiK hohe Teni- 
per.itur annehtneii. 

M. F,. i. fi. I. (ienil.^t /nni He:riebc eines Kineiiiat' - 
grapheii (reisendes Saali^^esciiail) eine 1 >Miainomaschinc 
von .5ü Volt 40 Ampdre Leistung bei üinsclialtung von: 

1 Projektionslampe (-^i Ainpcre), (> ^ (iiiihlampen und 

2 Quecksilberlampcn als Kffektbcleiichtiiii'.; ? 1. Sind 
f.>;;e(. ksjlbcrlatnperi iiir i-.iic S|)aiiiiiiii>j \ riii H\ \ ^\\\ cr- 
iiältixli und für MiiektbeienchtuiiK Keei^net ? Wo be- 
zieht man Uuecksilherlampen? 

Wir empfehlen Ihnen nach den neuesten Ertalirungc:i 
eine Dy na momaschine (mit Compoimcfviiddung) für eine 
SrHi'iii nK von mindestens ;cenai! 5.S \ olt nrJ eine Stroni- 
stiirl-e von .^.S Ampere. I »iese Spanniiiiv: iinJ '~ii:oiii 
ver.Tiltnisse ne^'» ;ihi ieisten bei dem '.i.-m'sciueii lietrieb 
von P'oiektionsboneiilampc. (iiiihlampen und Uuccksii- 
bcrlampen ein abso ut zuveriässiges Arbeiten. 

QuecksitberUmipen (Bezugsquelle: A. E. O. Berlin) 
brennen mit 40 Volt und mflssen einen kleinen Vorschalt- 
\vidcrst;.nd erhaiter.. Jer \'•^ N oll vernichtet. Die nähere 
Mt Sehrt ibimn sou n. eine I »arsteiliini; der Metriebsver- 
h<'iltiiis.>-c der <.)uecksilberlampeii werden Sie !n einer der 
n&clisteii Nummern des ..Kincinatograph*' in einem Ar- 
tJw* ..Die i^eiaianiebeleuchtung der Kinematographcn- 
Tlieater" finden, mit dessen AbfassmiK w ir tierni 
nieur Paul I.ev\ hcreifs betraut haben. 



Intematioaale EMtrizitäts-AiiaaMlHag in Marseille. 
Der gn.s.sartit{e wirtschaftliche und vor allem moraiisclio 
Erfolg,^ den Marseille im verflossenen Jahre mft seiner 
Koionialausstenung zu verzeichnen hatte, ermuntert 
diese aufwflrtsstrebende Handels- und Industriestadt, 
für d.»^ k»)mmenJe laiir eine Internationale Kiekt rizitäts- 
AusstellunK zu veranstalten, h'ine < ieneralkommission 
von 21 .Mitgliedern ist laut K. Ztg. gewühlt, um die Vor 



gib; einem Zueige der deutschen inclustrie Gelegenheit. 

S'",n Ltistungsverrmigen zu zeigen. Dass diese Ausstel- 
lu'ig gerade in Marseille stattfindet, der w irtschaftliciien 
Zentrale des Siiden.>, isi um so niinsti«er. als Marseille 
au .-h ua> 1°or iür die Levante und die gesainten iran/o- 
si."! : eil Kolonie mit ihrer grossen wirtsclMMichen Be- 
deutung ist. 

FMalBiMMr la MariMbw«. Die Stadtveroiidneten 

genel migten eine Pilialsteueroi'dnung, nach welcher für 
jede ii: einer hier bestehenden Filiale beschäftigte Person 
.'II .\\;!rk Steuer zu /; hleii ist. icJocl- Jari die Steuer 
1 i'rozciit des ReinneVN iiiiis nicht iil)ersleigcii. 

Polizei und Spielautumaien. Die Chemnitzer (last- 
wiric siiKl durcli eine Polizeiverfügung, nach welcher 
die ALlstelhing und tWe FhiMung von Spielautomaten, 
di." dl rch f MW i. rieii \ oi, < icldstiickeii Zinarren, <icld 
O.lcr sonsli;;c \^;iren abgeben, vcrboicn wir,! und V.w- 
w kIl rl andelnde I '.csir.ninin /ii u ariint. ii iiaia ii, iii be- 
v;rv'iln.iie Aiifrev.'iiii',i viekinnmeii. liesoiiders sind die 
(lastwirie hart iHtrofieii. welche solche Automaten käuf- 
lich erw orben haben. Wie man vernimmt, bcansiclüigc:) 
die bt teiligten Kreise Rekurs einzuigen. Die Polizei- 
V erv altung stnt/t sich auf die §§ 285 nnid 28b des Reichs- 
s'riifgcsetzbuclu s. , 
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Barmen. M i o p h o n - T Ii e a i e r . Rathaiisbriicke. 
Lassbinderiii. .1. a. J. ()i)erette ..l'.occaecio"" von Suppe; 
IheoJor lleitr.tiii. Kainniers;ni>.,er. als Wolfram in der 
Oper .. I aniihaiiscr ■ : ..Wohl w iisst ich nn (ii-bei". 
Don Cesar. Operette \ on DeUiiitier; Ständchen: I »iieblo- 
Luise Oberineicr. Hagenbecks Tierpark in Haniburii. 
- niöckchenarie aus der Oper ..l.ackme" von Delibcs; 
l.ickme: Hedwig Ftancillo-Kaiiffmann von der Kcuiigi. 
tlofopcr. Herlin. Ansichten \ on Spanien. Rauclier- 
i\|)e:i. VKlksiied .i J. Operette Kin tolles Jalir"" 
Frid-Frid und Henry iieiiJer, Reitübungen in dei 
Reitschule zu Saumur. — Otto Reutter. Sokrvortrag: 
..Mensch, was hast d{i nun davon!'* — Mnsik bringt 
' eben, Humoreske. 

Hirschberg i, Schi. U ; o s k <> p - h c ;i t e r , Ob. 
Promenade. Wer niemals einen Rausch gehabt; Eine 
l.iebestragr>die : Zälies Leben; Oestörter Mittag: An die 
falsche Adresse; Das vom l^itl verschluckte Kind; 
Romeo geht in die F^e; Frauen-Kopf scinmick : Per 
PahrratMieb: Achtung, mein Mann kommt. 



Tedinlsdie miüellungen und^ 
löivci fg^ neue Patente, ^(^l^ 



Einspruchsfrist bis .^L 1 1 . 07. 

Kl. 57d. S, in6f>3, F*hotomechanisches Aetzver- 
fahre-i. bei welchem während des Aetzvorganges Jer 
Konzentrationsgrad der Aetzfliissigkeit durch Zuiuiir 
neuer Flüssigkeit geändert w ird. Emanuei Spitzer. Mün- 
chen. Nymphenburgerstr. 67. 22. 2. 05. 

Kl. 57b. Sdi. 26 178. Mit Gew^ verstärktes liwht- 
empfindfiches Papier. Karl Scbleiclier & SchOll. Dfirefi 
(Rhid ). 29. 8, 06. 

P a t e n t e r t e i I ii n gen: 

Kl. .S7a. 101 I7fi. Als Relichtungsan/eiger dienende 
Verriegehingsvorrichtnng für Kassettenschieber. Otto 



KI. 57a. I'^l 25'). \ orriclituiiK zum Auslösen einer 
Sperrung an in die Luit >iLirit.liL-m.-ri Ai)paratcii hei hr- 
rcicliiinti ciiKT l)cstimintLn ( icscliw indi^k<.K. iii.sbcson- 
dere zur .-Vuslosuii« Jcs Ubicklivvcrsdilusscs plioiugra- 
phischer Apparate. Alt red Maul. Dresden. Qohliserstr J9. 
19. 8. 06. M. JU4«»2. 

Kl. 57a. 191 425. Vorrichtung zum {deichzeit.geii 
hOrtsclialtc'ii von Iv'olliiims und harhfiltcrbandern für die 
Zv. L-ckc Jc r \Uliriarlii.ii|)init<)v:rai)liic. _ .loiiaim Ad. 
Schtrcr, Kohl. In: \\ cicliscrlioi J. IJ. i'/ . Scli. J7 l.=S4. 
U c b r a u c ii s in u s t e r c i n t r a K u n ü c n : 

Kl. 57a. 317429, Bewegliclicr. durch Federn an 
die Kaimra angc »resster. mit hesthaltevorrichtung für 
*e einKcscli()l>ciic und ml« Knopi für die herauszuschie- 
bende Kassette versehener Kassctteiiralinieil tiir piintn- 
graphischc Apparate. 1 eopold l.ielimatni. Sliitt^ar-, 
Mörikestr. 07. J7.4.i>7. 1,. 17 6I.S. 

Kl. 57a. 317 4.11. Auf verschiedene Sciilitzw eitea 
einstdlbarer Rouleauverschluss mit während des Span- 
iiens Kesclilossenetii Schlitz, bei dem die da.s obere oder 
I »eckrouleau tra^jeiide HohKvcIle eine in e,n Zahnrad 
der in dieser lloliKvelle laufenden Aelise vcreiiende Sperr- 
klinfce trägt, tniil Uiinsche. A.-(i. für phoKivjraplii.sche 
Apparate. Reick b. Dresden. 7. .s. ti7. W . J24,«». 
Einspniclisirist his i Dezember VXtJ. 
I' a t e II t - A II m e 1 d u n K e n. 

Kl. 4_'li. /. Instrument / im l«. i .'äu:.;ii;en Be- 

trachten \iin (ieinäideii u. Jgl.. das Aus ei'ier jteradei' 
Zahl gejjeii die Mittellinie des Objekiraumes um 45 (irau 
geneigter Spiegel in oder ausser Verbindung mit einend 
heriinilirsystem besteht. Fa. Carl Zeiss. Jena. 4.1.07. 
Kinspniehsirist bis 7. 1 »ezember I'hi7 
Kl. .^7a. A. II 7i»(). Photoiiraphische kepr(Hlukti(ins- 
Kamera. welche sowchl zur Vrfnahnie. als auch zur Pro- 
jektiun benutzbar ist. Joliii • M iiiaii Anderson. Chicago . 
23. 1. 06. 

I'alenterteiiuncen : 
Kl. -2 . \')\ 7 V . Kinrichtini.^ zur Ausfühning des 
\ erfahmis zur I .irliciiphuto^^raplue iiacl Patent IM 919: 
Zu.s. z. I'at. IMMlv. Karl Julius l»rac. Warsciiau. II. 

4. Ü5. I ». 15 77(1 

Ki. 42h. 191 738. Kuiurimeter. bei dem eine ge- 
färbte PUssigkeitssäule mit veränderlicher Höhe als Ver- 
ifleich.sobjekt dient. Jan Szczepanik. Tarnen»'. OaUzien. 

5. 4. (((>. S. 22.577. 

KI. 57d. I'>1 "^44. Verfahren zur Herstellung von 
photomechanischeii l""arbei:druckiormeii unter Anwen- 
dung von Chromatgelatinepapier. Rudolf Schuster. Ber- 
Un, Jerusalemerstr. 13. 6.10.06. Sch. 26.149. 
Qebrauchsmustereintragungen. 

Kl. 421i. .1177<i7. Vorrichtung zum Betrachten vdu 
niashikk rti. hei a elclier Jie Linse, der Bildereinscliub 



und ein zw ischen diesen angeordneter Spiegel die Längs- 
seiten eines dreieckigen Prismas bilden. Ed. Liescgang. 

I )iisseldorf. \ o!niers\v erliierstr. 21. 26. S. ••7. L. |s 

Kl. 57;i. .<I7 7()4. ( Hiiektivtriiger. nesiehenJ aus 
zwei .IM«. ii.iMder \ erscliiehbareii. dunne.i ''latteii. lUiii- 
ricli Lnicniann, .A.-(j. iii*- Camera-Fabrikaiion. Dresden. 
17. H. 07. E. 104O1. 

Ki. 57a. .M7 705. Kamera mit fest zur optischen 
.Achse angeordneter, von dieser unterhalb ihrer Mit»e 
geschriii'ener. lielKempinidlicher Platte. \ ' i^'e I perspec- 
tive. ( i. m. b. H.. Hamburg. 17.^. n7. \.r>')2\. 

Kl. .57a. il7'i*>2. Verrichtung zur Herstellung 
mehrerer photographisciier Bilder mit einer Platte. Al- 
bert He:nz. Berlin. Lanlsbergcrstr. .12. 2. K. «»7. H. M22f . 

Kl. 57a. .^IML"'. keprodiiktioiis- be/w . \'eri;r<>s- 
serinins-Ai)!)arat zum \ e r\ .elfall. ^jeii \<>ii larhi^ivn 
tograpi;ien. an dessen VKrderteil ein Stralilenfiltc 
geordnet werden kann, dass Jas zu reproduzieren, i. li :J 
lichtdicht u.'iler das hiitjr zu lie-^eii knminen. ha. Dr. 1<. 
Kriigener. Frankfurt a. M. 27. 07. K. 32iM6. 

Kl. .S7c. 317947. Nomial-ßelichtungstabelle mit 
ZV. ei bew e;;l:c!ien Seh ehern neben festen Skalen. Paul 
Velil. .'Sordhauseii. 12. >. n7. \ . .t'^iw. 

Patentanmeldungen: 
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kroakope. Oskar Heinistaut. Wien. IN. 4. 07. 
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farbiger Flächenmuster n<it HiKe polarisierender Vor- 
richtungen. Dr. Fritz Fassbender. Zürich. 22. 5. 06. F. 
21 797. 



VerkebrsMesen. 



Versand von Zelluk)i«l-Gexenständen. Ein für Ji. 

Zeliuloid-Incustrie wichtiger Lrlass des .V^inisters der 
i'ifeiitliclien Arbeiten wird soeben im Lisenhahn-V erord- 
nungshlait publiziert. Iinolge einer Anregung der 
Staatsbahnveru altung iiat näniiicli das Reichs^iaen- 
bahnamt technische Erhebungen darüber veranlasst, ob 
die Beförderung von Zelhrloid-Waren und -Spänen mit 
tlefahren verbunden sei. welche '^eeinnete Siclierlieits- 
V (»»scliriften in der \ erkehrsordnuii'»: erinrJe'-lie;i mach- 
ten. Die Untersuchung hat ergeben, dass Jic^ ; . t der 
Fall sei. Daiiadi können die Zelluioid-CJegcnbtaiide in 
der landesüblichen Verpackung mit der Eisenbahn be- 
fördert werden, nur erscheint es angezeigt, die Dienst- 
stellen darauf aufmerksam zu machen, da.ss Zeiluloid 
\ ()r Feuer und einer Erhitzung über 60 Grad bewahrt 
w erden muss. 



r 



Pour mos Icdeyrs fnin^is. f^giK»X) 



ancnuuMic et k l'^tensor. 

Dts rapparition des dnörnatogranAies. on commencn 

les miiieux entreprenants de rAllernagne ä se tour- 
ner vers cette iiouvelle brauche. Ce rur< iit specjaic- 
ment des diasseurs de nonventös, ponr la pktpart d'in- 



tefligents techniciens, physiciens. iiiventeurs etc 

qui cherc'ii.reiu et arriverent aussi en partie a dc^i-lnp- 
per et periectionner la niccanique cinematuvcrapliigue. 
Ouelques unes de ccs personnes ne s'atiaguercnt ä vrai 
Jire qu'en passant ä la cinömatc^Eraphe. D'aucuns n'at- 
teignirem pas les succ^ p^cimiaires attendus. d'autres 
ii'j >iirent pas reconnaltre la valcur ;i venir de l'interes- 
saiite nouveaute et c est pourquoi ils abandonndrent bieii- 
töt ce noQvesn terrain. D'nutres au contraire se jeteri'nt 
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avec la profoiidc \ oidnte aMcmande comuK- Mir cv 
nouvel objet et tiutlyucs niöcaii;cieiiN •-t opticiciis alk- 
maiKls zdics arrivörcnt au succös. IK- «randc-s inai- 
sons s'iha'nlircnt piiiir la coii.strnctU'H de ciiicniatogra- 
phcN fi i i>ii .< ans Ullis uiid oii pouvait parier Je ia tc- 
iii.iiiiiico .jiio la iciiMc ii..!iistrie cin^mattMErttiltique alle- 
niaii«ie s'ciait aturcc. 

Des M>ricants atienumds de dnÄnratoKraplics avaicnt 
de boniic l erne rcconnu la valcur dt ia croix de Malte 
coiiimc SV ^!clll^. dc iraits|K)rt iM»iir Ics ippareils tairdisvHie 
rindiisun.- ciik'iiiatii- ra|)liK|in.- L-ti aiivji- it.- elicisissail cii 
g^iieral d auircs svstcnics de traiisi)or hisiin'a [»rO-'-v-ii! 
le Systeme de la croix de Malte s eM aei|iiis mi >iiaiid 
nombre de partisaiis et ia plus grantle partie des ap- 
pareils construits eii AHemaiKne possedent ce systfeme. 

Le montam des \ eines des >(raiiJs fatirieaiiis nioii'rc 
dairement riiiip<»riaiiee de l itidustrit cineinatograptii- 
que allcmaiKJc sur le marche ö» tflohe. Ouclques mai- 
Sdiis !mportalHe^ de rMleiiia^iiie <m! i ris peiidant quel- 
ques aiiiiees Jeui ane maiiJe pkue .laus ia veiite tmi- 
juiiis plus viiaiiJi. .les appareiis daiis ioute Muirope et 
menie l'exptniatiuii. De ires l(»iii, des aehcteiirs etraii- 
Ifcrs vinrent ä Berlin pour pouvoir fonder ä i etranKei 
des entrepriscs avec des dncmatf>graphcs allemands. 
II iie laut doiic pas s'etoniier de trouver de nombreux 
appai e.ls ailemaiids eii Russie. Jans la peiiinsiile des Fal- 
kaus, ics pa\ s du iiorJ. eil Italie .eii t sMavi'ie. eii 1:«% Pte. 
dans les Indes, eii Liiine. eii Airuin . I.u.s i'Anieriqiie 
centrale et du sud et niänie dans les union-« M"' parais- 
sent les moins oiviHs6es. Nous ne vculims pas dire p<iiir 
cela qiie la \ entc des appareiis raiKais et anjjlais a 6te 
niiniiiie; "H peut eiialeniciit les trouver partout. Le 
nombre des appareiis Jeiiiaiides eiait devenu si ^ranJ 
qiie l'industrie allemaiKie n aurait pas ete ii iiiönie de cun- 
tentcr tout le tnonde. 

La fahrieatioii des pelUcuks au eontraire est un ter- 
rain qui iiit pour ainsi dire exdusivement r«iserv6 ä l'in- 
dustr.e iraiiwaise au dChiii. I.a fa'Micatioii allemaiide 
et anglaise ne se develuppa qu un peu plus tard. 
allemagne. le p«ys des sciences scricuses les epreuves 
cint^niatograptiiqucs reprösentant des sccnes de chcatre 
furent reRard^es comme des jeiix d'enfants; ce genre 
d"epreuves correspoii ! inieiix an t . mperanient francais 
qu a Tesprit serieux et profond de l alleMiaiid. Maisavec 
rOnorme developpeineiu de l'industrie ciiiemato^rai)lti- 
que, l'industrie des pellicules ne tarda pas ä ileurir en 
aMemasne. 

Un certani nombre de erieux einre!>rc!ieurs de ci:ic- 
niatoaraplies allemands ne iaissereiit pavst i aiieiine oe. a- 
sioii de ia:ri des eprens es de scenes nitei ess.nites de la 

vie, de la marine, de sctiics niiiitaires, d tmpereurs ou de 
hauts persoBoaces ainsi que des iaits sön^raux impor- 
tants et de tous genres. Beaucoup de ces entrepreneurs 
se sont tournds entretetnps vers le thdätre-cinfimato- 

Kra|)lie or leurs propres '-preiives de scCines tout ä 'ai' 
aetuelles r^presentent une exeellente attraetion. On nc 
n^lige pas nun plus en Allemagne les epreuves scientifi- 
ques. On s'efrurce Je pius aujourd'hui de faire des 
öpreuves de proc^d^'s de faA>rication. spöcialeinent de 
SOtaes empruntöes ä l'industrie et ä Ia tedinique pour 
s'en servir soit dans les ecoles. soit coimne moyen po«' 

instruire le peiiple. soit eneore pmir les employer dans 
la technique et l'industrie elles mänies. 

Les nottvelles prtiductions 4e rMdastiie cinötnato- 

Crafbiquc allemaiule sont ies phntojiraphics vivant. par- 
lant, chantant et faisant de ia nnisiqiic; c'est lä im Pro- 
bleme d'une iniportance capitale et qtii a ete resolu avec 



iailu un travail loiiu et diriieile |K>ur arriw i .1 c'unb '»ev 
d une fagun si surprenante Je prOcision ie ^ranunupiiuiic 
et le cinämatofcraphe. 

l.Cs Premiers resultats sur CC terrain un; eie oinemis 
par la maison ..Mcssiers l'rojektion" qu; nous ottre dans 
ses propres rhöätres-dntinatoKraphes ^tablis dans Ics 
principales vilics u Allenia^ne leur repertoire de pholo- 
Krapliies vivant. parlant, chantant et iaisant de la mu- 
sique. si van6 et composö avec l'aide meilleiirs ar- 
tistes. 

I »liieren'es niaisoiis )nt preseiUe au hrevet dans ies 
dcrnieres annees un virand nombre d ai'l'areils s\ ne!;ro- 
iriques. A cötc de la „Intematioiiale Kincmatugrapheu- 
tlesellschaft" la maison AMred l>iskes ä Berlin s'est 6sra- 
lemeiit en^^avcee siir ce noii\eai: terrain. V.t\ oiitre c'est 
en Allemaiine qae ia reiireseniation des plioto^crapiiies 
vivant et faisant de la inusique est ia plus avancOc: on 
peut uvalucr le nmubrc des tliüätrcs cincniatograpiics qui 
prdsentent au pirhlic eette attrayantc nouveaiitC* ä en- 
viron .?o poiij- Ik-rün e" .*H) pour 1' Mlenuv^n. . Si '"in- 
dustrie piioii'.iji »r.l Uii:e et cineniali.j;rapif.i)iie Jes pieces 
de theätre entieie quel-.iues operettes ont deja -.laru) tous 
les Cinotiieätres dcvrunt possedci des pclLcules pariant 
et faisant de la imisiqiie. 

i/Allctnagnc s eÄorce dgalcnien: J Ctre en tdte poor 
ia pliotugraphie en couleurs naturelles, üne suciötö des 
plus expörimentöes klans cette spödalit^ a acquis le pro- 
c6d6 invent^ par le professeur Mietlie pour les proiec- 
tions en couleurs naturelles et possede iin repertoire J'en- 
viron iiMKi eliclies iiui ont ete represeiiti.' s eette arnee 
pour la |)remierc ioi,% dans une expo.sition technique. Au 
moment on la pliototcraphie en couleurde Lumiöre taisait 
parier d'elle on accuellit avec un empresscment saits 
pareil la pro}ection en couleurs naturelles. II n'y a pas 
de pr'iciJe qni rjmle la natur». avec une couleiir d'ime 
plus ser|)reiiaiite exaetitude i|ue le procede du professeur 
Miethe. Celui-ci travaille d'ailicurs depuis longtcnips avec 
une sociütc de dncinatographes berlinoise pour la cine- 
matographie en couleurs naturelles et les premlers essais 
ont certainement fai? d'enormcs progres. 

II ne faut pas oublier en iKtrlant de la fabrication alle- 
mande r6Wdrotechnique et l'optique. La premidre est 

comme <;n le sali arrivee ä ni si haut Jes^re de pcricction 
qiie rindustrie einemato;;i iph qüe ailemanJe etroitemeiu 
liee a eile a pris iiatiirelleiiieiit une avance enorme dans 
ce doniaine. L'optique alleniandv est encore plus con- 
sid6r6e. 

II n'y a pas dans le munde entier. de l^briques plus 
raticiuiellement organisees que les fabriques d'articles 
optiques allemaifdes. I.es objcctifs allemands depassent 
tellement en force Je hiinierc et en gualitO les lubrications 
^trang^res qu' une grande partie des fabriques d'appa- 
reils ä l'ötranger commandent leurs objectifs recepteurs 
ou reprokhicteurs en Ailemagne. Les chitires d'expor- 
tation d'objets optiques allemands attdnt tm montant 
incro\a]>!e. 11 arrive meine que des personnes avant 
achetc leurs appareiis ä i'etranger iassent vciiir. pour 
lesdits appareiis. des objectifs allemancte. Une annonce a 
paru derniörenient dans ce jounial au sujet d'un nouveau 
s>-stdme ..Koivdensoriinsen" ayant sur les systömes 
ötrangers l'avantaKe d'une dartö et d'une force de hi- 
miöre plus grandes pour les projections. 

II semblera ctonnant pour nos lecieurs etranijers 
d'apprendre que la poliee. e:i Mlemagne et spöcialement 
4 Berlin est i|n iacteur des plus tins«>rtauts d^s !it cin^- 
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iiiatoKrapliic. Ouirc Ics lnis >iciicralL> J hyij'Ciic et J .11- 
cendie pour Ics tiicütrcs-ciiicinutu^rupiics il c.visic a 
Beriio oae censure severe potir les pellicules dn^mato- 
Krapliitiucs. Cliuguc cprciivv est soimiisc ä la ceiisure 
ciisiiitc c'.rcjiistrcc d'aprcs smi miiiicrM J'ordrc. 

Uli coMccrin.' la iiKsiirc J«. cuntrölc gni c^; 

eil ijüiicral rcijardc coiiiinc trC-s dcNai^rcahlc. Ic^ .i\ :^ ^ 
ccpendant tres partatjOs. I>c mCnic (.iimigu , - • 
dC'saKrcabic pour un iabricaiit de tiln» uu Ic prupnctam: 
d'uR dn6matoKraphe. on est cependant plus on moiiis 
d"avis gu il pliiti",! hon ;v>iir I'iiidiistric de jctcr 1:11 ijc:- 
taiii iceiire ik- iilii.>. Si mi ric pcin attciiidrc ainrc cliii>c 
et SI Its meines prunres e'Mit'iiüeiit a s'acci 'iiiplir Ja''s 
rexecutioii. iioiis ptuivons pri!i)lietiser a riiidu.sirie alle- 
tn^ide Uli niattiiitiyiie aven r- e'ie JevieiiiJra mC'inc ä -e 
POMM importaiitc qu'ellc eiialera les brancbes sembtabli s. 
si fla tait eile nc Ics depasse pas. 



1 

j 



Neuveaiites d* l^ifrhiiir l.a coiictirrcncc cntrc Us 
..thöätres a eiiiq Cents** est teile daiis les jcrandcs \ ; ! - 
qiie leiirs proprietaires eliaiivjeiit H.iis le> iuiirs ie pri>- 
i^ratiiiiie. Les iabricaiils lieiieiiciciit doiic iudircclcnieiu 
de cct etat de clioscs. l.es films cii couleur sont trcs 
appr^cics et l'anicie est trcs demande. 

Echos. 

larifs caniers boHandais pour les ^chantiMons. 

I.e iiiimstre Jes tliiaiiees des l*a\ s-Has in:: si Milr i)ar ;ri 
arrele piihlic Jans les „Nom eiies pour Ie Coiuiiieree c 
rin-dustrie" gtie ies eeii.iiiiilliMis Je Miarei'ai dises enin- 
iiicrcialcs qui d"apre> i"arietv du .i<» Amu INÖ et du 17 
Janvier IfSbK s«>in imrovliiiis imur uii teinps s;iiis irais Je 
dtniaiies n'mit pliis besom .l'etre revelus ue plouihs. ea- 
chets Oll auties s .^nes Jistiiietifs ä la C'>nü:tioii gu' I» 
aieiit ete pourx iis de cesJits sijiiies par la Jf iiaiie de leiir 
pa>s dOrmiiie. Cest seulem-iit lorsgu iis r-ssortirDiit 
'lu'ils seroist pour\ us de signcs distiiictits hollandais dans 
Ie cas üü un Ie jugerait n<:cessaire pour etablir leui 
identit^. 

Sujets cinematouraphiques pour rrtranscr. I.e L<>m- 
Mil aiinia.s a OJess i iait saMur mie Ton peiil > laire Jes 
aiKiires a\ ee de Ivniiies viies euieiiiatosirapliiques. ( )r: eii 
dcniauiie toujours plus a Marccloiie et avec 1 akic d'un 
hon representant les affaires dans cette viUe ne serai- 
eiit pas ä ncKÜKcr. Naturdlement les personnes uui n*ont 
pas de I elatioiis lä-has devraicnt faire des annonces dans 
ies i\ . 

Lne iioiivclle application du Ciiieina'.<ii;raplie. \\i 
ct)nnres Jes medeeins s|)eeialistes p(»iir ^ •t. r 's ä DresJe 
Ie 15 et au cuii){rcs des nicüecins et naturalistes le la d>- 
ce mois le docteur Karl Reidier de Vienne a donnä une 
r«pr6sentatic)n cinematographique des phis interessantes. 
H eut I Möc orininalc de rendrc par des films tinc sßric 
ininterrcMipiie Je eou|ies de eerveaiix e' i>:\ .1. Inrsgue 
CCS ima^ces sc sucecdent rapidctneiit. l inipressioii que Ics 
voies conductrices et les syst^es du cerveaii. aKeticds 
d'une tnaniöre si compliquöe passent actifs devant le«" 
veux da spectateur. 

()ii se represente aiiisi beaiieniiM i\ gue par ies 
aiitres s\ stcnies les voies comluctriees et eentres du cer- 
veaii. Outre cette 6ncrme valeur instructivc l'rdöe du Dr. 
Reicher ouvrira peat fttre one möthode de d£cawertes 
toute nouvefle. En toos Tes cas la reprtseirtation a p!!: 
etiormöment au cnmirüjs prt'citö. La maisoii I.ee'iiier- 
Miillcr (Vienne) dont le Directeur est Mt)iisieur Weidner 
•^'est adnrirableinent bien tir6e de re\6cutiOf! de la pa«-- 
tte tecllfliaae si OOM M ematr tms. BobsstkL. 



Le pri>t. Lriieiiiaiiii de IlresJe a etialenieiiT parle a,i 
cüiitjres des naturaiistes aäemands de l applicaiion J« 
!a cincmatograpliie ä in science. 

L'Empereur d^Allemagne ami du Cia^antoftraplK. 
i.i^;e au moiiiei;i uü Jaiis les enloniies d'un certain noni- 
i're de jouriiaux 011 tri une des atlagiies e« nitre le cine- 
iiiati ii^rapiie. reiiipereiir d" Alkniai^ne a n'^tifie par un 
irdre. gue ses \ iie-s Mir rutiiile .^^ .. im,:-, - \ aiites** 
sont en contradiction cumfriete avec Celles d uiie „mau- 
vaise mouche" qui flaire toaiours et partout l'imnMiraütö 
et le mangtie Je honiies moeurs et ^e cmit appele ä saOvCr 
le eller [leiiple alleiiiaiid d iai daii^ier cnKt.miei. 

Oll appni il \a guelgue teiiips giie reiiipi rea J \ - 
rnat(uc avait dünne l'urdre de iaire cxecuter des cprcu- 
ves cinematoKraphiques des manoeuvres de cette am^ 
tant sar 'erre gue sur nier. 

Certai.iemeiu Ic dief supreme n a pas doiiiie cet ■ r- 
drc pour :livertir ses hfites >ar e».- " iveaux fi ms" re- 
presentant les amiöes de tcrre et de nier ou pour arran- 
Ker une petite si>iree cänhnatographiquc. Un !cI6);raim-ie 
du corrcspoiiJaiit herlinois de la ..Tribüne " !.>nJoiiieii le 
iious apprerid gue ee sollt djs iiiulifs bcaucoup. plus iiii- 
poriaiHs gui ont poossi .'Empereur d'AUeniasiie dans 
ia cireoi.staiue. 

L'Kmpereiir cspcrc f-uisc! dans la represciiiation 
de ces films des intormatioasapprcciablcs: d'uii i'on peut 
c«-.ncliire qne rRmpereur d'AllemaKne appartient ä la 
ela>-sc Je nersumies giii v>iijMt Ja.'is les rcpr.' sentatinns 
eini'i'at'^rap: .giies giielyai; e!"ise Je hea ieoiip plus 
^i'''ieii\ gii'nn ai^reahie passe-ieitips. 1. inii>''rtance quc 
le ei'ieniatoKrai)he pcut avtwr pour l iiistruction militaire 
est une question gue nous a«ons dejä trait^ auparavant: 
nos iecteurs attentifs auront peut-etre encorc cii memoire 
im anicie pani dans le No. S dn ..Kinematottraph" et il 
P!i sera peiir- ctre de möni pour les autori;es iiiilitaires 
aiixgiie les imiüs a\ i>ns f;iii pyrvenir en .son teinps Icdit 
ininiero. i' l--; possilile giie' n<(> idees aieiit prodiiit lear 
effet dans Ics itulicux autur.ses de ia«;un ä iaire conside- 
rer le cinematorraphe si popolaire cotmne an öducateur 
scieiitifiqiie. 

L'Linpereur d' Mlenia^nj gm est an si boii eritigiie en 
tiiatiere iiiilit;'.i . ^aiira li.e,i!öt •rom i- r. en l Naiii.i aiit 
plus.curs fois Ics reprcseiitalions tideles de manueuvrcs. 
cc que Ton pourrait y »nöliorer pour en faire de vörita- 
bles moddles. mais alors le einematc^rap' '-a t tias 

seulement un aide scicntifique convainca,; - Liieore 
UM prnmoteiir de foree niilit.;i'-e alleniande. 

Oii pe'it a i>eiiie eiitre\'>ir les aiiplieaniais niultiples 
du e:<ieinatii^raphe Jans !'a\ei ;r. riiidiistrie etaiit encore 
dans le Stade de develuppement. Songeons seulement 
que le temps viendra oA. ä l'aide de la täU^plHttographie 
Oll pourra reiir. si.iitcr des evenemenls de la vie au mo- 
mciit m€me oü lis .mnnit lieu. 

L'oeil sera toujours le chcmin le pius direct de la 
science. I>e m£me que ia camera peut tromper lors- 
qu'clle est liabilement maniöe. de^möme Ie cinömatogra- 
phe. Mais la p»)ssibilite de tnmi'per eiitrc dans le prix 
que Ton doit pa\er pour tout nouvcl appareil instructit. 
Ce prix a cerialiienient ete pa\ c daos tHie ln<{e üKSBrC 
pour rinvcntiop de riniprimerie! 

C'est pourquoi les ..dtemcls Krogn«)ns" ne devraient 
pas voir seulement dans le cinematographe un tacteur 
antiknoral pour la jeanesse et Ic combattre: Wen au con- 
traire Iis devraient. "i I'instar de ITmpereiir d' MIemagne. 
rcconiiaitre son utiiiie con^me aide technique et scien- 
tifigue et smiienir de toutes leurs fsms ks cffofts tentfs 
pour arrivcr au but recherch*. 
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For Our Eiiglish readers. 



Moving picture shows in the 
United^States. 

(From Our Special Correspcndenl.) 

Moving Dietere shows in the United States, altbough 
a widerspread fad, show elenents of permancncy in the 

steady improvement in film subjects. While coitiic subjects 
draw all sorts oi people, and sen-e as good advertising 
Cards or "cafches", tht inore solid subjects draw the betfer 
classes, who iind their knowledne iiicreased aml their tninds 
broadeiied by films depictmy ioreigii laiids and unportant 
news events. The American, in the lun^ ruii, is practica): 
To illustralc: The Mcyde at a vehicle foi plcasure had a 
tremendous run; fortuacs were won in building the wheels 
for pleasure-seekers, and were just as quickly lost when 
plciMirc-Mxkers wcarieJ ot tliat sort o' diversioii, bu! iiow 
Xhv Airtruan's "sobcr, secMud tlioughi" is revivin^; ihe bi- 
cytl».' as a vehide for bus ness. So M v, ill surely bc with 
the inoviiig-picture business if its ^resetit popularity should 
wane. The "shows" will remain as a mediuiA for specta- 
cular preseatation oi news events, just as tlie tlieatre buil- 
dings reouiia «rtwn everybody has become tired of the 
Comic opcra, or other attraction, with its 'pbeoomeoal run*. 
TheWaning of the present popularity of the moving-picture 
business does not seem, however, to be even a reniote 
possibility, for the reason itiat the .shows" have brought 
out, iiid are holdin^, a clas^ of people not reactied by the 
average ttaeatre. In otber words, tbe .shows* have aeated 



Thousands of inoviny-picti:rf sIk>ws in ^merica are 
located in slores, or shops, in ttie prmcipal streets, and 
niany of them \^erc started with jiist eiiough capital to 
pay ior the equipment and a month s :ept. TIr enlrance 
fee is usually placed at hve cenis. -lu propneior uepending 
m>oa a fresh audience every iiiteen ur twenty niinutes to 
ninbane him for bis outlay and pay bim a proiit. The 
„shows" are not interfered with by the authorities except 
where indifference to fire regulations is apparent, or where 
objectionable film sub ects are i ^ lnbittd. Between the filnis, 
songs are sung by persons hired for the purpose, and the 
songs are iliustrated by means oi highly-colored stereop- 
ticon slides. The "sbows" bave stimulated other lines of 
busioess, drawing to the streets in wbicb they are located 
thnwrti of pcfiOM. ami motk oi tkrow. mit tbe "sbow", 
become promeoaders, who inspect the wIndow displays of 
rrerohaiidise. Many a street iti American cities and towns 
Owes itä "boom" lu business, and consequent rise in real 
•ilfle «ihwii. t» Hm pw—w of Mviac-fichMe shows. 

Some Opposition to the moviiii; pictun- shows has beert, 
and is, tnanifested by theatre ni.inaners. but this. time will 
probably show, is about as short-siyhted .is !lie t)(i[)Ositioii 
displayed years age by handcompusitors to type setting 
machines, despite temporary embarrassment of sonie hand- 
ooapositors, eventually increased prodnction to the profit 
of afl ooacerned, so the moving-pictuie shows will aid the 
amMdHCot busioess by frequently, or regularly, drawing 
from tlieir bomes persons not in the habit of going out- 
doors for amusenient. .Moreover, the five or ten-ccnt fee 
draws inany who could noi pay theatre charges children. 



by deinandin« that a heavy license ta.x be le\ied upoii the 
inovinK pictun- shows but ttie populär sensi- df justice is 
beginning to assert itself n objection to placiiiy upoi; a 
lifteeo-minule and live-cent show tbe same tax placed upon 
a two-hoiw aad Wly-ccat CicaMcal pcfiofauuice. 

It is true that some o' the moving-picture shows have 
made theinselves obnoxious by using phonographs outdoors 
(usually over ihc L-iitrance) to attract attention Thiee or 
four phonographs outdoors in one block make botb night 
and day bideous, but this din is already giving way to 
tbe quict, and just as atlraclive. advertising method of 
employing cotored ckctik : ligbts, arranged about tbe doors 
and blank Windows. Surely, and not very slowly. tlie 
moving-picture showmen are adapting themselves to tlie 
conditions necessary to niake their business a [»ertnaiieot 
feature ot Amei:can streets, anü herem they show the 
American mstimt oi -niaking it pay" Nothing in tnismess 
in America is appreciated unless *it pays". State- inaintai- 
ned theatres do not exist, aad no propositioä for IMt 
estabtialiment is evcr serioiialy eateitained. Populär belief 
IS ttiat such institations would "not pay'. Many, many 
decades must elapse be<ore the A -ur caii w li enterlain 
doubt of the wisdoni of p^vate ei:ierprise. and yet ht is 
not t>!iiid to ttie evils oi trusts an l other combinatio:>s. 
His renieüy for such evils is coinpetition. He does not 
surrender to the idea of socialism because soinc nCB have 
destroyed competition for their own t>enefit. 

Coming to the American manufacturer of films, he 
knows the transiiii!. or temporary iiattire < f tfimic sub- 
jects, and is alrcad> t;nini; evidence ot his intetiiion to 
make himself needed l>\ .lU .la^scs oi pcopli- Ht- is 
makinc; some daring invasions into the sennon and soug- 
service field, and does not hesitate to declare that tbe 
schoois, public and private, will soon come lo bim for 
the most effective n aa » oi teacbii^ bistoiy, geography, 
and other subjects. 

It is impossible to exaggerate the possibilities of the 
moving-picture business in America. Uni|uesti<)iiablv it is 
destined to raise the Standard uf intelligence, and stimuiatc 
sodal liie, by sbowing the average person how his fellow- 
men in all parts of tbe world tUak or feel, as he doet, 
and by giviag Um ia pictoiial aad nMvtag form ttw aub- 
stMMc Ol m «mM iMniac. Wm. H. Kailir. 



Here and th 



KInematography for abroad. 

The British Consul in Odessa says Üiat a good busi- 
ness (.an be done in kmi-inatograpti - pictures in that town. 
In Barcelona, also, the detnand is growing, and, with the 
help of a capable agent a paying business can be donc. 
He who baa ao cooaection witb tbese places shoald, m 
boMi i a atoac es. advertiae. 



A new use for klnematOKraphy. 

At the congress oi German nerve Oodors in Oiesden, 
on tbe 15*^, and at tbe congress of Oerman aataral in- 
vestigators and Doctors on tbe 18*" bist exceedingiy in- 
teresting kinematographic matter was demonstrated by 

Dr. Carl Reicher it was the original idea of this man tO 
give again on iiiin band unbroken series of slices uf the 



for instance, but it also tiirns their minds towards public 1 human brain, and, in seeing the rapid succession of thc.se 
amnaements generaUy, and in tbis way cteates future casto-loovel Uvias pictures, the impweioa as ii the extremely 
for ffei iMüm TIm oif MlI ioa mmttif ibo«« ümM icmi^iGiM4y iwtiii veaaob aad of the biaia lösten» 
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are passiiig in activity before the eyes of the spectators. 
b pfodaccd. In this way a mcre comprehensive spectacle 
of die vesseis and centics of tbe brain b gaincd ttaan has 
been ihe case in the methods em|rioyed ap to the present. 

Bcsidts its cxtraordinarily instructive value. ihe idea i>f 
I)r Reiclier will probably open up ij:iite a new melh k) 
of natural mvtstigatioii ; at the sauf coiiüress. ai al! evcnts, 
the Jeinoii-;tT itions were loudly applaudeJ. The exec r: m | 

the techiiKil pari was accomptished. says ■Bonenii- 
hy the tii n Lechner & Maller. Vienna. and in particuiar 
by Director Weiditer. in the most excellent manner. Pro- 
fessor Eroemaiui, of Omdca. spoke abont tke empkqment 
of tke kiaematograph for sdeatific purposes. 



Coamerdal matter». 

Treatment of pattern s and samples by the 
c u s i o III s in Holland 
According to an tnaitment of ttu- ;:nante minister ol 
the Netherlands, piiblisi ed n 'hi Xs ir chten für Handel 
und Industrie-, samples and pat»erns ol goods which ?re 
introduced free, according to the enactment ol Aug. 30** 1865, 
and of Jan 17'« 1868 oced not. aoy more, be Ruwked 
wiib lead. stamps, or other si^ns of recoinntion if thqr 
are already sopplied with such signs by the ciistoms of 
tbe country from «rhicti they hail Only in the case oi 
the necessity for contir naiion oi iJentity, in caae of re- 
export need such marktngs be aifixed. 



Ernemonn-Kino-Projector 

Normal 




Bach buieiShrip^' Erfehnintron trefaanter Kineaut - 

Kt..,.'r~')iiit7.-V< ni' '.-.xu: t: AlMOlat lliwllw i| 

K :)-• • I • 1/ -■■•t!-u U'it ! 

EitfiAtuDü sn ieMplen-Tiieitcr 

von den einfachsten bis zu den f^ossartiKsten, 

günstigste Beziigsbe( iinguiigeii ! 

M fUrik in Ciiliieits Iii deii Bau HiiHylMailiSfiiir 
(liitialii ni UüciiilHHuati 



Heinrich Ernenonn A.-(i., Dresden m 




Film -Verleih 



J. Dienstkni 
■ücliea-NympheataL'f. 

VMMI gutrr j^'^ 

■ rum IIMIiiI 



Ot;ei> sstortige Kasu gnt »rbalteaea 

Xino-jlppara) 

nur Modell 1907 mit elekir. Lampe. 

Gell. Otferlen nut Ski'ze oilei 
Abbildung und genauer Angabt? des 
Syslenr- sowie dts le'ztfii Preises 
unter „StiWttM AfeaafeMlMe" an 
die Exped. mm .ÜNHaalicraph- 



mm UHkHL 



I Aufnahme- Apparat. 1 Widersland, 
lö — 3U Aap. 110 Volt; 1 Wider- 

. , . _ . _, ^ . , Staad. 10— MO Am.. IM Va»; 

1 »i— r — mmd 2 hAlserne mit AikMt mmä Eisen iMM-MechaaiäM: > ~ 

bescliiasene Vorführungsbuden, I grosses Trans> rifm 1 ■■prrtu; f l' 
parent Tflr Aussenrelclame, 2 Reklame- Intensiv- 
Bogenlarapen, 220 Volt Gleichstrom mit Wider- 
ständen. 4 WidersUnde HO Volt. Alles neu! , 

Ofierien ua(e- Fr. Tli. IhH»' 



TlKli: Aaf- 



Inslitut SHINO. B«rU 
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Der KinematuKraph — Düsseldorf. 




Ol R. Püu 



DLR.O.M. 



»KINEMATOPHON- 

bester, zuverlässigster, in Handhabung 

IS einfachster Apparat ZZ 

für lebende, singende, sprechende und musizierende Photographien 




Vinematograph 

vollsUad.koinpIclt, Olli all«!' 

sowK I200 Mator wmtm 9mm- 
■MlMMfllni«, xusammen für nur 
Ma>k /u virkauleri. it»c 
J. OtoMtkMdit 



KttEMATaUIPM 

■M «ehr ktmtjmn 
■eccnlMipc, randl 



IbcMicb, (ul 



nr wcU ■cbraacki, aoi Wert 



Mk. «SU akiaccfaoi. 



ein ständiges 



ÜPTDiniiiliiSaiiarslnitMoriMi » ■ > i BiirlinB l\ < 

VVa VHi^^Pw ^^Hl^M VIBH WVl MSy vL ■> KBit ^^B* V ^9 ''''''S*'^ 

1 eleyramm AJ'fsse Sauerstoff Ft rnsprr» hrr Amt 111,2284 

US Um ItfkiB ii Scrftki» ftarmcn KUi MüncKen 



4 



SAUERSTOFF 



Pliotonnipliie. Proielilisliclit. liinemairiipliiselie ZweAe elc. 



in einer Qroassladl Ueulschlands, 
welchem nachweislich leaiabei isi. 

ülteit i r.tcr gen<iuer De>ail:erunK 
zu senden jn OM« Kl«iel, AMtariM 

Holland) Dam-tr -3' .■,»» 



Qäl^^ Clneplion-ElorlcliMen 



UorfOhrer 

Junger Mann. selbsllndi|{er und 
eewissenhait<:r Arbeiter vollkommen 
firm im Elek.rischtn -ui.lii ^{rsiii t 
atli gut« ^eusnissc j>er soiort hn 
■MMMl OcB. ONetten untei 
Em Ml aa die ExpcdUibo de> 

.KtaMÜMtalMftll". MI 

Operateur 

Ub^eie Zeit bei einer Kino- 
OfltdlschaH mg, sucht En- 
gMenent Gefäll. Ofterlen 
vJSm ZKlb O au die tixped. 
^^^^ •l^lBflHMlfeHMUl'k'* 



25 OPEBATEURE 

fflr VanciL und auf Reisen, nur äusserst i 
tüchtige Krätte, wekhe mit oKigüchst allen | 

Apparat-Systemen 



dunkler Saal 

jn t m r Irr verkehrrcichsicii 
>tt.i 11 Köln» ^of'i ; tür Kine 
inatograph u. tiun^l. Uedingunt>ea 

XM vernieten 



sind ziHT! Montieren von 



Siliridliclie CMferten erbeten an Alfred 
Ouskes, Kiiiematographen- u. Filmsfabrik, 
Berlin, Frieürichstiasse 207. «». 



yutitut „SHINO", Berlin -SchöneUers 

HaupuUMMC ■ Tel.-No. Ant VI, 

nte-fwMi ni Tviiif nr «nli iwiitxtir Rh». 

Nur Neuheiten .mi L.ifc;cr- 
Sens.il onsfiini-. ihr Mutoscope und Edison - Gesellschaft. 



aB«| erhalt dcfjcaiy«. 
■ "■■«raph roch fOr 
stand".^ aul^^ema. h; den kann, 
oder ein ijrösserrs ResLiurant 
auf Teilung :;e-.iiiel" werden kann. 

Ott. aat MS txi. die iisped. des 
. KfiMaaMacnph-'. 



iSieOen-iliBemiel 



•rSaalc 



Film - Tausch - Zentrale 



des Kontinents 

.M ,i \ e r I .1 n i- P r u 'S p e k 1 1 



Für mein Sa a I getc hlit suche 
ich per sotori einea tachtigen 

Operateur 

(Elektriker) mit eigenem gut 
lunktioniereodeoi Apparat and Films 
(Sprech , sl'igcad el&). WOchenü. 
Progtammwcciisei. Bevorzugt wird 

solcher mit eiijeni-r ! ich'imschine. 
Oft mit Ue : .invpi sind ZU 



ta 
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Theater lebender PhotograpUen 

Lage, luxiös eingerichtet, mit Ertnvc:ian>.'sr3urn, Ul 
anläge, gaie Existenz. MIU|Bt f« 



Aaskaatt erteiK MM ..SnM":in 

Hau;ifitr.T.>;e 5 «. Telephon-Amt VI. No. 16363. §71 




3000 MeneB 




tbhängig »ort jtJar Gas- od »/aktrisck»n Lt 



Allen uoron! 



Socbco 



•ngliselMn 



Schiff m 

ein« bcm«rli««ft«crt« Svfie vun 
BIMcra. Ju t.«li«i Bixd da« 'n 
Purtl««! licgrmlco GcMW««Wi ZiWf ■- 
criMliiue ■<:>»! ■■■»*' «araaaclMu- 
U«T ;r I rt— pi gakMdMr 
wird an Bofd «atcactU. vlii- 
ttart, ctac«k leidet «ad oiil aalficn 
OMtacanlicIlca bHwmit i i n cii 
D4« vlaira vucxdflhftca Skocb %ma 
Mandtiarc« aach dcf Muuk, 
tchwwHacbcr DriH, TaraAbaas««, 
Schrubbca <icr Occka. *i ' ' 
Blclgnricbta. Poaaa 
Mit vwlMi n d ciw AoMW lata k*T^rt 
iicr Zai twi t i aft) wmi ata ba- 



Zum 



ArMI in <lar Sciül 



Schill 



QMck- 



OMdera. 
laa 



Man vcriaat* LM* dar 

Lion-Brand -Films 

KraUa oad haako. 



mmm 

Films 



sind wdtbci Bliuil wegen ihrer 
Festigkeit, QuaüUt und Ver- 
schiedcafaeit des GegensUn- 
des. 
hett« 



Kinenudostopli 
zHoddllSOS: 

„System Thcatrograph** 

Der zuverlässigste. 
He «ad billigste Apparfel dtr Jctrtaritt 

Unvervflsflkll mm miil Iis Ii. MMri! 



CRICKS « iHARP 

CINtnATOGRAPHERS 



CliBtB Zentral- 



..Walturdaw Co.. Lid. 
flu IMt lliSiillHBStillf. 

3, DcM 



i 



InhjlHT Hl 

J. Hansberger. HBlfenaiLL 

II &U6, Colmaisirasse 10 

verleüit FiliM 

gegen Sichentclinng zu den gOnstiK- 
sten BcdiasnivcB in icilein Qiuntnm. 




Neul 



Neul 



Neu! 



„Theotropiion" 

für lebende, ^rechende und singende Pnoiugraphie. 
^iwBticrt ff^Cfc^BStifl^^icsd Ib BBd VBtf Tob» 

A. Schimmel 



Berlin C 25 

Wittal— lE> Kai— r W 
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Besuchen Sie bitte 



A.Werner'Musikv Orchesterwerke 

OrÖMtcs and vornehmstes Ocachift dicacr Branche. 




^ Dusseldorf 



Bremen 



Lage 



Lager la. Fabriluikt 

Konkurrenzlose Neuheit! 



OrdMÜrtMM in inodenien Gehlnsen in allen Besetzungen: Piano. 
Cteine, FUMe. Klariiictte. Trompete. Poaanne. mit Gewicht- oder Motofbefcrieb. 
P.MI4M mit der Hand oder Motort>etrieb zn spielen, in den ne u e st e n Modellen 

Btkaiiiitl'ch tiillii;ste Preise bei jjt-wissenhafter iinJ kulanttr Bedieminjj. 
Zahluugsbedingung nach Uet>ereial(unft Gebrauchte, wie neu hergerichtet« - 
Inslnimeate nr Ittlfle des Preises. 









Oebraychtcr 

Buderus-Apporot 

nchs Zubeh >i. ■Meli 1907 ge^en 
Kdssa tolori itMCllt S^hriKliche 
Ofleiicii Mi t aussetstem Preis an 
■. LiiI«, Kilo, tirrmcis r 6. p. tjt 



Zu kaufen gesucht: 

ein nur ^ut crraltcncr. we f^e- 
btauchtct, gut iunktionicrcndei 



Otiertfn unter Fr. Tfc. M, 

berg ll'r », li.iupti>os'lagprnd «n 



mteliciMt mit grAsacrem Raum. 
SuT oder Ladcnlokal, sofort gegen 
Kauj tu kaufe« mmmtM. Oüeit 
■ater Z 636 an dli Bi pul . des 

.Kl'icinalogtaph'. ^ «•« 

Duich Zufall habe n n c nen gut 



Renen 

Kinematograph 

•m Modell, tadelio^ art>eilend. 

mit elektrischer Einrichtunfj lOr 
Mk. 870 gegen solorti^e Barzahlung 
•biuKetK*. Oticftc« unter Jttmm 

des 



Such« atindig FHms 

sum Kolori«r«fi 



)ed« IJBg«. 1 Meter «« 
MIL 8 usur SM«!* Je 



Mli. I bis 
Su)e<. 



Der fahrende Ritter 

Ein MArchen aus dem Mittelalter 
= Grosser kiaematographiscber f^lm (ktrioriert) 





Robt. W. Paul 

Aaimat«grapli> •> rila-Works 



\0 



ph 



L. Kamm & Co. 

London E. C. 27 Powelstr^et 

iV iBtL lUWttl L HtllRtl. 

Doppelter Feuerschutz. 
FUnuegulieriuig wüireiid der Bewegung 




Tausch 

Mibe da t.is! -u..- FILMS. 
su:ht; hieriur kompletten Kino- 
Apparat einzutanaclicn. System 
üaum jnt bevorzugt NUiefes unter 
Y »33 beföidert dia MMptü. des 
.Kinc ■nat -'Mp!'" «im 



Bin. 



Klnemotosroph 

il i^ntt'ld vH-'s" ■ k t-'-end- uod 
U b K;;>J-r Kompl Einrichtung 
cfanktu-itkJ ait>r: ^ I>/M ju vcikaufcn 

W.Ross.Oaisbun. .;^.r, 



UCltDUClliKI 

.ilci Kunipl , Dyataw, ScfealtlaM aal \Vi>.'cn 
monliert. veriBHai^ aMatt* (ika mit aiit 
CagM'nxBt. Ott» aalw «Mhi^. Barllü. 
Puttamt It. 



* sofort zu verkaufen 

ein eratlü. kompl. Ua«mat»|r«phM- 
Saalf ■BkiW mit ca. <(XX) m ^uten 
Films, u. a. l kompl. Apparat mit 
neucal« Lam^tBioäcopc), 1 kompl. 
KaikMcMcMcMaag, Widärstaad t. 
-iaOVolt. Kabine nrbst allem Zut>ehOr. 

0«crten mte-f t>28 an die Ezpcd. 
des .Kinemato.;- jph' 

IH IHRSiHllllll 

bitten wir, sich stets au! den 

MKincmatograph** 



Der KincnMrtOKraph — DSsscMort. 
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^^AR"^ Kinetnatographenwerk; 

Leo Stachow, Berlin C. 54 't\ 

Fabrik eregrQndet 1884 RaumWiaUii iti MM 51 Fabrik gegrflndet 1884 / ' 

^^j^j^R" BogtBiiape Typ« >. friB^ste Ertindang Bit 6 EnsteHiB({ci ctie Sc!iDectwtriifc. 

AAR' '^'niifs'" - Kin ymatoario!! Tyne R. für FfiltfM. Vereine 'ül Sr^'C'i etc. 
Preis ohne Lichtquelle 'SO Mk Man m ' ncre Preisliste. 




Speziolfnbrih elektrischer 
61Qlilainpen (ür Rekiame- 
::iiulEfiektbeieuclitiu9:: 



A«f Wunsch EntwArfe efTektv*llcr 

I^pV rhtunes-ArranKemrnis 



Teilnehmer gesucht. 



Wöchentlich 1000 JKder films 

für 20 Mark ri r^» Kaution. 
Offenrn an A. F. Döring. Hamburg 22. 



Film-Verleih und Umtausch 

n-:o.cnt._ie>;cnur: - 



I 



Gustav Bayerthal 

Worms a. 




SpezM 

Ueknat der bcdratradsien Schausteller Je> In- und Anslaadcs, bemMim Mr KiacaatagniplMa- wmA ZMnsbrsitzcT. 
Di« KastadckoralionMi, Innenbehangr. Bjnkticp ci.e. Plafond». Scssd-Piaschbezflee asw. werdn ia cigeacii grossem 



Für die Saison 1908 hervorragende Neuheiten! 



Langiaiirigc ErMmagn bdrgen iBr vottcfllMfle amd soqiUltiKC AustOlitaaiiefi. ZahlieicHe 
KiuciiKa Mmt cmu «oriaRUchc «ad ptafie Ucfnuacea. Koilt »»waMAlM^^jg 



Aaerkeaauavs- 
t Dieasica. «rf 



Ddwrationen und Innen-Einrichtun|;en ffir rctsemle 
Vari^t^s, Zirkusse und Kinenuitiqrraphen. 

All9«Moiii bevorzagt H 

QappaMsel, einzeln oder in Baokieitea, beliebter 

Kinematoaraphen-Theater. 

Fein poliert in nussbaum, mahagoni, eichen, grün und grau. 

RasfAeste Liefening. — BiOigste Preise. — ET5tfc!a«5isT Qmm». 



meine Denesten Modelle 
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Bdressen-liiste 



Beziin'^queilen. 



Acetylea-Brenner. 

Ckarln Rucw, MilUuMca i. Eis 

OMTln Rom, Mulhium t. Cb. 
AskMl Hr Itmraicta« 

A. Srhulxmaan. MOnche«. 



Cd. Llricxane, DQfttcIdurf. 

Bthaen-AiMtattugen etc. 

P»ul Oollert. Ncu-kupiMn. 1 »i- a'r; iii*icnri. 
W'Mv Mn:rJ..rTi. iWt i,: C M. Uwcntlialct- 

A : j . . . . .i;- n-<.iKi l'crila N. M, 

Dtoiithcinirrtiiavkt- iv. 
M. OiumMii. tiadra, Hn\ . I ri>tcntr. >. 

CaWn nrM. 

CkHtc« RocM. lUlhwwa i. Eli. 



' AvrO. Zatern n (Ei>aw). 
MaMsittTe 

« Lü'rrnbililrr 

ElektrtodM B«f«Bl 

SiciiicDt StUuckerl- Wcfkr, O. m b. H., Bcf Im 
ÜW, AfkaoiKhri flau I. 

MMMkt 

Orctaestrions. 
ClMflnSa»! < J'Mwil «Hr 

FUm-Afeitttrea. 

FUa - Calarier • Aaatelten 
Frau Sckaar, COln a. KU . 

Ffba-PatrikM. 

PalM Pf^m. Beflin SW.. KrtrOn.i > . i > 
A NovKK^'alh. Amfttvfdam 
Ale. irr Saturn. SKurn III. hjsangaaar 4V. 
ilrulichrKalllilint (it'S m b M . I rankl a.^^ 
Inlcrn3ttoo. Klavmatuifr u Lichl-tffckl-Cu» 

fn.b.H..lt«rUnS.M . •<«. Markgralcn^li VI 
„Ctlipk*", KlB<rraai'>fraphcn- imd filmt 

Fabnk Bvrlia S.W . b». FiMMMr.«'^. 
Mcastcr» Frojcctiofi. O. r%. b. H. Baittn 

48. Friwici.-hatfaaar I- - 
Iii- ri.tuiM.inl. Berlin. Fr-i-Ofit hktr. 46. 
k4lr>t;h ,k kubtrri, Ibf Conlincnul Wiiwi.k 

nhaThMkM. M raa SttHm-Cteit 
(Cck* fM de Titviac), Pute 

PUa-HaattaagM 

J. l>irnfttknecht. Mürl'-Srn 

S<b«an iBioKiapli lUrlniNO (.(.hru-dnu r i« 

■■Mttut Shinu ^ l: r>.: .[^-. Maupl>tt 6 

niM-Reinigaags-Aa*laU«L 

A F nörint;. M^mburK 23- 

Fila Tauck. 

A. t. Döring, Hamburc M. 
K. O. Knau, Lund, Scb' 

rw» Tarlalfc 

J. Dwaatkaacbl, Mtackcn Ml 
OMar * Ca» Mta PriadtIcMr. MO. 
.1. M — i bm a r. M M ta n a i. El» 
J. ItammuL Haibaig ta, Haiaamiili. laa 
Carl BcmdMKk. Zcalralc, Tlihi iiWiilmi 
laaittiit Bhtoo. Sch O««b«ca. H a»D m t . &6. 
Pari KrturiM. Twaiiaiaai, No.m«*. 
Cla4aM jnf. PMi. «7 im d« RkbrIWu 
AnMi NaHM, PawiHurt. I MMam r. »7 

SakraMfela POas a.Uaai 

Adolt LHiuUrh. Lcipiig. t>.>rr naH f. ■. 

BiaMapliiiiii nnd fhanagra^kaa 

Kaiterpaaoraaiaa 

Pt a adiii. Matu wii 1. ^-cgr. MM. 
A. F. DArii^, HaribarK 

- Fabcik Berlin. Q.' m. b II 
N. M. Marke ..Irlui 



m. b. H. Bartla 

S. W 4*. Prted'lcbairava« i« 

Int. Ti ■ 1- ■ ■ . ' , ■> t ". . . . > 

KiaasialoBrapluscbe Apparate. 

„Aar**- Kincmalotfrapbrnwrrk Lap Stacbo«. 

Brrlin ( il. RoacnihalMtn. No. il 
Palbt lirrca. Br;llD SU . I ncJnchiu. 4«a 
A. NocVKcralh. Amklrrüani 

atk>n.KlacinaiuKr. u Lichi tllckt On 



OLb H., B«Ua S.W. M >Urk-gcatawlt. n. 
Itpia*, K l aM i iia p apb«»- aai Mm- 
Fakrik. BatHa sUr. aa. PriaAMaii.«». 



i.raki A Worlf. Berlin. Maikmicaau. 19. 
ülQrr A 0>.. Berlia, rricdriäalr. lui 
Mcultia Prolccua«. O. ou b. H.. BcfUn 
bV.'. 4S, Fr.edfkbatfaaac I«. 

NiiKh-. Lmi' Ji, Tacbawmtf. tataa 
S..lilr>i.-kySi,anina. Frankfurt a. Mam. 
^iriDrith crncmann. A.-CU l>rc*dca I'«. 
1 «-un ( tunicnt H\>rlin. l-rit-driihMr. 44>. 
iliii;i> I ftitM. Bvilm W Aii\hjilirl»tr 
Kjiriull A ko' rll 1 1 .■ ( ■ ii' ti liMl w k 

Tra 'ins Co. I Iii Ki iiiij'oKraplun unil 

Fill ■ • Fabtlkrn. t< iiH- Naiatr Cvvilr 

tloc riM de IiMm) l^a. 
t'ncer A (•■•i(n ami. D e Jen A . Strlcaeiw*- 

*U; -»kr 

Uaaaalograpbea OktckttT« 

• . Uli" I ütiie«.i'Vr 

KaiileBstUte-Pakrften. 
«teüMaa-S. ' - ^ . i> II . 

Ba?ttn ~ 1 

Latema auigica. 
I i nkar j et mnaii. und LaktamamMbiik. 

rr Cui'r HiriK Akt-Daa., Nkmbtrx 

Falk .>^iriib«iK 

LaterabUAer (DU p i iM ao ) . 

•\ K. Do. "la Hamhuri; rj. 
iuftlav Kui Itfi. 'Ilu-irnilr. Wir»enftr. 4a. 
■il l :eMrvanj!. IKt^'lüiirf 
Xl ifl TIMM. Zw.ikaul. S.WillulmUr *1. 

UeMMi«ar>AfMra<a. 

Uilrtnat-'iiijtr K irrmalueraphca ufld Liebt- 
FMikl I e. i< t' I . . Kv>lniS.W. a* 

Vaiki-rj' .»•! ■•! 
Sil. I le^et-ili 'ii-n:.il"il 

Wtllv llli-i.' I ■ ■• ventha'rl 

* ; J • - ■ I 

Lirfatbilder Leiliinstitute. 

t Ii I lrM .-J" ■ ' 1 M-Iil. r! 

NfbelWIder-AMinte. 

Orbf nilUlatraa«. MaaMWi 
Wir> liaittdon. Berta C M, ~ 
tiraaae 40. 

Ob|«kttva. 

K" > *• iMiwcr Opti-^chc lndu«trtr> An^ttM 
Ml ( mil Hu-»".*!. A.-d-, t .lihriKiw 
,(iiij!.u Ktii<rittdi»fir.'-u Licht httckl-(j«t 
u.b iUBvrtta MailicMtaMtr.»! 



Saui 



J. Falk. N Oiak a i ti 



», bkioptikon - Photo^ramme 
Pkatographiscbe Apparate and 
Bedaiisartikel. 

riiati A U.irll. Beilin Maikgi aleni'r . m. 
riudr:ch N lai.^ kl 'U'i-'iherK I S 
Anb-uKotn' \ U huiiNlcinerau.33.34. 

Owlav Kill (i.^ih I HhotOKTapMc, 

AuK«blii>-. ^ihJ/I^rslr H. 

Praiakttaa. 

Saucnloll-l abrik Beflin O m. b. H . Ber- 
lin N. J8. ajmll \i:iki l für P.njektiun 

Pralektioas-Apparate. 

bd. llcarwanc. Duueliioi I. \'olinei»werthvr- 
*lrak*e 

l-raiii kuTidoid. Berlin, (ir. Hainl> Str. 19 Ii 

tiebr M-ft. i^l-aM, Maijilcbut,;. 

Willy H«.iJ rii. Berlin C. »4, Ro-entha'ii 

»Ta - r' 

Mukv-- .V \. iiiold. Fraaklurl a. Mala. 
-•i-hu--..i.> --i.„htehk Puaklaw a. MaaL 
-i.iM ,\ II,, imaaa. Dnadta^ SWeaen i 

-,1 

ProlektteaabageBlaapaa. 

(ji-lir .MitlrU rak^. >\a»;0< bur|E. 

^e»»let» Pmiri i 1111 (i in Ii 11. B. rlln 

W 4« ( [,cO:uli>u. II, 
^tialkunUer iii,k'«-nlampt-nljh'ik. O in. b I! 

StraUui,it MI 
latcrnaitur* Km, iii,iii>L-r . u. I ii.lit-t-.|ii-ki i 

m b M. K ilin> W bH, .Maih|rakiiklr.>ll. 

fro|ektiaBS-LeiBea uaA 

K. sciiuumann. .Milmben- 



CRanVor Hannover 
. UCbRCI Hallerstr. 12. 



Scheiawerter. 

Willy KaKi-Jurii He in, l j, R„.,r; j. - 
kiratke «u 

I Tf kuntlorll Hell, II \ .'I , ir , lamh. Sir. '3 '4 
Strai^uiider Boj;er'aitip iitjbnk, t. n b II . 
SImlsuiiU 331. 




Ed. Lieaciaiki. IC 

WlUjr Haitcdjrn. Baitta C Ra 
STfa^le ao. 

SkiapVkoa. 

til 1 ieset;atiK. DÜUeldurl. 



td Li.aeiranc. IMmMocI. 

Sareebm iscbioFB. 

Iii 1-1 n 1' ,1 I I ,i,-in,r , r , I . t M t- Iii i ,t v 

11, i, i: Htiliii S W • •- il. - ■' '1.1 I 
.\ >kvrne-. -Mu« kw. Premcn u. Iitu i !.!,,-! 

«ManlM« aUar Art 

.McaXi-r% fV olacMi » . (L m b. H . Ikiiip 

SW •■• FWeätrk»raaw ic 
Slrakundii B a t a a laaipaalattflk. O. m. b. II 

Mr •tatiMl *4|. 
iBl.raal'oa KüwauloeT.- u-Ucbl CIMd-tirk 

m.h.H Berlin S W i«.,Mafk(ralk.-P<i' i 




Cd Ueaesaat. nauddorl 

rmaktioBt SchiUir 

M.Decbcrl,haakluri j, .M nicuerm-ctal.lS. 

A. F. IVirinK MainMir^ 22. 

Reklame-Scbeinwerler 

5. S<.lie'n .. r. Ii r I f kt klamf. 

Saaerstoll . Apparate KalkUeht, 
Brenaer etc. 

Drlferwcrk. Hcinr. u Berah Or*|cf. Hkack. 
Oeulacbe Oxhydric-OeMlIacball ni b. H.. 

eiler b. Cdaiebtort. Kireh>lr. au 
VereinlFle s«uer»tottwrrkc. Q. ■*. b, H., 
Bealin B. «1, bchicaeiatt. 4. 




Hank VKki iirax. suik-imark. Landplali 7 
rh. Habenuah, Catt, Wies IX 3. Severin 
19. 



Hoids. lesiaiirai 


Iis und 







Job. MciiuK-hk. Wut, OelMrDktrcben 

■^ochuinerktr. 16. 
R. Jmiiiliannt, Hulel Pmaaterber ll< > 

AHeiiliiirr. S - \. 

1 rl Km» Sih .irenh.il, WnUilori !• (U-i ', 
iniilKlt- 

II, iM l'jlin:\av. pvMon}'. Cngarn. 
vin 1 (i Pirkelt. »tabri. Zvkkaa L Sa. 
Okur l/r,.iei. HaM CafopMachaf l'nl 
lUkrliU. 

Mwb liSckelbal.Bkbwald-Ra t'Mini.Fia k 
Im« a. Oder. 



9n0enieure. 



A. Kadr, Zikll-Ioiienieur Il WKiaU It, Polen/ 
Uiatic 27. 



Kino*Photogrophen. 



A. F Dtriac, Haiakaii 2t 

Mtrekl Heinze Ingenieur. Df t ad c n-A.. Pill- 

.i,l,-...-.lr «4 Iii 




Adler KinematPiiraph.. Martin Skliiikiri inik. 
niu. S-A 

AllKemeinc Kioematoarapkea-TlMilCf-dek. 
m. b. a. Zeamib Piiaklart a. M 

A. Anklam. Biuikop-Tbcatef, *lafdtburs. 

Breiirweu i "i. 
Juhann rtaeae, Adr Kinvm.ilui;iaph 
hrlii Bayer. StullKarl. .Morarlair. 4 B. Ul 
Wülv BealiC Si Co., .Wcuopol- Theater, 

OtibciL 

Bioirtaf-Tealcra ixtfa, MaknA Schweden. 

Piorama H,K-reil Nii-lsen. K,,p«-nhaj;en. 

(.Hl, Ttiiu»:.!,', 
.\u|{ Bi'llnrr. H.iihuin. .\rnoMktr. h 
Fricdr Bungen. Köln a Rh . Mi>hr*»tr. 7>. 
L. Bvocfaniann, Dortmund, Bruikktr. 34. 
AHredo Caitaneo, Adr. Kincmatiigi-aph. 
Cin^ina America, II. Hruxelle,. S*. Place de 

Bi>-uckere. 
Aladar Dcutaeh. l<iiilapi.kl Ml \yar u>>a 
J. Dicntlfcaechl. .Mancbea-Nyaipbciibuig. 
Fr. Dtaacbar. lUla a. M., Bka aMr a 
JuU BdMrith. Tbaalaf " "^ ^— 



Earil ecken, Adr. KiaenMI'<ttapli. 
Oaoaa Bckaat. Adi. Kiaefnaloarapb. 
eiektfo-Tkaa la » .Anaitcaa K-aacop*. Wlea 
XVI. Otlwkrieaaartr. 1* Iah KahdaJeh. 



Efslaa BnalatMC Spet. ElekU. Kiaemat - 
Tkealer ..Fata .VurKana". Bcetia», 
Srbwerotr i 
,ii. Etboltr, Orenhurg. Putsland. 
II J. Fejr, Citcuk-Ki..einai»f lapii. Adrenc 

Ki n aa m a a ia p k. 
I ari • FIbich. TriesL Via Rapicio 4. 
I i>c4wr*s Kinematacraphen* Theater. r«cb- 

wri'ef Nru^tr. 46 
R. (irJbtch. Vit» dek Kimm Be» tier- 
Vereina. Berlin und t ini;esend, Berhn, 
Landabe! cetatr &1 
Grand KiMoalnK'aph, II Koch, al Adr 

Am.lerdaoi O.dckrikkplela SO 
R Oa i ei m ana . Heilaaraiee-rhn aiatiicra|»i»' 

St. OtBm. iaaa Sanneaacc •. 
Haas V , Kinrmjtoeraf , Orillafeherear. 

Ka-Khiir- I 
Elp n l!j ■ . \ , • - n . - 

lieoru l'jinjiiii l< c^,'. n, funi^u 
\rlliiii 1 Ij.v. lluaU-l Njl.pj;, llii^ilcii \ 

\\ aikenllaukklr 19. 
Olt Haukler. Paku^e-K ir 1 - jU>};i . Ii nai|; 
k Merld, Adr Kiitcnati,!.! jph 
I llerwie. Saloa-Kianuatotcraph. OlidB- 

bura a. Oat«ee, V-ita Thekla 
Heinrich Hryl. Flekno-p ,.. Adr ,.K ne 

aulottraph '. 
^ eil. Hildebrand. Zürivh \ .. .>4 Klokkliachktl 
P.ul Holfminn. Cotaa-Thaatac, ZAnch. 
klaa Harber. Wett-aiav^k. OaaaaMaf«. 

Wrbrliaho ti 
I ud löbKh. Kiel. M,>ltrnaiiettr. Tl. 
W lliilk.- .1 ( ., Bvi IM Alck'iijerslr !■ 

I arl Juhjiz. Direkt >r de» Aihamtri-rhe 

ter^. Adr. KinemaloKraph. 
' iitu i»'ibi»ch. .>4ei»>en, Uarieoatr. ti 
Kaiae.-'healer, K04iisshaue O. S. Kant 

• traue 4a. 

laki.h Kl eger. Kailka, Avaiar KaaMai. 

LnKart 

Carl KUpp«l. DOueldcrf. Bilkcr-AUee ta. 

II Knautn. Adr Klnematot{Tap>i. 
Zdenko Koerbt-r. Grand Aatcncaa Kograp >. 

Oröskt. 1 alicki.rntciMlBBMMlSlKak, 

kt.ind. Aürrküt Hraf, WaMbtrcr, 

liawlicrkxfr. 1014. 
K Kikhiein. Jardmal Theater, Batet. 
P Tbaddluft Kullmann. Oneraatugratu cü- 

,;ante. Adr. Kinematugraoh 
Karl Laban'r. KHerr^atoer- u. Karu. 

bc« , .1 Ad' «'nrn II • k. k Pra'e ; 
Ir 1 andmekk.i Biiivi opi- K j'lknili i B j,l 

kiid,,l!.lf 1« 
l-iau t rnrktine I.ilka. Biotc <p. Ad. Ki'u i' 

I und k HioKral-eali-r. I und in S , wetl- 
V.h. Liwmg. Kinrniato*. op, »t. Adr. A 
P. .Macha. Bioakop, Ad*. KiBemaloe'-ii 

II Mal. Elektrikche« Theater, retki lurn 

Adr Kini 'naliitfraph. 
St .Michalkki. RiKdurl. !• aiker I neilnrh»' 
Clamille .Ma\rr. pr Aili. Cini iir. 

Pithe I n-n-v I l,:.,r,il,i Sirr . 

Vohr k Ki:iu 1 ht-aii-f. lu.i^iur.' s, 
Wllh. Morjan. B.,ihuin. Al ee-lr 
Sorak Kinemat, ),;t .f \kl>-kria» ab. Kn- 

Norwegen 
Frani Orth. Phoioei. Meli>r unj 

matoerapb. Atchailtnhurt;. 
I jr! Pjlut;ya\ Pii/>.,ii\, Lnsarn 
J- r^rn V* ter»en. Fieaaburg. Wj 

Rathki.kktr. 10. 
Korke, K'cl. (jneiacaaaatr. In. 
P. Rande-ath, Köla a. Rh.. Hohettr. 
*t. Reulatl, Ollennach a M.. R>ir > 
I<.ha9ae« Rohwedrr, Berg . Tha lia 

Kino, Adr. Ktnemati'Craph 
I . » H ktriiihai. Kiwki kun m i 

ISilm, 

Hermann l\udolph » Miu^rjph 
Berlin ( Alcvjnilri -II Iii 
Tliea er S<«- III*. 1 eip/ii; ^ hj.! 
.Mai S. '-. .r '.' ■ -1 t K Piaur i- 
Th ^ iMti .:rjph 

Xa\.- n : Ha>.-' 

Scüljritii.i'i; I, M*ti,, \,'r. Kireinj 
Elite Schaue. Wwe., We l eiekln>-:>' 

Adr. Kiieoiatagraph 
l-tcinnch Schall, Adr. Kinemat- gra 
Dakar Seidel, Caalial-TlMalar ' 

graphien. Euba lat b ~" 
Oinla* Seifert Orand Elefctr • 

Adr. Kinematograph. 
W.Seilabirriri.Maiinhi im. N^-citi-niu 
F. ^peilich, baot, McUeiarer 
4. Sleilcn. Bi'iakop. Herne. R- ich 
I ranr Stiaorv. Elekirttcbea Tite< 
Oairau l'B Aaiaaiplali .'ik 
1-1 Stock. Ediaoa-Tkc.ler<Ru~' - 

Laadahut L Bayern. 
1 ijtuik Sainiiaa Kolozvär (I n-. ' 
*he Ann I Iran Ika Tab'uan >i 

Sagan. S aiaaa i H T 4 
„The Empire Vio*, Kinrn-atOKup ' 
aelunen m Lerob<-fk. Bet. 
h'nm iCunciUKin I r Kam 
Ed Vortheil. Adr KinematoKi'r ' 
Welt-Bluerapii I R. tum kiDCinai 
ter, K.MiiKkberg L P.. Vord \ 
Well-Klnemaiugrapk. Uaa. m. b 



l^b f-" 



trale Fmbülg'l KukaHtr. 
W elt Theater. KaHaaUII O. S,. '"^ 



Wulf. Kinemalo|^aphrn-r<i.np 'unie, Inh. 

Ai«U«u. Münticr I W . 1 u^Krrtitr. r*«. 
A. Wrrnrr. Btopi^on Ihcalrr. Brrruca, Hul- 

Hltcntraftse 
Wim. Wimrck«-. F^iivnn rhcataR, Herten i. 

Th. WlnJorl Eji» n Welt Thcatrr WriMcn 

ar* Scvljn^t Ii* 
Otto yoMU fth, Zeitz. leb.-H>r.;^inK Hinen- 

. Uta •. D.. HetaMlr Tk. 



Operateure. 



N.2«. 
•. M.. 

34.:ko 

Piorler- 



Or. h 'iM b wt t u tf. 2, n r. 
OMa B6ln«r, Optfan 

II« WllMIl T. 
OM» BrOdm. Oper.. BetUn O. 

■ »■niinill. S 8. 4 Tl. I. 
E. etilen»^ 

J. Haatager. .MOIhauacn i. Bs. 

Kirf. HaHnpl II.. A<lr. Klwlngriph. 

Fridolip Heacber. CemnI-TBvaict leb. Pholo- 

craptaira, PUuea L \agü. 
Hermann Duncke, EtekU Opcralmit, 

Bctiiu N-, Ken " 
Wilh Eblir. Uper. 

atrass*- 4a p. 
Wmy Eipcr. Opvn*. Adr. 
Arth. FulKmaan. Op, ZMdl Bl, Alrilef 

«trata«: ii«. 
WWjl hncdfich. (.)prr.. Brr-nen, StcfJ. n» 
IS" III 

Ja«. Oral, Oprrateiif, Inaabruck. L'iiivcr. 

att(>»iia»< a». pC 
Au«. OI>.l^>. >1<:clua. a. Ofcr., OOiMMori. 

Thalau 

Koben HIhncI, \«>r';:hr<-r, l*t<irrtirim. ^" 

tlenatraaae 4^. III 
Otto nia%el, Vurlflbr<:r. Zeiu. .Wci>ac 

Wand-. 
Carl Hauck, Ofmi 

tlicater. 



Oawald Hom»rh<:id. Oper.. Cöln a. I- 

ThteboldftKa>»r ISS. 
Rieh Hu tij;. Flvktrotechaikrr, laaleffbi.: . . 

Ba'in>;o;-lr 

9Amx kaJrn, Opcratew» BeffKi S- M, 

(irafcNlraNNC 77. 
Peter koch. ^ndt-rhurK a. Ala««, Leaain)*' 

«tra»»e I >>. 
J. KoiOt. C>prrat>":r, NenoitaateT i. II , 

(it .s.n , 

Jui. KrOcer. Op.r.. MtBwIa» (Buki), tein. ■ 

webvr»tr \* 
I' Ltr« jn^oKtki. Opvratrtir. Bt-rltn \. 9~. 

Christinenatr 4 p 
\ Mirr»>li. Opt-r, 110 .-«1.: r:. crtTr S" 
Ii :»t Mi;h»«. Ei-kinkrT, I'.rtiiiund. li..rTi 

slra^tr It II 



■ hurt««, T«dmtk e- u ■ ■ \ .'- 

' adort. Paaster-ir 

T ^mmermaoB-Geiklrr I . ■■ , -, Mirn- 

burif 20. Eppcnil N',jr*:..j: 
Eru-h Völckcr. Wrchjr-t. - u » . ratcur, 

\t Adr Berlin > '» lo. Nt jr ,:rr>tr. 4 
lljKT U :;v iV,-jT,..-. I: nTi. m. Noc- 

Wr^"rn 1 Ii\ i. 



Hrrmen, Schwei/er- 

Oper., COln- 
• r n. II 
^■ a. lel' ■. . Band 



Pateat-Bneanx. 



Fra. OkMMr. Berila O.M, Boaiatemntr. 41. 

Pit-hatd Uders, G<>liu. 

\ m:: Frumh<»If, Dvrtmund, Beutbaasstr. *~ 



Ne rti— i m batg i MccUbg.. 

Cari Kiaase. Sc.i&ixrabau*. aop.. TaLl 

Neuwied a. Rh., Ihiw. 

Houi 5:tltmiE, E A . i il SL. «M P. 

OffenlMch a M.. «OUHl. 

HHaricb Rcutaai. 
U«t P. BUHrt r 

_ »700 
NemuTer. B 

— 1 P. 



Walter NaDn\, Opr 

halle. 
Altrrd Nnkn 

Nippe». 
\.\ Niirr^jnn. t_)pi- 

»trj,„- ■•. II 
Ottt Null )r., .Mecb. und Opcrat.. Leipzig. 

PoaU'jaaw I«. bei Hctauak. 
\ . Olsen Opentear, Kapenkafc^ V, Adr 

F E-ich«rn, Utedgadr !M 
Jobaaa Orlowakv. LemherK. Terraaslr. M. 
O. Reaz, Operat . Stuitican. Mntartür. m. 
Fni.- R..,ser. Op. d. Fa. Fathe Frcres, t 7\ 

k'l. iKuberit i. BdlHB.. Thoo« Patbe ) 
Iii ^ i< itcr. O p e iat e u i. Bar« ISckwc^.- 
I ^• .•«ltfJi>e IT 

V 'Mnniger, Operaleltr. rei^t in l'nk'arn. 
N»e' r inematOKrapb. 
1 irrmeiitvr. Upelateut, KunigSbe.J 

III Pieuiv , Alte (iaaac 2, L I 
Adolf Schmuucr. Opar- OaaaiK. Hol/ 

«asM 7 I-. L I 

OM» 1icka«lil«r. Tecka. a. Oper., Ccairai | 

— - » -*- -■- » — ^ ta 1 1 » . 

■ ■csivr ■cmHQ- rsmovia >mBnDriV>- | 

.\ O. Villv Schall. I. Operateur Tbe . 

AmcncAn Bio TabIcM. ftL Adr. Sas*** 

Otorg Stinee. .^Wchan u. Oper. r>u'«t"r|E I 

AnloQ ^ttrinrr. t)per .ho^ '»sU; n-. HtKir \ 
Tbcalcr, Budapest, JuMtnoK Nr. t^t 1 



Photographen. 



1 ntiidur BruMK, Rvfli4l<i>bitri; 

phot^r^aph, I ctp/iii;. Ti iibrur^ir 
A üiH.!. V ir Kmcmalograph, 



Süalbesitzer. 



berlin. J 11 (M < "I. 

■ -JriJ I esI-Jie "ir. ;i X., 

Bieiefel«!, 71 hju. 
JuLKaiacr, CcalraMliH^IMP..O>>ien 
»0 P. TeL 
Bocba« I1M4«Q. 
Wim MooaB. Kaicfeiaaaaa, E. A.. OL 
St.. au* p. 

Frankfnrt (Od«r). C.>OCiO. 

' i. Bl.inke. 6iOP„ MlBilti Saalanctc. 

Ootha, .«> !<ai. 

Fraai Kampl. E. A_ «■• P. 

Hombcrs-Hochheide, Niedvnii 

- T S" " ', 

[ 'ri h aisr' "^aii* - ■ SA 



.Ho«(l IWck s hof. Ja«. Wlaklar. ÜB» Mi 

IMO V 

Akkariaagea : E A. _ Elektrtacbe Aalacr 

QU St «= < <:.[h»tro«n W ».t — WecrMl- 
•trum. I) — I^frrtiamrai. P. — Pcraoaec. 



1>ersdiieilene. 



iL.r. Sellin &. JSt, 
KarHnik* I. 



Alfred Bartarh. Oe^chlfi^l , Zvickaa i. 

Innere ^. ' • 
Ruhar ! H. • 

[•:.• n ^ 
nr <; K - 

Iii 

E Bu'-,- 

Alna It ■ 
F. Cortit I, : - . - 

Hb. Düm:- 

balrn a kn . '«'...nde:: 

0 . Waller KirMrn. Beriia^. ' • 

*tr.*'i'.e 4»'-ir 

1 11- I rtr,r/i. \dr Kinrma* -..-j,' 

1 ir Pantiramabeaitrer. Iiri^d-r-, 

iv p~;'n.' : "'^ 

ll.r^ ^ 'uiiie. tr<ha. Leilcf. CoMcna. 

■V.*eKtr r pt 

" - '- ' - Belriebaieiter. Biel ffAwe in . 

fo* 15. 



Demnächst erscheint in unserem Verl.i 'C 



Der Praktikus 

Handbuch für Kinematographen-Besitzer, 
Wanderredner, Operateure und Saalbesitzer. 

Aus dci Fülle des rnclrere H'jndtrt ^i;tt,:i i:l''ltn-kn In' .'Its Ir' l- 
Wb bt^ondi. h'.rvor 

Alphabetisches Orts-V erzeichr.ii>. enthaltend Sajibesitzer, 
elektrische Stromquelle, Feste mit Schaubuden, elekiro 
technische Gesrhiftc etc. etc, sowie viele ffir dco Kine 
^liBa BbbIi ~ " ~ 



'eraer eine Aazdil 
render Aufsitze und viele 



che Winke. 



^ Preis Mark 2.20 

fir AboBBcit» des KiiOMti^ph emissi|ter Pnls luk ].0i 

Der dem Praktikus einzufOKcndc Inseraten-.Xnhang soIi zur Auf- 
nahme cmpiehlenswcrter (.lescluitsiirmen dienen 

Der I'i.ilttik;!^ er-. !:i m' in _:-<is<er .-\ ^1 n ■. t-ri ir e i''iivpckte. 

\ . rlag des Kineniatoüraph. Düsseldorf. 




Bogenlampen 

für lUiiMMtographen u. ProjcktioiiMpparate 

^HJi iii i II I i n M » I U I U l l i . . _. i L iJHii»W fi y. 1 , 11 1^1 1 i|i 




No. 44. 



Der Ktoematogniph — DliiddorL 





tGrOsste Ktnemofographen- and FKinfabrikatton der Wellt 

== Tägliche ProdukHon: 60 Kilometer film?. = 



PATHE mm 



Uien L «NMis. Budapest lU, 



Ftf?Bf?iffH-lTff k 



n-Adr.: Path^films Wien. Tdephrni: Wien No. 3120. 

Path^tilms Budapest. . Budapest No. 89—01. 



Als allerletzte Neuheüen empfehlen wir: 



Schiefergruben in Angers • . . . 
Der Indianer als Erbstück • • • ■ 
Sports in Schweden 
Meine Schwiegermutter ist ein Efiirel 
Der Herr Apotheker hat sich geirrt 

Der Nachtwächter 

Lin Austlug in den Kolonien 

Der Sctirank 

Die Ereignisse in Marokko 
0«r kleine Jules Verne • • • 



125 m 
125 m 
20O m 
120 m 

80 m 
liO m 
135 ni 
140 III 
210 in 
120 m 



Der Liebhaber der Kohlen- 

händlerin lOO 

Die Feuerwehr in Madrid . . 160 

Rotkäppchen 100 

Andalusische Tänze .... 105 
Der Hund ats Räctier 75 
Ein Verbrechen im Schnee . 135 
Kurtchen in GesellaclMfl . . 60 

Die zwei Waisen 200 

Die magische Laterne ... 65 
Der kleine ZauberkDnstler . 75 ... ^ 
Erste Ausfahrt einer Radlerln T05 m 1 



Ein unruhiges Hotel • ^ 
Landwirtschaft in Australien 
Uer Traum der Neuvermählten 
Einbrecher im Automobil 
Verwertuf^ 4m Bine ta 



105 
165 
65 
130 



tn 
m 

m 
m 
rn 

m 

Ml 

m 
ni 
m 
m 

ni 
m 
m 
m 



145 m 



Fischfang In SIcfHen 



.1 



I Neapel und der Vesav . . . 

Satan amOsiert sich . . . . 

i'flicht und Liehe 

Liebe und Küchengeschirr 
Das Auge des Herrn ... 
Die verzauberte« OMser (kol ) 

In Wc>tafrika 

[.>c-r verlorene Sohn . . . . 
Die itleine Japanerin . . . . 

Eine Abenteurerin 

Ostereier (Icoloriert) 

Die Zigarrenkiste (koloriert) . . 
Chrysantemen (koiorierti . . . 
Moderne Maler ^küloriert) . . . 
Geschichten Uber Ha— wrn rat 

(ki)loriert) 

Das rote Oespeml (iKrioriert) 
Die Macht der Uabc (kd.) . . 
in Sevilla 



170 m 
200 m 
150 m 

100 m 
80 m 
100 m 
145 m 
215 m 
205 m 
275 m 
75 m 
90 m 
90 m 
70 m 

410 m 
IQO m 
210 m 
155 m 



[£][£] 




N«. 44. 



Internationale 

fliiiilMniiiiii L Udtt-EMMüribckaft ■. 1. 1. 



Markgrafen «tr. 91 



Berlin SW. 68 

Rrichsbank Oiro ■ Konto 



Markgrafen Str. 91 

Tr'eprc-n— » '-rsse: „Physograph", Berlin 



I 

Uivandophon 

D. IL-Pütent No. 181565 
Du R. W. Z. No. 100 ^03 

automatisch sprechender Kinematograph 

das Resultat 2jahnger schwieriger, kostspieliger Versuche uabeu wir von Herrn Heilmann übernommen. 

Dieser neue patcotiefttf Synchronismus beruht auf einem verblüffend einfachen, effektvollen 
automatischen System spiecfaeader - musizierender Photographien. Die Handhabung erfolgt ohne Zeiger- 
vonich tungen, ohne Signahromcbtnngen, ohne Geschwindigfceitsniesser etc. . . ; mit anderen Worten, der 
Oleichlauf zwischen Kinematograph und Piattensprech-Apparat vollzieht sich auf antomatischefli WE^e 
jeder Operateur ohne Anlernung gleich nach Aufstellung mit der Vorftlhntng beginnen kann. 

Was unmöglich schien, ist erreicht 

Jeder laiei der das IMuip dei aenen Wnkes sicM, wird ngriws ■idnca, dav de Vottthrung 
•grnchron erfolgen kann. 

Man verlange unseren Pro^>ekt No. 34 enthaltend Abbildung, Beschreiboag n. Preisangabe. 

Lebende, sprechende, singende, musizierende Films! 

Postlllonlled aus „Der Postilion von Loi^umeau** von Adam Unge 60 Meter 

Die Mutter an der Wiege, Lied von LOue L&nge 50 Meter 

Duett aus ^.Zigeunerbaron" von Strauss Länge 85 Meter 

Cake Walk, getanzt von La belle Rosa Länge 60 Meter 

Duett an« »HAnsel and Ordai** von Humperdink Linge 85 

Couplet wLolte dm tttmm Man«" von WeUÜng Lince 60 

La Matchiche, gctanxt «oa La belle Roaa Längt 60 

Duett aus „Troubadour^ von Verdi Länge 80 Meter 

Torerolied mit Chor aus „Carmen" von Bizet Länge 75 Meter 

ntSiSMM^* *'8eMMa''*^"^MiaMM!l^^^ " 

Unsere Platten und Films eignen sich ju. ' zur Vorführung auf Apparaten 
Systeme und werden sowohl Bilder wie Platten zu solchen Apparaten geliefert. 

Eine Anzahl der interessantesten, am besten fOr musizierende Photographien geeigneter Mothe 
lit kl Alkiit WSdwetlkfa a^kiliiige Neubetea. 

ttr anMl» RdleklanteB tMkk «ea 5-8 



UMutmiii zsfi imnrtt muüicIi PniikfluL fllw M Miltitttr tliUcli fniiirtiti 

Pathe Freres 

BeRbin s.w. 68, Fiiedridistrasse 49 a 



Ciliframm-Bdrestc : 
Pamtfllm» Berlin. 

di« (kMMrab 4t Phtiiographes, Cinematographes 4 Hpyiiails 4« Pricision 

aus Paris uertretend. 

Srtoste WallUnM. BmIi h blUlgtt* BczugsquiUc KenkurrculPM fobiikatt. Vctlongcn SK, bevor Sic kauten. Kctaleg|iatUii. büke. 
AMen-OcMltochaff aiit Haca Kapitiü von 4.400.000 Prärie«. 



FyMMIMMBHl IMI HpntV-IMBWl IEIUK LH« liHMBtr. 95196. 



Der Kaiser von der Parade lurfldtkcbrend 
Iiardwlrtsdiah In BnlNtai . • 

Kavallerlesdiule 

I'on neapel na&. dem Vesuv 
Vmnmtam te QMs In "idnMiaa 



60 m 
165 m 
140 m 
170 m 
. IM ■ 
U9 m 



Boiztadustrie in Kanoda 
Cppf'Fabrlkatlon In 3ap« 
Wcst'Bhrtka (grossartig) 
Panorama von Guinea . 
im 



165 m 
105 m 
145 m 
ISO m 
100 m 
m 



- Drama in SepiUa ^ - 

Ein Coreodor wird von einem Stier auf die Horner genommen; 
wohn Btatbtnhtit. 6s handelt Udi hier um einen Vtnutlfliiiigs- 
okf «tfltn dar Untrcut dar Braut. 




Der verlorene Sohn 
Die kleine Japanerin 
Dt« bcidtn Walsen 
Ol« 




>1S m 
S05 m 
SOO m 
130 m 

m u 



3ndlsdie 3dyllc ISS m 

PfUdit und Llck« ISO m 




Botel 



lOS m 
IS m 
190 ■ 



Bulregung im 
Der UelM 

Der Ceafd aaddart ddi SOO 

Traum der neuvermählten 
Der bOwenldger . 

Die erste ausfahrt einer Radlerio (SdUager) 



OS ■ 

40 m 



105 m 

ülebe und Küdiengesdikr ...... 100 m 



€riebnissc einer KÜMaiH HO m 

ZiNl 6efliaei tS m 

Dar Troaa des hWM Boat .... 100 m 

da karzsiditiger Mfer fS ai 

Sflefef'Hngelegenhelt 70 ■ 

Brmes Sdiweln 60 m 

6esdiidtter Sdineldermelster 65 m 

FrlQ der Wilddieb 135 m 

Die Fee der sdiwaRen Felsen .... 



Zaubergidser 100 m (Kolorit extre IRk. 54 -) 

Die Ostereier 75 m (Kolorit extra ITIk. 45,-) 

Die CigamahMi 90 m (Kolorit extra Ulk. SO.-) 

eimMBtlMONa 70 ai (Kelerlt extra Olk. 41.-) 

■liiwi BMer t» ai QCetorit aHio mk. 90.-) 

Dai rolt eaipcaft 100 ai vbüim «Hia mk. 114.-) 

~ . - . 190 ai OMärll «Ura mk. 00.-) 





